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MIT X3 CONTROL STABILISATOR

QP51IMUSTANGIX3]

Best.-Nr. 027-1120 « UVP: 149€

, St

* Rumpf, i e und Leitwerk sind aus
dem leichten Werkstoff HypoDur® gefertigt 3 .
7 Alle Ruder sind als spaltfreie Elastoflaps ausgelegt 4 & " TECHNISCHE DATEN P-51
* Vorbildgetreue 3- & 4-Blatt-Propeller LBV, .
, Ya/n! ~ bty Ficanse;idioric .
T:28JTROJAN)X3] s,
Best.-Nr. 027-1140 * UVP: 149€ &

nVision 3s 11,1V / 1.000mAh
NVO1807 | UVP: 11,90€

TECHNISCHE DATEN T-28 / > .
Spannweite: 820 mm; Lange: 662 mmj 2 - 4 ny | RC- Fm NEN (alle Modell‘)
Gewicht ca.: 548 g; Motor: @31x28mm-== > ~ - Hohenrud itenruder,
1.300kV; Akku: LiPo 3s #1,1V; S Querruder, Motor
RC-Anlage: ab 4 Kanale 4

S

CONTROL

- =

Hochachse

‘ Langsachse

F{J CORSAIRIX3}

Best.-Nr. 027-1160 » UVP: 149€

TECHNISCHE DATEN F4U

Spannweite;’810 mm; Lange: 640 mm; Gewicht
ca.: 479 gy Motor: @31x28mm 1.300kV; Akku:
LiPo 35/_11,1V; RC-Anlage: ab 4 Kanale

B

X3 CONTROL KREISEL
Best.-Nr. 027-1199
UVP: 44,90€

.

Don‘t miss our...

Smartphone App!
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robbe Modellsport GmbH & Co. KG * Metzloser StraBe 38  D-36355 Grehenhain
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http://bit.ly/1mK7Me0
https://www.youtube.com/user/modellaviatorde 
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http://bit.ly/1wq8Cxj
http://bit.ly/1sYnJ0G
http://bit.ly/1mdSVU3
http://bit.ly/1zFap67

bladehelis.com

Brushlessmotoren LED-Beleuchtung 3 Flugmodes

Vier Brushless-Motoren katapultieren den Blade 200
QX durch die Luft. Ob Einsteiger, Fortgeschrittener
oder Profi, mit den drei unterschiedlichen Flugmodes
der SAFE-Technologie, haben Sie den kleinen Power-
quad jederzeit sicher im Griff. Die Entscheidung, ob Sie
ihn durch die Luft turnen oder mit einer Micro-Kamera

(separat erhaltlich) Luftaufnahmen machen, liegt ganz
alleine bei lhnen.

C

Technische Daten:

LxBxH: 142 x 90 x 142 mm
Rotordurchmesser: 113 mm

Motor: 4x Brushless

Akku: 2S 800mAh

=3 Y horizonhobby.de/haendler youtube.com/horizonhobbyde facebook.com/horizonhobbyde

ﬁQB!;Z%Nﬂ Hl‘\NDLER> VIDEOS > NEWS >SERlousrun.

© 2012 Horizon Hobby, Inc. Blade, AS3X, DSM2, DSMX, DSM, Bind-N-Fly, Serious Fun and the Horizon Hobby logo are trademarks or registered trademarks of Horizon Hobby, Inc. The Spektrum trademark is used with permission of Bachmann Industries, Inc.
US 7898130. US D578]146. PRC ZL 200720069025.2. www.bladehelis.com 37181G
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EDITORIAL

Mario Bicher
Chefredakteur Modell AVIATOR

FUR DIESES HEFT

... zeigt Bernd Neumayr, wie man den
Ausfahr-Impeller Jet Extender von
LF-Technik in einen Segler einbaut. (1.)

... berichtet Hinrik Schulte @ber die
Highlights des  Wasserflugtreffens
2014 am Edersee. (2.)

setzte Karl-Robert Zahn den
Flachenkreisel iGyro von PowerBox
Systems in vier verschiedenen Flug-
modelltypen. (3.)

Horizon Hobby tibernimmt Staufenbiel. Knappe Aussage, groBe Wirkung. Keine zwei Minuten dauerte es, bis die
ersten Reaktionen und Kommentare auf unsere Facebook- und News-App-Meldung eintrafen, nachdem wir diese
Nachricht am OI. Juli veroffentlichten. Diskussionen entziindeten sich. GleichermaBen Hoffnungen wie auch
Bedenken wurden geduBert. Wir wollten es genau wissen, fragten nach — was sind die Hintergriinde fiir diesen
Mega-Deal? — und bekamen ein Exklusiv-Interview. Joe Ambrose, Vorstandsvorsitzender von Horizon Hobby, und
Jorg Schamuhn, Vorstandsmitglied, gaben Antworten auf die aktuellen Fragen von Modell AVIATOR-Verleger
Sebastian Marquardt. Ab Seite 78 in dieser Ausgabe erfahren Sie, liebe Leserinnen und Leser, exklusiv, was Horizon
Hobby und Staufenbiel gemeinsam fir die Zukunft planen.

Seit einiger Zeit ist zu beobachten, dass der Impeller-Antrieb Einzug in die &lteste Modellflugsparte, den
RC-Segelflug, halt. Bisher sorgten auf dem Seglerrumpf aufgesetzte Turbinen fiir Aufsehen — optisch, fliegerisch
und akustisch. Jiingste Entwicklungen kiindigen hier eine stille Revolution an. Das Angebot an effizienten und
kraftvollen Elektro-Impellern wachst — und sie erobern jetzt als Ausfahr-Triebwerke den Markt. In dieser Ausgabe
von Modell AVIATOR vergleichen wir drei 90-Millimeter-Impeller von Ejets, Schiibeler und Wemotec, zeigen in
einem Workshop den Einbau des Ausfahr-Impellers Jet Extender von LF-Technik und testen den Klapptrieb-
werkssegler HoT T Fan von Graupner.

Und das ist noch lange nicht alles. Erfahren Sie, welche Highlights uns auf dem Airmeet 2014 erwarten, wie gut der
Handsender SD-10GS von Sanwa/LRP electronic ist oder lassen Sie sich von unserer Scale-Doku sowie dem Portrat

zu einem Top-Scale-Modell, der Warbird-Legende Bf-109, begeistern. Ich wiinsche lhnen viel Spal beim Lesen.

Herzlichst Ihr

Mario Bicher
Chefredakteur Modell AVIATOR

www.modell-aviator.de 5
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» 28 Stuntmaster Test des aktuellen 3D-Trainers von Multiplex
36  HoIT Fan Handlicher Segler mit Klapptriebwerk von Graupner
60 AirCore Eine RC-Antriebs-Einheit fiir zig Modelle — Hobbico kann’s
66 Downloadplan Lightning Uriger Pusher-Jet zum selber bauen
106 Messerschmitt Bf-109 Warbird in 1:3 und absolut Super-Scale
118 Blade 200 SR X Einsteiger-Heli von Horizon Hobby mit SAFE-Technik
124 Tango F3B Voll-GFK-Segler der Extraklasse von Hebu-Shop

exklusiv'mit Horizon-Chef Joe Ambrose und Jorg o TECH N I K
‘ ; 32

ISchamuhn iiber den Mega-Deal § ) )
.i.'MSeﬂe‘"fS ' Spektr_um DX(-S Was Horizons neuer Handserer kann und bietet
AR 40 Vergleich Drei 90er-Impeller von Ejets, Schiibeler und Wemotec
46 Workshop Einbau des Ausfahr-lmpellers Jet Extender von LF-Technik
86 SD-10GS Das kann der Zehnkanalsender von Sanwa/LRP electronic
98 Workshop Gummi-O-Ringe aus Fahrradschlauch selber herstellen

FUR ARTISTEN 54 Grundlagenserie Hall-Sensoren in Fernsteuerungen

Wie viel 3D und wie viel 96 Museums-Guide Clin d’Ailes im franzosischen Payerne
Kunstflugtrainer'stecken/im 110 Vorbilddokumentation Die legendare Bf-109 von Messerschmitt
Stuntmaster.von Multiplex?

== Wir; habe) es)getestet

== FLIGHTCONTROL

72 XTC400 Praktische, leicht bedienbare ActionCam von Midland
100 iGyro Flachenkreisel von PowerBox Systems in vier Testmodellen

6 www.modell-aviator.de
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Boarding Gesichter und Geschichten des Monats

74 Spektrum News aus der Szene
» 78 Interview Horizon Hobby kauft Staufenbiel — alles zum Mega-Deal

82 Wasserflug Eindriicke vom Flugtag am Edersee

90 Gewinnspiel 3 x Multigyro G3 von Multiplex zu gewinnen

92 Termine Die Ubersicht fiir die kommenden Wochen
. 122 Airmeet 2014 Alle Highlights zum Horizon-Flugtag

LEGENDAR 128 Sip-Lehre Michal $ip macht sich Gedanken
Die Messerschmitt Bf-109 zihit zu den meist

gebauten Warbirds aller Zeiten. Das Original und STAN DARDS
p ein Scale-Modell der E:lpemm dlesem Heft Editorial
F 5 : 18 Neues vom Markt
50 Fachhindler
64 Shop
104 Kleinanzeigen
130 Vorschauw/lmpressum

¥ Titelthemen sind mit diesem
Symbol gekennzeichnet

~—— SECHS RICHTIGE

Telemetrie, Sprachausgabe, riesiger Modellspeicher und
vieles mehr. Das alles kann die DX6 von Horizon Hobby

Seite 32
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Ein Foto und seine Geschichte

Wo ein Wille ist, da ist auch ein Weg — man muss nur Ideen haben. Bei der letztjdhrigen
Jugend-Regionalmeisterschaft Baden-Wiirttemberg Il des Deutschen Modellflieger Verbands
(DMFV), die beim MFC Seekirch stattfand, reiste ein jugendlicher Teilnehmer mit seinem
Motorrad an. Die Mitnahme seiner beiden Modelle, ein Elektro- und ein normaler Segler,
ermdglichte er mit dem beherzten Einsatz von Paketband. Die Teilnahme am Wettbewerb war
ihm damit sicher, berichtet Hubert Schonberner, der uns dieses Foto zuschickte.

Sie haben ein schones Foto zum Thema Modellflugsport und mochten es hier prisentieren?

Dann schicken Sie uns die Original-Bilddatei sowie Hintergrundinformationen zum Motiv an
redaktion@modell-aviator.de. Jedes veriffentlichte Foto wird mit 50,— Euro honoriert.

FLUGZEUGTRA

| A AVIATOR|
~ FOTO/DESIMONATS™
Easta EXIF-Daten = |
Kamera: Canon Eos 450D = = =

Zeit: 1/160 Sekunden &

Blende: f 8 :

Brennweite: 20 mm o
Empfindlichkeit: 1ISO 200 == =




ONEINE

FUR JEDES BETRIEBSSYSTEM

DAS DIGITALE MAGAZIN.

FUR JEDEN INTERNET-BROWSER '
FUR PRINT-ABONNENTEN KOSTENLOS

JETZT ERLEBEN: www.modell-aviator.de/online

ABO ABSCHLIESSEN UND
ALLE DIGITAL-AUSGABEN

Erhaltlich im
D App Store

Weitere Informationen unter: www.modell-aviator.de/digital S—"


http://www.modell-aviator.de/online
http://www.modell-aviator.de/digital
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GEWONNEN

2 x E-Raze von Hobbico verlost

Wir gratulieren Dieter Schiitze aus Bad Diiben und Stefan Manherz aus
Memmingen. Beide diirfen sich auf ein komplett ausgestattetes RTF-Set
des 460 Millimeter spannenden Delta-Modells E-Raze von Hobbico freuen.
Das handliche Delta ist ein idealer Urlaubsbegleiter und wird mit Sender
D oroosror ausgeliefert. Akku laden, einschalten, losfliegen. www.hobbico.de

o Google play

SZENE-BAROMETER

Erhaltlich im
D App Store

Horizon Hobby Deutschland tibernimmt die Gustav Staufenbiel
& Windows + GmbH. Beide erweitern durch die Fusion ihre Aktionsmaoglich-
Phone keiten auf dem RC-Modellsportmarkt.

QR-Code scannen und die kostenlose NewsApp von

Anfang Juli ging mit groBem Spektakel das stark besetzte
Modell AVIATOR installieren. +

Warbirdtreffen beim MFC Oberhausen tber die Biihne

Kaum zu glauben, aber ein halbes Jahr nach der Neuheitenshow
mm  auf der Internationalen Spielwarenmesse sind einige angekiindigte

DER BERG RU n Produkte noch nicht aus den Startlchern gekommen

Modellflugurlaub in den Alpen

Das Berggasthaus Hochzeigerhaus liegt im Tiroler Pitztal auf (7 & -
einer Hohe von 1.900 Meter und bietet maBgeschneiderte 4 a
Urlaubsangebote fiir Modellflieger. Von insgesamt drei Plitzen
aus, die allesamt baum- und steinfrei sind, kénnen Modelle
gestartet werden. Alpinflug-Einsteiger finden hier ebenso ideale
Bedingungen vor wie alte Hasen. Die Pflege und Wartung der
Modelle ist in einer groBen Garage mit viel Platz und mehreren
Ladestationen moglich. www.hochzeigerhaus.at

e
Walkera-Mulﬁcopter QR X350
PRO FPV RTF von robbe

FPV-STARTERSET

All-in-one-Angebot von robbe

Mit dem Walkera-Multikopter QR X350 PRO FPV RTF bietet robbe fiir 899,- Euro
ein komplett zusammengestelltes FPV-Starterset an. Der Quadrokopter ist mit
GPS-Steuerung, integriertem 5,8-Gigahertz-Video-Downlink, beiliegender
ActionCam und Multifunktions-Sender Devo 7 die Komplett-Losung fiir den
Einstieg in den FPV-Flug. Das Modell wird flugfertig ausgeliefert. Aufnahmen
der via Brushless-Gimbal G-2D stabilisierten Cam werden direkt auf einen
eingebauten Monitor in der Fernsteuerung tibertragen. www.robbe.de

10 www.modell-aviator.de
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KANN VIEL MEHR

Multigyro G3 von Multiplex

Multiplex bringt einen 11 Gramm leichten Dreiachs-Flachenkreisel
mit senderseitig wahlbarer Normal- und Heading Hold-Funktion auf
den Markt. Der 54,90 Euro kostende Multigyro G3 kann in gangigen
Flugmodellen und im Zusammenspiel mit Multiplex- sowie anderen
Marken-Sendern eingesetzt werden. Besonderheit des Kreisels ist die
implementierte Modelltyp-Wahl. Neben normalen Flachenmodellen
sind Mischer fur Delta- oder Nurfliigler sowie ein V-Leitwerks-Mixer

implementiert. www.multiplex-rc.de

Gewinnspiel in dieser Ausgabe: 3 x Multigyro G3

APP DES MONATS

Staufenbiel

Staufenbiel informiert ab sofort alle Modellsport-
Interessierten mit seiner App ,,Staufenbiel iber aktuelle
Produktneuheiten, Infos zu neuen Testberichten und
spannenden Produktvideos. Dariiber hinaus kann man dber
die App zur Webseite surfen und sich dort weitere Infos zu
Produkten holen sowie im angegliederten Online-Shop
Produkte bestellen. Die kostenlose App gibt es fiir iOS-
Gerdte im App-Store und bei Google play fiir Android-
Gerdte. www.modellhobby.de

L Staufenbiel

UELL shop KONTAKT

Gltig bis 04.07.2014. ‘ s e v i

% ND

2{[ % o) |

A TS

=
/ — RTF und BNF Variante

I, Juli 2014 07:53 Uhr

Lieferbar in RTF und BNF: HORIZON
HobbyZone Super Cub SAFE I,12m; zur

ELEKTROSEGELFLUGZEU(

NOCH MEHR WISSEN

Highlight in RC-Heli-Action 08/2014

Im Rausch der Geschwindigkeit befinden sich derzeit viele Helipiloten.
Speedhelis sind Trend. Ausgabe 08/2014 von RC-Heli-Action, der

FREIE WAHL

3D-Modell HoTTrigger von Graupner

Piloten, die ein klassisch aus Holz aufgebautes 3D- und Kunstflugmodell
suchen, finden im 379,90 Euro kostenden HoT Trigger von Graupner den
passenden Trainingspartner. Mit einer Spannweite von 1.500 Millimeter
ist der Mitteldecker noch handlich. Das besondere an ihm: er ldsst sich
sowohl mit einem Elektro- als auch einem Verbrennungsmotor ausristen.
Ein hoher Vorfertigungsgrad, beispielsweise erkennbar an den bereits in
den Tragflachen verlegten Servokabeln, kommen on top. Erhaltlich sind
eine klassische Variante mit griin-weiBem Foliendesign und eine Sponsor

Design-Version. www.graupner.de

Kunstflugmodell HoT Trigger
von Graupner im Doppelpack

www.modell-aviator.de 11
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Putztag

Wie reinigt man am besten ein Modell,
das mit Folie bespannt ist?

ZUR PERSON

Karl-Robert Zahn gehort zu
den Modell AVIATOR-
Autoren der ersten Stunde. Er
testet regelmdBig Modelle und
Elektronik-Produkte. Zu seinen
bevorzugten Modellen zihlen
Sport-Turbinenjets und groBere
Motormodelle, aber auch
dem Elektro-Segelflug ist er
zugeneigt. Zudem ist er
Leiter des Kompetenzreferats
Zulassung des Deutschen
Modellflieger Verbands.

SIE HABEN EINE FRAGE?
Die Modell AVIATOR-
Community gibt an dieser
Stelle mit regelmaBiger
Beteiligung der Fach-
redaktion Antwort.

ANTWORT

von Karl-Robert Zahn

Sicher haben viele von uns eigene Rezepte, mit welchen
Mitteln ein Flugmodell von allen méglichen Schmutz-
spuren befreit werden kann. Ich habe in der Vergangen-
heit sehr gute Erfahrungen mit Spiritus pur oder auch in
verdiinnter Form gemacht, wie er zum Beispiel als Glas-
reiniger Verwendung findet. Daneben eignet sich Spiritus
auch hervorragend zum Entfernen von noch nicht ausge-
hartetem Epoxy oder von Markierungen, die mit einem
wasserfesten Filzstift aufgebracht worden sind. Lediglich
bei sehr hartnéckiger Verschmutzung kénnen auch stérke-
re Mittel von Reinigungsbenzin bis hin zu Azeton zum
Einsatz kommen.

Beim Einsatz dieser Reinigungsmittel ist aber immer
Vorsicht geboten. So ist nicht nur auf die aufgedruckten
Gefahrenhinweise zu achten. Spiritus, Waschbenzin und
andere Mittel sind leicht brennbar. Zusitzlich sind sie
reizend, beispielsweise fiir die Atemwege, sodass man
sein Modell nur bei guter Beltiftung reinigen sollte.

AT s : ¥ Yl
"Typlsches ARF-Modell mit Folienfinish -
die Thunderbolt P-47 von Horizon Hobby

FRAGE ........ ...

G . il

Karl-Robert Zahn empfiehlt Spiritus zum Entfernen
von Verschmutzungen bei Folienmodellen

Auch das Folienfinish kann durch Reinigungsmittel
angegriffen werden. Das trifft besonders auf No-name-
und bedruckte Folien zu. Hier kénnen Farbe oder Zier-
linien angelost und damit das Finish zerstort werden.
Bei Glasreiniger ist diese Gefahr allerdings nahezu ausge-
schlossen. Im Zweifelsfall hilft eine gezielte Riickfrage
beim Hersteller des Modells oder das Ausprobieren des
Reinigers an einer spater nicht sichtbaren Stelle.

12 www.modell-aviator.de
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TIOJ mlt Telemetrle'

Jetzt noch giinstiger einsteigen ins Futaba System. % ﬁ
Die Futaba T10J wurde im Preis gesenk.

Damit ist es einfacher denn je in das hochwertige
Futaba-System einzusteigen. Alle Komponenten \
wie z.B. SFHSS Empfanger, Servos oder Sen- P
soren sind kompatibel mit den Futaba High-End

Sendern - ideal fiir einen spateren Aufstieg. T
Die Futaba T10J arbeitet im Futaba T-FHSS

Modus mit integrierter Telemetrie und bietet . TRANSMISSION DIVER S/ 7,
Sprachausgabe (Kopfhorer) und Vibrationsalarm. X N T1oJ
Die T10J ist auch kompatibel mit der Futaba 0\

S-FHSS Ubertragung, damit ideal zur Steuerung
von robbe FTR-Modellen (Futaba Transmitter
Ready), die bereits einen Futaba S-FHSS Empfan-
ger integriert haben.

Futaha T10J mit Telemetrie - UVP 309,00€ ‘
Jetzt bei Ihrem Fachhéindler! ’

24GHz, ,
T-FHSS

10 FANSren

T10J Digital Proportional R/C System

Jetzt noch gunstlger

www.rohbe.com
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THoMAS BUCHWALD
findet bei seinem lokalen Fachhéandler
Materialien und Ideen zugleich

»»Wo kann man sonst Teile in die
Hand nehmen und begutachten*

Kleinteile und Zubehor kaufe ich am liebsten beim &rtlichen
Fachhéndler, vor allem deshalb, weil ich nicht méchte, das
auch das letzte Fachgeschift in meiner Stadt Kéln — die
immerhin knapp eine Million Einwohner hat - dicht macht.
Zugegeben, eine gewisse Frustrationstoleranz braucht man
schon, wenn mal wieder das benétigte Kohlefaserprofil oder
der gewiinschte Propeller nicht vorritig sind und gleichzeitig
die ParkgebUihren den Versandkosten eines Online-Handlers
in nichts nachstehen. Aber einen Laden, in dem man die
Teile in die Hand nehmen und begutachten kann und wo
man gleichzeitig Anregungen und Ideen bekommt, braucht
man schon. AuBerdem soll die NSA zumindest von einigen
meiner Projekte keinen Wind bekommen und da ist
Barzahlung im Laden die sichere Variante.

INUNGEN

Kleinteile und Zubehor kaufe

ich am liebsten beim lokalen
Fachhandler.

Ich habe zwei Privilegien. Auf meinem Weg zur Arbeit
und zuriick nach Hause, komme ich nach einem winzi-
gen Umweg bei meinem Modellbauhéndler vorbei. Und
nur drei Kilometer von meinem Zuhause ist der sicher
beste Werkzeugladen. Warum, um alles in der Welt,
sollte ich die wichtigsten Dinge irgendwo anders kaufen?
Michael sagt mir, welches Servo er fur richtig halt:
.Was willst Du mit dem prézisen Digitalservo in einem
Schlabberschaumflieger?” Und bei Jirgen gibt es nur
Profigerite: ,,Soll der Akkuschrauber nach der Gewahr-
leistungsfrist auch noch funktionieren?” Natiirlich kaufe
ich manchmal etwas im Versandhandel. Unendliche
Auswahl, weltweite Lieferanten, wirklich billige Sachen.
Aber will ich das wirklich immer? Mit Modellfliegern und
Akkuschraubern ist es wie mit einem Schnitzel. Ich will
nur eines und sicher nicht das Billigste oder GroBte. Ich
will das Beste.

ZUR PERSON

THOMAS BUCHWALD

Eine groBe Leidenschaft

von Thomas Buchwald sind
Kunstflugmodelle, eine andere
Eigenbauten. Fiir beides
bekommt er beim Fachhéandler
erforderliches Zubehor und
berichtet dann dariiber in
Modell AVIATOR.

»Meine Fachhéandler
kennen mich und wissen,
was ich benotige*

HERMANN AICH
Hermann Aich wohnt
unweit des Bodensees,

wo der Modellflug stark ver-
waurzelt ist. Neusten Klatsch
und Tratsch sowie Zubehor
fir beispielsweise Testmodelle
gibt’s fir ihn beim lokalen
Fachhéndler. Hat er das
Modell dann ausgiebig test-
geflogen, berichtet er dariiber
in Modell AVIATOR.

.y
L P
HERMANN AICH

bekommt bei seinen Fachhandlern nicht das Billigste,
sondern das Beste

14 www.modell-aviator.de
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ENSCHEN

Personen, die bewegen

Der Wohltaiter

Bekannt ist der Osterreicher Markus Zeiner als
hervorragender Showflug- und Wettbewerbs-Pilot
aus der Kunstflugszene. Diese Bekanntheit nutzt
er nun fiir einen wohltatigen Zweck und hofft auf
breite Unterstlitzung. Fr die Stiftung zur Riicken-
marksforschung ,Wings for Life” versteigert er
seine 2.600 Millimeter spannende Sukhoi 29S
der Marke SebArt auf eBay. Der komplette Betrag
der Versteigerung wird gespendet. Doch damit
nicht genug. Das Modell ist nicht nur flugfertig
ausgeristet, sondern tragt die Unterschriften
vieler namhaften Red Bull Air Race Master Class-
Piloten. Das absolut einmalige RC-Modell ist
vom 3 1. August bis 07. September 2014 auf eBay
unter dem Stichwort ,,Sukhoi 29S fiir Wings for
Life” zu finden.

MARKUS ZEINER
hier mit Red Bull Air Race-Legende Peter Besenyei (rechts) versteigert

eine Sukhoi 29S fiir einen guten Zweck
www.ebay.de

Der TV-Star

Mit sieben Jahren ist er einer

der jiingsten Showflugpiloten
Deutschlands und bereits jetzt ein
bekannter Star. Am 09. September
wird Martin Miinster erneut zu
Gast in einer Fernsehshow sein.
Stefan Raab, Moderator und
Macher von TV Total, wird den

Der Weltmeister

Er war die Uberraschung der Heli Masters 2014
im niederlindischen Venlo, (berzeugend
gewann der erst |17 Jahre alte, sympathische
Franzose Dunkan Bossion den Prestige-
trachtigen und hoch angesehenen Titel, der

Youngstar in seiner Abendsen-
dung auf Pro7 begriiBen. Und
wieder darf er zu bester Sendezeit
zeigen, wie viel SpaB unser Hobby
Modellflug macht. Wir verdanken
dem smarten, sympathischen
Jungen eine Aubendarstellung
unseres Sports, wie man sie sich
nicht besser erhoffen kann.

www.martin-muenster.de

MARTIN
MUNSTER
tritt am Q9.
September 2014
bei TV Total auf
der ProWing

DuNKAN BossioN
gewinnt souverdn die Heli
Masters 2014 in Venlo

bei vielen Aktiven den Status einer Heli-Welt-
meisterschaft geniel3t. Bemerkenswert ist, dass
er in diesem Jahr bereits souveran den 3D-Cup,
den groBten RC-Heli-Wettbewerb in Frankreich,
fur sich entscheiden konnte. Und jetzt diese
Krénung. Vielleicht aber auch kein Wunder.
Im Alter von drei Jahren steuerte er bereits die
ersten Modelle und kann schon heute auf
einen reichen Erfahrungsschatz zuriickblicken.

www.heli-masters.com
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Sraufenbiel
jetzt auch als App.

Aktuelle News und

www.modellhobby.de der komplette Shop. E E
Mobil optimiert.
Gleich downloaden: =
Scan fur Android App. E
Auch erhaltlich fiir iOS und Windows. u

\. 7

Ladegerate von DYMOND

Markenqualitat — Stark in Preis und Leistung

POWERHOUSE (1000 W) I,%ﬁ QUATTRO AC/DC (4 x 80 W)
O

1699%¢

CONMBOSET
mit

POWER STATION25 A
o Netzteil

Technische Daten:
o Ladestrom:4x0,1-70A

Technische Daten:
« Ladestrom:0,1-40,0A

« Entladestrom:0,1-20,0A « Entladestrom:4x0,1-2,0A E E
« Zellenzahl: 1-22 NiXX ! « Zellenzahl: 4x 1-16 NiXX,

1-8 LiXX, 2V - 32V Blei 1 6990 € 1-6 LiXX, 2V - 20V Blei
« Stromversorgung:11-32VDC « Stromversorgung: 11-18V DC/240V AC E

POWER STATION 25 A Netzteil

S99%¢

Technische Daten: Technische Daten:
« Ladestrom:0,1-6,0A « Ausgang Gleichspannung: 14V stabilisiert E E
« Entladestrom:0,1-2,0A « Ausgangsstrom: max.25 A
« Zellenzahl: 1-15 NiXX, 1-6 LiXX, 2V - 20V Blei « Ausgangsleistung: max. 350 W
« Stromversorgung: 11-18V DC/240V AC « Stromversorgung: 240V AC E',

Keine Versandkosten (ab 90 EUR Warenwert). Kauf auf Rechnung moglich.
Fon:040-3006 1950 info@modellhobby.de www.modellhobby.de


http://www.modellhobby.de

horizonhobby.de/e-flite

HORIZ®GN —

KONTAKTE

ACME

Boikweg 24

33129 Delbriick

Telefon 029 44/97 38 30
Telefax 029 44/973 83 68
E-Mail: info@acme-online.de
Internet: www.acme-online.de

CN Development & Media
Haselbauer & Piechowski GbR
DorfstraBe 39

24576 Bimohlen

Telefon: 041 92/891 90 83
Fax: 041 92/891 90 85

E-Mail: info@yuki-model.de
Internet: www.yuki-model.de

CR-Modelltechnik
Herborner StraBe 7-9, D7
35764 Sinn

Telefon: 0 27 72/821 99
Telefax 0 27 72/95 79 87

E-Mail: c.modelltechnik@t-online.de

AN NN

AANSANANANNNNRNNNNAAAAANIAAAAANNNNRAANAAAN

ACME Die Firma ACME bietet mit
dem zoopa Q650 (Abmessungen
650 x 650 mm), dem zoopa QI65
(165 x 165 mm) und dem zoopa
Q410 Movie (410 x 410 mm) leicht
kontrollierbare Quadrokopter fir den
Innen- und AuBenbereich an. Die

MODELLBAU-
NEUHEITEN

integrierte Sechsachs-Gyro-Techno-
o o logie erméglicht prazises Fliegen. Die
Der Himmlische Hollein .
Glender Weg 6 leuchtstarken LED helfen bei der
96486 Lautertal Lage-Erkennung. Der zoopa Q650
Telefon: 095 61/55 59 99
Fac 095 61186 16 71 kost?t 119,— Euro, der zoopa Q165
ist fiir 49,90 Euro zu haben und der

E-Mail: mail@hoellein.com
Internet: www.hoelleinshop.com zoopa Q4|O Movie fiir 99,90 Euro.
www.acme-online.de

Internet: www.cr-modelltechnik.de

zoopa Q Quadrokopter in
drei GroBBen von ACME

CYS-S2308 von CN Development & Media

CN Development & Media Beim CYS-52308 handelt es
sich um ein Digital-Servo mit Kunststoff-Aluminium-Gehause
und Metallgetriebe. Durch seine flache Bauform eignet es sich
beispielsweise fiir den Einsatz als Rudermaschine in diversen
Flugmodell-Tragflichen. Beim Betrieb an 6 Volt betragt die
Stellgeschwindigkeit des Servos 0,08 Sekunden auf 60 Grad.
Es entwickelt dabei eine Stellkraft von 7,5 Kilogramm. Das
Gewicht liegt bei 45 Gramm. Der Preis: 46,50 Euro.

CYS-S3001Analog-Servo von CN Development & Media

Das CYS-S3001 ist ein Analog-Servo mit Kunststoffgehduse
und Kunststoffgetriebe. Es kann sowohl an 4,8 als auch an 6
Volt betrieben werden. In letzterem Fall betragt die
Stellgeschwindigkeit 0,10 Sekunden auf 60 Grad und die
Stellkraft 2,5 Kilogramm. Der Preis: 6,90 Euro.

CFK-Senderpult von CR-Modelltechnik

CR-Modelltechnik Jetzt erhiltlich ist
ein CFK-Senderpult fir die neue
Mikado-Fernsteuerung VBar. Die Kon-
struktion entspricht dabei der bekann-
ten und sehr stabilen Bauweise in
Verbindung mit gefrasten, sehr hoch-
wertigen Carbon-Prepregplatten. Der
Preis des Pults betragt 89,— Euro. Top-
Neuheit ist eine optional erhaltliche
Aufhingung mit Klappmechanismus
(Preis I1,— Euro), um alles in einem
Senderkoffer unterbringen zu kdnnen.
Der Klappmechanismus ist auch fr alle
anderen im Sortiment befindlichen Pulte
nachristbar. www.cr-modelltechnik.de

Die Klemmkonusse gibt es fiir Klappspinner mit
Durchmessern von 30, 35, 40 und 45 Millimeter. Sie sind
aus Aluminium gefertigt und fiir Motorwellen mit unter-
schiedlichen Durchmessern erhaltlich. Der Preis: 2,90 Euro.

Yuki Model-Klemmkonusse von CN Development & Media

Die F-Schlepp-Kupplung aus Aluminium hat einen
Durchmesser von 8 Millimeter. Ein Stahl-Auslésehaken sowie
die passende Schraube samt Mutter zur Befestigung werden
mitgeliefert. Der Preis: 5,90 Euro. www.yuki-model.de

Yuki Model-F-Schlepp-Kupplung
von CN Development & Media
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KONTAKTE
SH-0265MG vom Himmlischen Hoéllein
Derkum Modellbau
Am Blaubach 26-28
50676 Kdln
Telefon: 02 21/205 31 72
Telefax: 02 21/23 02 69
E-Mail: info@derkum-modellbau.com
Internet: www.derkum-modellbau.com

Der Himmlische Hollein Das Savox SH-0265MG-Servo der Mini-
Klasse wiegt 15 Gramm und ist mit zwei Kugellagern sowie einem Metall-
getriebe ausgestattet. Das nur 22,8 x 12 x 27,5 Millimeter groBe Servo
erreicht 2,4 Kilogramm Stellkraft bei 6 Volt mit einer Geschwindigkeit von
0,075 Sekunden auf 60 Grad. Es eignet sich fur die Ansteuerung von
Taumelscheiben der 450er-Heliklasse und kostet 29,90 Euro.

Flight-Composites

Gottliebstr. 20

71701 Schwieberdingen

Telefon: 01 60/844 50 98

Fax: 071 50/91 23 92

E-MMail: flight-composites@web.de
Internet: www.flight-composites.com

i )
s ¥

DryFluid Extreme ist in einer 10-Milliliter-Tube erhdltlich und ein
Gleitstoff fiir Wellen, Lager, Fithrungen und Kugelverbindungen.
DryFluid Gear Lube ist ein Highend-Gleitstoff speziell fiir hochbelastete
Getriebe im Modellbaubereich. Beide sind fiir je 13,90 Euro Hollein

erhaltlich. www.hoelleinshop.com Am Daubhaus 3

~ 55276 Oppenheim
Telefon: 061 31/893 06 26
Fax: 061 31/893 08 74
E-Mail: info@fpvI.de

Internet: www.fpvl.de

DryFluid beim Himmlischen Héllein

GFK-Servohebel
von Derkum

Derkum Modellbau Neu sind Servohebel aus GFK, die mit zwei Schrauben einfach auf der
originalen Servoscheibe befestigt werden. Die Hebel sind kompatibel zu den meisten D-Power-,
Futaba- und Hitec-Standard-Servos. Bei anderen Servo-Fabrikaten miissen eventuell die Bohrungen
etwas angepasst werden. Preis: ab 1,90 Euro.

Die neuen D-Power HD-LiPo-Akkus der 30C-Klasse sind mit verschiedenen Kombi-Balancer-
Anschlissen erhiltlich. Die LiPos werden in Kapazitaten von 450 bis 5.000 Milliamperestunden
von 2s (7.4 Volt) bis 6s (22,2 Volt) angeboten. Fiir den Anschluss wurden XT-60 Stecker
verwendet. Die montierten Sensorkabel erméglichen die Verwendung von XH- oder alternativ
EHR-Balancer-Anschliissen. Der D-Power HD-2200 3s-LiPo beispielsweise wiegt 190 Gramm,
misst 108 x 35 x 23,5 Millimeter, ist bis 66 Ampere dauerbelastbar und kostet 19,90 Euro.
www.derkum-modellbau.com

il made, 15, 24, s charge .- Lagestrom s 36

D-Pim& D
LPO
11.1V 38 30C

D-Power HD-LiPo-Akku 30C von Derkum

Flight-Composites Der Graecalis von Flight-Composites ist als kompro-
missloses Akrobatikmodell geschaffen worden. Der Segler hat eine
Spannweite von 3.690 Millimeter, eine Lange von 2.040 Millimeter und ein
Abfluggewicht ab 8.000 Gramm. Geliefert wird ein hochglanzender GFK-
beziehungsweise Kohlefaser/Kevlar-Rumpf mit umfassender CFK-Ver-
starkung, fertiger Flachensteckung, fertiger Hohenruderaufnahme und in der
Form hochglanzend lackierten Voll-GFK/CFK-Schalentragflachen. Die Ruder
sind auf der Fliigelunterseite als Elasticflap fertig anscharniert und mit
Dichtlippen versehen. Die Steckung besteht aus einem 50 x 20-Millimeter-
CFK-Vierkant. Auch Hohen- und Seitenruder sind in Voll-GFK-
Schalenbauweise erstellt. Kleinteile und eine Bauanleitung mit
Fluganleitung zum Einfliegen runden das Paket ab. Die GFK-Version kostet
1.449,- Euro, die CFK-Version 1.849,— Euro und flugfertige Modelle sind auf

Anfrage lieferbar. www.flight-composites.com

FPV1.de Bei der NerdCam3D von FPV I.de handelt es sich
um eine Platinen-Kamera, die ein stereoskopisches, analo-
ges Videosignal (FBAS) erzeugt. Im Gegensatz zu anderen
stereoskopischen Kameras unterstiitzt die NerdCam3D
sowohl das Field-Sequential 3D-Format als auch das Side-
by-Side 3D-Format, beides wahlweise in der PAL- oder
NTSC-Videonorm. Diese Eigenschaft macht sie kompatibel
zu einer groBen Anzahl von dlteren oder neueren 3D-fahigen
Videobrillen. Das Videosignal, das die Kamera erzeugt,
kann entweder direkt oder indirekt — (iber die Verwendung
von einkanaligen, drahtlosen AV-Funkstrecken — in den
AV-Eingang der 3D-fahigen Videobrille eingespeist werden.
Die NerdCam3D wiegt 35 Gramm, hat die Abmessungen
100 x 34 x 30 Millimeter und eine Sensor-Auflésung von
640 x 480 Pixel. Der Preis: 229,— Euro. www.fpvl.de

NerdCam3D von FPV1.de
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freakware Die Firma freakware bietet zum sicheren Aufbewahren von
Lithium-Polymer-Akkus und zur Sicherheit wahrend des Ladevorgangs LiPo-
Safe Boxen in zwei verschiedenen GroBen an: GroBe M (Preis 11,90 Euro) mit
den Abmessungen 125 x 64 x 50 Millimeter und GréBe L (Preis 12,90 Euro) mit
185 x 75 x 60 Millimeter. Das Material der Boxen ist feuerhemmend, stabil und
minimiert Schiden, die durch Abbrennen des Akkus wihrend des Ladens und

LiPo-Safe Box
von freakware

KONTAKTE

freakware

Postfach 3364

50169 Kerpen

Telefon: 022 73/60 18 80
Fax: 022 73/601 88 99
E-Mail: info@freakware.com
Internet: www.freakware.com

des Transports entstehen kénnten.

Ein weiteres Akku-Zubehor ist der Li-Polar-Spannungspriifer. Er ist
einsetzbar fiir LiPo-, LiION-, LiMn- und LiFe-Zellen von 2s bis 8s.
Eine Unterspannungs-Warnung mit Alarm fir Einzelzellen (2,7 bis
3,8 Volt) ist verfiighar. Der Preis: 5,90 Euro. www.freakware.com

Spannungspriifer fir 2s bis 8s von freakware

German RepRap Der 3D-Drucker-Hersteller
German RepRap bietet fiir seine 3D-Drucker jetzt
eine |-Millimeter-Diise an. Im Vergleich zur
Standarddiise mit einem Durchmesser von 0,5
Millimeter verringert sich die Druckzeit bei gleicher
Geschwindigkeit auf etwa 60 Prozent. Der Preis:

18,99 Euro. www.germanreprap.com

Druckerdiise
German RepRap

Hacker Motor Mit dem RC-Flair erweitert Hacker sein Para-RC-
Angebot um einen weiteren Highend Gleitschirm in Single-Skin-
Technologie. Dieser eignet sich fir das Genussfliegen mit
Rucksackmotor oder als Trike und ist zugleich Acromandver-
tauglich. Die Spannweite betragt ausgelegt 3.240 und projiziert
2.570 Millimeter, die Flache ausgelegt 2,32 und projiziert 2
Quadratmeter. Das Abfluggewicht liegt bei 2.000 bis 4.500
Gramm. Erhdltlich sind die Farbvarianten Petrol/WeiB/Gelb und
Rot/WeiB/Lime. Der Preis: ab 329,— Euro. www.hacker-motor.com

RC-Flair von Hacker Motor

German RepRap
KapellenstraBe 8

85622 Feldkirchen

Telefon: 08 93/260 60 52

Fax: 08 92/035 09 38

E-Mail: info@germanreprap.com
Internet: www.germanreprap.com

Hacker Motor

Schinderstrass| 32

84030 Ergolding

Telefon: 08 71/953 62 80

Fax: 08 71/95 36 28 29

E-Mail: info@hacker-motor.com
Internet: www.hacker-motor.com

Han Trading BV
Fahrenheitstraat 38

6716 BR Ede

Niederlande

Telefon: 00 31/65/118 17 97
E-Mail: info@hantrading.nl

Heli-Center-Berlin

Flugschule & Modellbau Patrick Magnus
Unter den Eichen 84 a

12205 Berlin

Telefon: 030/83 22 76 57

Fax: 030/832 71 30

E-Mail: patrickmagnus@heli-center-berlin.de
Internet: www.heli-center-berlin.de

Heckverkleidungen fiir
3 den Logo 700/800 vom
Heli-Center Berlin

Heli-Center Berlin Neu im Sortiment des Heli-Center Berlin sind Heckverkleidungen
fir den Logo 700 (Gewicht: 230 Gramm) und den Logo 800 (Gewicht: 270 Gramm).
Erhaltlich sind Farbvarianten passend zu den vom Hersteller gelieferten Hauben.
Sonderwiinsche auf Anfrage. Die Verkleidungen sind komplett aus Carbon gefertigt
und mehrfarbig mit Zweikomponenten-Lack lackiert. Seitens des Herstellers sind bereits
alle benstigten Bohrungen und Offnungen vorgenommen. Die Heckverkleidung des
Logo 800 kostet 210,- und die des Logo 700 197,~ Euro. www.heli-center-berlin.de

Han Trading BV Die Dutch Authentics Limited Fokker GI Mercury im
MaBstab 1:9 gibt es als ARF-Set im Fachhandel. Das Modell hat eine
Spannweite von 1.900 Millimeter, ist 1.190 Millimeter lang und wiegt 3.600
Gramm. Passend fir die Fokker wird es in Kiirze eine Reihe von Scale-
Anbauteilen geben. Vorbereitet ist die Mercury fir den Ensatz von zwei
Brushlessmotoren mit einer spezifischen Drehzahl von 700 kv oder
Verbrennungsmotoren mit 7,5 Kubikzentimeter Hubraum.

; Dutch Authentics Limited Fokker-
G1 Mercury bei Han Trading BV
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Jederzeit & uberall: Testherichte einzeln kaufen

Modellsport-Wissen
auf den Punkt

Im RC-Tests-Shop gibt
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e Ab 49 Cent pro Artikel

e Als PDF sofort verflighar

e Alle Sparten, alle Hersteller
e Stetig wachsendes Angebot

QR-Code scannen und die QR-Code scannen und die
Website von RC-TESTS besuchen. kostenlose RC-TESTS-App installieren.
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http://www.rc-tests.de

) horizonhobby.de/spektrum

Heli Shop Auf Basis des Goblin 770 entstand eine reinrassige F3C-Mechanik
mit zweistufigem Getriebe. Der SAB Urukay kommt mit langgezogener Haube
und Mono Boom-Heckausleger als vollkommen geschlossene Rumpfzelle mit
Schnellverschliissen fiir einen einfachen Akkuwechsel. Das Set ist mit Zwei-
oder Dreiblatt-F3C-Rotorsystem verflighar. Sdmtliche mechanischen Anlenk-
groBen sind auf den FAI-Flugstil ausgerichtet. Der Rotordurchmesser betragt
1.650 Millimeter, das Fluggewicht ohne Akku liegt bei 4.200 Gramm. Moglich |
sind Antriebe fiir 12s- bis 14s-Akkus mit zirka 450 kv REEkay voriifieli SUNl

Die High Grade-Servolinie von Heli Shop wurde um das fir den 2s-LiPo- BLS4°6°_HV

Betrieb ausgelegte BLS4060HV-Heckservo erweitert. Die Stellkraft betragt ~ Von Heli Shop

9 Kilogramm bei 7,4 Volt und die Stellgeschwindigkeit 0,03 Sekunden auf

45 Grad bei 7.4 Volt. Das | 19,— Euro teure Servo wiegt 62 Gramm und besitzt

einen neu designten Brushlessmotor, der seine Kraft iber ein Titanium-Stahl-

Getriebe ausgibt. Das Servo wurde bewusst fiir die gangige PWM-Signalldnge

von 1520us ausgelegt. Gedacht ist das BLS4060HV vorrangig fiir Helis der %
700er- bis 800er-Klasse. www.heli-shop.com

Horizon Hobby Die E-flite Adagio 280 ist ein Elektrosegler in ParkflyergroBe mit
einer Spannweite von 1.420 Millimeter und 760 Millimeter Lange bei 356 Gramm Der neue Blade 450 X v2 "/
Abfluggewicht. Das Modell ist fertig gebaut und mit einem 280er-Brushlessmotor von Horizon Hobby _—%
samt 8 x 4-Zoll-Klappluftschraube ausgestattet. Ein Regler und sechs 3,5-Gramm-
Servos sowie ein Spektrum Nanolite Sechskanal-Empfanger mit AS3X runden das
RC-Paket ab. Zum Betrieb ist ein 3s-LiPo erforderlich. Vorgesehen ist eine

Vierklappenfunktion. Preis: 169,99 Euro. Erhiltlich ab Mitte Juli 2014.

- ¢ il e
Den Blade 450 X von Horizon Hobby gibt es nun in einer Uiberarbeiteten
Version als Blade 450 X v2. Der Neue baut auf dem bewahrten Design
inklusive dem Flybarless-Systems AR7200BX DSMX auf, ist jedoch ab
sofort miteiner Schragverzahnung, einem verbesserten AuBenldufermotor
(4.200KV) und Digitalservos mit Metallgetriebe ausgestattet. Erhiltlich
ist er in einer BNF-Version fiir 399,90 Euro und einer RTF-Version mit
fertig programmierter Spektrum DX6i fiir 469,99 Euro.

Adagio von Horizon Hobby

\ Fiir AS3X-Empfanger (AR636, AR6335, AR7350, AR9350) von Horizon Hobby sind Programmierkabel

zum komfortablen Einstellen der mit Stabilisierungssystem ausgestatteten Empfianger erhaltlich.
8- Programmiert wird mit einem mobilen Endgerit (Android oder iOS) oder tiber den PC. Die erforder-

AS3X-Programmierkabel &‘

von Horizon Hobby

lichen Apps beziehungsweise die Software stehen kostenlos zum Download bereit. Preis: 18,90 Euro.
www.horizonhobby.de

KONTAKTE

Heli Shop
Karl-Mauracher-Weg 9
6263 Fligen
Osterreich

HyperHobby RC Das UP400AC DUO-Ladegerit von HyperHobby RC verfiigt iiber eine maximale Telefon: 00 43/52 88/64 88 70

Ladeleistung von zwei Mal 200 Watt sowie eine Entladeleistung von 25 Watt. Das Gerat eignet sich Fax: 00 43/52 88/648 87 20
(e . . . . . . . . X E-Mail: info@heli-shop.com
fur bis zu 6s-LiPos, |5-zellige NiXX-Akkus und Bleibatterien bis 20 Volt. Uber Kanalbiindelung ist es Interet: v heli-shop.com

moglich, bis zu 400 Watt Ladeleistung mit einem Ladestrom von bis zu 20 Ampere zu erzielen. Das .
UP400AC DUO kann sowohl an einer Gleich- als auch einer Wechselstromquelle betrieben werden. 2;;;:{%2':;‘_’;{?;:7“}"a"d

Der Preis: 189,90 Euro. 25337 Elmshom

Telefon: 041 21/265 51 00
Telefax: 041 21/265 51 11
E-Mail: info@horizonhobby.de

UP400AC DUO-Ladegerat von HyperHobby RC

Der UP120AC DUO-Charger verfiigt Giber zwei Ladeausginge, einen mit 100- und einem mit [20-Watt-

Leistung. Der Ladestrom betrdgt pro Kanal maximal 10 Ampere, der maximale Entladestrom liegt bei Internet: www.horizonhobby.de
5 Ampere. Das Ladegerdt kann an einer Gleich- beziehungsweise Wechselstromquelle betrieben wer- HyperHobby RC

den. Neben den Standardfunktionen Laden, Entladen, Balancieren bietet es pro Kanal einen eingebau- Heinrich-BIl-Strabe 12

ten LiPo-Tester und zehn Speicherplatze. Der Preis: 119,90 Euro. www.hyperhobby-rc.de 47918 Ténisvorst

Telefon: 021 51/97 09 31

Fax: 021 51/97 09 32

E-Mail: Kontakt@hyperhobby-rc.de
Internet: www.hyperhobby-rc.de

UP120AC DUO-Charger von HyperHobby RC
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iRC-Electronic Die neuen Lithium-lonen-Akkus von iRC-
Electronic bringen bei einem Gewicht von rund 46 Gramm
eine Kapazitit von 2.900 Milliamperestunden mit. Um
diese Zellen als Empfingerstromversorgung zu nutzen,
kénnen sie mit Hilfe von unterschiedlichen Lo6t-Platinen
hinter- oder nebeneinander zu einem 2s-Akkupack konfek-
tioniert werden. An den Zellen sind bereits Lotfahnen
angebracht. Die Akkus missen zum Laden nicht aus dem
Modell entnommen werden, sondern kénnen in Verbindung
mit der PowerCube Ladebuchse (Artikel-Nr. PC4200) und
mit dem Emcotec LiProtector 2S (Artikel-Nr. A43010) nach-
geladen und gebalanced werden. Die Lilon-Akkus sind zum
Stiickpreis von 6,90 Euro und die Platinen ab 7,90 Euro
erhiltlich. www.irc-electronic.com

Lilon-Akkus und Platinen von iRC-electronic

Lenger Modellbau Die Gracia Maxi ist ein Thermik- und Hangflieger mit
einem weiB eingefarbten sowie Carbon-verstirkten Rumpf von Lenger
Modellbau. Die dreiteilige Fliche und Leitwerke sind in Balsa-Rippenbauweise
aufgebaut und ebenso mit Carbon im Nasen- und Holmbereich verstarkt. Das
mit Oracover bespannte Modell kostet 499,— Euro und verfiigt Giber Querruder,
Wolbklappen, Landeklappen, Seiten- und Hohenruder sowie optional Schlepp-
kupplung. Die Spannweite betragt 3.520 und die Linge 1.510 Millimeter bei
einem Abfluggewicht von 2.200 Gramm. www.lenger.de

Gracia Maxi von Lenger

Litronics2000 Fiir die align-Servos DS150
und DSI55, die im T-Rex 150 Verwendung

LRP Den Gravit Micro von LRP gibt es
jetzt in einer Neuauflage. Der Gravit Micro

KONTAKTE

iRC-Electronic GmbH
Auwald Gewerbepark
WaldstraBe 21

86517 Wehringen

Telefon 082 34/959 89-54
Telefax 082 34/959 89-59
E-Mail: shop@rc-electronic.de
Internet: www.irc-electronic.com

Lenger Modellbau
Weidach 10

83329 Waging

Telefon: 086 66/92 86 51
Fax: 086 81/479 98 82
E-Mail: info@lenger.de
Internet: www.lenger.de

Litronics2000
Furstenfeldbrucker StraBe 14
82140 Olching

E-Mail: info@litronics2000.de
Internet: www.litronics2000.de

LRP electronic
HanfwiesenstraBe 15
73614 Schorndorf
Hotline: 09 00/577 46 24
Fax: 071 81/40 98 30
E-Mail: info@Irp.cc
Internet: www.LRP.cc

Modellbau Pollack
Benkendorffstrale 38

91522 Ansbach

Telefon: 09 81/142 24

Fax: 09 81/972 45 31

E-Mail: contact@modellbau-pollack.de
Internet: www.modellbau-pollack.de

finden, gibt es bei Litronics2000 spezielle 2.0 hat Dank des aktuellen Dreiblatt-
Metall-Getriebe zum Preis von 12,99 Euro. Designs noch bessere Flugeigenschaften
www.litronics2000.de und mehr Power bei gleicher Motor-
leistung. Zudem verfigt der Quadrokopter

e Uber vier Fluglevel, die per Fernsteuerung

w frei wahlbar sind. Die Rotordurchmesser

; 4 W m'“g‘: betragen jeweils 130 mm, das Abfluggewicht
/ & 44 Gramm. Das RTF-Paket beinhaltet: H4
: fae
(I
"1-,.,....."

Gravit Micro 2.0, Fernsteuerung, Flugakku,
Ladegerat sowie Ersatzrotorblatter und
Metallgetriebe von Litronics2000

kostet 59,90 Euro. www.lrp.cc

Gravit Micro 2.0 von LRP electronic

Modellbau Pollack Der Kappa 35 von Modellbau Pollack ist ein Highend-F5J-
Segler mit einer Spannweite von 3.470 Millimeter, einer Lange von 1.500
Millimeter und einem Gewicht ab 1.200 Gramm. Erhdltlich ist das Modell in drei
verschiedenen Ausfihrungen: als Voll-GFK-Version, als GFK-Variante mit einer
CFK-D-Box sowie als Voll-CFK-Segler. Unter der abnehmbaren Kabinenhaube ist
geniigend Platz fir den RC- und Antriebseinbau vorhanden. Im Lieferumfang
sind weitere bendtigte Kleinteile enthalten. Der Kappa 35 ist in verschiedenen
Designs lieferbar. Kundenwiinsche bei der Gestaltung kénnen gegen Aufpreis
berticksichtigt werden. Die Preise: ab 1.250 Euro. www.modellbau-pollack.de

Kappa 35 von Modellbau Pollack
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horizonhobby.de/e-flite

Aufsteck-Motorpylon von PAF Peter Adolfs Flugmodelle

PAF Peter Adolfs Flugmodelle Bei PAF Peter Adolfs Flugmodelle gibt es nun
einen Aufsteck-Motorpylon fiir den Umbau von Segelflugmodellen zu Elektroseglern.
Der Teilesatz besteht aus einem GFK-Dom mit Aluminium-Motoraufnahme, einem
Aluminium-Motorspant, einem Aluminium-Spinner mit 5 x 6-Millimeter-Spann-
konus, einem Aluminium-Steckungsrohr und Sperrholz-Aufnahmen. Ausgelegt ist
der Pylon fiir Hacker A40- und A50-Motoren. Der Preis: 139,— Euro.

Mit der D-Power Brushlessmotoren-Serie bietet PAF Peter Adolfs Flugmodelle ein
breites Sortiment von hochwertigen Antrieben zu glinstigen Konditionen. Die
Aubenlaufer besitzen feinstgewuchtete Glocken, die einen perfekten Rundlauf garan-
tieren. Durch die hochwertigen Neodymmagnete und die Wicklungen aus reinem
Kupfer, erzielen D-Power Motoren einen hohen Wirkungsgrad. Die Montage der
AuBenldufer kann beidseitig erfolgen. Im Lieferumfang sind Luftschraubenmitnehmer,
eine Riickwandbefestigung sowie Montagematerial enthalten. Die Preise liegen zwi-
schen 18,— und 170,~ Euro. www.paf-flugmodelle.de

D-Power Brushlessmotoren-Serie bei PAF Peter Adolfs Flugmodelle

Parrot Parrot prisentiert den neuen Quadrokopter Rolling Spider,
der ab Juli fiir 99,- Euro in den Farben Rot, Blau und WeiB erhaltlich
ist. Es handelt sich dabei um ein kompaktes, 55 Gramm leichtes
und durch seine Polyamid-Struktur duBerst robustes Fluggerat, das
sich in- und outdoor einsetzen ldsst. Uber Bluetooth Smart I3sst es
sich mit der kostenlosen App FreeFlight 3 fernsteuern, die fiir iOS-
und Android-Smartphones, fir Tablets sowie fiir Windows 8.1 und
Windows Phone 8.1 verfligbar ist. Der Clou: Das Modell kann mit
zwei CFK-Radern (10 Gramm) ausgestattet werden. Eine vertikale
Kamera, die 60 Bilder pro Sekunde aufnimmit, ist unten im Rumpf
positioniert. www.parrot.com

Parrot
Quadrokopter
Rolling Spider

KONTAKTE

PAF Peter Adolfs Flugmodelle
Eifelstrale 68

50374 Erftstadt

Telefon: 022 35/46 54 99

Fax: 022 35/46 54 98

E-Mail: paf-flugmodelle@t-online.de
Internet: www.paf-flugmodelle.de

Parrot

LeopoldstraBe 254

80807 Minchen

Telefon: 08 91/787 67 80
Fax: 08 91/787 67 81 19
E-Mail: kontakt@parrot.com
Internet: www.parrot.com

Paritech

Siedlungsstrabe 4

76863 Herxheim

Telefon: 072 76/91 80 13
Fax: 072 76/91 80 14
E-Mail: info@paritech.de
Internet: www.paritech.de

pp-rc Modellbau
Paul-Junge-StraBe 10

25336 Elmshorn

Telefon: 041 21/74 04 86
Fax: 041 21/75 06 76
E-Mail: shop@2013.pp-rc.de
Internet: www.pp-rc.de

RcParaworld

Melchior Lindenstruth

Berg 4907

9100 Herisau

Schweiz

Telefon: 00 41/71/351 41 23
E-Mail: melchior@rcparaworld.ch
Internet: www.rcparaworld.ch

Paritech Bei Paritech sind Premium-Schutztaschen in : RcParaworld Mit dem Samba mit einer

verschiedenen GroBen erhdltlich. Sie bestehen aus b Spannweite von

4.000 Millimeter bringt

schmutzabweisendem Cordura, sind innen mit Vlies | RcParaworld einen weiteren Modellgleitschirm
geftttert und verfligen Uber hochwertige ReiB- J ‘ : auf den Markt. In der Reihe der bisherigen
verschliisse und Tragegurte. Ein Set besteht (je nach A : Produkte von RcParaworld Fun3, Prisma, Miro7.2
Modell) aus einer Tasche fiir den Rumpf, die Innen- und ' ist der Samba auch das Modell mit der besten
AuBenfliigel, sowie das Hohen- und Seitenleitwerk. Lieferbar ' 2 Leistung und einer imposanten GroBe. Der Preis:
sind Taschen fiir Modelle mit Spannweiten zwischen | 559,— Euro. www.rcparaworld.ch

3.500 und 8.000 Millimeter. www.paritech.de e

Premium-Schutztaschen von Paritech .

Revell Control Der neue X-Razor
Next von Revell ist ein einfach zu
fliegender Heli mit einem stabilen
und optisch attraktiven Rumpfwerk
aus Aluminium. Eine Besonderheit
sind auch die beiden Zusatzpropeller
fur den Seitwartsflug, durch die er
alle Funktionen eines Vier-Kanal-
Helis vereint. Der Rotordurchmesser
betragt 360 Millimeter und der Preis
79,99 Euro. www.revell.de

X-Razor Next von Revell Controll

Samba von RcParaworld
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Topmodel-Modelle bei pp-rc Modellbau

pp-rc Modellbau Zwei neue Elektroflugmodelle des tschechischen
Herstellers Topmodel hat pp-rc Modellbau im Sortiment. Erhiltlich
sind der Gracia Maxi und der Grafas Maxi. Die Modelle kdnnen zum
Preis von je 419,— Euro geordert werden. Darlber hinaus gibt es vom
selben Hersteller einen Startwagen fiir (Elektro-)Segelflugmodelle
zum Preis von 85,— Euro.

Die neuen Sender-Kreuzgurte von pp-rc
Modellbau sind in verschiedenen Ausfiihrungen
fur Erwachsene oder Kinder beziehungswei-
se Jugendliche zum Preis von je 29,-
Euro erhdltlich. Die Kreuzgurte kon-
nen auch gegen einen geringen
\  Aufpreis mit individuellen Logos
% und Beschriftungen im Riickenteil
\ angefertigt werden.

Sender-Kreuzgurte
von pp-rc Modellbau

Q arokop 0 O obbe
111)) 0d 1 0 obbe
Quadrokop 0 D g
d Onboard-HD-Foto deo D d
e b g 0 e
0 d o eo
eine elektro ohenstab g Der P
9.90 0 obbe.d

Pro-46-Motor von Thunder Tiger

N\

Von Topmodell gibt es einen preiswerten,
streckbaren Motorenpylon fiir Segelflugmodelle.
Der Pylon kann je nach eingesetztem
Elektromotor fiir Modelle ab 4 bis 13 Kilogramm
Gewicht konfiguriert werden. Der Preis betragt
119, Euro. www.pp-rc.de

E/Z Bremssysteme _
von Simprop <
electronic

horizonhobby.de/hangar?

KONTAKTE

Revell

HenschelstraBe 20-30
32257 Biinde

Telefon: 052 23/965-0
Fax: 052 23/965-488
E-Mail: info@revell.de
Internet: www.revell.de

robbe Modellsport
Postfach 1108

36352 Grebenhain
Telefon: 0 66 44/87 0
Telefax: 0 66 44/74 12
E-Mail: office@robbe.com
Internet: www.robbe.de

Simprop Electronic
Ostheide 5

33428 Harsewinkel
Telefon: 052 47/604 10
Fax: 052 47/604 15
Internet: www.simprop.de

Thunder Tiger Europe
Rudolf-Diesel-StraBe |

86453 Dasing

Telefon: 082 05/959 03-0

Telefax: 082 05/959 03-29

E-Mail: info@thundertiger-europe.com
Internet: www.thundertiger-europe.com

Simprop Electronic Passend fiir 4-Millimeter-Drahtfahrwerke bietet Simprop
electronic E/Z Bremssysteme ftir Modellflugzeuge an. Zum Lieferumfang geho-
ren neben dem Bremsengehduse aus glasfaserverstarktem Kunststoff, ein
Anlenkseil samt diversen Anlenk-Materialen und eine Anleitung sowie
Zeichnungen in englischer Sprache. Die Montage des Bremssystems, das
sowohl fiir Haupt- als auch Bugfahrwerke geeignet ist, ist einfach durchzufiih-
ren. Passende Rader sind in verschiedenen Ausfiihrungen erhiltlich.

Zwei verschiedene Beleuchtungssets bietet Simprop an: Erhaltlich ist die aus vier
Streifen bestehende LED-Ausfihrung, die an einer Nennspannung von bis zu
13,8 Volt betrieben werden kann, sowie eine LightPipe-Version. Letztere wird
am Balancer-Anschluss eines 3s-LiPos angeschlossen und
verfligt Uber beliebig kiirzbare, 200 Millimeter lange
Leuchtréhren in Rot, WeiB, Grin und Blau. Beide Sets

wiegen lediglich 25 Gramm. www.simprop.de

Beleuchtungssets von Simprop electronic

Thunder Tiger Der neue Pro-46-Motor von Thunder Tiger hat einen Hubraum von 7,47 Kubikzentimeter,
einen Kolbendurchmesser von 21,5 Millimeter und einen Hub von 20 Millimeter. Der Drehzahlbereich liegt
zwischen 2.000 und 17.000 Umdrehungen pro Minute. Inklusive Schalldimpfer wiegt das Aggregat 465
Gramm. Zum Lieferumfang gehoren neben dem Motor samt Vergaser ein Schalldimpfer inklusive
Befestigungsmaterial, eine Redline R2-Gliihkerze sowie zwei Inbusschliissel und eine deutsche Anleitung.
Der Preis: 119,- Euro. www.thundertiger-europe.com
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Wild-Technik Neu bei Wild-Technik gibt es den JTM 120
EDF. Der Zwolf-Blatt-Impeller hat einen Rotordurchmesser
von 120 Millimeter und ein Gewicht von 1.220 Gramm. In
Kombination mit dem 950-kv-Motor erzeugt er einen Schub
von 9 Kilogramm und wird an |2s betrieben. Das Liifterrad ist
aus Aluminium CNC-gefrast und feingewuchtet. Der Preis
499,- Euro. www.wild-technik.de

Shark Skin-Rotorblatter bei Vario Helicopter

Vario Helicopter Die neuen Premium-Rotorblitter des Typs Shark Skin
ersetzen ab sofort die herkommlichen Rotorblétter von Vario Helicopter.
Sie verfigen nicht nur tiber eine vorbildgetreue Optik, sondern auch einen
neuen Kohlefaseraufbau, sehr gute Flugeigenschaften sowie eine optimale
Verdreh-Steifheit. Damit sind sie fiir Modelle mit und ohne
Stabilisierungselektronik geeignet. Die matte Oberfliche sorgt fiir verbes-
serte Stromungsverhaltnisse. Erhéltlich sind die Shark Skin-Blatter in ver-
schiedenen Ausfiihrungen, zum Beispiel in Vierblatt-Auslegung fir eine

Bell 412. Der Preis: 336,60 Euro. www.vario-helicopter.de Vario und Sprachmodul

von VSpeak

KONTAKTE VSpeak Fiir alle DMSS-Sender von JR Propo gibt es mit VSpeak jetzt die

Vario Helicopter Méglichkeit der Sprachausgabe aller iibertragbaren Telemetriewerte. Sofern im

SeewiesenstraBe 7 Modell ein Variosensor angeschlossen ist, wird vom Sprachmodul ein Varioton

3;7;()2”6(;?237;; o generiert. Die Varios von VSpeak — Standard- und Pro-Version - sind jetzt ebenfalls

Telefax 093 57/971 0 10 fur JR Propo verfiigbar. Neben der Hauptfunktion der Ubermittlung des Variosignals
E-Mail:info@vario-helicopterde kénnen auBerdem Beschleunigungswerte (ber alle drei Achsen sowie eine o
Interne: www.vario-helicopterde Einzelzelleniiberwachung des Antriebsakkus gemessen und geloggt werden. Das \?j\
VSpeak Sprachmodul ist fiir 89,— Euro, das Standard-Varion fiir 59,— Euro und die Pro- { i)
An der Linde 5 i (] _ iltli _ \ e/
Orse o Version flr 89,- Euro erhiltlich. www.vspeak-modell.de \ 5

E-Mail: volker.weigt@vspeak-modell.de
Internet: www.vspeak-modell.de

Wild-Technik
Weipertshoferstrale 12
74597 Stimpfach-Rechenberg
Telefon: 079 67/71 02 29

Fax: 079 67/71 05 12

E-Mail: info@wild-technik.de
Internet: www.wild-technik.de

Wonneberger Flugmodellbau Die Sowith Triplane ist
als CNC-Holzbausatz erhaltlich. Bei einem MaBstab von
1:3 hat das Modell eine Spannweite von 2.700 Millimeter
und wiegt zirka 18 Kilogramm. Rumpf und Flachen sind
in Holm-Rippenbauweise aufzubauen. Zum Bausatz
gehoren neben allen Holzwerkstoffen auch alle Metall-
und Beschlagteile, eine Motorhaube, Tank und Rader,
Kleinteile sowie die einbaufertige Verspannung von
Flachen und Fahrwerk; Bespannmaterial liegt nicht bei.
Preis: 890,— Euro. www.jwflugmodelle.de

‘Wonneberger Flugmodellbau
Weinsdorfer StraBe 4

09648 Mittweida SopwithiTriplane
Telefon: 037 27/93 03 94

Fax: 037 27/93 03 94 voniWonneberger;

E-Mail: jwonneberger@web.de
Internet: www.jwflugmodelle.de

Neuheiten, Produktinfos und Aktualisierungen senden Sie bitte an:
Redaktion Modell AVIATOR, Hans-Henny-Jahnn-Weg 51, 22085 Hamburg
E-Mail: markt@wm-medien.de
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ARTIST

Kunstflugtrainer Stuntmaster von Multiplex

Text und Fotos:
Thomas Buchwald

Ein neues, kompromisslos konstruiertes Modell von Multiplex sorgt fiir
Aufsehen: Der Stuntmaster. Er soll ideal zum Erlernen und Trainieren
des 3D-Kunstflugs sein, verspricht der Hersteller. AuBerst robust und
enorm wendig sind weitere Eigenschaften, mit denen er beworben
wird. Sehen wir uns das mal genauer an.

Der Stuntmaster von Multiplex ist ein Mitteldecker mit 870
Millimeter (mm) Spannweite und 928 mm Lange; seine
Formgebung erinnert an ein modernes F3A-Modell. Er
besteht aus dem bekannten und bewéhrten Material
Elapor. Das ist beinahe so flexibel und widerstandsfahig
wie EPP, hat aber eine glatte und glinzende Oberflache.
Der Rumpf ist sehr schmal gehalten, bietet jedoch genug
Platz fuir die Unterbringung von Motor, Regler, Akku und
Empfanger im Inneren, was der Optik und Aerodynamik
des Modells zugutekommt. Der Fliigel hat ein diinnes
symmetrisches Profil, das 15 mm hinter der Nasenleiste
mit Turbulatoren versehen ist. Auch Hohen- und Seiten-
leitwerk sind symmetrisch profiliert. Rumpf und Fltigel
haben bereits fertig eingeklebte Verstarkungen aus Kohle-
faser-Flachprofilen, dazu kommen bei der Montage Ver-
strebungen aus |,5-mm-CFK-Rundmaterial auf der Unter-
seite von Tragflache und Hohenleitwerk. Alle Ruder sind
mittig mit Vliesscharnieren angebracht. Der Stuntmaster
ist augenscheinlich eine Weiterentwicklung des bewahrten
und sehr erfolgreichen Parkmaster. Er ist etwas kleiner und
durch die CFK-Verstarkungen harter und verwindungs-
steifer, was bei hoheren Fluggeschwindigkeiten mehr
Prazision erwarten ldsst.

Ausriistung

Ausgeliefert wird das Modell als RR-Montagesatz. Hierin
sind ein Permax BL-O-2206-1050-Motor, ein Multicont BL
18 SD-Regler und drei MS-12016-Servos enthalten. Dazu
kommen ein GWS EP 9 x 5-Zoll-Propeller und das gesam-
te Anlenkungsmaterial. Zum Fliegen fehlen nur noch ein
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Sehr gute
Flugeigenschaften

Hohe Qualitat von Material
und RC-Komponenten

Kurze Montagezeit

Réder zu klein

Das Fahrwerk ist stabil,
formschon und hier nur
gesteckt - leider sind

die Rdder sehr klein

Flight Check

> Klasse:

> Kontakt: Multiplex

> Bezug:

Fachhandel
> Preis:

» Technische Daten:

Servos: 3 x MS-12016

Empfanger und ein dreizelliger LiPo-Akku mit einer
Kapazitat von 450 oder 500 Milliamperestunden (mAh).

Wie bei einem Multiplex-Modell nicht anders zu erwarten,
ist die Qualitat aller Bauteile hoch. Alles passt wunderbar
zusammen und Baufehler sind fast ausgeschlossen —
auch dank der leicht verstandlichen, ausfiihrlichen und
mit eindeutigen Zeichnungen versehenen Bauanleitung.

Geklebt wird mit Sekundenkleber. Die
Kohlefaser-Verstrebungen sorgen fiir eine
hohe Stabilitdt bei geringem Gewicht

164,90 Euro

Stuntmaster Multiplex
Kunstflug und 3D

Westliche Gewerbestrafie 1
75015 Bretten-Golshausen
Telefon: 072 52/58 09 30
Fax: 072 52/580 93 99
Internet: www.multiplex-rc.de

Gesamtflacheninhalt: 24 dm?
Gesamtflachenbelastung: 14,6 g/dm?
Motor: Permax BL-0-2206-1050
Regler: Multicont BL 18 SD
Propeller: 9 x 5-Zoll, APC

Akku: 3s-LiPo, 450 bis 800 mAh

Die Montage des Stuntmasters lasst sich in ein bis
zwei Stunden bewaltigen. Alle Verklebungen sind mit
Sekundenkleber mittlerer Viskositat auszuftihren. Beim
Testmodell kam zusitzlich ein schaumstoffvertraglicher
Aktivator zum Einsatz. Multiplex empfiehlt zwar, den hau-
seigenen Klebstoff Zacki-Elapor ohne Aktivator zu benut-
zen, um eine maximale Festigkeit zu erreichen, allerdings
diirfte sich die Montagezeit dann erheblich verlangern.
Motor, Servos und Regler sind bereits vormontiert, allzu
viel bleibt daher nicht zu tun. Fliigel und Hohenleitwerk
sind einzukleben und mit den entsprechenden Ver-
strebungen zu versehen. Das Seitenruder und Fahrwerk
missen befestigt werden. Bei der Installation der Seiten-
ruderanlenkung kann man sich zwischen zwei Varianten
entscheiden: Gestdnge oder Seilanlenkung. Die beim
Testmodell gewahlte Gestédngevariante funktioniert ein-
wandfrei. Das Fahrwerk wurde zundchst nur eingesteckt
und nicht verklebt, so dass man es zu Transportzwecken
wieder demontieren kann.

Plastikteile sorgen fiir eine sichere und fest
zugeordnete Fixierung der CFK-Streben

Sl
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ALTERNATIVEN

Venus 3D RTF von Hacker

Spannweite: 828mm
Lange: 970mm
Fluggewicht: Ab 210 g
Preis 119,— Euro
Internet:
www.hacker-motor.com

TI Katana von Pichler

R

/"/
o \
Spannweite: 1.000 mm
Lange: 1.070 mm
Fluggewicht: ab 570 g
Preis: 139, Euro

Internet: www.shop.pichler.de

Blast von
Peter Adolfs Flugmodelle

Spannweite: 1.070 mm

Lange: 1.000 mm

Fluggewicht: ab 400 g

Preis: 75,— Euro

Internet: www.paf-flugmodelle.de

Bitte beachten Sie bei den
vorgestellten Modellen
die unterschiedlichen Aus-
stattungs-Varianten

Von Kunstflug bis 3D eignet sich der

Auch das

Hohenruder ist
dank Kohlefaser-
Verstdarkung

sehr torsionsfest

Trainingsstunden

Um es kurz zu machen: Der Stuntmaster fliegt ausgezeich-
net. Die in der Anleitung genannten Werte fir Ruderaus-
schldge, Expo und Schwerpunktlage stimmen auf Anhieb.
Das Modell fliegt neutral, sehr prazise und spricht direkt
auf alle Ruder an. Alle gangigen Kunstflugfiguren gelingen
leicht. Der lange Rumpf sorgt dafiir, dass Rollen in allen
Varianten und Geschwindigkeiten sehr gut aussehen. Im
Messerflug fiihlt sich der Stuntmaster besonders wohl -
Kreise, Achten und Loopings machen einfach SpaB. In der
Bauanleitung wird empfohlen, 2 bis 5 Prozent Querruder
gegenlaufig zum Seitenruder zu mischen, das Testmodell
zeigt aber auch ohne Mixer kaum eine erkennbare Kopplung
von Seiten- und Querruder. Das passt auch so.

Der Stuntmaster ist kein reiner Schénwetterflieger. Viel-
mehr bleibt er auch bei kriftigem Wind stets beherrschbar.
Ein 450er-LiPo reicht fiir etwa fiinf Minuten Kunstflug. Mit
etwas Miihe schafft man es auch, einen 800-mAh-Akku
im Rumpf unterzubringen. Die Flugeigenschaften dndern
sich wegen des dann weiter vorne liegenden Schwer-

Bilanz

Stuntmaster von Multiplex perfekt
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Der Stuntmaster von Multiplex ist ein leistungsfihiges und unkompliziertes Kunstflug-
und 3D-Trainingsmodell mit sehr guten Flugeigenschaften. Alle verbauten Komponenten
funktionieren tadellos und passen gut zusammen. Die Motorisierung ist mehr als aus-
reichend fiir alle denkbaren Flugmandver. Dank der durchdachten Konstruktion ist das
Modell leicht und stabil sowie sehr robust.

Riesige Ruderflidchen zeigen, dass der Stuntmaster
fiir extreme Manéver konstruiert wurde

Die Anlenkungen erlauben jederzeit
ein Justieren der Ruder

punkts nur sehr geringfigig, daftr erhoht sich die Flugzeit
auf sieben bis acht Minuten. GroBen Spal® macht es, ein
Wendefigurenprogramm auf engstem Raum zu fliegen.
Abstriche gibt es bei der Nutzbarkeit des Fahrwerks.
Bodenstarts und saubere Landungen mit Ausrollen sind
wegen der winzigen Rader nur auf Hartpisten oder
Golfrasen moglich. Auf durchschnittlichen Rasenpisten
sind Handstart und Landungen mit moglichst geringer
Aufsetzgeschwindigkeit die Mittel der Wahl. Etwas grobe-
re Rider wiirden die Alltagstauglichkeit des Modells deut-
lich erhohen. Alternativ lasst sich der Stuntmaster auch
ganz ohne Fahrwerk fliegen.

Und 3D?

Der Stuntmaster halt, was Multiplex verspricht: Er ist ein
sehr gutes Trainingsmodell fiirs 3D-Fliegen. Beim Hovern
und in der Torque-Rolle hdngt das Modell sehr ruhig am

— -,
han J—
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Der Rumpf ist
schmal, aber alles
Nétige passt rein

Propeller und gibt dem Piloten Zeit zum (lben. Die
Motorleistung ist ftr alle Figuren mehr als ausreichend.
Bei gerissenen und gestoBenen Rollen zeigt sich der
Stuntmaster sehr bissig — die Strémung reiBt schlagartig
ab und legt sich genauso prompt wieder an. Die Drehge-
schwindigkeit bei Trudelfiguren ist sehr hoch, der Héhen-
verlust dabei gering, sodass man auch hier Zeit zum
Uben und Experimentieren hat. Lediglich im sogenannten
Harrier, dem Flug mit sehr hohem Anstellwinkel, hat der

Stuntmaster trotz der Turbulatoren auf dem Fligel eine
Schwiche. Hier zeigt er ein deutliches Fliigelschaukeln.
Harrier-Rollen beziehungsweise Power-Rollen geh6ren
dagegen zu den absoluten Starken dieses Modells - hier
kann man sich nach Herzenslust bei Rollenkreisen und
Rollenloopings die Finger verrenken. Ungewollte Boden-
berlihrungen bleiben meistens ohne Folgen. Wie robust
der Stuntmaster ist, zeigte sich auch, als bei einer gestoBe-
nen Rolle in 30 Meter Hohe der Akku aus seinem Fach
geschleudert wurde, alle Ruder auf Vollausschlag stehen
blieben und das Modell im Riickentrudeln aufsetzte, ohne
irgendeinen Schaden zu nehmen. Seitdem wird die
Akkuklappe durch einen Streifen Klebeband zusatzlich

gesichert und fleiBig weiter gestoBen und geris-
sen — der Stuntmaster macht's mit.
Charakteristisch sind die Turbulatoren auf dem Fliigel
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HEMPEL Modellflugwelt - Bankplatz 2 - 38100 Braunschweig - &

Anzeige
Im Friohtav s
000
B der Ebene Technische Daten
I~/ Ein kraftiger VWurf aus der Drehung Spannweite: 1200 mm
J hat das Modell auf Ausgangshé- Lénge: 635 mm
dream-Flight he gebracht und jefzt gleitet der e 280-290 g
Segler langsam kreisend auf der Flacherbel e
Suche nach Thermik. Kaum ein Er- o S - T
lebnis im Modellflug ist damit ver-
gleichbar. Mit der Libelle ist diese Lieferumfang Baukasten
Art des Fliegens in greifbare Nahe
E gertckt Vormontierte Tragfléchen, Leitwerke
5 und Rumpf, Kleinteile u. Anleitung
,Get out and glide” in Englisch. Montagezeit Ca. 1-2
e - Stunden.

4 HEMPEL
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0531 2424555 - www.modellflugwelt.de
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Sechs Richtige 35

Handsender DX6 von Horizon Hobby

Wi e viel Sender braucht ein Modellflieger? Zahlit
allein die Anzahl méglicher Steuerfunktionen
oder ist das Ganze mebhr als die Summe aller
Features? Horizon Hobby packte in die DX6 eine
Fiille an Programmierfunktionen, die auch den
hauseigenen Highend-Sendern zur Verfiigung
stehen. Ist die DX6 damit der Golf unter den
Fernsteuerungen? Unser Test zeigt, was die
Neue auf dem Kasten hat und wer sie braucht.

Text und Fotos:
Mario Bicher

Jahrelang zahlte die DX6i zu den Topsellern der Spektrum-
Senderfamilie. Die kleine, graue Fernsteuerung lag vielen
Komplett- und einigen Einsteigersets bei. Ein guter Preis
und eine respektable Ausstattung an Funktionen sorgten
zusatzlich fir eine hohe Verbreitung als Einzelsender.
Doch irgendwann kommt jeder Verkaufsschlager in die
Jahre und bef6rdert den Wunsch nach etwas Neuem. Zum
Alteisen zahlt die bewdhrte DX6i noch nicht — Horizon
Hobby fiihrt sie auch nach wie vor im Programm. Hinzu
gesellt sich allerdings die brandneue DX6. Im Namen zum
Verwechseln dhnlich, unterscheiden sich beide sowohl
optisch als auch funktionell grundlegend. Die Neue ist
ganz Kind ihrer Zeit und verflgt iber Merkmale, die aktu-
elle Anspriiche an eine Fernsteuerung erfiillen: Volle
Telemetrietauglichkeit, sehr moderne und intelligente
Sprachausgabe, unendlicher Modellspeicher, umfangreiche
Programmierméglichkeiten sowie moderne Software und
nicht zuletzt ein reicher Senderausbau mit vielen frei

6-CHANNEL DSMX® TELEMETRY SYSTEM
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2 . Im Hauptmenii
Systemeinstellung  HALET

———————— Systemeinstellung erfolgen

grundsdtzliche Modell-
Programmierungen
fe 7 [MEHL Menii fiir grundlegende
Systeneinstellungen W Sendereinstellungen.
Pilat Mame: Modell SVIATOR beispielsweise
Kontrast 10

Meniisprache deutsch

Hintergrund: &
Fode: 2
Fkku: Allka, Alarme 4.3
-'EI[III'"-EaII:I“I*E'Z[I:|E'IJt;-7E=|'|
Region: ELI-328
Eeine Aktivitat 10 min,

LA
Neue Displaymotive wie Multikopter,
Doppeldecker oder et sind méglich

belegbaren Gebern. Mit sechs Steuerfunktionen eignet sich
die DX6 ideal fiir Helis und ftr gangige Flachenmodelle
einschlieBlich Zusatzfunktionen. Dass diese Fernsteuerung
den Markt im Bereich Einsteiger- und Zweitsender domi-
nieren will, der Golf ihrer Klasse sein méchte, davon darf
man ausgehen.

Black Beauty

Die DX6 kommt im mattschwarzen Outfit daher, mit ganz
wenigen, schwarzglanzenden Applikationen. Optische
Farbtupfer sind die chromglanzenden Schalter, Trimmer
und Sticks. Letztere sind zudem teils orange eloxiert und
harmonieren mit den wenigen orangefarbenen Schriften
und Symbolen. Das Matt passt zum Sender und verleiht
ihm das gewisse etwas. Gut in der Hand liegt er oben-
drein, da die mittig platzierte Senderaufhingung fir eine

Horizon Hobby

Christian-Junge Str.1

25337 Elmshorn

Telefon: 04 121/26 55 100
E-Mail: service@horizonhobby.de
Internet: www.horizonhobby.de
Preise:

Einzelsender: 169,99 Euro
Sender mit AR610: 199,99 Euro
Bezug: Fachhandel

Ideal fiir reine
Thermiksegler oder F3]:
Vierklappenmodus. Motor
ist dann nicht maglich

Umfangreich

Einstellméglichkeiten

fiir Helimodelle |

Mit insgesamt sieben frei
belegbaren Schaltern als
Geber und einem Taster
ist die DX6 ausgebaut

gestalten sich die |

perfekt Schwerpunktlage sorgt und die groBziigigen
Gummierungen im linken und rechten Griffbereich
optimalen Grip bewirken. Alle Schalter sind fir normal-
groPBe Hande gut erreichbar. Insgesamt verflgt die DX6
tiber drei Dreistufen- und vier Zweistufenschalter sowie
einen Taster. Alle sind frei belegbar. Ab Werk ist der
Sender auf Mode 2 (Gas links) eingestellt; wahlbar sind
zusétzlich Mode 1, 3 und 4. Fiir einem Mode-Wechsel ist
die Ratschenfunktion des Steuerkniippels zu dndern.
Wie leicht das gelingt, wird im sehr ausfthrlichen, reich
bebilderten, deutschsprachigen Handbuch gezeigt.

Links vom 70 x 38 Millimeter groBem, hintergrundbe-
leuchtetem Monochrom-Display sind zwei Drucktaster
platziert, rechts ein Roll-Drucktaster. Sie dienen zum
Programmieren der DX6, kdnnen aber auch Funktionen
zugeordnet werden, beispielsweise Sprachausgabe oder
Timer. Ins Sendergehduse integriert sind ein Speicher-
kartenschacht — zum Aufzeichnen von Telemetriedaten,
fur Senderupdates oder erweitern des Modellspeichers —
und riickseitig zwei Klinkensteckerbuchsen zum Anschluss
eines Lehrer-Schiiler- beziehungsweise Kopfhorerkabels.
Die Energieversorgung erfolgt durch vier Alkali-Batterien
oder NiMH-Zellen. Bei Verwendung Letzterer sind ein
Ladekabel und Ladegerit zusatzlich erforderlich — schade,
das hitte auch gerne beiliegen diifen.

Sechs Richtige

Wie von Spektrum bekannt, ist die Programmier-Software
in die beiden Hauptmentis Funktion und System gegliedert.
Grundlegende Einstellungen finden in System statt, beispiels-
weise die Wahl des Modellspeichers (Modellnummer),
des Modelltyps (Segler, Motormodell, Heli) und der
Modellname. Das Menl Modell Hilfsprogramm ist gerade

[ e V)
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Flache: |2 Guer 2 Klappen |
Leituerk: Hormal
Motor: &us
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2 Servos 180°

Mode:

[
Nur bei Helis ldsst sich die
Gaskniippelsteuerung umkehren

>
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Detaillierte Wélbklappeneinstellung fiir
Segler mit Offset und flugphasenabhdngig

ARE‘ID%

6CH SPORT RECEIVER

E‘i

Zum Lieferumfang des
Komplettsets gehort der
neue Empfinger AR610

Mit Hilfe der

gut gemachten
Anleitung lernt man
schnell Modelle zu
programmieren

Sprachausgaben sind
funktionsbezogen frei
programmierbar

VIDEOS

Die Software von DX9 und DX6
sind in vielen Punkten vergleich-
bar. Vier Videos, wie leicht sich
die DX9 - und damit die DX6 -
programmieren ldsst, stehen
unter YouTube zur Verfiigung,
beispielsweise zur Sprach-
ausgabe: http://youtu.be/
M2wpcAZtaw4

in der DigitaI-Ausgabel

[MEHL |
n

s m———1-129x e )
ReRC—T— oy Landeklappe
e
ELFL ] 08 Schalter: Schalter B

Fopr—ur—" O EE'SC:hi-J
Motorflieger kénnen Landeklappen und deren
Ausfahrgeschwindigkeit programmieren

beim Anlegen eines neuen Modells hilfreich. Ist der
gew(inschte Modelltyp ausgewahlt, sind spezifische
Eigenschaften zu bestimmen, zum Beispiel die Anzahl
der Flugzustdnde — maximal drei fir Motormodelle, vier
fur Helis und fnf fur Segler — oder der Flugzeugtyp, also
die Auswahl des Taumelscheibentyps bei Helis oder die
Anzahl der Fldchenruder sowie des Leitwerkstyps bei
Motor- und Segelflugmodellen. Spatestens jetzt zeigt
sich, ob sechs Kanile zum Einstellen ausreichen.

Kandle kénnen bei Lehrer-Schiiler einzeln
oder in Gruppen tibergeben werden

Kabel

 Schalter 1

Ubersteusrn: Aus

Sprach Finstellungen "M |
wuplck | -1
‘]‘ Vi

Schalt Ereignis  HOCH|

Schalter: Schalter C

ok appen hoch |
: Landeklappen

Abhdngig von der Position des Schalters C
erfolgt die Ansage zur Klappenstellung

Keine Herausforderung sind Flaichenmodelle mit den
Funktionen Motor, Héhe und Seite plus ein oder zwei
Querruder. Selbst weitere Funktionen wie Landeklappen
und/oder Einziehfahrwerk beim Motormodell lieBen sich
durch das geschickte Verwenden von V-Kabeln realisieren.
Auch ein Segler mit zwei getrennt gesteuerten Querrudern
und einer Wélbklappe plus Motor, Seite und Héhe sind
machbar. Ohne Motorfunktion lieBe sich ein Vierklappen-
segler mithilfe der implementierten Mischfunktionen ein-
wandfrei und ziigig programmieren. Das AuslGsen einer
Schleppkupplung kénnte man ganz klassisch mit der Hohen-
ruderfunktion koppeln. Einstelloptionen fiir Nurfligel,
Delta-Modelle, V-Leitwerk oder beispielsweise zwei
Hoéhenruderservos - kdnnen gematcht werden - sind
ebenfalls gegeben. Vier Grundfunktionen sind es beim
Heli, namentlich Roll, Nick, Gas, Pitch. Softwareseitig
einstellen lassen sich noch ein Kreisel- und/oder ein
Heckmischer oder stattdessen bis zu zwei Schaltfunktion.
In der Summe ausreichend Gestaltungsmoglichkeiten bei
normalen, gangigen Modellen einschlieBlich wenigen
Zusatzfunktionen. So schnell wird man im Alltag nicht
an die Grenzen des Senders stoBen. Vielmehr stellt sich
die Frage, wie gut unterst(itzt einen die Software beim
individuellen Konfigurieren eines neuen Modells?

Topp Feature Sprachausgabe

Sicherheit spielt im Modellflug eine groBe Rolle. Die DX6
bringt gleich mehrere Features mit, die zu einem ungestor-
ten Flugerlebnis beitragen kénnen. Neben der optionalen
Fail-Safe-Einstellung sind hier vor allem die Untermends
Vorflug-Kontrolle und Alarme zu nennen. Hoch einzu-
schitzen ist die vielseitige, kabellose Lehrer-Schiiler-
Funktion, die zusammen mit einer anderen DX6, DX9
und DX 18 funktioniert.

Im System-Untermenti Systemeinstellungen findet sich die
Option zusdtzliche Einstellungen. Hier lassen sich Anlagen-
téne, die Trimmbalken-Optik und die Lautstarken verschie-
dener Sprachausgaben einstellen. Letzteres erméglicht bei-
spielsweise, dass Statusmeldungen zu Telemetrie-Werten
leiser vorgesprochen werden als Alarmmeldungen. Gerade
die Option der Sprachausgabe ist fiir einen Sender der
Einsteiger-Klasse ein absolutes Highlight. Um das Feature
zu nutzen, ist ein intensives Studium des ausfiihrlichen
Handbuchs von groBem Vorteil. Das Programmieren einer
Sprachausgabefunktion gelingt dann mit zunehmender
Erfahrung immer leichter. Beispielsweise Idsst sich Uber
das Untermen( Benutzer Stimmen Einstellungen fiir den
gewahlten DualRate-/Expo-Schalter die Ansage ,Normal
Mode" beziehungsweise ,3D Mode™ einstellen. Bei
Betétigen des Schalters sagt einem die DX6 vor, was gera-
de geschaltet wurde. Auf identischem Weg lassen sich
eine Vielzahl weiterer Funktionen mit einer Sprachansage
verkniipfen. Ab Werk kommuniziert die DX6 zunachst auf
Englisch. Eine deutsche Sprachdatei steht — ohne erforder-
liche Sender-Registrierung — unter www.spektrumrc.com
als Download zur Verfiigung.

Noch klarer treten die Vorteile der Sprachausgabe im
Zusammenhang mit dem Telemetrie-Menii hervor. Méchte
man beispielsweise (iber die aktuelle Spannungslage des
Flugakkus informiert werden, erforderte dies bisher einen
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A verfigt die Fernsteuerung Uber ein breites Angebot an
Technische Daten Einstellmoglichkeiten. Zu den modellspezifischen, fertigen

Kandle: 6 Mischern kommen je Modellspeicher fiinf freie Mischer. Im
Mode: 1 bis 4, frei wahlbar Heli-Mode stehen fiir Gas und Pitch individuell program-
Modellspeicher: 250 intern, unendlich extern mierbare Siebenpunktkurven zur Verfiigung. Flachenflieger
Geberausbau: 4 x Zweistufenschalter, 3 x Dreistufenschalter, 1 x Taster profitiergn von eins.tellt{aren Fldchenmischern. Das aI'Ies kann
] ) zudem in Abhdngigkeit von Flugzustanden abgemischt
Sk L C L L werden. Natdrlich sind die Einstellfunktionen aufgrund
Lieferumfang: Sender, Anleitung, Batterien, Empfiinger AR610 maximal sechs Kanile etwas eingeschrankt, aber optimal
Features: Sprachausgabe, Telemetrie, kabelloser Lehrer-Schiiler- an die Bedurfnisse gangiger Alltagsmodelle ausgerichtet.
Mode, umfangreiche AirWare So gesehen gibe es lediglich eine Kleinigkeit, die vermisst
wurde: Ein Umhéngeriemen. In punkto Funktionalitat
Blick weg vom fliegenden Modell hin zum Display des erfiillt die DX6 von Horizon Hobby zweifelsohne
Senders. Jetzt lasst sich die Ansage der Spannung pro- auch hohere Anspriiche.
grammieren. Kombiniert man das Ganze mit einer Alarm-
funktion, warnt einen diese per Sprachansage zusatzlich Telemetrie inklusive intelligenter
vor dem Unterschreiten des Schwellenwerts. Wie oben + Sprachausgabe steigern den Nutzwert
beschrieben, lassen sich die Lautstarken von Alarm- und Intelligente Sprach- = uoc )
aktueller Wert zudem unterschiedlich festlegen. Wahlt man ausgabe-Funktionen Hﬂh& HOCH
eine automatische Ansage von aktuellen Werten, erfolgt Optimal ausgestattete anzeiae Ein L
diese in einem Zyklus zwischen 5 und 60 Sekunden. Sender-Software Hiohe
Alternativ kann auch ein Schalter definiert werden, der bei- Kompletter Geber-Aushau
spneﬂls}wase die aktuelle Spannung} d.es Flugakkgs nach dem Ml;r&:llr;;s:igci:er
Betétigen vorsagt. Um das zu realisieren, ist wiederum das o T et
Untermen( Benutzer Stimmen Einstellungen aufzurufen. e Sprach Ans qu: -G i
Schiiler-Modus Alarm Ansage:

Doch damit nicht genug. Beispielsweise lieBe sich einer der Ein Nackenriemen und
zwei programmierbaren Timer mit dem Gaskniippel verkn(ip- Akkus plus Lader wiren
fen. Bei Motor-Aus-Position kénnte man sich die verbliebene wiinschenswert
Restzeit und in der Vollgasposition die aktuelle Spannungs-
lage des Flugakkus vorsagen lassen. Insgesamt kbnnen pro
Modellspeicher bis zu 16 benutzerdefinierte Sprach-
Einstellungen programmiert werden. Ob man diese auf ver- Einmal Aus
schiedene Geber verteilt oder einen mehrfach belegt, bleibt

dem Anwender Giberlassen. Hinzu kommen auf Wunsch e
automatische Telemetrie-Ansagen und eventuell Alarmwerte. Zwei Timer stehen bereit und lassen sich

funktionsbezogen programmieren
Bewahrte Software Eﬂm
Bei den Standard-Optionen ist die AirWare der DX6

[MEHL

Was eine Sechskanal-Fernsteuerung braucht, ist vorhanden. Und vieles von dem, was

weitestgehend identisch mit anderen aktuellen Spektrum- Sender der gehobenen Klasse bieten, bringt die DX6 auch noch mit. Neben Telemetrie,
Sendern geblieben — nur eben etwas abgespeckt in Bezug Sprachausgabe, iippiger Software-Ausstattung, sehr groBem Modellspeicher, Speicher-
auf maximal sechs Steuerfunktionen. Von Servo-Reverse, karten-Slot sowie zahlreichen Gebern sprechen auch die einfache Bedienbarkeit und eine

gelungene Optik an. Einsteiger, Fortgeschrittene und Experten, die einen Zweitsender wiin-

Mittenstellung, -Umkehr oder -Weg tiber Expo/Dual Rate schen, finden in Horizon Hobbys Fernsteuerung einen zukunftsorientierten, treuen Begleiter.

und Ruder-Differenzierungen bis hin zu fertigen Mischern

Anzeige

=~ Cluster F3J : -~ N\ Avalon BPF3F/F3B ~

das superleichte und trotzdem dynamische das F3B/F3F Wettbewerbsmodell der rassige

F3J-Wettbewerbsmodell \ kompakte Hangsegler
N L =
N

-

‘ Spannweite 304 cm -
Spannweite 354 cm Flacheninhalt 61 dm? ‘
Flacheninhalt 74 dm? - \ Profil DP 1,6 / 8,5% Y

Flachenbelastung ab 25g/dm?

Fluggewicht ab 1700g Fluggewicht ab 2200g N\
auch als F5J Abfluggewicht ab 1600g \

Spannweite 250 cm

Flacheninhalt 47 dm?
= . A . o & " R G Profil HN 853

Picolario2 oy 7 ey N Fluggewicht ab 1800g

__- absturzsicher im Edelstahlgeha roRe einer AA-Batterie (Mignon)
 MicroSD-Karte um Loggen, sowie MicroUSB fiir Updates
_anv il - intelligente automatische Akustikanpassung an thermische Bedingungen
~ - Varioauflésung ab1 cm/s
sy - Sprachausgabe fiir Hohe, Spannung und Stérungen
- optionales TEK-Set

Thommys Modellbau Rebenweg 27 73277 Owen Tel. 07021/726669 info@thommys.com www.thommys.com



MODELLE

Salto Mortale

HoTT Fan mit Ausfahr-lmpeller von Graupner

Graupner hat mit dem HoTT Fan ein hoch
attraktives Modell auf den Markt gebracht.
Das Original aus dem Jahr 1970 hatte
zwar keinen Jetantrieb, aber das Graupner-
Modell hat den Salto von Bob Carlton als
Vorbild, der 2008 sehr wohl einen Jetantrieb
bekommen hatte. Wie das Vorbild, wird es
wohl eher dynamisch zu fliegen und weniger
als Thermikschleicher zu gebrauchen sein.
Mit dem Klappimpeller ist man aber dem
Vorbild iiberlegen und so in jedem Fall das
Tagesgespriach auf dem Modellflugplatz.

Um die Spannung auf dieses Modell nicht zu gro® werden
zu lassen, wollen wir die Antworten auf die drei wichtigsten
Fragen gleich am Anfang dieses Tests beantworten: 1. Topp,
2 Jein, 3. Oh Ja. Ach so, die Fragen, die kommen jetzt.

Wie praktisch

In einer wirklich stabilen und schénen Pappverpackung
kommt der HoTT Fan beim Modellflieger an. Damit hat
diese ihren ersten Zweck erfillt: Ein Kaufer wurde gefun-
den. So richtig praktisch wird dann ihre zweite Funktion:
Sie kann das Modell auch auf den Wegen zum und vom
Flugplatz schiitzend aufnehmen. Praktischer Weise kdnn-
ten sogar ein kleiner Sender oder ein paar Flugakkus hierin
mitreisen. Aber bevor es auf den Flugplatz geht, steht der
Gang zum Basteltisch an.

Zum Lieferumfang gehoren ein Rumpf, zwei Tragfliigel,
zwei V-Leitwerkshalften, fiinf Schrauben, ein wenig
Klettband und bedrucktes Papier. Mehr ist nicht zu fin-
den, denn alles andere ist bereits komplettiert, eingebaut

7
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und aufgeklebt. Drei Servos, ein Impeller mit

seinem Klappmechanismus, alle An- und
Umlenkungen, die Servoarmchen, die Cockpit-
instrumentierung und das Fahrwerk sind funktions-
bereit installiert. Damit ist auch die erste Frage klar:
Wie ist die Qualitdt des Modells zu bewerten? Topp.

Es bleibt also nur der RC-Einbau ftir den Modellbauer
tbrig. Dieser beschrankt sich im Wesentlichen auf das
Finden von geeigneten Montagestellen fiir den Empfanger
und den Motorregler. Letzterer ist zwar sehr korrekt mit
ordentlich verlegten Kabeln verl6tet, aber selbst nicht im
Rumpf befestigt. Da er und der Akku im Betrieb ein wenig
Frischluft haben sollten, gilt es zuerst die Beliiftungs-
situation im Rumpf zu untersuchen. Im Gegensatz zu
manch anderen Modellen ist das beim HoT T Fan vorbild-
lich gelost. Zwei Offnungen in der Rumpfspitze sorgen fiir
Zuluft und die im Betrieb geoffneten Abdecklappen des
Triebwerks lassen diese wieder entweichen. Das sollte einen
Wairmestau zuverldssig verhindern. Der Steller kann mit

Text: Hermann Aich
Bilder: Manfred Peter,
Hermann Aich
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Das Modell ist weit
vorgefertigt. Die Fldchen
brauchen beispielsweise
nur aufgesteckt und
arretiert werden

Die Instrumentierung ist eher fiir ein Auto
geeignet, aber sie ist immerhin vorhanden

é #
LN
Flight Check

HoTT Fan Graupner | 810 mm
> Klasse:  E-Segler mit Ausfahr-lmpeller
> Kontakt: Graupner
Henriettenstrale 96 A 850 g
73230 Kirchheim/Teck
Telefon: 070 21/72 20
Fax: 070 21/72 22 00
E-Mail: info@graupner.de
Internet: www.graupner.de E
¥ Bezug: Fachhandel ] o
> Preis: 159,- Euro 2
i)

» Technische Daten:
Flicheninhalt: 22,6 dm?
Motor: Brushless, HPD 2512-5000, eingebaut
Regler: Brushless Controll 22, eingebaut
Impeller: 58 mm 0, eingebaut
Akku: 3s-LiPo, 1.600 mAh
Servos: 4 x Miniservo, eingebaut —L

einem Stiick Klettband problemlos am Rumpfboden befe-

stigt werden. Als Empfanger kommt ein GR-12 — auch von

Graupner — zum Einsatz, der auf einer kleinen, zusétzlich

eingeklebten Leiste, lings einer Rumpfseite ebenfalls mit

Klettband befestigt wird. +

Erstklassige Teilequalitit

Programmieren des Ausfahrimpellers und Ausstattung

Damit ist der RC-Einbau abgeschlossen und es kann an
die Programmierung gehen. Das V-Leitwerk ist dabei die
kleinere Herausforderung, da bei vielen Sendern ein ent-
sprechender Mischer integriert wird. Beim Einstellen ist
daran zu denken, dass ein V-Leitwerk fiir den Kurvenflug
kein relevantes Drehmoment auf den Rumpf ausiibt,
sondern das Heck zur Seite driickt. Die Differenzierung

Leistungsfahiger Antrieb
Gute Flugeigenschaften

Schwenkmechanismus
kann klemmen, das lasst
sich leicht beheben

An gezeigter Stelle konnen Klappe und Impellermantel
sverschweiBen, Ein Stiick Klebeband schafft hier Abhilfe

L x| B
Der Dreiblattrotor
’ setzt iiber 200 Watt
- in Schub um

sollte nicht vergessen werden. Die jeweils nach unten
ausschlagende Steuerfliche sollte nur etwa die Halfte
des oberen Weges betragen.

Interessanter ist die Programmierung des Schwenk-
mechanismus fir den Impeller. Ein kleines Servo ist fiir
seine Bewegung zustandig. Da dieses Servo auf Pro-
portionalsignale reagiert, kann man es nicht einfach
parallel zum Motorsteller betreiben. Wiirde man das tun,
dann ware zwar bei Motorstillstand der Impeller eingefah-
ren und bei Vollgas ausgefahren, aber bei Halbgas wiirde
er halb ausgefahren sinnlos in den Rumpf blasen. Das
Klappservo braucht daher ein eindeutiges Signal: Raus
oder rein. Zur Schonung der Mechanik von Servo und
Impellerschwenkarm sollte dabei nicht die maximale
Stellgeschwindigkeit des Servos genutzt werden. Aus-
gehend von der Graupner Programmierterminologie ldsst
sich das wie folgt l6sen:

Der Schubkanal KI bekommt eine Gaskurve, die erst ab
50 Prozent (Mittelstellung) des Knlippelwegs beginnt.
Bei 25 Prozent des Wegs wird ein Geberschalter program-
miert, der dem Schwenkservo das Signal zum Ausfahren
gibt. Wo dies die Sendersoftware erlaubt, sollte noch eine
Verzogerung fiir das Ein- und Ausfahren programmiert
werden. Unser Exemplar wurde mit Verzégerungen von
0,3 beziehungsweise 0,7 Sekunden fiir das Aus- und

Der Schwenkmechanismus hat eine
selbstverriegelnde Kulissenfiihrung

>
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Mit eingefahrenem Impeller segelt der HoTT Fan gut. Thermik
nimmt das 1.800 Millimeter spannende Modell weniger gut an

GR-12 mit Stabilisierung

Ganz klar, in den HoTT Fan baut man den GR-12 mit der Dreiachsstabilisierung ein.
Wenn es ein wenig bdig ist, dann ist er ein ausgezeichnetes Mittel, um sicher zu lan-
den. Da ein Stabilisierungssystem natiirlich im Modell eingebaut ist und seinen Beitrag
zur Fluglage vor allen Mischern beisteuert, muss ein V-Leitwerk durch Mischer im
Empfinger programmiert werden. Der GR-12 bringt keinen dedizierten V-Leitwerks-
mischer mit, aber dafiir vier freie Mischer, von denen zwei diese Aufgabe erledigen
konnen. Im Handbuch zum Empféanger ist beschrieben, wie das geht. Etwas trickreicher
wird es beim HoTT Fan. Dieser geht zunichst beim Seitenrudereinsatz auf Tiefe. Das
bedeutet, dass man die Ausschlage differenzieren muss. Nach unten etwa die Hilfte des
Wegs gegeniiber oben. Das leisten aber die Empfangermischer nicht fiir beide Steuer-
flichen. Die Losung lautet, fiir den Seitenruderkanal im Sender eine Wegbegrenzung zu
programmieren, die fiir den anderen Kanal im Empfinger wieder zu kompensieren ist.
Wir haben im Seitenruderkanal K4 den Ausschlag nach oben auf 50 Prozent redu-
ziert. Im Empfangermischer 2 von Kanal 4 auf Kanal 3 ist der Negativausschlag auf
50 und der Positivausschlag auf 150 Prozent eingestellt. Dann klappt es mit der
Differenzierung und dem problemlosen Seitenrudereinsatz steht nichts mehr im Weg.
Noch einfacher ist es, die Differenzierung mechanisch vorzunehmen.

Groupner Sy s
ED N Or)
6R-12 24py, (25

SET  +3XG+ 3 A <19 |

AT +vario ()

Empfinger GR-12 mit

Dreiaohestabi S ETanE Programmierung von Mischer 2 fiir

den korrekten V-Leitwerksausschlag

Anzeige

Hier scannen und
mehr (iber das
Produkt erfahren

E" E Hat man nur einen einfachen Sender, wird man den
. Klappmechanismus auf einen Schaltkanal legen und eben
Of:

Knlppelwegs gestattet eine nicht ganz prizise Steuerung

auch ausfahrt. Beim Start wird das vermutlich immer
zuverldssig gelingen, beim Durchstarten hoffentlich auch.
Als dritte Moglichkeit bietet Graupner zudem einen Elektronik-
baustein an, der den Klappmechanismus steuern kann.
Zum Zeitpunkt der Erstellung des Tests war dieser aber
noch nicht verfiigbar.

Einfahren versehen. Die Schaltschwelle bei 25 Prozent des

und gibt trotzdem die volle Schubkontrolle auf den Gaskanal.

nicht vergessen, dass man vor dem Impellereinsatz diesen

Das Hauptfahrwerk lisst sogar Bodenstarts zu

Seidenweich

Nach dem Programmieren kann man den Zusammenbau
testen. Der raffinierte Verriegelungsmechanismus der Trag-
flachen funktioniert ohne Werkzeug. Einen Schrauben-
dreher braucht man jedoch fir die Klemmung der Quer-
ruderanlenkung im zentralen Querruderservo. Mit einer
Schraube M2,5 x 4 sollen sie am vormontierten Servoarm
gesichert werden. Hier ist zu beachten, dass die mitgelie-
ferten Schrauben einen Pozidriv-Schraubenkopf haben,
der besser nicht mit einem nahezu gleich aussehenden
Phillips-Schraubenkopf verwechselt werden darf. An-
sonsten besteht das Risiko eines beschidigten Schrauben-
kopfs und eines daraus resultierenden, unzureichenden
Anzugsdrehmoments. Sicherer ist es, die mitgelieferten
Schrauben durch solche mit Inbus- oder Torxkopf zu
ersetzen. Und wenn man schon dabei ist: Unter die
beiden Befestigungsschrauben des V-Leitwerks gehort
noch je eine Unterlegscheibe.

Zu einem richtigen Probeaufbau geh6rt nattirlich auch ein
Testlauf des Antriebs. Also: Ausfahren, Teillast, Einfahren,
Kontrolle, Ausfahren, kurz Volllast, (berraschung. Nach
der ersten kurzen Volllastphase lie sich der Impeller nicht
mehr einfahren. Was war passiert?

Der Impeller schlummert von zwei Klappen abgedeckt im
Rumpf, bis man ihn weckt. Beim Ausfahren driickt das
Impellergehduse die beiden Abdeckklappen auf. Auch im
voll ausgefahrenen Zustand haben die beiden federbelas-
teten Klappen Kontakt mit dem Impellergehduse. Gibt
man nun Schub, beginnt der Impeller, der eigentlich einen
einwandfreien Eindruck macht, mit sehr hoher Frequenz
zu vibrieren. Das geniigt, dass sich Klappen und Impeller

Der Drehverschluss
sichert die Tragfldche:
BloB nicht vergessen

Die V-Leitwerksbefestigung hat zur Sicherheit
zwei Unterlegscheiben bekommen

38 www.modell-aviator.de


http://www.graupner.de
http://bit.ly/1rdRfBW

Een.com - K

Mit etwas mehr Landegeschwindigkeit ldsst
sich der HoTT Fan punktgenau aufsetzen

an den Berlihrungspunkten ,,verschweiBen®. Das kann
per Hand leicht getrennt werden, aber die Kraft des
Servos reicht dazu nicht aus. Abhilfe schaffen zwei klei-
ne Stiickchen Klebeband an der Stelle der Beriihrungs-
punkte. Seither ist der Effekt nicht mehr aufgetreten und
der Schwenkmechanismus funktioniert. Damit ist auch
die zweite Frage klar: Hat der Schwenkmechanismus des
Impellers immer funktioniert? Jein — doch das Problem
ldsst sich l6sen.

Motor an und los

Aus dem Stand und mit Halbgas begannen die Flugtests.

Und die haben auf Anhieb prima funktioniert. Der HoTT

Fan sinkt dann zwar zunéchst ein wenig durch, doch gibt

Rechts zu sehen das zentrale Querruderservo

|
o| o ¥
Groupner 57

|
BRUSHLESS |
| conRo 22 |o
| rommEE T |
o

|
olCER

man anschlieBend mehr Gas, beginnt der Steigflug. Sogar ein
Bodenstart soll laut Handbuch fiir den HoTT Fan maéglich
sein — das wurde natiirlich auch getestet. Es funktioniert.

Ein sehr kurz gemahter Rasen und etwas Anschieben auf

dem ersten Meter sind dabei hilfreich.

Schon bei den ersten Trimmrunden stellt sich heraus, dass
das Modell eher dynamisch, schwungvoll geflogen werden
mochte, aber das kann man ja machen. Richtig schnell
wird das das Schaummaodell schlieBlich nicht. Die Ruder-
wirkung auf allen Achsen ist gut. Man kann sehr enge
Kurven fliegen, allerdings wiinscht man sich fir Rollen
eine hohere Wirksamkeit der Querruder. Dies und viel-
leicht auch das V-Leitwerk beschrdnken Kunstflugambi-
tionen. Trotzdem, wenn man ein wenig Gber die Fein-
heiten hinweg schaut, reichen Energie und Ausschlags-
groBen fir die klassischen Turniibungen — ob mit oder
ohne Impellereinsatz.

Zum Landen ist es hilfreich, wenn man zuvor ein paar
Mal die Stromungsabrisseigenschaften kennen gelernt hat.
Denn dieser kommt nachdriicklich und verbraucht einige
Hohenmeter, bis das Modell wieder abgefangen ist. Ist
man darauf eingestellt, sind keine (berraschungen zu
erwarten. Mit ausgefahrenem Impeller zur Erthohung der
Sinkrate oder bei Bedarf mit etwas Schub, kann man den
HoTT Fan sehr schon auf dem Fahrwerk in der Nahe des
Piloten aufsetzen lassen. So bleibt nur noch die letzte

Frage zu beantworten: Macht das Fliegen des

HoTT Fan SpaB? Oh ja.

Der HoTT Fan ist ein
klasse Flugmodell.
Nicht dass es ausge-
schlossen ware, aber
ein Thermiksegler fiir
das Flachland ist er
nicht. Sein Revier ist
mehr im Hangaufwind
zu suchen. Aber auch
ganz ohne Wind und
nur mit dem eigenen,
gut horbaren Impeller
kann man mit dem
Salto massiven SpaBl
haben. Aber aufpassen,
wenn er zu langsam
wird, wird er zickig. Das
Ausfahren des Impellers
im Flug sorgt fiir den
gewissen Aha- und
Show-Effekt — das

hat was.
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Sound of Silence

Gerauscharme 90er-Vielblatt-lmpeller im Test

Eine neue Generation elektrisch angetriebener Impeller macht sich daran, die Jet- Szene aufzumischen. Sie
sehen zwar nicht ganz so aus wie veritable Strahlturbinen, klingen aber schon verdammt ,,echt“. Und was
ihre Leistungen angeht, so brauchen sie sich auch kaum zu verstecken. Eine Messung der marktgingigsten
Modelle im 90-Millimeter-Bereich soll zeigen, worauf es ankommt, was zu beachten ist und - natiirlich - was
da geht. Zum Test standen der Jetfan 90V2 von Ejets, der DS-51-AXI HDS von Schiibeler und der Midi Fan
evo von WeMoTec zur Verfiigung.

Text und Fotos:
Ludwig Retzbach

Als die ersten Impeller in den 1980er-Jahren zur Welt
kamen, war das menschliche Schamgefiihl so eine Art
Geburtshelfer. Denn Jetmodelle, die auch davor schon
viele Modellflieger faszinierten und zum Nachbau anreg-
ten, hatten meist einen nitromethandurstigen 10er-Rossi
hinter der spitz zulaufenden Nase. Den ganz und gar
nicht artgerecht ausschauenden Propeller hielt man klein
und montierte ihn bei Ausstellungsmodellen schamhaft
ab. Echte Freaks versteckten den Zweitakt-Zylinderkopf
auch schon mal hinten im Diisenauslass, wo der angebau-
te Miniprop weniger auffiel und zudem als Schubantrieb
effektiver arbeiten konnte.

Doch den Jetpuristen gentigte das nicht, und so sannen
sie nach Mitteln, den Schuberzeuger komplett im Rumpf
verschwinden zu lassen. Es gibt uralte Bauskizzen — schon
aus den 1960er-Jahren — wo ein gewthnlicher Propeller im
kugeligen Bauch einer MiG-15 werkelt. Ob sie wirklich je

geflogen ist, ist nicht belegt. Die schon als solche zu
bezeichnenden Verbrennerimpeller mit Fanring und
Statorblattern — damit fing es an — erlebten nur eine kurze
Blite. Zu laut, geradezu unangenehm laut, zu kompliziert
- wie den eingebauten Verbrennern anwerfen und ein-
stellen? — zu wenig Leistung waren die Argumente, mit
denen ihr baldiges Todesurteil begriindet wurde. Den
letzten StoB versetzen ihnen dann die Strahlturbinen, die
kurz vor der Jahrtausendwende ihren Siegeszug antraten.

Souverdn (iberlebt haben indes die Elektro-Impeller. Nicht
nur, weil Elektroflieger schon immer an die Uberlegenheit
alternativer Antriebe glaubten. Es gab und gibt daftr hand-
feste Griinde. So schmiegt sich ein schlanker Elektro-Motor
weit besser in die Strahlfiihrung. Er muss auch nicht unbe-
dingt korperlich zugénglich sein, denn alles was er tun
soll, sagt ihm die tiber zwei oder drei Kabel zugefiihrte
Spannung. Bald zeigte sich auch, dass die typische
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Leistungscharakteristik herkémmlicher (Innenldufer-)
Elektromotoren hervorragend zu dem vergleichsweise
hohen Drehzahlniveau der Impeller passte. Man konnte
aus wenig Motor viel Leistung holen, zumal die im
Mantelstrom liegenden Motoren dabei noch hervorragend
gekihlt wurden. Das deutlichste Plus, mit denen elektri-
sche Systeme aber selbst gegeniiber den inzwischen abso-
lut perfekten Kerosinturbinen punkten konnten, war aber
die Aufwandssituation. Ein preiswerter Kunststoff-Impeller
ist heute nicht wesentlich teuer als ein leistungsmabBig ver-
gleichbarer Propellerantrieb. Aber viel besser geschitzt.
Und selbst im LiPo-Zeitalter muss da nicht unbedingt
immer ein Feuerléscher daneben stehen.

Das Ohr fliegt mit

Dass Elektromodelle keinen Lérm machen, stimmt so
schon lange nicht mehr. Und gerade die Elektroimpeller
kamen schon friih in Misskredit. , Fliegste schon wieder
Staubsauger?” war die gangige Frage bei den ersten
Impeller-Experimenten des Autors. Und mal ehrlich: Das
hochtourig aufdringliche Kreischen klang weder Jet-like
noch angenehm. Zumal das Phonmeter mit dB(A)-Bewer-
tung nicht selten in kritische Bereiche vorstieB. Lange
lieB sich dieses Manko damit rechtfertigen, dass man eben
vor allem auf maximale Effizienz zu achten hatte, denn
anfangs flogen Impellerjets noch mit Biirstenmotoren und
speisten sich aus NiCd-Akkus. Wer da einigermalen vor-
bildgerecht unterwegs sein wollte, durfte nicht jedes Haar
aus der Suppe fischen. Und daher galt es, auch die Geo-
metrie des Fanantriebs in Richtung Verlustminimierung zu
gestalten. Saubere, laminare Strahlftihrung vor allem im
Einlaufbereich war die Pramisse und bloB nicht zu viel
Luftreibung am Rotor, was sich am einfachsten mit einer
geringen Zahl von Rotorblattern erreichen lieB.

Indes, auch Luxus macht erfinderisch, und der stellte sich
beim Elektroflug bekanntlich dann ein, als Brushlessmotoren
und LiPos das Leistungsgewicht der Antriebe in bislang
ungeahnte Bereiche katapultierten. Es war nun moglich,
den Fokus auf andere Aspekte zu lenken. Es bleibt um-
stritten, aber wahrscheinlich kam die Grundidee zum
gerduschbereinigten Impeller aus dem anderen Teil der
Welt zu uns, von Stumax in Downunder (Australien).
Allerdings gehort dieser Exot wohl eher der Vergangenheit
an und spielt deshalb auch in diesem Test keine Rolle.
Mit Sicherheit hat auch das Internet dazu beigetragen,
die neue Sound-optimierte E-Impellergeneration hoffahig
werden zu lassen, verbreiten sich doch damit Neuerungen
heute per Video, denen auch ein Ton beigemischt ist.

Alt und Neu - die
Generation der
Fliisterimpeller hat
eine groBere Zahl
an Rotorbldttern

Open Duect: Der Impeller
saugt die Luft aus
diversen Rumpf-
offnungen an. Sehr
wichtig ist hierbei die
einlaufseitig gerundete
Lippe, ohne die der
Schub erheblich sinken,
das Gerdusch aber
ansteigen wiirde

Daniel Schiibeler, schon seit Jahrzehnten mit Verve und
Sachverstand im Geschift, reagierte schnell. Nicht allein
mit einer deutlich vergréBerten Anzahl von Rotorblattern,
sondern auch damit, dass man die bis dahin giiltige Luft-
fihrungs-Theorie ganz neu tiberdachte. War es vorher als
notwendig angesehen worden, den Luftstrahl Gber wohl-
geformte Kanale moglichst wirbelfrei von den duBeren
Lufteinlassen an den Rotor zu fiihren (closed duct), so
begniigen sich die neuen Impeller auch damit, Giber eine
Einlauftrompete direkt aus dem Rumpfinneren anzusaugen
(open duct). Vorausgesetzt, es gelangt gentigend Luft aus
irgendwelchen Rumpfoffnungen dorthin. Das macht die
Konstruktion eines Impellermodells natrlich ungemein
einfacher, auch wenn man sich nicht etwa die Kerosin-
turbine, wo dieses Prinzip schon immer praktiziert wird,
zum Vorbild nehmen darf. Denn im Gegensatz zu der
Verbrennungskraftmaschine, bei der die angesaugte Luft
nur einen geringen Teil der ausgestoBenen Gasmenge aus-
macht, muss der Impeller alle Luft ansaugen, die er hinten
beschleunigt auszustoBen gedenkt. Es wird ja nichts zuge-
mischt und der thermodynamische Energieeintrag durch
Luftreibungs- und Motorverluste ist hier vergleichsweise
gering. Aber mit einer gesteigerten Rotorblattzahl ldsst
sich bei gleicher Drehzahl nicht nur mehr Leistung durch
die vorgegebene Querschnittsflache pusten, sondern auch
der Druckaufbau erhéhen. Damit bleiben einlaufseitige
Druckverluste langer im griinen Bereich. Wie stark der
Wirkungsgrad der Multischaufelsysteme gegentiber friihe-
ren Ausfiihrungen leiden musste, ist schwer zu sagen und
eigentlich auch uninteressant. Durch die hohere Blattzahl
wird allerdings auch die Gesamtdruckbelastung auf mehr
Schaufeln verteilt, was sich gerduschmindernd auswirkt —
wie schon beim Mehrblattpropeller.

Gerduschreduzierte Impeller sind — von eher spielzeughaf-
ten Schaumdiisen einmal abgesehen — heute einfach ein
Muss. Das gilt jedenfalls ftr alle, die je den Unterschied zu
horen kriegten. Erreicht wird dies neben oben genannter
Druckminderung auch durch eine spezielle Ausformung
der Schaufeln, deren Spitzen sich im Betrieb nicht unkon-
trolliert verformen sollten — wobei die verschiedenen
Philosophien der Hersteller hier keineswegs zur Deckung
kommen - und ein relative Reduzierung der Drehzahlen.
Hier indes setzt die angestrebte MotorengroBe Grenzen —
nach unten hin. Und natdrlich ist ,leiser” nicht allein
eine Frage des Schalldrucks, sondern auch des emittierten
Frequenzspektrums. Unsere Flugplatzphonmeter sind nach

>
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Die Ausformung der
Schaufeln ist wohl
primdr eine Frage der
Herstellerphilosophie.
Das Material muss
allerdings sehr steif
sein, um sich unter
Last nicht zu verformen.
Im Beispiel der Jetfan
90V2, dessen Rotor
aus einzelnen Schaufel-
segmenten aufgebaut ist

Anzeige

Hier scannen und
mehr (iber das
Produkt erfahren

E.lo IE

51-AXI HDS
von Schiibeler

dB (A) geeicht. Sie reagieren, wie das menschliche Ohr,
bei Frequenzen von 2 bis 4 Kilohertz (kHz) am empfind-
lichsten. Das designte Gerdusch der neuen Impeller verla-
gert sich schwerpunktmaBig in héhere Frequenzregionen,
in denen das Horvermogen der Nachkommen des Homo
erectus schon deutlich nachldsst beziehungsweise bereits
endet. So assoziieren wir anstatt Staubsauger, Haarfon
oder kreischender Sirene eher SchweiBbrenner oder
Kerosinturbine und auch den Flugplatzanrainern
scheint es zu gefallen.

Auswahlkriterien

Obgleich es sich hier aus noch zu erérternden Griinden
nicht um einen Vergleichstest im eigentlichen Sinne han-
deln kann, wurde auf Vergleichbarkeit doch gréBter Wert
gelegt. Neben den quasigleichen AuBendurchmessern
(89 und 90 mm) wurden alle Testkandidaten mit gleich-
artigen Motoren ausgestattet. Es sind dies die als preis-
glinstig geltenden und gut verfiigbaren vierpoligen HET-
Innenldufer aus Fernost. Gewahlt wurde der Typ 700-68-
1200kv, der mit 8s- bis (besser) 10s-LiPos betrieben auch
einen Eindruck von der Leistungsfahigkeit der zur Debatte
stehenden Systeme zu vermitteln vermag. Daher lag es
nahe, auch die Impeller selbst aus dem preiswerten bis
mittleren Marktsegment auszuwahlen. Der Oldplayer
Schiibeler geht daher nicht mit der elitaren HST-Techno-
logie ins Rennen, sondern mit dem etwas modifizierten
DS-51-AXI HDS. Hier wird bei der Beschaufelung zugun-
sten einer preisgiinstigeren Fertigung die Carbonfaser
gegen hochfestes Flugzeugaluminium eingetauscht.

Der montierte Innenldufer HET 700-68-1200kv
ist fiir seine Aufgabe gut dimensioniert. Es wird
allerdings allgemein empfohlen, den Impeller
fertig montiert und gewuchtet zu ordern

Was dabei herauskommt, profitiert dennoch von der jahr-
zehntelangen Erfahrung auf diesem sehr speziellen Gebiet.

Rainer Holzmann, Inhaber der Firma Ejets aus dem Oster-
reichischen Graz, findet sich in der Rolle des klassischen
Newcomers in der Branche. Die Anfange der Firma gehen
kaum sieben Jahre zuriick, waren aber noch durch den Bau
konventioneller Vierblatt-Rotorsysteme gepragt. Offen,
wie junge Firmen nun mal fir die Erfordernisse des Marktes
sind, erkannte man in Graz aber den Trend zum ,Fliister-
impeller” sehr frith und investierte groBe Mengen an Zeit
und Entwicklungsarbeit in Leistungstuning und auch in
das Sound-Design. Das Ergebnis konnte sich von Beginn
an sehen und auch héren lassen. Schon die Urversion des
Jetfan VI klang sehr zivilisiert. Die neue, hier getestete
Jetfan-90V2-Version gefillt noch mit weiteren interessan-
ten Eigenschaften — nicht nur beim Preis. Wert legte
man in Austria besonders auf ein moglichst universelles
Einsatzspektrum hinsichtlich zu verwendender Motoren.
Er hat den groBten Nabendurchmesser aller hier vorge-
stellten Impeller und gewahrt daher mit bis zu 41 mm
Motordurchmesser grobe Freiheitsgrade bei der Triebwerks-
wahl. Selbst fir den Einbau von AuBenldufermotoren
wurden — wenn auch etwas kompromissbehaftete —
Vorkehrungen getroffen. Allerdings, und auch dies darf
nicht verschwiegen werden, reduziert sich damit die Ring-
flache und der mogliche Standschub bei offenem Betrieb,
was auch durch die Messungen bestatigt wurde.

Jetfan 90V2
von Ejets
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Nachdem die Bezeichnung Oldplayer bereits vergeben
wurde, wird es schwierig, die historische Rolle von Oliver
Wennmacher adaquat zu wirdigen. Auch er ist mit seiner
Firma WeMaTec ein Kind der ersten Impeller-Stunden.
Allerdings zielte WeMoTec mit seinen Produkten stets auf
ein breiteres Marktsegment, in Bereiche, in denen auch die
Preisgestaltung nicht ohne Bedeutung ist. So kann man
auch ganz ohne (lbertreibung behaupten, dass diese Firma
aus dem westfdlischen Willich in den langen mageren
Jahren vor dem heutigen Jet-Boom im entscheidenden
MaBe dazu beitrug, die Technik interessant zu halten
und weiter zu entwickeln. Geschatzt wird auch das im
WeMoTec-Shop reichhaltig vorhandene Angebot an Jet-
Modellen, Baupldnen, Zubeh6r und Fachliteratur.

Auf den Silent-Sound-Express sprang Oliver Wennmacher
vergleichsweise spat auf, galt es doch, die zahlreich vor-
handenen Altkunden mit einem nachriistfahigen System
auszustatten. Der nunmehr mit elf Schaufeln ausgespro-
chen blattreiche Midi-Fan Evo-Rotor passt in das alte
Gehause und ist damit voll substitutionsfahig. Er zahlt
damit nach wie vor zu den preisgiinstigen Impeller-
systemen. Leider lasst sich der vom Autor ausgewahlte
HET-Motor der 700er Serie wegen des 39-mm-Durchmessers
nicht in die Midi-Fan-Nabe integrieren, weshalb ein HET-
Stator-Gehduse als Ersatz geliefert wurde. Beide Behausungen

Die Messanordnung mit Schubwaage -
einfach, aber hilfreich

Midi Fan evo mit
HET-Stator von
Wennmacher

Die ersten
Messversuche noch
ohne Schubrohr.
Rechts unten ist das
Prantlrohr zur
Messung der Strahl-
geschwindigkeit

zZu sehen

stimmen in ihren wesentlichen Abmessungen Uberein.
Selbst der WeMoTec-Einlauf lasst sich auf das geringflgig
ibermaBige HET-Mantelrohr schieben, sofern man ihn
zuvor im Wasserbad erwarmt. AuBer Konkurrenz durfte
dann auch noch ein ,echter” Midi-Fan mitlaufen — ausge-
stattet mit einem diinneren HET 650-68- 1340kv von nur
36 mm Durchmesser. Wegen der héheren spezifischen
Drehzahl gerit diese Variante zu einer ganz heiBen Nummer.
So wurde beispielsweise folgendes Ergebnis bei 10s-LiPos
gemessen: 46 Newton (N) Standschub bei 37,9 Volt (V),
91,2 Amper (A), 3.452 Watt (W) und 42.333 Umdrehungen
in der Minute (U/min). Die Temperatur am hinteren
Lagerschild stieg dabei von 21 auf 72 Grad Celsius (°C);
beachtenswert aber noch nicht kritisch.

Und so wurde gemessen

Das MaB der Dinge ist bei Impellern erst mal der (Stand-)
Schub. Das so zu sehen, ist durchaus berechtigt, denn die
Schaufelgeometrie liegt hier von vornherein fest. Ganz im
Gegensatz zu Propellerantrieben tibrigens, wo sich durch
die Variation von Durchmesser und Steigung der Stand-
schub in weitem Rahmen manipulieren ldsst. Zuallererst
ist der Schubwert mal eine Funktion der Motorleistung.
Primares Ziel ist demzufolge, aus moglichst wenigen Watt
Motorleistung moglichst viele Newton Schub zu generie-
ren. Wenn, wie hier, Uberall gleiche Motortypen verwen-
det werden — vernachldssigbare Exemplarstreuungen und
damit gleicher Wirkungsgrad unterstellt — so kénnen die
gemessenen Eingangsleistungswerte, errechnet aus Motor-
spannung (U) und Motorstrom (I), mit dem erreichten
Schub verglichen werden.

Zum Messen wurde vom Autor erst mal ein Schub-
priifstand gebaut. Die Messtechnik fuBt auf dem bekann-
ten Unitest 2 von SM Modellbau. Fir die Schubmessung
zustandig zeichnet eine Lutron 5000-Waage mit digitaler
Schnittstelle. Die Impeller wurden auf einem Gber Linear-
kugellager beweglichen Schlitten befestigt, der tiber einen
gedampften Stempel horizontal auf die Waage driickt.
Ermittelt wurden neben Spannung, Strom, Drehzahl
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Schubdiise aus GFK
von WeMoTec

BEZUGSQUELLEN

Schiibeler Modellsysteme

und Antriebstechnik
Detmolder StraBe 32b

33102 Paderborn

Telefon: 052 51/87 33 48

Fax: 052 51/871 89 76

E-Mail: info@schuebeler-jets.de
Internet: www.schuebeler-jets.de

WeMoTec

Viersener StraBBe 174

41063 Monchengladbach
Telefon: 021 61/89 84 92

Fax: 021 61/89 84 92

E-Mail: info@wemotec.com
Internet: www.wemotec.com

SM-Modellbau

BlumenstraBe 24

82407 Wielenbach

Telefon: 08 81/927 00 50

Fax: 08 81/927 00 52

E-Mail: info@sm-modellbau.de
Internet: www.sm-modellbau.de

Ejets

Rainer Holzmann
Zeichenbiiro und Modellbau
Koérdsistrasse 172

8010 Graz

E-Mail: team@ejets.at
Internet: www.ejets.at

Die Strahlgeschwindigkeit
ist iiber die Ringfldche
sehr unterschiedlich
verteilt. Das Maximum
liegt meist zwischen

50 und 70 Prozent

und Schub auch die Temperatur am
hinteren Motor-Lagerschild. Als
Stromquelle diente ein 10s-LiPo
mit 8.000 Milliamperestunden
Kapazitdt von SLS und ein
100-A-Drehzahlsteller von Futaba.
Die groBe Kapazitdt stellt einigerma-
BBen sicher, dass sich die Spannung wahrend der
einmindtigen Messdauer nicht drastisch verandert.

Nicht ganz zufriedenstellend verlief die Messung der
jeweiligen Strahlgeschwindigkeiten. Auch sie spielt eine
gewichtige Rolle, offenbart sie doch die dynamische
Komponente des jeweiligen Antriebs. Im Gegensatz zur
kerosingespeisten Modellturbine, deren Stahlgeschwindig-
keit mit mehr als 300 Meter pro Sekunde (m/s) weit iber
der tatsdchlich erreichbaren Fluggeschwindigkeit rangiert,
liegt die Strahlgeschwindigkeit eines E-Impellers der hier
vorgestellten Leistungsklasse in der GréBenordnung 85 bis
100 m/s, was 300 bis 360 Stundenkilometer (km/h) ent-
spricht. Auch wenn unsere Jets solche Geschwindigkeiten
bestenfalls in Forenberichten erreichen, missen wir damit
leben, dass der wirksame Schub schon bei der Halfte die-
ses Wertes erheblich nachlésst, wahrend das klassische
Strahltriebwerk dann immer noch gnadenlos anschiebt.
Allerdings bezahlt man bei den Kerosinjiingern den
ungebremsten Strahl mit einem geradezu katastrophalen
Wirkungsgrad, was dort offensichtlich niemanden stort.
Beim Impeller hingegen verdient die Strahlgeschwindigkeit
durchaus Beachtung. Sie zu messen erweist sich indes als
schwierig, variiert sie doch tiber den Radius der Ringflache
ganz erheblich. Messungen mit einem Prantlrohr, wie es
als Speedsensor Mspeed EX von Jeti angeboten wird,
bestatigen nicht nur die Geschwindigkeitsunterschiede
Uber der Ringflache, sondern zeigten auch, dass die ein-
zelnen Impeller-Fabrikate sich in dieser Verteilung nicht
unwesentlich unterscheiden, was auf eine unterschiedli-
che Auslegung der Schaufelgeometrie schlieBen lasst.

Alternativ wurde auch mit Schubdise gemessen. Hier
kam zupass, dass die handelstiblichen WeMoTec-GFK-
Schubddisen problemlos auf alle Testimpeller passen. Zum
Einsatz kam ein Schubrohr mit 250 mm effektiver Linge
und 75 mm Auslassdurchmesser — Flacheninhalt (A) 44
Quadratzentimeter (cm2). Allerdings zeigte sich, dass sich
auch hinter der Diise die Strahlgeschwindigkeit iber den
Durchmesser noch nicht vollstindig egalisiert hatte. Die
ungeklarten Fragen hinsichtlich der Bewertung dieser
Unterschiede und ihrer Auswirkung auf die Praxis lieBen
es angeraten erscheinen, die Strahlgeschwindigkeit letztlich
doch wieder auf dem gefestigten Rechenweg zu ermitteln.

Unterschiede
Bereits die erste Sichtung und das Vermessen mittels
Schieblehre fordern einige konstruktive Unterschiede
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zutage. So hat der Schiibeler mit 50,5 cm? die groBte
Ringflache aufzuweisen. Er holt dies bei 90-mm-Mantel-
rohrinnenradius vor allem Gber ein extrem diinnes Alu-
Nabenmaterial heraus, das sich zudem noch in Strémungs-
richtung geriffelt prasentiert. Ob der ,,Schiibi“ mit nur drei
Statorblattern auskommt, dem Luftstrahl seinen Drall zu
nehmen, Idsst sich grundsétzlich bejahen. Der mittels
Faden gemessene Restdrall im Luftstrahl ist mit weniger als
5 Grad in Drehrichtung nicht effektiv schubmindernd. Die
Statoren sind offensichtlich zusammen mit der Motornabe
aus einem Stiick Alu gefrast. All dies zusammen bringt
maximale Ringfliche und hat — gar nicht unwichtig —
einen messbar guten Kiihleffekt. Der verwendete HET-
Motor ist damit optimal eingepasst, mit seinen 39 mm
Gehausedurchmesser allerdings auch schon voll am
Anschlag. Der ,nackte” DS-51-AXI HDS erbrachte bei
2,8 kW Motorleistung (38,2 V x 73,4 A) und zirka
40.000 U/min dann auch mit 40,6 N den hdchsten Schub
aller Probanden, bei knapp 80 m/s Strahlgeschwindigkeit.

Der 6sterreichische Mitbewerber Jetfan-90V2 und der
WeMoTec-Rotor im HET-Gehduse haben beide 47,7 cm?2
Ringflache zur Verfiigung. Im ersten Fall ist die Nabe
dicker, beim WeMoTec liegt der Rotordurchmesser bei nur
89 mm. So bleiben sie bei gleicher Eingangsleistung schub-
mapig etwas zuriick. Der WeMoTec hangt Leistungsbe-
reinigt mit 40 N allerdings ganz knapp dran. Die errechne-
te Strahlgeschwindigkeit liegt hier bei 82 m/s. Fairer Weise
ist hier hinzuzufiigen, dass bei der Messung nicht immer
dieselben Einlaufringe verwendet werden konnten. Wahrend
die Jetfan-Einlauftrompete auch auf den 51-AXI HDS passt,
musste dem WeMoTec wegen des kleineren Mantelrohr-
durchmessers der hauseigene Einlauf verpasst werden.
Dieser wirkt wohl dank dicker Lippe im Stand schubbegiin-
stigend. Der Ejets-Impeller schiebt bei gleicher Leistung
mit 37 N, was einen 79 m/s schnellen Strahl ergibt.

Im Detail

Indes gelangt man bei kritischer Betrachtung hier schnell
zu dem Ergebnis, dass Vergleiche der ,nackten” Impeller
unvollstindig waren. Denn abgesehen von den zwar
wenig effektiven, aber derzeit mit hohem Modefaktor ver-
sehenen Mantelstrom-Klapptriebwerken flr Segler werden
Jet-Impeller nicht einfach an die frische Luft gestellt, sondern
in meist langgestreckte Riimpfe eingebaut. Der beschleu-
nigte Luftstrahl gelangt dann Gber ein sogenanntes Schub-
rohr mit riickwartiger Schubdiise ins Freie. Dem Autor
erschien es daher sinnvoll und praxisgerecht, den Leis-
tungsvergleich auch noch mit angebautem Schubrohr —
wie zuvor beschrieben - durchzuftihren. Bemerkenswert

Eine optimal geformte Einlauflippe kann
Standschub und Gerduschentwicklung erheblich
beeinflussen. Bei hoherer Anstromgeschwindigkeit
nimmt dieser Einfluss ab
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Technische Daten

Fabrikat Typ Nabe @ Mantel @ Ringfliche Rotor- Stator- Gesamt- Motor- montierter Motortyp
[mm] [mm] [em?] blitter  blatter masse [g] masse [g]
Ejets Jetfan 90V2 45 90 47,7 9 5 505 330 HET 700-68-1200kv
Schiibeler DS-51-AXIHDS 41 90 50,5 10 3 490 330 HET 700-68-1200kv
WeMoTec Midi Fanevo + 43 89 47,7 11 4 460 330 HET 700-68-1200kv
HET-Stator
WeMoTec MidiFan evo 40 89 49,9 11 5 415 300 HET 650-68-1340kv

ist dabei, dass die Motoren hier bei sonst gleichen
Bedingungen mehr Strom verbrauchen. Dies ist dem
Strémungsriickstau geschuldet.

Bei nun 3 kW Leistungsaufnahme hatte auch bei dieser
Messreihe der DS-51-AXI HDS die Nase vorn. Bei 39.700
U/min marschieren 78,3 A durch die Kupferadern. Der
Schubwert rastet bei 39,9 N ein. Dabei stromt die Luft im
Mittel mit gerechneten 85,1 m/s aus der 75-Millimeter-
Dise. Wieder eng auf den Fersen bleibt der WeMoTec-
Impeller im HET-Gehduse. Bei nahezu identischer Strom-
aufnahme schaufelt er die Luft mit 40.150 U/min durchs
Rohr. Heraus kommen 39,6 N Schub bei 84,9 m/s Luft-
geschwindigkeit. Auch die Messwerte des Jetfan-90V2-
Impellers kleben hier in duBerst geringem Abstand dran.
Mit 39.950 U/min rotierend produziert er aus seinen
zugemessenen 3 kW elektrischer Leistung 38,5 N, die
mit 83,6 m/s durch die Diise pusten.

Die Probanden schenken sich also nichts. Die Werte kén-
nen auch durch Luftdruckdanderungen beeinflusst werden,
was hier allerdings wegen der zeitlich kurz hintereinander
folgenden Messungen kaum Relevanz haben diirfte. Offen
bleibt, ob hier doch eventuell vorhandene Exemplar-
streuungen seitens der Motoren in die Ergebnisse hinein-
spielen. Gemessen wurde auch noch der Temperatur-
anstieg wahrend der einmin(tigen Laufzeit. Auch hier
hatte der Schiibeler-Impeller mit lediglich 51 °C End-
temperatur — wie zu erwarten — die Nase deutlich vorn.
Doch auch bei den Mitbewerbern stieg die Temperatur am
hinteren Lagerschild in der Messzeit von anfangs 21 auf
nur etwa 55 °C an. Im Nachlauf kletterte die Temperatur
dann bei allen noch um weitere 3 bis 5 °C aufgrund des
Wegfalls der Kithlung nach oben, was aber als vollig
unproblematisch zu werten ist. Dies bescheinigt allen

Antriebssets, thermisch duBerst stabil zu sein. Man
konnte sogar darliber nachdenken, sich die riickseitigen
Kihlringe zu sparen.

Die insgesamt ausgewogenen Messergebnisse lassen
Riickschlisse darauf zu, dass die Flisterimpeller mittler-
weile einen hohen Entwicklungsstand erlangt haben.
Erfreulich ist auch die Tatsache, dass das Ganze dank
effektiver Kithlung anscheinend mit relativ preisglinstigen
Antriebsmaschinen funktioniert. Antriebe mit teuren
Highend-Motoren von beispielsweise Hans Lehner, Urs
Leodolter, Steve Neu oder Uwe Plettenberg werden damit
zwar keineswegs Uberflissig, aber vielen Anwendern
reicht eben auch die preisglinstige Alternative aus dem
Reich der Mitte.

Sound of silence
Bliebe noch dariiber zu reden, wie denn das Sound-
Design im Einzelnen gelungen ist. Am leisesten flGstert
fraglos der Jetfan 90V2, beinahe schon ein Hauch zu sehr
pianissimo. Auch akustisch liegt der Midi Fan evo wieder
im goldenen Mittelfeld, wobei vermutet wird, dass dies
im Testfall primar der superprazisen Auswuchtung zu
verdanken war — eine Aufgabe, die Kunden wirk-
lich dem Versender tiberlassen sollten. Dem
51-AXI HDS scheint ein unaufdringlicher
Rest an ,Musik” verblieben. Zu beurtei-
len ist dies allerdings hochst subjektiv.
Gleichwohl: Die Zeit der fliegenden
Staubsauger scheint zu Ende. Eine

gute Nachricht fiir alle, fir die Vor-
bildorientierung auch eine akustische
Dimension hatte und die ihr Flug-
gelande gerne auch lang-
fristig erhalten mochten.
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Anzeige
Set up Motor-
empfohlen Kiihlring
10s bis 12s  darf
10s bis 12s  darf
10s bis 12s  darf
8s bis 10s muss

Hier beim Schiibeler-
Impeller ist die
Kiihlwirkung des
Stators optimal, was
sich iibrigens auch
bei den Messungen
bestiitigt
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Seglerpiloten stehen immer wieder vor der Situation, nicht aus eigener Kraft auf Ausgangshéhe zu
kommen. Sei es mangels Wind, Schleppmodell oder Seilwinde. Seit geraumer Zeit gibt es neben Klapp-
oder Aufstecktriebwerken fiir Segler noch Ausfahr-Impeller. Exemplarisch ist hier der Jet Extender von
LF-Technik zu nennen, dessen Einbau wir hier beschreiben.

Text und Fotos:
Angelika Zanker,
Bernd Neumayr

LF-Technik

Lohfeld 49

95326 Kulmbach

Telefon: 092 21/80 42 57
Fax: 092 21/821 90 16
E-Mail: info@If-technik.de
Internet: www.lf-technilk.de
Bezug: Direkt

Zu beobachten ist, dass Ausfahr-Impeller immer leistungs-

fahiger und der Sound durch das Verwenden von vielen
Schaufeln am Antriebsrad immer mehr Jet-like wird. Als
herausragend sind hier die Entwicklungen von LF-Technik
zu nennen. Bei Lutz Focke wird sogar unterschieden ob
man einen normalen Segler ausriisten mochte oder einen
Kunstflugsegler, bei dem die G-Kréfte um einiges hoher
sind — und somit auch die Belastung der Mechanik des
Ausfahrimpellers. Nicht zu vergessen ist die Kiihlung des
Reglers, der bei der Acro-Ausfiihrung auf der Ausfahr-
mechanik sitzt und daher mit aus dem Rumpf fahrt.

Ausfahrtechnik

Zum Einbau eines LF-Impellers in einen Fox von Topp-
Rippin mit zirka 4.000 Millimeter Spannweite wurden
bei LF Technik folgende Komponenten bestellt: Ein Jet
Extender 10 Acro mit einem YGE 120 HVK Brushless-
Regler; ein GyroBot 800-Kreiselsystem. Letzterer ist zum
Betrieb des Impellers nicht nétig, wurde aber fir eine
Steigerung der Flugperformance mitbestellt.

Die Bauanleitung liegt als Dokument auf einer CD bei und
braucht nur ausgedruckt werden. Hier sind alle wichtigen
Mabe vermerkt und Zeichnungen vorhanden, sodass ein

gutes Gelingen sichergestellt ist. Auch an Tipps zum
Fliegen mit Impellerantrieb wird nicht gespart. Und da das
ganze System updatefahig ist, bleibt man immer auf dem
neuesten Stand der Technik.

Gegeniiber bekannten Systemen, bei denen der Impeller
ausgeklappt oder geschoben wird, fahrt die Mechanik des
Jet Extender wie ein Fahrstuhl aus dem Modell. Verant-
wortlich daf(r ist ein solider Spindelantrieb, der den
Impeller ohne Versatz senkrecht rauf und runter bewegt.
Die Konstruktion ist sehr stabil aus CFK-Elementen und
Aluminium gefertigt und verschraubt. Alles macht einen sehr
hochwertigen Eindruck. Rund um den Fan laufend ist ein
Biigel angebracht, an dem die beiden Rumpfklappen tiber
O-Ringe eingehingt werden und somit ein sicheres Offnen
und SchlieBen derselben gestatten. Aber der Reihe nach.

Einbau ins Modell

Zuerst bestimmt man den passenden Platz im Modell.
Dabei ist es wichtig, ob die Acro- oder die Glider-Version
des Impellers eingebaut werden soll. Erstere wird hinten
an einem Spant verschraubt, die andere vorne. Wir haben
alles in Bezug auf die Acro-Version vermessen und die
Klappen im Rumpf angezeichnet. Da der Ausschnitt
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Stabile Tdgerkonstruktion aus CFK-Platten
und Alu-Halter. Der Impeller fihrt durch
einen Spindelantrieb ein und aus

beim Fox genau durch die Fenster verlduft, wurden
diese mit in die Klappen einbezogen und spater von
innen mit mattschwarzer Folie verkleidet sowie von
auBen mit Silberfolie imitiert.

Das Heraustrennen der Klappen erfolgt mit einer feinen

Sége. Der jetzt erforderliche Heckspant wird zunéchst mit
einer Pappschablone ermittelt sowie eingepasst und dann
aus zwei Lagen hochfester Honeycomb-Platten sowie einer

3-Millimeter-Sperrholzplatte erstellt. Das Ganze ist mit

Epoxydharz verklebt. Die Sperrholzplatte dient dazu, dass

sich die Einschlagmuttern nicht in die Platten driicken

kénnen. Auf der Konstruktion ist die Impellermechanik zu
verschrauben und danach mit ein paar Tropfen 20-Minuten-
Epoxy zu fixieren. Zum Ausharten wurde alles mit Schaum-
stoff oben an den Rumpf gepresst. Erst spater, wenn der

Im umlaufenden Drahtbiigel ist spdter die
O-Ring-Fiihrung zum GOffnen und SchlieBen
der Klappen einzuhdngen

Anzeige

MEHR
in der Digital-Ausgabe

Der Jet Extender
von LF-Technik ist
in einen Fox mit
4.000 Millimeter
Spannweite
eingebaut

Impeller wieder vom Spant gelost ist, konnte der
Spant dauerhaft mit 24-Stunden-Epoxy verklebt
werden. Kleiner Tipp: Um im hinteren Bereich das
Harz gut einzubringen, kiirzten wir einen Laminier-
pinsel. Damit kommt man sehr gut unter dem
Spant durch und an die Riickseite desselben.

Es klappt

Nun steht das Anscharnieren der beiden Klappen
auf dem Programm. Fiir eine bessere Aerodynamik
verschlieBt ein Streifen Klebeband, der spater
Gberlackiert wird, den Lingsspalt. Die Spalten
im Heckbereich sind von diinnen, aufgeklebten
Alustreifen verdeckt. Die Verbindung zwischen
den Klappen und dem Drahtb(gel des Impellers
stellen zwei O-Ringe her.

Die Reglerkabel und das Kabel zum Empfianger
werden in dicken Gummiringen unter den

Der erforderliche Rumpfausschnitt ldsst sich
mit Hilfe der Anleitung gut bestimmen

Einelfeine/Sdgelgarantiert'saubere
Schnittelund;wenig/Materialverlust
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Nach dem exakten
Ausrichten des
Trdgerspants wird
dieser endgiiltig
festgeklebt

TECHNIK | Workshop Jet Extender | LF-Technik | www.If-technik.de

Auf zwei Honeycomb- und einer Sperrholz-
Platte ist die Mechanik befestigt

Steckungsrohr gefiihrt, damit wahrend des Ein- und
Ausfahrens nichts scheuern kann. Der Controller ist auf
einer Platte unter dem Impeller befestigt und liegt so
im Kihlluftstrom. Ganz wichtig: Die Kontakte zum
Motor sind verlotet und nicht gesteckt — aus Sicherheits-
grinden und weil kein Platz ist. Daher ist vor dem end-
glltigen Einschrumpfen die korrekte Drehrichtung des
Motor zu tberprifen.

Kontrolle

Eine kleine Steuereinheit mit dem Namen SLS Control
tibernimmt den Ein- und Ausfahrvorgang und die An-
steuerung des Motors. Sie garantiert, dass der Impeller
nicht im Rumpf anlaufen kann. Den Aus-Einfahr-Vorgang
einschlieBlich Motor-Aus-Ein kann man getrennt regeln
oder aber auf einen Geber legen. Entweder fahrt man mit
einem Kippschalter zunachst den Impeller aus und dann
schaltet der Motor ein oder aber man fahrt mit einem
Schalter erst den Impeller aus und steuert dann mit dem
Gaskniippel den Motor. Ulbrigens: Mit einem Servotester
und fiinfzelligen NiMH-Akku oder 2s-LiPo ldsst sich die
Einheit hin und her fahren, was besonders praktisch zur
Kontrolle beim Einbau ist.

Zur Erfassung von Messwerten und deren Ubermittlung
vom Modell zum Sender kamen einige Telemetrie-Sen-
soren von Weatronic ins Modell. Eingesetzt sind ein
Vario, ein Speed- und ein Stromsensor. Nach dem
Auswiegen und Programmieren der Anlage ist der Fox
fertig zum Einsatz. Als Akkus kommen zwei 6s-LiPos
mit 5.000 Milliamperestunden (mAh) Kapazitat fiir den
Antrieb ins Modell. Zusatzlich sind fiir den Emcotec-
Schalter/-Weiche zwei 2s-LiPos mit je 2.600 mAh zu
veranschlagen. Erfreulicherweise bendétigt der Fox kein

Die Klappen sind
anzuscharnieren
und mit O-Ringen
im Drahtbiigel
einzuhdngen

Komplett eingefahren.
Dank Spindelantrieb

| gibt es keine Schwer-
punktverdnderung

Ein krdftig dimensionierter YGE-Regler
ist fiir den Antrieb zustindig

Trimmblei in der Nase. Selbst das Schleppkupplungs-
servo samt Zubehor wurde ausgebaut, da dieses dank
Jet Extender nicht langer erforderlich ist.

Im Flugbetrieb hat sich der Jet Extender von LF-Technik als
sehr gut einsetzbarer Hilfsantrieb herausgestellt. Der Impeller
fahrt schnell, exakt und auf Knopfdruck ein sowie aus. Die
Schubkraft ist fiir den etwa 4.000 Millimeter spannenden
Fox ideal bemessen und erlaubt Kunstflug. Der Antrieb
macht unabhangig und fiigt sich ideal ins Gesamtbild des
Seglers ein. Aufgrund der guten Anleitung und Vorbereitung

aller Teile durch LF Technik ist der Einbau leicht zu

schaffen und garantiert ein perfektes Ergebnis.

Fertig eingebauter Jet Extender. Er fihrt ohne
Versatz senkrecht aus dem Rumpf heraus
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Qualitatsfertigung nach DIN EN ISO 9001:2008

World Leaders in RC
Power Supply Systems

+ Neueste GPS Generation

+ Helix Antenne fir Rundumempfang

+ Dreidimensionale Messung
+ Anzeige fast in Echtzeit

+ Verwendbar fur folgende Telemetrie-Systeme:

Futaba FASSTest, Graupner/SJ HoTT, Jeti EX,
Multiplex M-Link, JR DMSS in Kiirze

Preis 94,50€ . 1s%mwst

DS-77-DIA HST"

57N-112N
118-148
3,50 - 8,60kW
R
DS-51-DIA HST b
22N-50N ;
6S-12S L ) o X
1,00 - 3,35kW g B @

DS-30-AXI H 1
11N-27N .
max. 55.000rpm '
max. 1,97kW /
) DS-94-DIA HST"
DS-51-AXI H ?gg-ligN
11N-55N ,
v 3,30 - 9,70kW
; - . . 45.000 ’ !
™ _-— ; 2 — i 4,27&\'\;pm ;
_f facebook.com/schuebeler www.schuebeler-jets.de | info@schuebeler-jets.de

Schulze-Delitzsch-Weg 1 1 33175 Bad Lippspringe | fon: +49 5252 8398495 | fax: +49 5252 8399156
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Christian Wellmann
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040 /42 91

Vogel Modellsport
Bernhard-Goring-StraBe 89
04275 Leipzig

Internet: www.vogel-modellsport.de

Vogel Modellsport
Gompitzer Hohe 1
01156 Dresden

Internet: www.vogel-modellsport.de

Modellbau-Leben

Sven Stadtler

Schiller Strasse 2 B

01809 Heidenau

Tel.: 035 29 / 598 89 82

Mobil: 0162 / 912 86 54

E-Mail: Modellbau-Leben@arcor.de
Internet: www.Modellbau-Leben.de

Giinther Modellsport
Sven Giinther
Schulgasse 6

09306 Rochlitz

Staufenbiel GmbH
GeorgenstraBe 24

10117 Berlin

Tel.: 030/32 59 47 27

Fax: 030/32 59 47 28

Internet: www.staufenbielberlin.de

CNC Modellbau Schulze
PlauenerstraBe 163-165, 13053 Berlin
Tel.: 030/55 15 84 59

Internet: www.modellbau-schulze.de
E-Mail: info@modellbau-schulze.de

Berlin Modellsport
Trettach Zeile 17-19, 13509 Berlin
Tel.: 030/40 70 90 30

Der Modellbaufreund
PoststraBe 15, 21244 Buchholz

Tel.: 041 81/28 27 49

E-Mail: info@der-modellbaufreund.de

Staufenbiel Zentrale Barsbiittel
Staufenbiel Outletstore
Hanskampring 9

22885 Barsbiittel

Tel. 040-30061950

E-Mail: info@modellhobby.de

Staufenbiel Hamburg West
Othmarschen Park, BaurstraBe 2,
22605 Hamburg, Telefon: 040/89 72 09 71

Modellbau Kriiger

Am Ostkamp 25

26215 Oldenburg

Tel: 04 41/638 08, Fax: 04 41/68 18 66

Trendtraders
Georg-Wulf-StraBe 13
28199 Bremen

Modellbau Hasselbusch
Landrat-Christians-StraBe 77
28779 Bremen, Tel.: 04 21/602 87 84

RC-Fabrik GmbH

Bremer StraBe 48,

28816 Stuhr-Brinkum (néhe IKEA)
Tel.: 04 21/89 82 35 91

E-Mail: kontakt@rc-fabrik.de
Internet: www.rc-fabrik.de

A FACHHANDLER

Trade4dme GmbH

Briisseler StraBe 14, 30539 Hannover
Telefon: 05 11/64 66 22-22

Telefax: 05 11/64 66 22-15

E-Mail: info@trade4me.de

Modellbauzentrum lisede
lIseder Hiitte 10, 31241 llsede
Tel.: 05172 / 41099-06

Fax: 05172 / 41099-07
E-Mail: info@mbz-ilsede.de
Internet: www.mbz-ilsede.de

Modellbau-Jasper
Rostocker StraBe 16, 34225 Baunatal

Tel.: 056 01/861 43, Fax: 056 01/96 50 38

E-Mail: nachricht@modellbau-jasper.de

ModellbauTreff Klinger
ViktoriastraBe 14
41747 Viersen

Modelltechnik Platte

Siefen 7

42929 Wermelskirchen

Tel.: 021 96/887 98 07

Fax: 021 96/887 98 08

E-Mail: webmaster@macminarelli.de

Hobby-Shop Effing
Hohenhorster StraBe 44
46397 Bocholt

Tel.: 028 71/22 77 74,

E-Mail: info@hobbyshopeffing.de

Modellbau Lasnig
KattenstraBe 80
47475 Kamp-Lintfort
Tel.: 028 42/36 11,
Fax: 028 42/55 99 22

E-Mail: info@modellbau-lasnig.de

WOELK-RCMODELLBAU
Carl-Schurz-StraBe 109-111
50374 Erftstadt

Tel.: 022 35/43 01 68
Internet: www.woelk:
E-Mail: info@woelk-i

Derkum Modellbau
Blaubach 26-28

50676 Koln

Tel: 02 21/205 31 72

Fax: 02 21/23 02 96

E-Mail: info@derkum-modellb:
Internet: www.derkum-model

CSK-Modellbau
Schwarzeln 19
51515 Kirten

Tel.: 022 07/70 68 22

W&W Modellbau

Am Hagenkamp 3

52525 Waldfeucht

E-Mail: w.w.modellbau@t-online.de

Modellstudio
BergstraBe 26 a
52525 Heinsberg
Tel.:02452/88810
Fax: 024 52 /8143

Heise Modellbautechnik
HauptstraBe 16

54636 Esslingen

Tel.: 065 68/96 92 37



https://www.alles-rund-ums-hobby.de/de/buecher/modellbau/fpv-workbook

FLIGHT-DEPOT.COM

In den Kreuzgarten 1

56329 Sankt Goar

Tel.: 067 41/92 06 12

Fax: 067 41/92 06 20

Internet: www.flight-depot.com
E-Mail: mail@flight-depot.com

Hobby und Technik
SteinstraBe 15

59368 Werne

Tel.: 023 89/53 99 72

MZ-Modellbau

Kalbacher HauptstraBe 57
60437 Frankfurt

Tel.: 069 / 50 32 86

Fax: 069 /50 12 86

E-Mail: mz@mz-modellbau.de

Parkflieger.de
Am Hollerbusch 7
60437 Frankfurt

Internet: www.parkflieger.eu

Modellbauscheune
BleichstraBe 3
61130 Nidderau

Wings-Unlimited
SaalburgstraBe 30 a
61267 Neu-Anspach
Tel.: 060 81/161 26
Fax: 060 81/94 61 31

Internet: www.wings-unlimted.de

Schmid RC-Modellbau
MessenhauserstraBe 35

63322 Rodermark

Tel.: 060 74/282 12

Fax: 060 74/40 47 61

E-Mail: sales@schmid-modellbau.de

Modellbaubedarf Garten
Darmstadter StraBe 161
64625 Bensheim

Tel.: 062 51/744 99

Fax: 062 51/78 76 01

Lismann Modellbau-Elektronic
BahnhofstraBe 15

66538 Neunkirchen

Tel.: 068 21/212 25

Fax: 068 21/212 57

E-Mail: info@lismann.de

Schrauben & Modellbauwelt
Mohrbrunner StraBe 3

66954 Pirmasens

Tel.: 06 331/22 93 19

Fax: 06 331/22 93 18

E-Mail: p.amschler@t-online.de

Guindeuil Elektro-Modellbau
Kreuzpfad 16

67149 Meckenheim

Tel.: 063 26/62 63

Fax: 063 26/70 10 028

E-Mail: modellbau@quindeuil.de
Internet: www.guindeuil.de

Modellbau Scharfenberger
MarktstraBe 13

67487 Maikammer

Tel.: 06 321/50 52

Fax: 06 321/50 52

E-Mail: o.scharfenberger@t-online.de

Bastler-Zentrale Tannert
Lange StraBe 51

70174 Stuttgart

Tel.: 07 11/29 27 04

Fax: 07 11/29 15 32

E-Mail: info@bastler-zentrale.de

Véster-Modellbau
Miinchinger StraBe 3
71254 Ditzingen

Tel.: 071 56/95 19 45

Fax: 071 56/95 19 46
E-Mail: voester@t-online.de

Cogius GmbH
Christoph Bergmann
WometstraBe 7
71272 Renningen
Tel.: 071 59/420 06 92

Internet: www.cogius.de

Eder Modelltechnik
BiichelbergerstraBe 2
71540 Murrhardt

Tel.: 071 92/93 03 70
E-Mail: info@eder-mt.com
Internet: www.eder-mt.com

Modellbaucenter MeBstetten
BlumersbergstraBe 22, 72469 MeBstetten
Tel.: 074 31/962 80

Fax: 074 31/962 81

Airspeed GmbH
UlmerstraBe 119/2
73037 Goppingen
Internet: www.airspeed-shop.de

STO Streicher
Carl-Zeiss-StraBe 11
74354 Besigheim
Tel.: 071 43/81 78 17

Modellbau Guru

FichtenstraBe 17

74861 Neudenau

Tel: 062 98/17 21

Fax: 062 98/17 21

Internet: www.modellbau-guru.de

FMG Flugmodellbau Gross
GoethestraBe 29

75236 Kampfelbach

Internet: www.fmg-flugmodelle.com

Modellbau-Offenburg.com
StraBburgerstraBe 23

77652 Offenburg

Tel.: 07 81/639 29 04

Modellbau Klein

HauptstraBe 291, 79576 Weil am Rhein
Tel.: 076 21/79 91 30

Fax: 076 21/98 24 43

Internet: www.modell-klein.de

Litronics2000

Stefan Graf
Firstenfeldbrucker StraBe 14
82140 Olching

Tel: 081 42/305 08 40
Internet: litronics2000.de

Ochsner Modellbau

Aubinger StraBe 2 a

82166 Grafelfing

Tel.:089/87 29 81

Fax: 089 /87 73 96

E-Mail: guenter.oechsner@t-online.de

\J

bestellen

Grundlagen,
Technik & Profi-

Ob vier, sechs oder acht Arme:
Multikopter erfreuen sich groBBer
Beliebtheit. Wie ein solches Fluggerit
funktioniert, welche Komponenten
benodtigt werden und wozu man die
vielarmigen Allrounder einsetzen kann,
erkléirt das neue, reich bebilderte
Multikopter Workbook.

Im Internet unter
www.alles-rund-ums-hobby.de
oder telefonisch unter
040/ 4291 77-110


https://www.alles-rund-ums-hobby.de/de/buecher/modellbau/multikopter-workbook

Multek Flugmodellbau
Rudolf Diesel Ring 9
82256 Fiirstenfeldbruck
Tel.: 081 41/52 40 48

Fax: 081 41/52 40 49
E-Mail: multek@t-online.de

Modellbau Natterer
Mailand 15

88299 Leutkirch

Tel.: 075 61/711 29
Fax: 075 61/711 29
Internet: www.natterer-modellbau.de

MIWO Modelltechnik
KartnerstraBe 3, 8720 Knittelfeld
Tel.: 00 43/676/943 58 94

Fax: 00 43/3515/45689

E-Mail: info@miwo-modelltechnik.at
Internet: www.miwo-modelltechnik.at

Elbe-Hobby-Supply
Hoofdstraat 28,

5121 JE Rijen

Tel.: 00 31/161/22 31 56

E-Mail: info@elbehobbysupply.nl
Internet: www.elbehobbysupply.nl

Sigi's Modellbaushop
Reichenhaller StraBe 25

83395 Freilassing

Tel.: 086 54/77 55 92

Fax: 086 54/77 55 93

Internet: wwwisigis-modellbaushop.de

Modellbau Scherer
FichtenstraBe 5
88521 Ertingen - _u Model-Fan
Tel.:073 71/445 54 . ; 2IC ul. Piotrkowska 286, 93-034 Lodz
Fax: 073 71/69 42 .. Tel.: 00 48/42/682 66 29
E-Mail: info@modellbau-scherer.de Modellbau Raber ) Fax: 00 48/42/662 66 29
Laxenburger StraBe 12, 1100 Wien N
Tel.: 00 43/1602 15 45, E-Mail: officc@model-fan.com.pl
Fax: 00 43/16 00 03 52
Internet: www.modellbau-wien.com

Mario Brandner
Wasserburger StraBe 50a
83395 Freilassing

KJK Modellbau,
BergstraBe 3

88630 Pfullendorf
Tel.: 075 52/78 87
Fax: 075 52/933 98 38

Modellbauartikel Schwab

SchloBstraBe 12 KEL-Modellbau Senn

83410 Laufen B Modellbau Kirchert Hofackerstrasse 71, 4132 Muttenz
Tel: 086 82 / 14 08 E-Mail: info@kjk-modellbau.de Linzer StraBe 65, 1140 Wien Tel.: 00 41/61/382 82 82
R OES R IBE Tel.; 00 43/19 82/446 34 Fax: 00 41/61/382 82 81
B E-Mail: office@kirchert.com E-Mail: info@kel-modellbau.ch

Inkos Modellbauland Modellbau Schéllhorn Internet: www.kel-modellbau.ch
HirschbergstraBe 21 Memminger StraBe 147
83707 Bad Wiessee 89231 Neu-Ulm
Tel.: 080 22/833 40, Tel.: 07 31/852 80 Hobby Factory Gloor & Amsler
Fax: 080 22/833 44 Fax: 07 31/826 68 Prager StraBe 92, 1210 Wien BruggerstraBe 35
E-Mail: info@hubschrauber.de E-Mail: asflug@t-online.de Tel.:0043/12 78 41 86 5102 Rupperswil

Fax.0043/12 78 41 84 Tel.: 00 41/62/897 27 10

Modellbau und Elektro Internet: www.hobby-factory.com Fax: 00 41/62/897 27 11
Lauterkofen 11 Modellbau Factory E-Mail: glooramsler@bluewin.ch
84166 Adlkofen HauptstraBe 77
Fax: 087 07/93 92 82 89250 Senden —

Tel.: 073 07/92 71 25 Modellbau Lindinger SWISS-Power-Planes GmbH
Modellbau und Spiel Fax: 073 07/92 71 26 T5d6uostlrlestrzBerf1'0 K al Alte DorfstraBe 27, 5617 Tennwil
Erdinger StraBe 84 E-Mail: webmaster@modellbau-factory.de iy _Iﬁz‘:fr_s O@I‘”:' MEIEE Tel.: 00 41/566/70 15 55
85356 Freising Internet: www.modellbau-factory.de “Mail: office@lindinger.at Fax: 00 41/566/70 15 56

Internet: wwwi.lindinger.at
Tel.: 00 43/75 82/81 31 30

Fax: 00 43/75 82/813 13 17

E-Mail: info@planitec.ch
Internet: www.swiss-power-planes.ch

Tel: 081 61/459 86 45
E-Mail: info@modellbau-und-spiel.de
Internet: www.modellbau-und-spiel.de

Kostler Modellbau
Thumenberger Weg 67

Wieser-Modellbau

Innostrike — advanced RC quality

Fliederweg 5 A Modellbau Hainzl Wieslergasse 10
85445 Oberding ?34939'\?;7;?;% 01 KirchenstraBe 9, 4910 Neuhofen 8049 Ziirich-Hongg
Tel.: 081 22/90 21 33 P 00 11/598 67 26 Tel.: 00 43/77 52/808 58 Tel.: 00 41/340/04 30
Fax: 081 22/90 21 34 2 Fax: 00 43/77 52/808 58 11 Fax: 00 41/340/04 31

EERE i@ mesiadk E-Mail: karl@modellbau-koestler.de

Internet: www.innostrike.de

E-Mail: anna.hainzl@aon.at

eflight GmbH
Wehntalerstrasse 95, 8155 Nassenwil

Edi's Modellbau Paradies

Modellbau Vordermaier SchlesierstraBe 12 Remodellbaushop.com Tel.: 00 41/448 50 50 54

g;;gzs‘rrg[:foﬁrunn 3()'55029"101'[}1597“(??;07 SteinerstraBe 7/10, 5020 Salzburg Fax: 00 41/448 50 50 66
el.: .. . i+ a1 H

K oo E-Mail: office@rcmodellbaushop.com E-Mail: einkauf@eflight.ch

Internet: www.rcmodellbaushop.com Internet: www.eflight.ch

Fax: 089/60 85 07 78
E-Mail: officc@modellbau-vordermaier.de
Internet: www.modellbau-vordermaier.de

MSH-Modellbau-Schunder
GroBgeschaidt 43

90562 Heroldsberg

Tel.: 091 26 / 28 26 08

Fax: 09126 /5571

E-Mail: info@modellbau-schunder.de

Sie sind Fachhandler und méchten hier auch aufgefiihrt werden? Kein Problem.

Rufen Sie uns unter 040 / 42 91 77 110 an oder schreiben Sie uns
eine E-Mail an service@wm-medien.de. Wir beraten Sie gerne.

DertheiBe'Draht zu

0d e” www.modell-aviator.de

Modellbau Koch KG
WankelstraBe 5

86391 Stadtbergen

E-Mail: info@modellbau-koch.de
Internet: www.modellbau-koch.de

Modellbau Schaub
BergstraBe 8

86573 Obergriesbach
Tel.: 08251/8969380
Fax: 08251/8969384
E-Mail: info@der-modellbau-profi.de
Internet: www.der-modellbau-profi.de

Modellbau-Stube
Marktplatz 14
92648 VohenstrauB,
Tel.: 096 51/91 88 66

Fax: 096 51/91 88 69

E-Mail: modellbau-stube@t-online.de

- ATOR

Bay-Tec Modelltechnik Modellbau Ludwi Redaktion: Aboservice:

Am Bahnd. 6 odellbau Ludwig, X .

86650 Wemding Reibeltgasse 10 Telefon: 040/42 91 77-300 Telefon: 040/42 91 77-110
Tel.: 07151/5002-192 Telefax: 040/42 91 77-399 Telefax: 040/42 91 77-120

97070 Wiirzburg

E-Mail: info@bay-tec.de Tel JFax: 09 31/57 23 58 Post:

et e E-Mail: mb.|udwig@gmx.de Wellhausen & Marquardt Medien Post.
Redaktion Modell AVIATOR Leserservice
Voltmaster Hans-Hennv-Jahnn-Weq 51 Modell AyIATOR
PulvermiihlstraBe 19 MG Modellbau ¥ 9 65341 Eltville
87700 Memmingen Unteres Tor 8 22085 Hamburg
Tel.: 083 31/99 09 55 97950 Grossrinderfeld E-Mail: redaktion@modell-aviator.de E-Mail: service@modell-aviator.de
E-Mail: info@voltmaster.de Tel.: 093 49/92 98 20 Internet: www.modell-aviator.de Internet: wwwialles-rund-ums-hobby.de

Internet: www.voltmaster.de Internet: www.mg-modellbau.de
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Modeliflug-Bibliothek!
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Workshop Flugmodellbau
Das Buch fiir Selbermacher

=m
L

© MaBgeschneiderte Werkzeuge
© Raffinierte Bastellésungen
® Verbliiffende Effekte

w Jedes Flugzeug mit Dreiseitenansich
[ N |

K. W. Chudzinski - Umfang: 288 S. Wolfgang Traxler « Umfang: 112 S. Wolfgang Braun - Umfang:128 Seiten  Roland Biichi  Umfang: 112 Seiten
Best.-Nr. 310 2239 « Preis 49,90 € Best.-Nr.: 310 2242 « Preis: 19,80 € Best.-Nr.: 310 2241 « Preis: 19,80 € Best.-Nr.: 310 2234 « Preis: 17,80 €

Lothar Beyer

Elektro-Kunstflug
mit RC-Modellen

Das Thermikbuch

i Mode!!ieger

TECHNIK - ELEKTRONIK - FLUGPRAXIS

w Fiir Einsteiger und Fortgeschrittene
E g o -

¢
oo™
. gt

=Y

Lothar Beyer - Umfang: 160 Seiten Martin Simons « Umfang: 128 S. Lisken (1) /Gerber » Umfang: 232 S. Roland Biichi - Umfang: 72 Seiten
Best.-Nr.: 310 2243 « Preis: 21,80 € Best.-Nr.: 310 2135 « Preis: 17,80 € Best.-Nr.: 310 2044 « Preis: 21,30 € Best.-Nr.: 310 2191 « Preis: 15,80 €

Heinz Eder L

Alles iiber Saalf

Vom Gummiantrieb
bis zum Micro-RC-Modell

Ulrich Passern

Das LIPO-Buch

Frank Ulsenhelmer

BrushIess-Motofeh
und -Regler

Akku +

Grundlagen
und Praxistipps

YLTRA Ty 4

Akku -

BEC/ Steuersignal

w Mit 20 Baupléanen fiir Saalflugmodelle

Ulrich Passern « Umfang: 64 Seiten Frank Ulsenheimer « Umfang: 208 S. Roland Biichi « Umfang: 112 Seiten Heinrich Eder « Umfang: 168 Seiten
Best.-Nr.: 310 2238 « Preis: 9,90 € Best.-Nr.: 310 2208 « Preis: 29,80 € Best.-Nr.: 310 2212 « Preis: 19,80 € Best.-Nr.: 310 2240 - Preis: 24,80 €

Der Bestseller in aktualisierter [%i3]
und erweiterter Neuauflage [Fachouen

Alles iiber Elektro-Helis -=Y.,

BESIEIISEHVIGE 'I' I. u]zzl 5“81 22 Verlag fiir Technik und Handwerk neue Medien GmbH
E ] = = 76532 Baden-Baden - Robert-Bosch-Strae 2-4
Telefon: 07221 - 5087-0 - Fax: 07221 - 5087-52

| ]
FaX; -33, serviceuth.de « WWwW.VthOB oo o
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WietinodernetSensoren
,. Fernsteuer%mgen besserjmachen
| P 7 =0 Text, Fotos

und Grafiken:
Tobias Pfaff

!

Frither waren Fernsteuersender einfache, schmucklose Kisten. In ihnen arbeitete eine simple analoge
Niederfrequenz-Elektronik einem aus heutiger Sicht grob gestrickten Hochfrequenz-Teil zu, das ein einkanaliges
Amplituden- oder Frequenz-moduliertes Signal iiber eine mehr oder weniger lange Antenne in den Ather
schickte. Es ist noch gar nicht so lange her, dass die analoge Elektronik zunéchst durch fest programmierte,
dann durch Setup-fihige Microcontroller ersetzt wurde. Dann kam der Wechsel auf das 2,4-Gigahertz-Band mit
Mehrfrequenz-Sendeverfahren bis hin zu Phasenmodulationen und Frequenzsprung-Verfahren. Dann kam die
Telemetrie und aus den schmucklosen Kistchen von einst wurden hochkomplexe programmierbare Mehr-
Prozessor-Systeme - ganz zu schweigen von einem edlen Design. Eine Innovation jedoch hat sich fast
unbemerkt etabliert - der Hall-Sensor-Geber. Aber was hat es damit auf sich?

Sowohl die ersten Proportional-Sender bis hin in die
Gegenwart sind in der Regel alle Geber sowie Steuer-
kniippel und Dreh- oder Schiebe-Regler aus klassischen
Potentiometern aufgebaut; siehe Abbildung 1. Dieser ist
nichts anderes als ein Widerstand, an dem eine konstante
Spannung angelegt wird. Entlang des Widerstands entsteht
nun ein linearer Spannungsabfall. Mit einem Schleifer kann
man nun an verschiedenen Stellen eben diese Spannung
abgreifen; dargestellt in Abbildung 2. Der Microcontroller
der Fernsteuerung misst nun diese Spannung und setzt sie
iber mehr oder weniger komplizierte Umwege in Steuer-
signale um, die zum Empfanger gesendet werden. Diese
Technik ist also altbewahrt, dennoch birgt sie ein Problem!

Abbildung I: Ein klassischer Joystick-Geber mit Potentiometern (links) ~ Ein Potentiometer besteht in der konstruktiven Umsetzung
und ein mit Ringmagnet umgebauter baugleicher Geber (rechts)  aus einer leitenden Kunststoff- oder Kohleschicht. Der
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Abgriff der Spannung erfolgt tiber ein oder mehrere
Schleifer. Auch wenn der Schleifer und die Widerstands-
schicht sehr glatt sind, kommt es doch im Laufe der Zeit
zu einem Abrieb der Schicht; siehe Abbildung 3. Dadurch
verandert sich lokal der Widerstandswert. Das Potentio-
meter verliert sein lineares Verhalten. Zudem kommt
es zum VerschleiB an den Schleifern. Kontaktprobleme
beginnen und die gemessene Spannung beginnt willk{r-
lich zu springen oder zu rauschen. Im schlimmsten Fall
kommt gar kein messbares Signal mehr zustande. Tritt
dieser Fall ein, ist der Verlust des Modells kaum noch zu
vermeiden. Das Argerliche dabei ist, friiher oder spiter
ereilt jedes Potentiometer dieses Schicksal. Zudem tritt
ein Versagen oft plotzlich auf. Einige Hersteller empfehlen
daher, den Sender jahrlich zur Kontrolle einzusenden.
Doch gibt es Alternativen?

Andere Moglichkeiten

Die Aufgabe eines Gebers ist im Grunde eine Bewegung
des Geber-Hebels proportional in eine Bewegung des
Servos umzusetzen. Dabei ist das Potentiometer natirlich
eine denkbar einfache Losung. In der Regel sind beriih-
rungslose und damit verschleiBfreie Verfahren sehr viel
komplizierter. Denkbar ware eine optische Messung, zum
Beispiel durch eine Lichtschranke. Dabei kdnnte ein
Graufilter, der durch die Lichtschranke gedreht wird,
durchaus ein kontinuierliches Steuersignal erzeugen;
vergleiche Abbildung 4.

Doch gibt es dabei eine Reihe von Problemen. Si-Photo-

dioden sind zwar recht lineare Sensoren, doch ist es teuer,

Verlaufsfilter

Gabellichtschranke

Abbildung 2: Ein
Potentioneter ist ein
einfacher Widerstand
mit Mittelabgriff zur
Spannungsmessung

Abbildung 3: VerschleiB-
Schaden auf der
Widerstandsschicht
eines Potentiometers

Abbildung 4: Eine
Gabellichtsehranke

kann fiir die Konstruktion
eines Proportionalgebers
verwendet werden -
jedoch ist die
Ansteuerung

nicht einfach

einen fein abgestuften Verlaufsfilter herzustellen. Zudem
lasst sich eine Photodiode durch Streulicht leicht storen.
Aufwindige Lock-in-Verfahren, bei denen die Sendediode
der Lichtschranke gepulst betrieben wird, werden notig,
was zudem den elektronischen Aufwand steigen lasst.
Noch dazu kommt eine gewisse Staubanfalligkeit. Staub-
fiden und kleine Partikel kdnnten in den Strahlengang
geraten und die Messung verfalschen. Insgesamt ist ein
optoelektronischer Geber also eine teure und aufwandige
Angelegenheit mit eingeschrankte Zuverldssigkeit und
Auflésung. Daher werden sie selten als Proportionalgeber,
sondern eher als Schalter eingesetzt.

Kraftfelder

Eine weitere Moglichkeit einer beriihrungslosen Werte-
eingabe sind Kraftfelder. Das klingt nun ein wenig nach
Science-Fiction, doch die Idee ist nicht unrealistisch.
Sinnbildlich stehen zwei Kraftfelder zur Verfiigung: Das
elektrische Feld und das magnetische Feld. Elektrische
Felder sind schwer zu messen, doch gibt es elektronische
Bauteile, die auf elektrischen Feldern beruhen - die
Kondensatoren. Ein einfacher Kondensator besteht
aus zwei jeweils miteinander verbundenen Stapeln aus
Blechen, die gelenkig gelagert ineinander greifen kénnen,
ohne sich zu beriihren. Mit einem solch verdnderlichen
Kondensator lasst sich ein verdnderlicher Schwingkreis
aufbauen. Die gemessene Frequenz lasst sich als Geber-
wert auswerten. Doch ldsst sich eine solche Frequenz mit
der in der Fernsteuer-Technik nétigen hohen Auflésung
und Geschwindigkeit nicht hinreichend schnell messen,
ohne aufwindige und teure Messeinrichtungen. Zudem ist
das Verfahren nicht besonders storsicher. Es féllt daher als
realistische Alternative aus.

Was iibrig bleibt

Letztlich bleibt nur das Magnetfeld. Doch darin liegt ein
Problem. Wo elektrische Felder eigentlich eine recht ein-
fach zu beschreibende Sache sind - es gibt Ladungen, die
Quellen schon gerader Feldlinien sind, die radial von der
Ladung verlaufen — ist das bei Magnetfeldern anders. Es
gibt zwar eine Ursache - die Bewegung von Ladungen,
beispielsweise elektrischer Strom — aber es gibt keine
Quellen. Das klingt nun paradox, macht aber Sinn, wenn
man bedenkt, dass Magnetfeldlinien immer geschlossen
sind. Sie haben keinen Anfang und kein Ende, denn sie
treten zwar, zum Beispiel aus der Oberflédche eines Dauer-
magneten aus, aber in seinem Inneren laufen sie auch.
Dieser geschlossene Verlauf, der nicht einmal kreisférmig

>
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flacher Leiter

Elektronenstrom

Magnetfeld

Abbildung 5: Ein

geladenes Teilchen wird sein muss, macht Magnetfelder rechnerisch so schwer
in einem Magnetfeld fassbar. Sie mit hoher Genauigkeit zu messen, ist
radial abgelenkt - jedoch eine leichtere Aufgabe. Schon vor langer Zeit

es fliegt auf einer

Kreisbahn weiter

entdeckte ein amerikanischer Physiker eine elegante
und einfache Methode zur Messung von Magnetfeldern.

Edwin Herbert Hall (1855 bis 1938) entdeckte 1879 einen
Effekt, der durch eine altbekannte Kraft in Leitern auftrat.
Man wusste schon friih, dass geladene Teilchen in Magnet-
feldern abgelenkt werden; siehe Abbildung 5. Aus diesem
Grund gibt es an den Polen der Erde Polarlichter. Geladene
Teilchen, die von der Sonne ausgesandt werden, treffen
auf das Magnetfeld der Erde und werden auf Spiralbahnen
zum magnetischen Nord- und Stidpol hingeleitet. Dort
treffen sie auf die Molekiile der obersten atmospharischen
Schicht und regen diese zum Leuchten an. Diese ablen-
kende Magnetkraft wird Lorentz-Kraft genannt — nach
dem niederlandischen Mathematiker und Physiker Hendrik
Antoon Lorentz 1853 bis 1928.

Auch Elektronen in einem Leiter sind geladene Teilchen.
Wird nun ein kleiner Strom durch einen einseitig diinnen
Leiter, beispielsweise einem sehr diinnen Blechstreifen,
geleitet, dann werden die flieBenden Elektronen durch ein
duBeres Magnetfeld aus ihrer ansonsten geradlinigen Bahn
ausgelenkt und bewegen sich in einer Art Bogen durch das
Blech. Dadurch entsteht auf der einen Kante des Blechs ein
Elektronentiberschuss, an der gegentiberliegenden Kante
hingegen ein Elektronenmangel; siehe Abbildung 6.

Das geschieht nun solange, bis das durch die Trennung
der Ladungen hervorgerufene, elektrische Feld die Weiter-
wanderung von Elektronen unterbindet. Dennoch befin-
den sich nun bei angelegtem Magnetfeld einige Elektronen
mehr an der einen Kante des Leiterblechs als auf der
anderen. Diese Elektronen-Ungleichverteilung lasst sich

SRR

o e

Abbildung 7: Ein handelsiiblicher, kleiner und
kostengiinstiger Hall-Sensor mit internem Verstdrker
des Typs $S495A - von Conrad Electronic

nun an eben diesen Kanten leicht messen. Die gemessene
Spannung ist dann proportional zu dem den Leiter durch-
dringenden Magnetfeld. Genau genommen wirkt wegen
der geringen Dicke des Blechs nun jedoch nur der Anteil
des Magnetfeldes, der senkrecht zur Oberflache des Blechs
steht. Liegen die Feldlinien hingegen parallel zur Ebene
des Blechs, so erfolgt die Auslenkung auf der Achse der
Blechdicke. Doch wegen der geringen Dicke des Blechs
kommen die Elektronen nicht weit. Man misst dort kei-
nen Effekt. Die Eigenschaft, nur den zur Blechflache senk-
rechten Feldanteil zu messen, ist eine zentrale Eigenschaft
der Hall-Sonde, die wir spater noch verwenden werden.
Es ist ein nicht unerheblicher Vorteil, dass heute Hall-
Sensoren in einer groBen Auswahl und teilweise winzig-
ster Bauweise flr wenige Euro erhiltlich sind; vergleiche
dazu Abbildung 7.

Struktur von Magnetfeldern

Magnetfelder lassen sich durch elektrische Strome erzeugen,
zum Beispiel in Leiterspulen. Doch gibt es auch Magnetostate,
metallische Materialien, die auch ohne ein von auBen ange-
legten Strom ein teilweise sogar recht starkes Feld erzeugen.
Diese Magnetostate werden auch Dauermagnete genannt.
Man kénnte nun einfach einen Hall-Sensor beweglich lagern
und ihn so mehr oder weniger dicht an einen Magnetostaten
heranfiihren, die Hall-Spannung messen und hatte damit
einen bertihrungslosen und gleichzeitig robusten wie
kostengtinstigen Geber. Doch so einfach ist es leider nicht.
Magnetfelder sind selten homogen und bei weitem nicht
linear. Aber ein lineares Verhalten wird fiir einen Geber
bendtigt; siehe Abbildung 8.

Doch es gibt einen Ausweg. Ordnet man zwei Magnete gegen-
einander an, sodass sich gleichartige Pole gegeniiberstehen,
kommt es genau dann zu einem nahezu linearen Feldver-
lauf, wenn der Durchmesser der Magnete ihrem Abstand

Abbildung 8: Das Magnetfeld eines Dauermagneten ist
hoch nichtlinear (links Feldvektoren, rechts Feldstdrke)
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entlang der Mittelachse,
wenn der Magnet-
durchmesser dem
Abstand entspricht

entspricht; dargestellt in Abbildung 9. Diese Anordnung wird
Anti-Helmholtz-Konfiguration genannt — nach Hermann
Ludwig Ferdinand von Helmholtz, Physiker 1821 bis 1894.
Werden Magnete mit gegensatzlichen Polen gegeneinander
gestellt, handelt es sich um die Helmholtz-Konfiguration.

Bewegt man nun den Hall-Sensor von einem Magneten
zum anderen, erhalt man eine Hall-Spannung, die zu seiner
Position proportional ist. Doch leider hat diese Konfiguration
einen Nachteil. Nur unter der Voraussetzung, dass Abstand
und Magnetdurchmesser gleich sind, ist die Bewegungs-
weite eingeschrankt. Schon bei einem Joystick-Geber, der
+15° geschwenkt wird, ist die Bedingung aus Platzgriinden
kaum erfillbar.

Bewegung im inhomogenen Feld

Zuvor haben wir schon einen Ansatz gesehen. Durch die
Struktur des Hall-Sensors wird nur der Teil des Magnetfelds
gemessen, der senkrecht zur Leiter-Ebene steht. Legt man
nun den Sensor so in das inhomogene Feld, dass die
Feldlinien parallel zur Oberflache des Hall-Leiters verlau-
fen, wird der Sensor keine Hall-Spannung aufweisen. Doch
sobald man den Sensor etwas dreht, kann er einen Teil
des Felds detektieren. Dabei steigt das Signal proportional
zum Sinus des Kippwinkels. Doch ein Sinus ist wieder
eine stark nichtlineare Funktion. Nun kommt uns aber die
Mathematik zu Hilfe. In der Regel ist die Verkippung eines
Gebers nicht besonders hoch. Ubliche Steuerkniippel wer-
den um I5 bis 25 Grad gekippt. In diesem Winkelbereich
verlauft der Sinus nahezu linear; siehe Abbildung 10. Die
Linearitdt ist weit ausreichend. Somit ist es moglich, selbst
in einem stark inhomogenen Magnetfeld ein lineares
Stellverhalten zu erreichen; vergleiche Abbildung I1.

Verschiedene Spielarten

Tatsachlich ist die Methode der Drehung des Sensors zum
Feld das Mittel der Wahl. Ausgehend davon gibt es nun
verschiedene Varianten. Die einfachste ist, den Sensor einfach
vor einen Magnetpol zu stellen. Man kann dabei alternativ
den Magneten um die Mittelachse des Sensors drehen, oder

Abbildung I1: Hall-Sensor im inhomogenen
Magnetfeld aus Abbildung 8 — wird er gekippt
erreicht man ein nahezu lineares Stell-Verhalten

1 linearer
Verlauf - |
; f Sinus- :
nahezu linearer Verlauf Verlauf
-90° 288 0° 90°
3 Stellwinkel
: -1

Abbildung 10: Der
Sinus ist im Bereich um
20 Grad nahezu linear

Abbildung 12: a.)
Hall-Sensor vor einem
einzelnen Magneten,
b.) Hall-Sensor im Feld
einer Anti-Helmholtz-
Anordnung, c. u. d.)
Hall-Sensor iiber einem
Ringmagnet, e.) Hall-
Sensor in einem
Ringmagnet

Hall-Sensor

(D

e

aber man bewegt den Sensor um dieselbe Achse; siehe
Abbildung 12 a. Der Vorteil ist, dass man das Reaktions-
verhalten des Sensors durch den Abstand zum Magneten
gut justieren kann. Jeder Hall-Sensor hat einen Sattigungs-
bereich. Beim Typ SS495A mit internem Verstarker liegt der
Arbeitsbereich zwischen 0,5 und 4,5 Volt (V) beziehungs-
weise zwischen +64 mT (Milli-Tesla). Steigt die Feldstarke
Uber diesen Wert, andert sich die Ausgangsspannung des
Sensorverstarkers nicht mehr. Man kann also den Abstand
zwischen Sensor und Magneten so wahlen, dass fiir den
maximal vorkommenden Stellwinkel der Sattigungswert
gerade nicht erreicht wird. Man erhalt dadurch einen
Spannungshub von 4 V, was oft deutlich mehr ist als bei
Potentiometern. Letztere sind in der Regel fiir Stellwinkel
Uber 270 Grad ausgelegt. Ein klassischer Potentiometer-
Geber verwendet davon dann nur 30 Grad, was einen nur
geringen Spannungshub zur Folge hat und damit die digitale
Auflésung deutlich reduziert. Diese Anordnung sollte wegen
der Sinus-Abhéangigkeit des Signals vom Stellwinkel nur fir
kleinere Winkelbereiche eingesetzt werden.

Eine alternative Anordnung ist die schon zuvor erwahnte
Anti-Helmholtz-Konfiguration; siehe Abbildung 12 b.
Zwischen den gegeneinander gepolten Magneten bildet sich
in Naherung ein lineares Feld aus, wenn der Abstand beider
Magnete voneinander ihrem Durchmesser entspricht. Dieses
Feld hat ein besonders lineares Verhalten zur Folge, ist
jedoch konstruktiv recht sperrig und eine Sattigungsan-
passung wird schwierig. Es eignet sich gut fiir Schieberegler.

Hall-Sensor Hall-Sensor

Hall-Sensor

>
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WISSEN
Fl Umrriisten von Analog-Gebern

Klassische Potentiometer verschleiBen wegen des Abriebs des Schleifers
auf der Widerstandsschicht. Daher finden sich bei heutigen Fernsteueran-

lagen immer haufiger beriihrungslose Geber-Sensoren, beispielsweise Hall-

Sensoren. Das kann man teils in Sendern nachriisten. Eine Voraussetzung ¥

des Umbaus ist, dass die Sendersoftware zulisst, die Geber neu abzuglei-

chen. Einige Anlagen bieten diese Funktion an. Ein lineares Geber-Verhalten

ist wichtig. Fiir die hier gezeigten Losungen wurde der Sensor SS495A von =
Conrad Electronic (Abbildung A) zusammen mit einem 4 x 4 x 4-Millimeter-
Wiirfel-Magnet beziehungsweise einem 10 x 7 x 3,5-mm-Ringmagnet von Abbildung A: Der kostengiinstige
BR Technik Kontor (www.brtk.de) verwendet (Abbildung B). Hall-Sensor $S495A

Abbildung B: Hier verwendete Neodym-Ring-Magnete

Der Umbau erfolgt unter Verwendung der urspriinglichen Poti-Gehiuse, da
in der Regel die Poti-Achse eines der beiden Joystick-Lager darstellt. Dazu
wird das Poti gedffnet und auf den Schleifer-Mitnehmer der Magnet aufge-
bracht. Im Falle des Wiirfel-Magneten wird dieser aufgeklebt, der
Ringmagnet ist hingegen auf eine Rohrhiilse gesteckt, die zentrisch auf
dem Mitnehmer zu loten ist.

Achtung: Die Magnete diirfen unter keinen Umstinden erhitzt und damit
auch nicht verlotet werden. Sie verlieren sonst ihre Magnetisierung. Zum
Null-Abgleich wird in beiden Konstruktionen der Sensor mit 5 Volt (V) versorgt
und durch Verbiegen des Sensors iiber dem Wiirfelmagneten oder durch
Verdrehen des Ringmagneten auf seiner Achse die Ausgangsspannung auf
Abbildung 13: Das zirka 2,5 V eingestellt. Dann priift man beide Maximalausschlage des
Gebers. Die Spannungsveranderung sollte in beiden Richtungen moglichst

F:?Zi’;‘;;: 'e't‘%:;"::n gleich sein, zum Beispiel 2 V — Minimum 0,5 V, Mitte 2,5 V und Maximum
radi isier g s .
Ringmagneten 4,5V. Uber 64 mT (Milli-Tesla) geht der Sensor in Sattigung. Abbildung C: Hall-Sensor-

Der Ringmagnet bietet zudem den Vorteil der einfachen Richtungsumpolung Geber mittels Wiirfelmagnet

durch Verdrehen des Magneten um 180 Grad. Ein Vertauschen der beiden
Versorgungsanschliisse ist im Gegensatz zum Potentiometer jedoch nicht
moglich und wiirde zur Zerstorung des Hall-Sensors fiithren. Daher ist die
Ringmagnet-Losung zu bevorzugen; siehe Abbildung D. Einmal justiert,
konnen die Hall-Sensoren mit Klebstoff fixiert werden. Die Kosten fiir den
Umbau eines zwei-Achs-Gebers liegen bei etwa 6,— Euro.

Abbildung 14:
Ein Hall-Sensor
im Streufeld eines

Ringmagneten zeigt
bei einer Entfernung
vom I,5-fachen des Abbildung E: Prinzip-Darstellung beider Abbildung D: Hall-Sensor-
Magnetdurchmessers Konstruktionen auf der Basis eines Poti-Gehduses Geber mittels Ringmagnet

ein nahezu perfektes,
lineares Verhalten

Hall-Sensor Diese Anordnung wird daher sehr gerne verwendet. Auch
hier lasst sich eine Sattigungsanpassung recht leicht
umsetzen. Da das duBere Streufeld des Magneten jedoch
recht schwach ist, benétigt man Magneten mit sehr hoher
Magnetisierung oder aber empfindlichere Sensoren. Man
kann natdirlich den Sensor auch im etwas starkeren inne-
ren Feld des Ringmagneten positionieren; dargestellt in
~Z Abbildung 13. Hier ist das Feld nahezu homogen. Eine
o Sattigungsanpassung ist nicht moglich. Daher findet sich
. diese Konstruktion eher selten. Durch die Parallelitat der
Feldlinien ist das (lbertragungsverhalten Sinus-formig;
vergleiche dazu Abbildung 10.

Ry = 110% Ry,

Hall-Spannung

Haufiger ist hingegen die Verwendung von Ringmagneten:;

dargestellt in Abbildung 13. Sie sind radial magnetisiert. Sehr gute Alternative
Man kann nun den Hall-Sensor im duBeren Streufeld Hall-Sensoren als Geber sind eine robuste und verschleil-
positionieren; dargestellt in Abbildung 12 c und 12 d. Die freie Alternative zu den bisher Uiblichen Potentiometern.

Feldabhéngigkeit ist dabei zwar weniger linear, sie ist jedoch Dabei sind sie nur unwesentlich teurer, denn Magnete
durch den Feldverlauf in der Lage die Abweichung des Sinus ~ hoher Feldstarke sind wegen der Massenproduktion

bei groBeren Winkeln vom linearen Verhalten etwas zu kostengiinstig und in uniiberschaubar groBer Formenviel-
kompensieren, denn der Winkel der Feldlinien zur Flache falt erhéltlich, ebenso verhalt es sich bei den Hall-Sensoren.
des Sensors andert sich ab einer Entfernung vom 1,5-fachen Oft haben die Sensoren integrierte Verstarker und kénnen
des MagnetauBendurchmessers bei gréBeren Stellwinkel analoge wie digitale Signale ausgeben. Somit
starker als bei kleinen; siehe Abbildung 14. kénnen sogar Altgerdte umgeriistet werden.

®
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Text und Fotos:
Hinrik Schulte

Principle und P-51D Mustang von Hobbico

AirCore, das ist eine geniale Idee von Hobbico: Man nehme einen RC-Antriebs-Block und
nutze diesen in beliebig vielen Modellen. Die Einheit besteht aus Brushlessmotor, Regler,
Empfinger und drei Mikro-Servos und sitzt auf einem schmalen Kunststoffgeriist. Den
Wechsel von einem Modell zum anderen erleichtern ein paar pfiffige Details. Wie gut
sich das Ganze in der Praxis bewihrt, zeigen wir hier.

Grundvoraussetzung fiir einen schnellen Wechsel der
Elektronikeinheit ist nattrlich, dass das Modell dazu passt
und auch die Anschliisse zu den Rudergestangen im
Modell schnell und einfach herzustellen sind. Einfacher
als mit Schubstangen, die Magnete an den Schnittstellen
haben, geht das nicht und genau deshalb haben die
AirCore-Modelle auch diese Option. Hinzu kommt, dass
auch die Elektronikeinheit sowie die Tragflachen der Modelle
mit Hilfe von Magneten am Modell gehalten werden. Wenn
es Klick gemacht hat, dann halt es auch. Nicht nur theore-
tisch, sondern auch praktisch, das sei vorweggenommen.

Lediglich der Propeller wird nicht von Magneten gehalten.
Hier erfiillt eine Art Druckknopf-Mechanismus die Funk-
tion und die macht eben Klack, wenn der Propeller an Ort
und Stelle sitzt. Bei so viel Klick und Klack wunderte es
nicht, dass der Schraubendreher heute mal frei hat. Zu
diesen tollen Ideen gesellen sich dann noch interessante
Modelle. Sieben Warbirds, einer davon im Reno-Race-
Design, und ein Hochdecker in Anlehnung an die Optik
der Golden Age-Flugzeuge, bietet Hobbico passend fiir die
AirCore-Einheit an.

Doppelpack
Am einfachsten gelingt der Einstieg in die AirCore-Welt
mit dem hier getesteten Komplett-Set bestehend aus dem

www.modell-aviator.de

Hochdecker Principle, der Mustang P-51D und dem
handlichen Vierkanalsender Tactic TTX 403. Das Set wird
vervollstindigt durch einen 2s-LiPo mit 240 Milliampere-
stunden Kapazitit, dem passenden Lader plus Netzteil
und ein Anschlusskabel fiir den Zigarettenanziinder im
Auto. Da auch noch fiinf Mignon-Batterien fiir den Sender
im Pack enthalten sind, kann man direkt nach dem Einkauf
zum Modellflugplatz fahren und schon wahrend der Fahrt
den Flugakku aufladen. Ist der Akku dann voll, geht es
auch gleich los. Aber sehen wir uns doch vorher die
Modelle noch einmal etwas genauer an.

Bei Spannweiten von rund 600 Millimeter (mm) und
Gewichten um 100 Gramm (g) braucht man eigentlich gar
keinen Modellflugplatz. Der nachste Sportplatz oder eine
freie Wiese reichen allemal aus. Die Mustang ist optisch
keine Uberraschung, aber der kleine Warbird aus EPS-
Schaum ist sauber gearbeitet, komplett silber lackiert
und mit allen nétigen Aufklebern versehen, um auch an
der Zimmerdecke hangend ein Blickfang zu sein. Scale-
Anspriiche darf man nattrlich nicht haben, aber diese
Mustang muss sich wahrlich nicht verstecken. Fur die
Wartung des Modells kann man fast die gesamte Rumpf-
oberseite abnehmen und hat dann freien Zugang zu
allem. Die Querrudergestdnge sind zwar etwas fummelig
einzuhingen, aber mit etwas (Ibung gelingt das auch

Hobbico
Henschelstrae 20-30
32257 Biinde

Telefon: 052 23/96 50
Telefax: 052 23/96 54 88
E-Mail: info@revell.de
Internet: www.hobbico.de
Bezug: Fachhandel

Preis: 169,~ Euro
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Die komplette AirCore Elektronikeinheit im
GroBenvergleich. An den Enden der Schubstangen
sind Magnete, die in Gegenstiicke im Rumpf greifen
und die Anlenkung der Ruder garantieren. Die
Servos sind krdftig und stellgenau. Der Empfinger
arbeitet mit dem Tactic-System von Hobbico

sehr schnell. Der Umbau der AirCore-Einheit von einem
Modell zum anderen klappt mit etwas Ubung in weniger
als 60 Sekunden.

Der Hochdecker Principle hat kein genaues Vorbild, aber
mit seiner bulligen Sternmotorhaube lehnt er sich an die
Flugzeuge des Golden Age an. Wihrend die Mustang
Uber alle drei Achsen gesteuert wird, hat der Principle nur
Hoéhenruder und Seitenruder und dazu eine ausreichende
V-Form, um sich im Flug zu stabilisieren. Das kommt dem
Einsteiger sicher entgegen. Das Drahtfahrwerk wird unter
dem Rumpf gesteckt und eignet sich fiir Bodenstarts von
Hartpisten und sehr, sehr kurzem Rasen, auf dem die
Landungen aber garantiert in einem Ulberschlag enden.
Macht nichts, das leichte Modell steckt das locker weg.
Das Design des Hochdecker ist recht sparsam gehalten,
was aber zum Charakter des Modells passt. Ohne Frage ist

die Mustang das schonere und attraktivere Modell, aber
als dreiachsgesteuerter Tiefdecker auch anspruchsvoller
zu fliegen.

Fangen wir also mit dem einfacheren an und bestiicken
den Principle zuerst mit der AirCore-Einheit. Da der Sender
die Gasfunktion auf dem linken Kntippel hat, was sich
auch nicht dndern Iasst, sind Mode 2-Piloten jetzt im
Vorteil. Obwohl, so ganz stimmt das nicht, denn beim
Principle liegt die Seitenruderfunktion auf dem rechten
Knuppel. Eigentlich also Mode 4, aber die meisten Mode-
2-Piloten steuern bei zweiachsgesteuerten Modell das

www.modell-aviator.de

Die Motorhaube des
Principle kann zum
Akkuwechsel teilweise
abgenommen werden.
Der Prop ist aufgesteckt
und leicht demontierbar

=

Cleveres Antriebs-RC-
Wechsel-Konzept

Ansprechende, gute
Flugeigenschaften

Komplette Ausstattung

Fiir Einsteiger zu hohe
Fluggeschwindigkeit

_ MEHR INFOS
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AIRCORE-VIDEO

Wie einfach sich das
AirCore-Modul von einem
Modell in ein anderes ein-
bauen ldsst, zeigen wir in
einem Video unter
http://youtu.be/ryn3n3vanlk

Einheit sind fiir Mod :
dieser GroBenordnung
allemal ausreichend

Seitenruder auch auf dem rechten Kniippel, also ist das so
in Ordnung. Bei der Mustang haben wir dann wieder die
echte Mode 2-Konfiguration. Wem der Steuermode 2
nicht gefallt, der kann immer noch auf einen der groBeren
Tactic-Sender ausweichen, die dann auch noch mehr
Optionen in Sachen Dualrate, Expo und anderes mehr bie-
ten. Der Tactic-Empfanger ist darauf vorbereitet.

in der DigitaI-AusgabeI AirCore airborne

Ein kleiner, etwas abgelegener, Parkplatz ist genau richtig,
um den Principle zum ersten Mal in die Luft zu bringen.
Die Rollstrecke auf Asphalt betragt mal gerade zwei bis
drei Meter, dann ist das Modell in der Luft. Der kleine
AuBenldufer, gespeist aus dem 2s-LiPo, bringt richtig
Power. Mit Vollgas geht es fast senkrecht. Trotz der recht
kleinen Ruderflachen reagiert das Modell sehr spontan
auf die Befehle des Piloten und mit voller Motorleistung

AirCore ist eine sehr gute Idee. Preiswerte Modelle mit austauschbarer Elektronik, das
macht echt Sinn. Da konnte man mit mehreren Piloten schon mal an ein Aircombat-
Fliegen denken. Die Modelle, und besonders die Antriebe, geben es her und verspre-
chen viel SpaB. Das Konzept der Mustang ist absolut stimmig, der Principle verspricht
als zweiachsgesteuerter Hochdecker mehr Einsteigertauglichkeit, als er halten kann.
GroBe, Gewicht, Antrieb und Flachenprofil machen auch ihn zu einem relativ schnellen
und agilen Modell, das einen Anfanger deutlich iiberfordern wiirde. Dem erfahrenen
Piloten bereitet auch er eine Menge FlugspaB.

!

diesen'beiden’Rumpfhiillen’als auch weiteren' genutzt werden™:';

An Power mangelt es den AirCore Modellen
ganz sicher nicht - der Brushlessmotor ist
optimal dimensioniert

geht es flott zur Sache. Eigentlich zu schnell fiir die Optik
des Modells. Also drosseln, dann reicht der Akku auch flr
8 bis 10 Minuten FlugspaB — garantiert ohne Langeweile.
Mal schnell und tief iiber den Platz, im nichsten Moment
langsam, aber bitte nicht zu langsam, am Piloten vorbei.
Bis auf die reine Wiesenschleicherei geht so ziemlich jede
Gangart und auch Loopings und eine Art Turn gelingen
mit diesem Hochdecker ganz gut.

Die ndchste Akkuladung gehort dann der Mustang. Auch
die hat ein Fahrwerk mitbekommen, aber das bleibt vorerst
im Karton — ein Warbird mit ausgefahrenen Radern ist ein
kleiner Stilbruch. Solange also eine Grasflache zum Landen
in der Nahe ist, sollte man die Mustang ohne Fahrwerk
fliegen. Besonders weil der Handstart so einfach ist. Den
Rumpf von oben fassen, etwas mehr als Halbgas einstel-
len und das Modell im flachen Winkel nach oben werfen.
Bei einem so leichten und gut motorisieren Modell gelingt
das eigentlich immer. Und danach kommen wieder 8 bis
10 Minuten reines Warbirdvergniigen auf kleinstem Raum.
Mit diesem Tiefdecker macht das Heizen einfach mehr
Spab und wirkt nicht ganz so deplaziert, wie bei einem
Hochdecker. Die Mustang geht dabei so gut, dass es auch

Bei so kleinen Modellen reicht ein zweizelliger
250er-LiPo fiir bis zu acht Minuten FlugspaB

Die AirCore-Antriebseinheit wird in den vorgesehen
Platz eingeschoben und von Magneten sicher gehalten
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fur routinierte Piloten einfach nur SpaB macht. Rollen,
Loopings, Kubanachten, all das gelingt fast spielerisch und
der Pilot ist nach wenigen Minuten eins mit dem Modell.
Wie schon beim Principle gesagt: Leistung ist satt vorhan-
den und so kann man sich auch mal einfach mit Vollgas
nach oben aus einer kribbeligen Situation retten. Ganz
langsam geht auch bei der Mustang nicht, aber das muss
hier auch gar nicht sein. Die Landungen sind immer noch
ein Kinderspiel, auch wenn es wohl nie gelingen wird,
dass Propeller und Spinner am Modell bleiben. Wenn
sich der Propeller vom Motor 16st, dann ist das wohl
konstruktiv so gewollt, denn so nehmen Luftschraube
und Motorwelle wenigstens keinen Schaden.

Kleine Modelle = Hallentauglich?

Mitnichten, beide AirCore Modelle haben eine so hohe
Grundgeschwindigkeit, dass es kein Vergniigen ware, sie
in einer normalen Turnhalle zu fliegen. Daf(r gehen sie
drauBen umso besser und vertragen dabei sogar leichten
Wind. Dem Antrieb sei’s gedankt, haben sie eine gute
Durchsetzungsfahigkeit, die die Riickkehr der Modelle zum
Piloten immer sicherstellt.

Etwas kritischer ist die Anfiangertauglichkeit der AirCore-
Modelle zu sehen. Kleine, preiswerte Modelle im Kom-
plettset mit Sender, Akku und Ladegerat, das spricht die
Zielgruppe der Hobbyeinsteiger an, aber die Grundge-

Fiir diese Hartpiste ist das Fahrwerk
der AirCore-Modelle genau richtig

Principle Mustang
Spannweite 553 mm 545 mm
Lange 445 mm 475 mm
Flachentiefe an der Wurzel 104 mm 130 mm
Tragflacheninhalt 5,8 dm? 4,65 dm?
Gewicht laut Hersteller 9 g 116 g
Gewicht Testmodell ohne Elektronik 60 g 66 g
Fluggewicht Testmodell ohne Akku 98 g 102 g
Fluggewicht Testmodell mit Akku 110 g 114 g
Flachenbelastung Testmodell 18,9 g/dm? 24,5 g/dm?
Akku 2s-LiPo 250 mAh 2s-LiPo 250 mAh
Motor BL 2.180 kv BL 2.180 kv
Regler AirCore 6 A AirCore 6A
Servos 3 x Micro Digitalservo 3 x Micro Digitalservo
Propeller 112 mm 112 mm

Uberschlag nach
der Landung - kein
Problem: Propeller
wieder aufstecken
und die Mustang
ist wieder startklar

schwindigkeit und die Agilitdt der Modelle machen es

So sitzt der Antrieb

~ des Principle unter

der Motorhaube.
Die Magnete der
Motorhaube wurde
zusdtzlich mit Tape
gesichert, so gehen
sie garantiert

nicht verloren

einem absoluten Anfanger sehr schwer, langere Flige zu
absolvieren, das ist sicher. Etwas Flugerfahrung ist unbe-
dingt von Néten, um das Potenzial der Modelle nutzen zu
kénnen. Beide Flugzeuge sind in der Luft doch recht heiBe
Ofen, die aber dafiir auch dem fortgeschrittenen Piloten
eine Menge Flugspal bringen.

Und wenn man sich dann irgendwann mal satt gesehen hat,
stehen in der AirCore-Familie eine Reihe weitere Kandidaten
zum Fliegen bereit. Statt ein komplettes Modell neu kaufen

zu miissen, reicht der Wechsel der Hiille. Das

belastet auch den Geldbeutel nicht - klasse.

Hier sca

—— Anzeige

nnen und

mehr (iber das
Produkt erfahren

www.modell-aviator.de
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Workbooks

Mysterium Flug? Das muss nicht sein. In den Aerodynamic Workbooks erfahren Piloten
Grundlegendes Uber die physikalischen Voraussetzungen des Fliegens und Kréfte, die
auf Modell-Flugzeuge einwirken im Speziellen.

AERODYNAMIC WORKBOOK I — Auftrieb, Wider-

stand, Profiltypen, Kréfte. Mit Ubersichtlichen

; Abbildungen und informativen Grafiken,

aedynam Schritt-fur-Schritt-Erklarungen, warum ein
workbook Flugzeug fliegt, physikalischen Gegebenheiten

und Optimierungspotenzial.

68 Seiten, Artikel-Nr. 12683

ufbauwissen — Spezislprof;
. St

AERODYNAMIC WORKBOOK Il — Spezialprofile,
Schwerkraft, Stromung, Einstellwinkel.
Grundlegendes zu Klappen, Profil sowie zur
perfekten Stabilitat und Balance eines Modells.
68 Seiten, Artikel-Nr. 12684

FPV Workbook
= Einmal aus Onboard-Sicht das eigene Fluggerat
Auch digital als steuern, davon traumen viele Modellflugsportler.
xiosk | eBook erhiiltlich Diese faszinierende Technik tragt den Namen First
Person View (FPV). Wie der perfekte Einstieg in
dieses spannende Modellflug-Genre gelingt erklart

das neue FPV Workbook.
EEES] 68 Seiten, Artikel-Nr. 12038

Multikopter Workbook
- - E— Ob vier, sechs oder acht Arme: Multikopter

Wissen fiir Heli-Piloten erfreuen sich groBer Beliebtheit. Wie ein solches
Fluggerat funktioniert, welche Komponenten

SETUP WORKBOOKS - alles, was RC-Helipiloten wissen miissen benétigt werden und wozu man die vielarmigen
Allrounder einsetzen kann, erklart das neue, reich

e i e e ATt e Das nétige Wissen fur die richtige Abstimmung von RC-Helikoptern — bebilderte Multikopter Workbook.
genau das liefern die Setup Workbooks unseres Schwester-Magazin RC- 68 Seiten, Artikel-Nr. 12039

heli-Action. Einsteiger, Fortgeschrittene und Profis finden darin detaillierte
Hilfestellungen fur die Optimierung aller wichtigen Komponenten des RC-
Helis. Zahlreiche Tipps und Beispiele aus der Praxis vermitteln das Wissen
dabei spannend und leicht nachvollziehbar.

SETUP WORKBOOK Volume | -

Basiswissen fiir die Einstellung von RC-Helikoptern

Das umfangreiche Themenspektrum reicht vom Leitfaden zur Wahl des
e i e e passenden Modells Gber die perfekte Rotoreinstellung bis zum richtigen
von RC-Helikoptern Setup fur erste 3D-Fltige und der Fehlerdiagnose bei unruhigem
Flugverhalten.

68 Seiten, Artikel-Nr. 11458

SETUP WORKBOOK Volume Il -

Basiswissen fiir die Einstellung von RC-Helikoptern

Aufbauend auf den ersten Teil bietet der zweite Band vertiefende
Grundlagen Uber die richtige Abstimmung von RC-Helikoptern. Von der
System-Feinauswuchtung tber erweiterte Sicherheitseinstellungen und
korrektes Einlaufenlassen bis hin zu den Besonderheiten von
Kugelkopfanlenkungen, Flybar- und Flybarless-Systemen.

68 Seiten, Artikel-Nr. 12832
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=12 Ausgaben

fur 58,- Euro

jetzt hestellen unter 040/42 91 77-110
oder service@modell-aviator.de
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Unser Bestseller

~— "BAsiswiss

AEROBATIC WORKBOOK — Basiswissen fur Kunstflieger
Der Weg vom Erstflug bis zur Torque-Rolle. Mit
umfangreichen Basiswissen und parktischen Schritt-
ftr-Schritt-Anleitungen und Wort und Bild.

? Auch digital als

kiosk eBook erhiltlich

8,50 € 68 Seiten,
Artikel-Nr. 11428

Standardwerke

KUNSTFLIEGER

Komplexe Technik praxisnah vermittelt

alles-rung-

C ums-hobby. de

www.alles-rund-ums-hobby.de

Die Suche hat ein Ende. Taglich nach hohen
MaBstaben aktualisiert und von kompeten-
ten Redakteuren ausgebaut, finden Sie bei
www.alles-rund-ums-hobby.de Literatur und
Produkte rund um lhre Freizeit-Themen.

Bestellen Sie problemlos »

Einfach die gewlinschten Produkte in den
ausgeschnittenen oder kopierten Coupon
eintragen und abschicken an:

Shop
Modell AVIATOR
65341 Eltville

Telefon: 040/42 91 77-100
Telefax: 040/42 91 77-199
E-Mail: service@alles-rund-ums-hobby.de

Modell-
motoren

praxisnah

[\ aviaronl
FACHBUCH

FiiR
alles-rund-

( ums-hobby. de

www.alles-rund-ums-hobby.de

So konnen Sie bestellen

Alle Biicher, Nachschlagewerke,
Magazine und Abos gibt es direkt im
Modell AVIATOR-Shop

Telefonischer Bestellservice: 040/42 91 77-110
E-Mail-Bestellservice: service@modell-aviator.de

Oder im Internet unter www.alles-rund-ums-hobby.de

EINSTEIGER WORKBOOK
Grundlagen fur die ersten Flugstunden

Kaufen, auspacken, fliegen — das geht

Verbrennungsmotor und Modellturbine — selbst fur ambitio-
nierte Modellflugsportler sind diese Themen oft nicht leicht
zu verstehen. Das richtige Hintergrundwissen vorausgesetzt,

Einsteigr

ist es jedoch fur jeden maglich, sich fachgerecht mit dem
Thema zu beschaftigen. Mit , Modell-Motoren praxisnah”

und ,,Modell-Turbinen praxisnah” werden diese komplexen

Themengebiete einfach, leicht verstandlich und dennoch
umfassend und mit Tiefgang vermittelt — praxisnah eben.

Modell-Turbinen praxisnah

Alles Uber die Funktionsweise, den Einsatz und samtliche
Hintergriinde rund um das Thema Modellturbinen.

164 Seiten, Artikel-Nr. 12508

Modell-Motoren praxisnah

Alle Besonderheiten und Anwendungsmaglichkeiten
samtlicher Motorentypen, theoretische Grundlagen
und praktische Beispiele.

200 Seiten, Artikel-Nr. 10664

wirklich, wenn man ein paar wichtige
Tipps und Tricks befolgt. Alle Infos,
welche Modelle sich eignen, welches
Zubehor erforderlich ist und wie man
erfolgreich zum Modellflugpiloten wird,
gibt es im Einsteiger Workbook von
Modell AVIATOR.

EINSTEIGER-WORKBOOK — Modellfliegen
leicht gemacht. Welches Modell und
welchen Sender brauche ich, wo kann
ich fliegen und was muss ich bei den
ersten Flugstunden beachten.

68 Seiten, Artikel-Nr. 12836

m Auch digital als
Kiosk ] eBook erhaltlich

ANDROID APP ON

N Google play

4

Erhaltlich im

App Store

N

QR-Code scannen und die kostenlose

Kiosk-App von Modell AVIATOR installieren

RVTTTT) SHOP BESTELLKARTE

_| Ja, ich will die néchste Ausgabe auf keinen Fall verpassen und bestelle schon jetzt die nachsterreichbare Ausgabe fiir € 5,30.

Diese bekomme ich versandkostenfrei und ohne weitere Verpflichtung
_| Ja, ich will zukiinftig den Modell AVIATOR-E-Mail-Newsletter erhalten.

Artikel-Nr.  Menge Titel

Einzelpreis

e | |

Gesamtpreis

e | |

Vorname, Name ‘

Kontoinhaber ‘

StraBe, Haus-Nr. ‘

Postleitzahl Wohnort Land
I I |

Geburtsdatum Telefon ‘
A I I |

E-Mail ‘

[__] SEPA-Lastschriftmandat: Ich erméchtige die vertriebsunion meynen im Auftrag von
Wellhausen & Marquardt Medien Zahlungen von meinem Konto mittels SEPA-Lastschrift
einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der vertriebsunion meynen
im Auftrag von Wellhausen & Marquardt Medien auf mein Konto gezogenen SEPA-
Lastschriften einzulosen.

Die Daten werden ausschlieBlich verlagsintern und zu lhrer Information verwendet. Es erfolgt keine Weitergabe an Dritte.

Kreditinstitut (Name und BIC)

IBAN

Datum, Ort und Unterschrift ‘

Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

vertriebsunion meynen GmbH & Co. KG, GroBe Hub 10, 65344 Eltville
Glaubiger-Identifikationsnummer DE54ZZZ00000009570

AV1409


https://www.alles-rund-ums-hobby.de/index.php?page=search&keywords=aerobatic&x=0&y=0
https://www.alles-rund-ums-hobby.de/de/Modellbau/Buecher/Modellturbinen-praxisnah
https://www.alles-rund-ums-hobby.de/de/Modellbau/Buecher/Modellmotoren-praxisnah
https://www.alles-rund-ums-hobby.de/de/Modellbau/Buecher/Einsteiger-Workbook
http://www.alles-rund-ums-hobby.de
https://www.alles-rund-ums-hobby.de/de/buecher/modellbau/fpv-workbook
https://www.alles-rund-ums-hobby.de/de/buecher/modellbau/multikopter-workbook
http://www.alles-rund-ums-hob�by�.de
http://www.alles-rund-ums-hobby.de

MODELLE | Lightning | Downloadplan | www.modell-aviator.de

Very british

Lightning als Pusher-Jet aus Depron

Seit der legendiren Supermarine Spitfire hat kein britisches Flugzeug mehr so viel Faszination unter den
Piloten der Royal Air Force ausgelost, wie die English Electric Lightning. Dieser markante Uberschalljiger
aus der Zeit des Kalten Kriegs ist berithmt fiir seine sagenhafte Steigleistung und war bei den Piloten sehr
beliebt. Bis heute hilt dieser Jet mehrere Weltrekorde. Die imposante Erscheinung des Flugzeugs, durch die
damals haufig anzutreffende Metalloptik noch verstirkt, gab den Ausschlag, einen Nachbau der Lightning

aus Depron zu wagen.

Text, Fotos und
Konstruktion:
Olaf Haack

Nachdem zum Ende der Flugsaison 2013 die Tage kirzer
wurden, kreisten die Gedanken wieder einmal um ein
neues Bauprojekt fiir das ndchste Jahr. Es sollte sich wie-
der um einen Jet mit Pusher-Antrieb aus Depron handeln.
Nachdem diverse Flugzeugbiicher und das Internet fiir
eine Idee bemiiht wurden, stieB ich in einem Forum fiir
Plastikmodellbau auf eine English Electric Lightning im
MaDBstab 1:48, die sich sehr sauber gebaut in Silbermetallic
mit schwarzem Leitwerk prasentierte. Da sich die Ab-
bildung der Proportionen des Flugzeugs sehr gut in
Depronbauweise realisieren lassen konnte, stand somit
das ndchste Projekt fest.

Tragflache mit KF-Profil

Ein Blick in die Restekiste verriet, dass ein vorhandener
Brushless-Antrieb samt Regler es erlauben wiirde, einen
Nachbau mit etwa 700 Millimeter (mm) Spannweite und
einem Fluggewicht von etwa 450 Gramm (g) in die Luft zu
bringen. Ein paar Mikroservos warteten ebenfalls darauf,

wieder in einem Modell zum Einsatz zu kommen. Die
konkrete Planung ergab jedoch, dass sich die Anlenkung
der Querruder nicht so einfach gestalten wiirde. Wer sich
die Tragflichengeometrie der Lightning genauer ansieht,
erkennt schnell die anlenkungstechnisch ungtinstige
Position der Querruder an den duBeren Enden des stark
gepfeilten Tragwerks. Um moglichst vorbildgetreu zu
bleiben, entschied ich mich daher zum Einbau von
Mikroservos direkt vor den Querrudern, deren Kabel
aber durch die Tragflache in den Rumpf gefiihrt werden
miissen. Nach einiger (Iberlegung und dem Studium des
aerodynamic-Workbook von Tobias Pfaff zum Thema
Kline-Fogleman (KF) Profil, war dann auch schnell klar,
wie sich die Servokabel wunderbar in der Tragflache
verstecken lassen.

Ebenfalls etwas Ulberlegung kostete die Gestaltung der
Rumpfspitze, die durch das Radom und den kreisrunden
Lufteinlauf ein sehr markantes Detail der Lightning dar-
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Der Kabelkanal fiir die
Querruderservos wird
V-férmig aus dem
Depron geschnitten.
Spdter wird alles

bis zur gestrichelten
Markierung mit 3er-
Depron verdeckt

Die zundchst einteilige Tragfldiche wird
aufgetrennt und mit Carbonprofilen verstdrkt

Technische Daten

Lange: 973 mm
Spannweite: 715 mm
Fluggewicht: ab430 g
Steuerfunktionen: Hohenruder, 2 x Querruder, Motor
Motor: Brsuhless, 1.850 kv
Propeller: 5 x 5 Zoll APC
Akku: 3s-LiPo, 1.000 bis 1.500 mAh

e s e e A " g,

stellt, doch dazu spater mehr. Begonnen wird der Bau mit durch entstandenen Versatz an der Kante der Querruder

dem Zuschneiden der beiden Rumpfhilften und der mit einem kleinen 3-mm-Depron Stiick wieder aufftllen.
Spanten. Die Rumpfhilften werden mit dem Ausschnitt Bereits jetzt konnen auf der Tragflachenoberseite die
fur die Tragflache und innen mit Aufdopplern fiir die spa- Kanile fir die Kabel der Querruderservos und der

tere Verrundung des Rumpfs versehen. Achtung: Es ist Ausschnitt fir die Servos herausgetrennt werden. In
eine linke und eine rechte Halfte zu erstellen. meinem Fall haben sich Digitalservos des Typs Dymond

Die Rumpfhilften kénnen schon mit den zwei Depron-
Hauptspanten verklebt werden. Die Tragflache der
Lightning wird in einem Stiick aus 6-mm-Depron heraus-
getrennt. Die bendtigten Teile fiir das KF-Profil sind aus
3er-Depron zu erstellen. Im ndchsten Bauschritt erfolgt
das Heraustrennen der beiden Querruder. Im Anschluss
schneiden wir mit Hilfe eines langen Stahllineals oder
Metallprofils und einer scharfen, neuen Cuttermesser-
Klinge die Tragfliche entlang der Schnittlinie gemah
Bauplan in zwei Teile. Ein passendes Kohlefaserprofil
mittels Epoxydharz zwischen die Schnitte einkleben und
die Tragflache gleich wieder zusammensetzen. Den da-

Anlenkung des
Querruders an

der Unterseite der
Tragfldche. Die
DS 37-Servos von
Staufenbiel sind
sehr leicht, krdftig
und spielfrei

>
>
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Montage des Hohenruderservos. Die korrekte Null-
stellung und Ausrichtung der Anlenkung sind vor

den ndchsten Bauschritten unbedingt sicherzustellen

Detail der Hohen-
ruderlagerung. Die
beiden Servoscheiben

verhindern ein
axiales Spiel des
Kohlefaserstabs

WUSSTEN SIE SCHON, ...

... dass die Original Lightning
dazu in der Lage war, im
Horizontalflug ohne Nach-
brenner die Schallmauer zu
durchbrechen und konstant
Uberschall zu fliegen? Erst
Jahrzehnte spater ist das zum
Beispiel dem ATF (Advance
Tactical Fighter) Programm des
Us-Militars gelungen, mit der
F-22 diese Leistung zu wieder-
holen. Allerdings mit erheblich
héherem Entwicklungs- und
Kostenaufwand. Heute wird
diese Fahigkeit bei den Militdrs
als ,Supercruise” bezeichnet.
Auch die Lockheed-Martin F-35
hat Supercruise-Féhigkeiten.
Vielleicht hat man sie auch
deshalb Lightning Il getauft.

DS-37 von Staufenbiel sehr gut bewahrt. Diese arbeiten
(iberaus prizise und stellen mehr als ausreichend Stellkraft
zur Verflgung. Bitte unbedingt darauf achten, dass sich
alle Ausschnitte unterhalb der vorderen Profilstufe befin-
den. Somit wird spater samtliche Elektronik von den
3-mm-Profilteilen abgedeckt. Wichtig: die Profilteile dr-
fen erst aufgeklebt werden, nachdem die Tragflache fest im
Rumpf installiert ist. Gleiches gilt fir die Querruderservos
und Kabel, ansonsten passt die Tragfliche nicht durch
den Rumpfausschnitt.

Hohenrudermontage

Wenden wir uns nun dem Motorspant und der Installa-
tion des Hohenruders zu. Letzteres ist wie beim Original
als Pendelruder ausgelegt und zentral im Rumpf von

Der Motorspant wird bis zur Trocknung des
PU-Leims mit Gummibdndern fixiert

Die Servos sind fertig eingebaut. Jetzt konnen der
Rumpf verschlossen und die Fldche mit dem oberen
Teil des KF-Profils aus Depron versehen werden

einem kraftigen 9-g-Servo angelenkt. Als Achse wird ein
5-mm-Karbonrohr verwendet, welches in rumpfseitig ver-
klebten Messinghlsen lagert. Als Anlenkung dient ein
einfacher Kunststoff-Servohebel. Zwei Servoscheiben wer-
den ebenfalls mit auf das Karbonrohr gefadelt und sollen
ein (ibermaBiges, axiales Spiel der Hohenruderachse ver-
hindern. Vor dem Einbau des Hohenruders ist der Motor-
spant an der Reihe. Es bietet sich an, die Befestigungs-
muttern fir den zur Verwendung kommenden Motor
bereits vor dem Einbau des Motorspants einzukleben und
den Motorspant mit Kithlluftschlitzen oder Lochern zu
versehen. Mittels PU-Leim l4sst sich der Motorspant
stabil einkleben — dabei auf null Grad Motorsturz und
Seitenzug achten.

Nun zurlick zum Hohenruder: Sind die beiden Hohen-
ruderblétter ausgeschnitten, legen wir diese zunachst
exakt tibereinander und schleifen beide deckungsgleich.
Rumpfseitig missen als nachstes die erwahnten Messing-
hilsen eingeklebt werden. Diese sollten so lang sein, dass
sie zirka 5 mm ins Rumpfinnere hineinragen. Zunachst
steckt man sie in die vorgesehenen Lécher und schiebt das
Karbonrohr hindurch. Ist alles parallel zur Tragflache aus-
gerichtet, werden die Messinghtilsen mit PU-Leimraupen
fixiert. Achtung: PU-Leim quillt auf. Es darf kein Leim auf
das Karbonrohr gelangen, da dieses bis zur vollstandigen
Aushartung im Rumpf verbleibt. Ist dieser Abschnitt zur
Zufriedenheit erledigt, kdnnen die Hohenruderblatter
installiert werden. Dazu kann man ein Blatt mit dem

Um spdter einen runden Lufteinlauf schleifen zu
kénnen, sind die Ecken mit Depron aufzufiillen

Rumpf, Rumpfriicken und Cockpit werden vor
dem Verschleifen vorsichtig grob zugeschnitten.
Hier nicht zu viel Material wegnehmen
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Kohlerohr verbinden, zunédchst punktuell mit Styro-
Sekundenkleber fixieren, und das Rohr in den Rumpf
schieben. Darauf achten, in korrekter Reihenfolge die
Servoscheiben und -hebel innen auf das Rohr aufzufadeln.
Im néchsten Schritt wird von auBen das zweite Hohen-
ruderblatt korrekt ausgerichtet und ebenfalls auf dem
Kohlerohr punktuell fixiert. Das Hohenruder sollte sich
jetzt leichtgdngig bewegen lassen. Wenn alles passt, die
Hohenruderblatter und das Kohlerohr mit etwas Epoxyd-
harz vergieBen. Unbedingt darauf achten, dass kein Harz
in die Messinghlsen lauft.

Sind alle notwendigen Motorkabel und Servoverldn-
gerungen verlegt, fixiert und auf korreket Funktion hin
gepriift, kann der Rumpf mit dem Deckel- und Bodenteil
verschlossen werden. Fiir den spéteren Zugang zum
Akkuraum, wird der Rumpfdeckel im Bereich des Cock-
pitdachs nicht mit den Seitenteilen verklebt. Somit kann
nach dem Verschleifen und Verrunden ein Zugangsdeckel
herausgeschnitten werden.

Lufteinlauf und Finish

Auch wenn der Rumpf der Lightning letztendlich ein
Kastenrumpf ist, so wollte ich unbedingt erreichen, dass
der Lufteinlauf einen moglichst kreisrunden Querschnitt

von etwa 6 mm beriicksichtigen — kann man durch
Entfernen von Material einen méglichst runden Luft-
einlauf herstellen.

Mit Uhu-Por wird
die Einlauflippe aus
3-Millimeter-Depron
an der Rumpffront
befestigt und
passend
zZugeschnitten

Der Karton-Konus wird
Zusammen mit seinem
Depron-FuB in die
Rumpfspitze geklebt

EINSTELLWERTE

* Schwerpunkt: 237 mm ab
Tragflachenvorderkante
Rumpf

* Ruderausschldge:
Querruder: +/- 15mm
Hohenruder: +/- 30mm,
Vorderkante innen gemessen

aufweist. In einem ersten Schritt, habe ich hierzu im Vor-
derrumpf die Ecken mit Depron aufgefllt, sodass sich eine
Kreisschablone auflegen und abzeichnen lieB. Entlang die-
ser Kreislinie wird der Lufteinlauf vorne zugeschliffen und
angepasst. Auch von innen — dabei eine Materialstarke

Ist das erledigt, erfolgt der Zuschnitt der Tragerplatte des
spateren Spitzenkonus (Radom) geméB Bauplan und
das Festkleben der Platte auf dem Einlauf. Durch die
Luftschlitze in der Tragerplatte ist sichergestellt, dass

Anzeige

www.tradedme.de

@k
iguiodellenivolls ;rms|

folge uns!

Trade4dme GmbH
Briisseler StraBe 14
30539 Hannover
Fon 0511 64 66 22-22

ATTITUBE

EISEC

Coming soon!

Wir konnen es m erwarten —bald sind sie
da: Die FMS-Warbirds mit Spannweiten von
140 bis 170 cm. Von P 51 Mustang tiber P47
und Focke Wulf 190 bis zur Mitsubishi Zero.
Immer perfekt detailliert und ,ready to fly*“.

*innerhalb Deutschlands
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Kit Version

* Fligelspannweite 1.280 mm
* teilbare Tragflachen
* Motor BM3512 mm KV850
* Gewicht 660 g
* eingebauter Motor
mit Luftschraube
* inkl. Ladegerat und
4 Servos

Albatross DV.a PNP

* Spannweite 1.270 mm

* Lange 1.055 mm

* Flachenbelastung 60 g/d

*Servos 9 g

* Regler 40A Brushless

* Motor BM3720 A-KV
600 Brushless

* Gewicht 1.600 g

Profi-Videobrille 250mW Kit

*1/3“ CMOS 600TVL FPV Videokamera

* 2560mW 5.8GHz Fatshark Videosender

* Auflésung: 640x480 Pixel

* LED backlit Display 922.000 px
* Pupillenabstand, Kontraste

und Helligkeit sind einstellbar

* inkl. Transporttasche und
3m AV Kabel

Beaver DHC-2 PNP

* inkl. Schwimmerset

* Spannweite 1.500 mm
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* Flachenbelastung 58 g/dm2
* Servos 9 g

* Regler 50 A Brushless Motor
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* Gewicht 1.400 - 1.750 g
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Ein AuBenldufer
mit 1.850 kv und
eine 5 x 5-Zoll-
APC-Luftschraube
sorgen fiir Vortrieb

Ein kleiner Magnet
hdlt den Cockpitdeckel
des Akkufachs

Modellflug-Grundlagen
und Wissen gibt's im

aerodynamic workbook
Band | und Il fiir je 8,50 €.

Lese-Tipp

Jetzt bestellen: www.alles-rund-ums-hobby.de

/'4

Mit einem CD-Marker wurden noch
Wartungsklappen und Nieten aufgebracht.
Die Decals sind aus selbstklebender
Laserdrucker-Folie erstellt

Flugregler und Akku im Betrieb Frischluft abbekommen.
Sobald die Platte fest ist, erfolgt das Ankleben eines
3-mm-Depronstreifen als Einlauflippe an die Trager-
platte. Das Radom selbst ist aus Foto-Karton erstellt
und zu einem spitzen Kegel gerollt sowie zwecks besserer
Stabilitat mit Epoxydharz eingepinselt worden. Es ist
auf jeden Fall ratsam, das Radom erst zum Schluss auf
die Tragerplatte zu kleben. Das gilt auch fiir das Seiten-
leitwerk, das man ebenfalls erst nach dem Finish
anbringen sollte.

Typisch fir die Lightning ist ein Finish in Metalloptik.
Obwohl das Muster in spateren Einsatzjahren auch mit
Tarnschema versehen wurde — fir die in Deutschland sta-
tioni ightni icht — ist der t

pische  dberein, n_éimlich_ 237 mm hinter der Fligelvorderkante am

Schichtbau des Cockpits. Vor dem Verschleifen
ldsst sich schon etwas Kontur herstellen

Lightning-Look jedoch silberfarben. Optimale Ergebnisse
lieBen sich mit den gut deckenden Acrylfarben von Revell
(Silber Nummer 90) erzielen. Farben anderer Hersteller
oder Spriihlack konnten nicht wirklich tiberzeugen. Fiir ein
gutes Ergebnis ist jedoch die sorgfiltige Vorbereitung des
Depron-Untergrunds sehr wichtig. Ich habe dazu wasser-
[6slichen Parkettlack mit Talkum vermischt und mehrmals
aufgetragen. Nach jedem Durchgang wurde mit feinem
Schleifpapier — zuletzt 600er-Kérnung - zwischengeschlif-
fen. Ist man mit dem Ergebnis der Schleiforgie zufrieden,
kann zum Schluss Silberlack mit einem Haarpinsel aufge-
tragen werden. Es gab auch viele Lightnings mit bunt
bemaltem Rumpfriicken und Seitenleitwerk. Dazu gibt
es im Internet sehr schone Beispiele fiir Sonder- oder
Staffelbemalungen — da kann sich jeder sein eigenes
Lackierschema heraussuchen. Die Hoheitsabzeichen
und Staffelkennungen sind auf einer Folie mit einem
Laserdrucker erstellt worden.

Es blitzt

Das Ermitteln der korrekten Schwerpunktlage war aufgrund
der starken Pfeilung und Tragflachenform gar nicht so
einfach. Schon bei anderen Modellen haben sich die mit
einer Freeware am Computer errechneten Werte bewahrt.
AuBerdem habe ich sehr gute Erfahrungen damit gemacht,
ein Silhouetten-Modell im kleineren MaBstab als Wurfgleiter
nachzubauen. Der Wurfgleiter wird solange mit Gewichten
versehen, bis die Flugbahn passt und der dann ermittelte
Schwerpunkt auf das groBe Modell Gibertragen. Errechnete
und erflogene Werte stimmten (ibrigens ziemlich genau
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Brushless Motors

:

Ein 3s-Lipo mit einer Kapazitit von 1.300 Milliampere-
stunden versorgt den kleinen AuBenlaufer mit ausreichend
Energie, um die 5 x 5-Zoll-APC-Luftschraube mit hoher
Drehzahl zum Rotieren zu bringen. Motor an und nach
einem lockeren Wurf aus der Hand steigt die Lightning in
die Luft. Der erste Eindruck: Schwerpunkt und Hoéhen-
ruderausschlag passen, nur die Querruder kdnnten mehr
Ausschlag vertragen. Doch schon jetzt lasst sich die
Lightning nach ein paar Eingew6hnungsrunden wunderbar
fliegen. Bei niedrigen Geschwindigkeiten toleriert das
Modell erstaunlich hohe Anstellwinkel, was wohl der
starken Tragflachenpfeilung in Verbindung mit dem
Kline-Fogleman Profil zu verdanken ist. Das Flugbild in
Verbindung mit der Metalloptik ist schon sehr nah am
Vorbild dran und hebt sich deutlich von anderen Jet-
Profilen ab.

Nach etwa sechs Minuten Flugzeit ist Landen angesagt.
Recht langsam schwebt die Lightning zum Aufsetzpunkt
herein und kann punktgenau abgesetzt werden. Nach
erfolgter Anpassung des Querruderausschlags zeigt sich
bei weiteren Fliigen eine deutlich verbesserte Rollrate.
Uberdies macht der Jet jetzt auch im Riickenflug, bei
Loopings und Rollen viel mehr SpaB. Tiefe Vorbeifliige,
egal ob schnell oder langsam, haben sich als Lieblings-
beschaftigung meinerseits wahrend der nunmehr auf
sieben Minuten ausgedehnten Flugzeit herausgestellt.
Insgesamt zeigt das Modell sehr gutmiitige Flugeigen-
schaften und lasst auch weniger erfahrene Piloten Freude

PrRofessional

WwawwAha ckensmotorRcom,

- Motoren

- Propeller
- Controller
- Akkus

\\

P

- einfach. besser.
" Der Himmlische Héllein
o .. ‘Glenderweg 6
' 96486 Unterlauter

Tel.: 09561-555999

Email: mail@hoellein.com

/ N facébook.édm/hdelIe_inshdp

an ihr haben. Um das Flugbild noch realistischer wirken zu
lassen, wurde nachtraglich ein Kreiselsystem (X3 von Hype)
eingebaut, was zusitzlich eine beruhigende Wirkung auf das
Flugverhalten an windigen Tagen zur Folge hat. Der Jet liegt
dadurch satter in der Luft und wirkt deutlich erwachsener

und groBer. Wer also eines der erfolgreichsten englischen

Jagdflugzeuge der Nachkriegszeit am Modellfliegerhimmel
wiederbeleben mochte, kann sich jetzt kostenlos fir priva-

te Zwecke den Downloadplan der Lightning unter

www.modell-aviator.de herunterladen.

Anzeigen

in der Digital-Ausgabe

www.modell-aviator.de
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One-Button-Cam

Text und Fotos:
Tobias Meints

Midland XTC-400: Einfacher geht’s nicht

Mit den Kameras der Marke Midland hat Alan electronics eine Reihe hochwertiger Action-Cams im Sortiment,
die sich durch eine einfache und intuitive Bedienbarkeit auszeichnen. Seit Kurzem ist mit der XTC-400 nun
das neue Flaggschiff von Midland erhiltlich. Wie bereits vom Vorldufermodell XTC-300 xtreme gewohnt,
kénnen sich sowohl die technischen Daten als auch die Qualitit der Videos sehen lassen.

-

Die Aufnahmen der XTC-400
konnen iiberzeugen. Die
Wiedergabe der Farben
sowie der Kontrast sind gut

MEHR INFOS 2
in der Digital-Ausgabe
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Typisch fiir eine Midland-Kamera erfolgt die Bedienung
der XTC-400 (iber einen einzigen, groBdimensionierten
Schalter, der auf der Oberseite der Cam befestigt ist.
Schiebt man diesen nach vorne, wird die Kamera einge-
schaltet und die Aufnahme beginnt sofort. Bewegt man
ihn zurlick, wird sie beendet und die Kamera ausgeschal-
tet. Bedingt durch diese Funktionsweise ist die XTC-400
im Gegensatz zu vielen anderen Kameras ein reiner
Camcorder und nicht in der Lage Fotos aufzunehmen.

Ansehnlich

Die XTC-400 wird in einer edlen Blister-Verpackung ausge-
liefert. Diese beinhaltet neben der Action-Cam samt Akku
ein bis 85 Meter wasserdichtes Gehduse, verschiedene
Halterungen, eine Kurzanleitung sowie ein USB-Kabel.
Die Kamera selber wiegt inklusive Akku und Speicherkarte
rund 140 Gramm. Sie ist damit kein Leichtgewicht, jedoch
fir den Einsatz an einem Kopter der 350er-Klasse gut
geeignet. (lber ein Display verfiigt die XTC-400 nicht.
Dies ist zwar ein kleines Manko, allerdings hat Midland
eine Reihe innovativer Features implementiert, die dariiber

hinwegtrosten. So ist die Cam neben dem Standard-Stativ-

gewinde mit einer weiteren, duberst trickreich gelosten

Befestigungsmaglichkeit versehen: einem Schienensystem.
Die Halterungen, die im Lieferumfang enthalten sind, sowie
verschiedene optional erhaltliche, werden einfach auf das
Gehduse geschoben und arretiert. Die Schienen befinden
sich auf beiden Seiten der Kamera. Diese Konstruktion
sorgt fiir eine spielfreie und sichere Aufhdngung.

Neben dem zentralen Schalter befinden sich auf der Ober-
seite der Kamera zwei LED. Sie geben durch ihre Farbe
Auskunft Giber den Zustand von Akku und Speicherkarte.
Sind der Akku geladen und mehr als 66 Prozent der instal-
lierten Speicherkarte frei, leuchten beide LED blau. In jeweils
funf Stufen (bis hin zu rot-blinkend) zeigen sie an, wie es
um den Energiespender und die Karte bestellt ist. Die LED
an der Front der Cam — unter dem Objektiv — gibt durch
verschiedene Farben Aufschluss dariiber, ob die Kamera
gerade aufnimmt, welche Auflésung gewahlt und ob die
WiFi-Funktion aktiv ist.

Schaltzentrale

Wie schon bei den Vorgangermodellen lasst
sich die Riickseite der XTC-400 aufklappen.
Darunter befinden sich ein Mini-USB-

Daimlerstrasse 1k
63303 Dreieich
Telefon: 061 03/948 10
| Fax: 061 03/94 81 60
E-Mail:
info@alan-electronics.de
Internet:
www.alan-electronics.de
Preis: 269,- Euro
Bezug: direkt


http://www.alan-electronics.de
http://www.alan-electronics.de
http://www.modell-aviator.de/digital

Technische Daten

Video:
Auflosung: 1.920 x 1.080p (30 fps) / 1.280 x 720p
(60 fps) / 848 x 480 (120 fps/nur per App)
Bildformat: 16:9
Sensor: 12 Megapixel
Objektiv: 170-Grad-Weitwinkel (variabel)
Video-Datenformat: MP4
Speicher: Micro-SD bis zu 32 GB
Anschliisse: USB, HDMI
Abmessungen (Lange, Breite, Hohe): 52 x 95 x 35 mm
Gewicht: 140 g

sowie HDMI-Anschluss, der Akkuschacht fiir den 1.700er-
Lilon-Akku, die Formatierungstaste sowie der Speicher-
karten-Slot. In der XTC-400 konnen Karten mit einer
Speicherkapazitdt von 32 Gigabyte verwendet werden.
Bei der Anschaffung der SD-Karte sollte man auf eine
hohe Schreibgeschwindigkeit (Klasse 6 oder 10) achten,
um die Qualitat der Aufnahmen sicherzustellen.

Dariiber hinaus finden sich unter der Abdeckung drei
Zweistufenschalter. Mit dem oberen wird die WifFi-
Funktion an- und ausgeschaltet, mit dem mittleren kann
man die Kamera an die herrschenden Lichtverhltnisse
anpassen und mit dem unteren Schalter zwischen HD-
und Full-HD-Format wechseln. Uber die WiFi-Funktion
der Kamera und ein Smartphone mit der kostenlos
erhiltlichen Action Connect-App (fiir Android- und
Apple-Endgerite), erweitert sich der Funktionsumfang
deutlich. So ist es unter anderem méglich, in WVGA-
Auflésung zu filmen und ein Livebild zu streamen.
Durch die begrenzte Reichweite ist diese Funktion fiir
Modellflieger jedoch nur bedingt niitzlich.

Herzstlick der Kamera ist das 170-Grad-Objektiv mit einer
Linse aus sechsfach gehirtetem Glas. Der Clou daran:
Es lasst sich um 180 Grad in die eine und 90 Grad in die
andere Richtung drehen. Damit ist gewiahrleistet, dass
auch bei schriger Ausrichtung oder Uberkopfmontage ein
waagerechtes Videobild erzielt wird. Zur Orientierung
sind auf dem Objektiv 90-Grad-Markierungen vorhanden.

Versuchsgelande

Befestigt wird die Kamera mitsamt Halterung mittels
Klebepad tiber Kopf unter einem Quadrokopter des Typs
DJI Phantom. Eine 180-Grad-Drehung am Objektiv und
schon entféllt das nachtrégliche, selten verlustfreie Drehen
des Videobilds am PC. Den Aufnahme-Schalter nach
vorne schieben und die XTC signalisiert durch das griine
Blinken der vorne platzierten LED, dass eine Full-HD-
Aufnahme lduft. Zeit zum Abheben.

Nach einer Flugzeit von rund 10 Minuten zeigt sich der
Akku der XTC-400 erwartungsgemal unbeeindruckt.
Dafiir hat sich auf der Speicherkarte fast | Gigabyte Video-

Ein Display sucht man bei der Midland XTC-400 vergebens.
Datfiir wartet die Kamera mit einem innovativen One-
Button-Setup und einem drehbaren Objektiv auf

material im MP4-Format angesammelt, das es nun zu sichten
gilt. Da das Vorldufermodell, die XTC-300 xtreme bereits
sehr gute Bilder lieferte, waren die Erwartungen hoch. Und
das neue Flaggschiff von Midland hat nicht enttduscht.

Der 1.700er-Lilon-
Akku garantiert lange
Laufzeiten. Positiv ist
zudem, dass der Akku
gewechselt werden kann

Die aufgenommen Videobilder sind farbecht, scharf und
kontrastreich. Der Fisheye-Effekt ist trotz des vergleichsweise
groBen Weitwinkelobjektivs mit 170 Grad kaum ausge-
pragt. Deutlich wird dies bei der Betrachtung des Horizonts.

Dieser lasst auf den Videobildern die charakteristische IN MODELL AVIATOR

. T . . GETESTETE ACTION-CAMS
Bogenform vermissen. Lediglich in den Bildecken zeigt
sich ein kleiner Unscharfebereich, der jedoch kaum negativ Kamera Ausgabe

GoPro Hero3 Black  09/2013

auffillt. Dariiber hinaus funktionieren die automatische

I
. . . . 2. Rollei $-50 Standard 04/2014
Gegenllchtkom.p.ens“atlon und der Welngglelch sehr gut. 3 Midland XTC-400  09/2014
Besonders positiv fallt auf, dass der Rolling-Shutter-Effekt, 4. Rollei Bullet 5s 04/2013
das bei Videofliegern gefiirchtete, horizontale Bildwabern, 5. Oregons ATCOK  02/2014
das haufig von Vibrationen ausgeldst wird, bei der 3 Xéﬁzng XTtC’mo (')ggg:;
. . . . . . . ortscam
XTC-400 nicht auftritt. Damit hat sich die neue Midland 8. Sony H[I))R—ASIS 1112013

als gute Alternative zu den anderen am Markt
etablierten Action-Cams erwiesen.

9. Rollei Racy 09/2013
10. Rollei BulletHD Pro  11/2012
I 1. Rollei Youngstar 03/2014
12. eyeCam Full HD 05/2013

Akkufach, USB- .
und HDMI-Anschluss,
Speicherkarten-Slot,
Formatierungsknopf
sowie WiFi-, Licht-
verhdltnisse- und
Auflosungsschalter finden
sich unter der hinteren Klappe

Die Midland XTC-400 Xtreme von Alan
electronics wurde im Vergleich zum
Vorgingermodell in einigen Punkten
iiberarbeitet. Dabei ist das um insgesamt
270 Grad drehbare Objektiv fiir Modell-
flieger besonders interessant. Dariiber
hinaus konnen sowohl die Qualitit der
erstellten Videos als auch die einfache
Handhabung der Kamera iiberzeugen.

Neben einem Stativ-
gewinde verfiigt die
Midland tiber ein
seitliches Schienensystem,
an dem die beiliegenden
Halterungen spielfrei
befestigt werden kénnen

Dank des drehbaren Objektivs kann die XTC-400
; auch kopfiiber unter einem Modell befestigt
@ werden. Ein hochinteressantes Feature

Einfache Bedienbarkeit

Innovatives Schienen-
Halterungssystem

Gute Videoqualitit
Drehbares Objektiv

Kein Display zur
Bildbetrachtung

il

®
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DMFV punktet in Berlin fiir den Modellflug

Interessenvertretung

Bedeutende Fortschritte fir das Ansehen des Modellflugsports und die
Einflussnahme des Deutschen Modellflieger Verbands e.V. (DMFV) konn-
ten am 04. Juli 2014 bei Gesprachen in Berlin erzielt werden. Nach inten-
siver Vorarbeit ist es dem DMFV gelungen, formelle Gesprache mit dem
Vorsitzenden des Ausschusses fiir Verkehr und digitale Infrastruktur im
Deutschen Bundestag Martin Burkert und der Koordinatorin der deutschen
Bundesregierung fir Luft- und Raumfahrt Brigitte Zypries zu fiithren.

Neben der Vorstellung des Fachverbandes fiir den Modellflug und der
Vielfalt des Modellflugs baten DMFV-Prasident Hans Schwigerl und
DMFV-Geschaftsfiihrer Frank Weigand die beiden Spitzenpolitiker um ihre
Unterstiitzung bei der Erweiterung der Verordnung zur Beauftragung von
Luftsportverbanden (BeauftrV). Hier hat sich der DMFV ein sehr ambitio-
niertes Ziel auf die Fahnen geschrieben. Konkret strebt der DMFV danach,
folgende 6ffentliche Aufgaben im Zusammenhang mit der Benutzung des
Luftraums durch Flugmodelle Gibertragen zu bekommen:

I. Erteilung der Aufstiegserlaubnis fir Flugmodelle (§ 16
Luftverkehrsordnung),

2. Aufsicht tiber den Betrieb von Flugmodellen im Rahmen der erteilten
Aufstiegserlaubnisse und, soweit nicht ein anderer Beauftragter die
Aufsicht fihrt,

3. Erhebung von Kosten nach der Kostenverordnung der
Luftfahrtverwaltung in der jeweils giiltigen Fassung.

Die Beauftragung soll durch einen Beauftragungsvertrag erfolgen, analog

zu dem bewihrten und bereits bestehenden Vertrag fiir die Beauftragung

nach § 31c LuftVG. Der DMFV erwartet sich davon eine Attraktivitits-
steigerung der Modellfluggeldnde durch schnelle, fachlich fundierte und
kostenglinstige Zulassung. Der Modellflug auf Modellfluggeldnden soll
damit noch attraktiver werden und fiir besonders umweltvertragliches und
sicheres Fliegen stehen. www.dmfv.aero

DMFV-Prasident Hans Schwdger! (links) und DMFV-
Geschdftsfiihrer Frank Weigand (rechts) mit der Koordinatorin der
deutschen Bundesregierung fiir Luft- und Raumfahrt Brigitte Zypries
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DMFV-Prasident Hans Schwdger! (links) und DMFV-
Geschadftsfiihrer Frank Weigand (rechts) mit dem
Vorsitzenden des Ausschusses fiir Verkehr und digitale
Infrastruktur im Deutschen Bundestag Martin Burkert

Bundesjugendvergleichsfliegen des DAeC

UHU-Cup 2014

Am Pfingstwochenende 2014 fand im Haus der Luftsportjugend in Laucha an der Unstrut der
legenddre UHU-Cup statt. Das Bundesjugendvergleichsfliegen des DAeC fand bei vielen jungen
Freiflug- und RC-Piloten groBen Anklang und konnte bei bestem, sonnigem Wetter stattfinden.

19. bis
21. September 2014

Jetpower in Bad
Neuenahr

Geflogen wurde in mehreren Klassen, je nach Alter und Flugzeugtyp. Auf den jeweils ersten drei
Pltzen (1., 2. und 3. Platz) setzten sich Sebastian Jackel, Phillipp Berger und Otto Besener (Klasse
Mini-UHU), Sebastian Jackel, Karl Besener und Edwin Gopp (Klasse Der kleine UHU) sowie Phillipp
Berger, Vincent-Paul Kilz und Henry Sachse (Schleuder-UHU) durch. www.modellflug-im-daec.de

i

Jugendliche Teilnehmer des legenddren UHU Cups 2014 in Laucha

03. bis
05. Oktober 2014
modell-hobby-spiel in
Leipzig

23. bis
26. Oktober 2014

Modellbau-Messe
in Wien

31. Oktober bis
02. November 2014

Faszination Modellbau
in Friedrichshafen
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DLR forscht an Verformung von Propellern im Alltagseinsatz

Highspeed-Aufnahmen

Wissenschaftlern des Deutschen Zentrums fiir Luft- und Raumfahrt als nicht beherrschbar: Die empfindliche Messtechnik wiirde bei solchen
(DLR) ist eine Weltpremiere gelungen: Erstmals haben sie die Verformung ~ Beanspruchungen normalerweise zerstort werden. Die Géttinger Forscher
eines Propellers im Flug sichtbar gemacht. Sie entwickelten eine spezielle fanden jedoch eine Losung: Sie zwangten die Kamera samt Miniatur-
Kamera, welche den enormen Kraften bei der Rotation standhalt. Die computer und anderer Elektronik quasi in ein metallisches Korsett, dass
Erkenntnisse konnen helfen, nicht nur kiinftige Flugzeugpropeller zu sie vor Beschadigung schiitzte. So konnten sie tausende Bilder von einem
verbessern, sondern auch Hubschrauberrotoren und Windkraftanlagen. speziellen Punktemuster machen, das die Forscher auf dem Propellerblatt
angebracht hatten. Dies erlaubte die Sichtbarmachung und Messung
Fritz Boden und Boleslaw Stasicki vom Géttinger DLR-Institut fiir von kleinsten Verformungen auch wihrend extremer Flug-Mandver.
Aerodynamik und Stromungstechnik fithrten die Versuche im tschechi- www.dlr.de

schen Kunovice mit einer einmotorigen Evektor VUT 100 Cobra durch.
Dazu entwickelten die Forscher eine spezielle stereoskopische Hoch-
geschwindigkeitskamera und bauten sie in die Nabe des Propellers ein.
Die Kamera wurde auf ein Propellerblatt ausgerichtet und drehte sich im
Flug synchron mit dem Propeller. Dabei wirken Zentrifugalkrafte bis zum
20-fachen der Erdbeschleunigung und Vibrationen auf die Kamera ein.
Aufgrund dessen galt eine Beobachtung der Verformung im Flug bisher

[
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Foto: DLR

Computerauswertung der  Fritz Boden (links) und Boleslaw Stasicki vom Géttinger
Propellerblatt-Verformung  DLR-Institut fiir Aerodynamik und Stromungstechnik

Stars der 3D-Heli-Szene fighteten in Venlo

Heli Masters 2014

Der groBte 3D-Wettbewerb fiir Modellhubschrauber der Welt fand
vom 04. bis 06. Juli 2014 in Venlo, Holland statt. Das internationale
Teilnehmerfeld setzt sich aus 56 weltbekannten Elite-Piloten zusam-
men, die in den verschiedenen Durchgdngen ihr bestes fliegerisches
Kénnen zeigten, um den Titel des Weltmeisters der Heli Masters 2014
zu erringen. Verdienter Sieger in der Professional Class bei den Heli
Masters 2014 wurde der |17-jahrige Dunkan Bossion aus Frankreich vor Weltmeisterschaft
Kyle Dahle (USA) und Jamie Robertson (USA). Darliber hinaus handelt im 3D-Heli-Fliegen
es sich bei den Heli Masters aber auch um eine Leistungsshow der in Venlo 2014
Hersteller, Distributoren und Fachhandler. Unsere Redaktion vom
Schwestermagazin RC-Heli-Action war live vor Ort, um sich einen -
Eindruck Gber dieses Mega-Event zu machen. Den ausfihrlichen Bericht INTELLIGENT RC SYSTEMS
gibt es in RC-Heli-Action 09/2014, die ab dem 19. August 2014 im
Handel erhaltlich ist. www.rc-heli-action.de

Von 1
Manner-Hobl
M Frauen flieg
‘ der Weltspitze mit

Viele Aussteller machen das Heli Masters eine Reise wert

>
>
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SZENE | Spektrum

WWW.modellbau-welt.eu
Elektro-, Verbrenner-, Segelflugzeuge
Helis, Scalerimpfe, Scalezubehor
gerne auch:

Ratenkauf & Kauf auf RechnunE;J

rc-clf-action.de

mendez&

L33 NEU kk% NEU 1313 NEU k%%

- / Einzelheiten finden Sie auf unserer Homepage.

optimiert fir den Elektroantrieb in GroRen von 15" bis 30"

Menz Prop GmbH & Co.KG, Dammersbacher Str. 34, 36088 Hinfeld
Tel.: 06652/747126, Fax 06652/747127, E-Mail: info@menz-prop.de

20 Jahre Kontronik -

Jubilaumsfeier

Seit 1994 fertigt die Firma Kontronik im schwiébischen Rottenburg-
Hailfingen hochwertige prozessorgesteuerte Drehzahl-Controller,
Brushlessmotoren und Zubehor. Das Firmenjubilaum wird am 16. und
1 7. August mit einem groBen Fest gefeiert. Raimund Zimmermann,
Chefredakteur von RC-Heli-Action, sprach mit Geschiftsfiihrerin
Sabine Konrath tber das kommende GroBereignis.

Modell AVIATOR: Worauf konnen wir uns bei der Jubiliums-
feier am 16. und 17. August freuen?

Sabine Konrath: Wir wollen diesen Tag mit all unseren Kunden feiern.
Daher freuen wir uns auf jeden interessierten Modellbauer, der an die-
sem Event teilnehmen mdchte. So wird es nach dem offiziellen Teil ein
buntes Programm geben, beispielsweise Showfliige unserer Spitzen-
piloten, die Mglichkeit des Lehrer-Schiiler- Helifliegens, Seminare zu
den verschiedensten Themen rund um Kontronik und den Modellbau,
eine glaserne Produktion samt Fiihrungen, natrlich ein Jubildums-
Werksverkauf und ein Kinderprogramm.

Modell AVIATOR: Welche Themen werden im Rahmen der
Seminare geboten und welche Referenten stehen zur Verfiigung?
Sabine Konrath: Lassen Sie sich berraschen. Aber ankiindigen kann ich
bereits jetzt, dass Jan Henseleit (iber das Speed-Fliegen und seinen neuen
E-Heli referieren wird. Ich werde ein wenig aus dem Nahkastchen erzéhlen —
in 20 Jahren gab es so einige Anekdoten — und unsere Entwicklungsriege
wird (iber den elektrischen Antrieb als solches referieren. Detaillierte Infos
stehen zu gegebener Zeit auf unserer Website. Dort sollte man sich auch
fur die Seminare anmelden, da die Platze begrenzt sind.

Modell AVIATOR: Was erwartet uns bei den Flugvorfiihrungen?
Sabine Konrath: Die Flugshow wird das bunte Spektrum des Heli-
fliegens darstellen. Sowohl Scale- als auch Speed- und 3D-Flug werden
von den verschiedensten Piloten gezeigt werden. Leider haben wir keine

Kontroniks Firmensitz in Rottenburg-Hailfingen befindet sich siidlich von
Stuttgart gelegen, bestens erreichbar iiber die Autobahn A81 Stuttgart-Singen,
Ausfahrt Rottenburg. Danach folgt man den Schildern. Eine ausfiihrliche
Anfahrtsbeschreibung gibt es auf der Homepage. www.kontronik.com

Interview mit Sabine Konrath
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Sabine Konrath, Inhaberin von Kontronik, ladt am
16. und 17. August zum Firmenjubildum mit Flugtag ein

Landebahn fir Flichenmodelle, sodass diese nur in der Modellaus-
stellung bewundert werden kdnnen. Samstagabend findet dann die
groBe Nachtflugshow statt — ein echtes Highlight. Unser Team-Pilot
Robert Sixt wird sich sicher einige Specials fiir dieses Jubilaum
einfallen lassen.

Modell AVIATOR: Bekannterweise werden ja alle Kontronik-
Produkte ausschlieBlich in Deutschland gefertigt. Besteht fiir
Besucher die Moglichkeit, im Rahmen der gebotenen Werk-
besichtigung auch einen Blick in die Fertigung zu bekommen?
Sabine Konrath: Die Fertigung ist an diesem Tag fiir alle Besucher
zuganglich. Einige Kollegen werden sogar die Produktion aufrecht
erhalten, sodass man beim Durchlaufen einen guten Eindruck
bekommt. Stiindlich werden auch geftihrte Besichtigungen stattfinden.
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3. bis 5. Oktober 2014

Leipziger Messegeldnde

Erhohter Flugverkehr

- Flugshows auf der groBten Indoorflugflache Deutschlands
- Atemberaubende Hubschrauber-Stunts

- Spektakulares Air Race mit dem Delta Ray

- Beim Fachtreffpunkt Modellbau von Experten lernen

- Cockpit-Fliegen und alles iiber Multicopter im FPV-Innovationcenter

L Mit 3D-Druck i y
gaslll den neuen Hype erleben : .
LIVE!

Mit freundlicher Unterstiitzung von www. mOdeI I - hObby-spiel - de _—
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»Am Ende entscheidet
der Kunde®’, s meriovmitie amiroe

Mit der Ubernahme der Gustav
Staufenbiel GmbH hat Horizon Hobby
Deutschland eine genauso iiberraschende
wie spannende Weichenstellung fiir die
Zukunft vorgenommen. Im Exklusiv-
Interview mit der Modell AVIATOR-
Redaktion erkliren Joe Ambrose,
Vorstandsvorsitzender Horizon Hobby
Inc. und Jérg Schamuhn, im Horizon-
Vorstand fiir Marketing, Vertrieb &
Service in Europa zustindig, welche
strategische Idee hinter dem Kauf des
bekannten Fachhindlers steckt und
welche Auswirkungen das auf die
Kunden haben wird.

Modell AVIATOR: Welche Erwartungen
verkniipfen Sie mit der Staufenbiel-(ibernahme?
Joe Ambrose: Unsere strategische Ausrichtung zielt
darauf ab, den ganzen RC-Markt zu erweitern. Dazu
brauchen wir innovative Produkte. Um diese entwickeln
zu konnen, bendétigen wir den direkten Kontakt zur Szene.
Das heibt nicht, dass wir diejenigen sein missen, die

den Kunden die Produkte verkaufen. Aber wir miissen in
engem Kontakt mit ihnen stehen, brauchen ein Fenster
zum Markt.

Jorg Schamuhn: Wir haben einen strategischen Plan, der
immer fiinf Jahre in die Zukunft reicht. Und dieser Plan hat
zwei Kernelemente: Zum einen brauchen wir eine enge
Verbindung zur Szene und zum anderen miissen wir inno-
vative, bezahlbare Produkte auf den Markt bringen. Und
die Gelegenheit, Staufenbiel zu Gbernehmen, verbindet
diese beiden strategischen Saulen auf perfekte Weise.

Entspannte Gesprdchsatmosphdre in der Elmshorner Europa-
Zentrale von Horizon Hobby (v.l.): Jorg Schamuhn, Joe Ambrose
und Modell AVIATOR-Verleger Sebastian Marquardt

Staufenbiel ist bekannt fiir seinen Online-Shop,
aber auch fiir die stationdren Ladengeschifte in
Barsbiittel, Hamburg und Berlin. Werden Sie neue
Shops eroffnen?

Joe Ambrose: Unser Geschaftsmodell sieht eigentlich
nicht vor, Shops zu besitzen. Derzeit gibt es daher keine
Plane, neue Staufenbiel-Liden zu er6ffnen.

Joérg Schamuhn: Ich mochte zudem betonen, dass wir
als Horizon Hobby GmbH nur die Gustav Staufenbiel
GmbH Gbernommen haben. Diese wiederum hat zwei
Franchise-Nehmer in Othmarschen und Berlin, die kom-
plett unabhingige Unternehmen sind. Es ist aber unser
Ziel, die vorhandenen Franchise-Vertrage weiterzufiihren.

Horizon hat ein groBes Interesse an Preisstabilitit.
Wie wird man sich diesbeziiglich bei Staufenbiel
verhalten?

Joérg Schamuhn: Véllig klar ist nattirlich, dass wir uns

an geltende Gesetze und Vorschriften halten und keinerlei
MaBnahmen treffen werden, um die Marktpreise zu kon-
trollieren. Die Staufenbiel-Ulbernahme ist also keinesfalls
der Versuch, den Fachhandel zu zwingen, bestimmte Prei-
se einzuhalten und sie andernfalls nicht mehr zu beliefern.
Wir werden uns wie ein normaler Fachhandler verhalten
und miissen dabei natiirlich das Wettbewerbsumfeld
berlicksichtigen.

Joe Ambrose: Die empfohlenen Preise spiegeln den Wert
der Produkte wider und werden unter Berlicksichtigung von
Innovationsgrad, Servicebedarf und Wettbewerbsumfeld
sorgfaltig kalkuliert. Damit die Fachhéndler ihre Kunden
umfassend betreuen, ins Marketing investieren und einen
guten Service vorhalten konnen, ist es extrem wichtig, die
Wertstellung unserer Produkte stabil zu halten.
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Aber wire es fiir Sie nicht schwierig, lhren
Fachhindlern Preise zu empfehlen, die Sie selbst
nicht einhalten?

Jorg Schamuhn: An dieser Stelle machen Sie einen
Denkfehler, wie ihn viele andere sicher auch machen
werden. Denn nicht Horizon verhalt sich wie ein Handler.
Staufenbiel wird sich wie ein Handler verhalten. Horizon
Hobby ist und bleibt ein Hersteller und Marken-Distributor
mit hunderten von Fachhéndlern in Deutschland. Und
einen davon besitzen wir jetzt. Aber natirlich haben

wir als Hersteller ein Interesse daran, den Wert unserer
Produkte zu schiitzen.

Fordern Sie diesen ,,Denkfehler” nicht mit der
uniibersehbaren Verkiindung auf der Staufenbiel-
Website, dass man jetzt zu Horizon gehore?

Jorg Schamuhn: Es ist uns schon immer sehr wichtig
gewesen, die eigenen Handlungen zu vertreten und
gegebenenfalls zu erklaren. Warum sollten wir warten, bis
die Geriichtekiiche brodelt? Staufenbiel ist ein wichtiger
Bestandteil unserer Zukunft. Ich sehe keinen Grund, das
nicht selbstbewusst zu kommunizieren.

Werden Sie mit Staufenbiel den von Horizon
empfohlenen Preis gegebenenfalls unterbieten, wenn
das Wettbewerbsumfeld das erfordert?

Jorg Schamuhn: Wir sind sehr besorgt, dass der Fach-
handel nicht Giberleben kann, wenn die Hindler ihre Marge
bis zur Unkenntlichkeit reduzieren. So ist der komplette
Fachhandel auf Dauer nicht Uiberlebensfahig. Selbstver-
standlich werden wir mit Staufenbiel daher nicht aktiv
dazu beitragen, dass sich der Markt gegen die Interessen
von Horizon Hobby entwickelt. Aber unterm Strich ist
Staufenbiel ein unabhingiges Unternehmen, das sich im
Wettbewerb behaupten muss.

Einige Szene-Beobachter treibt die Sorge um,

dass die Marktmacht von Horizon nun langsam
alles andere erdriickt. Wie begegnen Sie solchen
Befiirchtungen?

Joe Ambrose: Ich kann nur jeden bitten, uns aufgrund
unserer Handlungen zu beurteilen. Und dann wird man
schnell erkennen, dass die Verbraucher sogar von unserem
Handeln profitieren werden. Im Ulbrigen ist der Markt

Joe Ambrose (links) und
Jorg Schamuhn wollen mit
den Staufenbiel-Produkten

eine fiihrende Rolle auf
dem Seglermarkt spielen

sehr hart umkampft. Wir sind wirklich sehr weit von einer
marktbeherrschenden Stellung entfernt.

Jorg Schamuhn: Wir sind von nichts weiter entfernt

als von einem Monopol. Unser Erfolg ist auBerdem nicht
darauf zuriick zu fihren, dass wir alle anderen erdriicken.
Er ist das Ergebnis langer und harter Arbeit. Und es ist

ja auch nicht so, dass wir am Ende unserer Entwicklung
angekommen und dberall perfekt aufgestellt sind. Wenn
man unser Portfolio an Segelflugzeugen betrachtet, dann
ist das bislang iberschaubar. Nicht zuletzt deshalb, weil
Segelflug in den USA nur eine Nische des Hobbys ist. In
Europa hingegen ist das ein extrem wichtiges Segment.
Und Staufenbiel hat ein starkes Segler-Sortiment, sodass
wir durch die (bernahme diese Liicke in unserem Portfolio
schlieBen konnten.

Sie werden also das komplette Segler-Sortiment
von Staufenbiel weiterfiihren?
Jorg Schamuhn: Korrekt.

Soll es auch ausgebaut werden?

Jérg Schamuhn: Ja. Bestehende Staufenbiel-

Kooperation wie die mit
Reichard Modellbau
sollen auch unter den
neuen Besitzverhdltnissen
fortgefiihrt werden

Gibt es schon konkretere Ausbaupline? Welchen
Einfluss wird Horizon auf die zukiinftige Entwick-
lung von Staufenbiel-Segelflugmodellen nehmen?
Jorg Schamuhn: Die Art und Weise, wie bei Staufenbiel
neue Projekte geplant werden, ist den Entscheidungspro-
zessen bei Horizon sehr dhnlich. Es gibt Experten, die den
jeweiligen Markt analysieren und Trends erkennen. Dass
ist etwas, was Andreas Och [der bisherige Staufenbiel-
Besitzer, Anm. d. Redaktion] perfekt beherrscht. Sein
Spitzname ,,Splirnase” kommt ja nicht von ungefahr. Wir
wollen diese Produktlinie erfolgreich weiterfiihren, werden
daher mit den Staufenbiel-Experten sprechen und gemein-
same Entscheidungen treffen.

Joe Ambrose: Ein Schritt wird voraussichtlich sein, die
Spektrum-Technologie und die Staufenbiel-Segler zusam-
men zu bringen. Sicher zum Wohle der Kunden.

Was wird mit den Eigenmarken von Staufenbiel
passieren? Werden Sie beispielsweise die Dymond-
Produkte ins Horizon-Sortiment iibernehmen?

Joe Ambrose: Wir haben auf jeden Fall vor, die renom-
mierten Eigenmarken Staufenbiel und Dymond weiterzu-
fiihren, da sie eine groBe Fangemeinde haben. Und vor

>
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Horizon Hobby Deutschland
Christian-Junge-StraBe 1
25337 Elmshomn

Telefon: 041 21/265 51 00
Telefax: 041 21/265 51 11
E-Mail: info@horizonhobby.de
Internet: www.horizonhobby.de

Staufenbiel

Hanskampring 9

22885 Barsbhiittel

Telefon: 040/30 06 19 50
Fax: 040/300 61 95 19
E-Mail: info@modellhobby.de
Internet: www.modellhobby.de

Die erfolgreiche Segelflugsparte von Staufenbiel soll
eine Liicke im Horizon-Sortiment fiillen

allem passt die Palette der Staufenbiel-Eigenmarken perfekt
zum Horizon-Portfolio, fiillt Licken wie eben bei den
Segelflugzeugen hervorragend auf.

Wollen Sie die Produkte dann auch als offizielle
Horizon-Marken weltweit vertreiben - oder blei-
ben sie exklusiv bei Staufenbiel verfiigbar?

Joe Ambrose: Das werden wir im Einzelfall priifen
miissen. Wir sprachen bereits tiber den Seglermarkt, der
in den USA relativ klein ist. Da ergibt es keinen Sinn, das
komplette Sortiment der Staufenbiel-Segelflugmodelle
auch dort anzubieten. Aber die Produkte sind hervorra-
gend, sodass es bestimmt sinnvoll sein wird, einige davon
ins Horizon-Programm aufzunehmen.

Staufenbiel verkauft Produkte samtlicher fiihrender
Hersteller. Wird das so bleiben?

Jorg Schamuhn: So lange diese Firmen das wollen und
so lange der Kunde das will, werden die Produkte bei
Staufenbiel gelistet.

Die Produkte der renommierten
Staufenbiel-Eigenmarke Dymond
wird es zukiinftig weiterhin geben

Gibt es denn Signale, dass nicht alle Firmen

das wollen?

Jorg Schamuhn: Wir haben bislang keinerlei negative
Reaktion bekommen. Im Gegenteil. Alle Firmen, mit denen
wir bislang sprechen konnten, haben die Bereitschaft

zur Zusammenarbeit signalisiert. Wir mochten, dass
Staufenbiel ein méglichst groBes Sortiment fiihrt. Nur
weil beispielsweise die DX 18 von Spektrum und die mz18
von Graupner einige dhnliche Funktionen haben ist es
keinesfalls unsere Intention, dass die mz18 nicht mehr bei
Staufenbiel zu haben ist.

Wollen Sie auch neue Firmen unterstiitzen und via
Staufenbiel Chancen auf Marktanteile er6ffnen?
Joe Ambrose: Wir suchen immer nach neuen Partnern.
Nehmen Sie nur den Bereich FPV. Da gibt es eine Reihe
von jungen Unternehmen, die eine Plattform brauchen.
Diese Firmen sind auf einen starken Fachhandler ange-
wiesen. Es gibt also vielfiltige Optionen, nicht nur das
bisherige Staufenbiel-Geschaft weiterzufithren sondern es
sogar auszubauen.

Was passiert, wenn ein Kunde in den Staufenbiel-
Shop nach Barsbiittel kommt und einen Graupner-
Sender haben will. Der Verkéufer wird aber von
Horizon bezahlt. Wie neutral kann die Beratung in
einem solchen Fall iiberhaupt sein?

Joe Ambrose: Zunichst einmal wird der Verkdufer nicht
von Horizon, sondern von Staufenbiel bezahlt. Das ist
ein wichtiger Punkt. Und auBerdem sehe ich diese Gefahr
auch nicht. Am Ende entscheidet ohnehin der Kunde.

Modell AVIATOR: Tatséchlich?

Joe Ambrose: Im Informationszeitalter wissen die Kun-
den ganz genau, welche Produkte es gibt. Welche Dinge
sie wollen, welche nicht. Und das oft bereits bevor sie
den Laden betreten haben. Selbst wenn wir das wollten,
hatten wir gar nicht die Moglichkeit, dem Kunden zu
diktieren, was er zu kaufen hat. Aber das ist auch absolut

nicht unsere Intention. Staufenbiel soll vor allem
den Kunden gliicklich machen und nicht uns.
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Flieg mit uns.

Modellflug in Deutschland

ist ohne den Deutschen Modellflieger Verband (DMFV) nicht denkbar.
Die groBte Dachorganisation ihrer Art in Europa ist die Heimat fiir

80.000 Modéellflugsportier

Der DMFYV ist der starke Partner an Deiner Seite.
Im DMFV wird das Hobby zur

Leidenschatft.
AN

A —

DEUTSCHER
www.dmfv.aero MODELLFLIEGER
www.facebook.com/dmfv.ev VERBAND

Deine Leidenschaft. Deine Interessen. Dein Verband.


http://www.dmfv.aero
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der Luft _z_{emltch flott unterwegs
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Text und Fotos:
Hinrik Schulte

Nass gemacht

Wasserflugtreffen am Edersee

Zum mittlerweile 8. Mal hatte das Team des Ferienpark Teichmann am Wochenende
nach Pfingsten zum Wasserflugtreffen nach Vohl-Herzhausen, in die Ndhe des
Edersees eingeladen und wieder sind rund 60 Piloten dem Aufruf gefolgt.

nlehner ist der gelungene
ugboots-Es hat
bisch

3 iirgen Beste
Die Votmer vor - sher Amphibienfl

ines einf . J
N"':::;li,:lazl:e‘::fahrwerk und ist damit ebenfalls amphi
el ,

"~ Mit immerhin zehn Modellen war die 1.800 Millimeter spannende

Redaq 1,8 von Dieter Wadle das am meisten vertretene Modell bei
der Wasserflugwoche. Zu Recht, denn die Zweimot sieht einfach
gut aus und fliegt auch noch mindestens so gut wie sie aussieht

= Kfzum sind die Schwimmer fz;r die e

Pllatus. Porter von Multiplex lieferbar,
muss sie auch schon Zeigen, was .
sie kann. Die Schwimmer passen
tadellos zum Model| und sorgen

fiir jede Menge Wasserflugspal s

| ——

— s —
-

Diese kleine Waco mit Monoschwimmer
ist sowohl auf dem Wasser als auch in

-

-
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Schon am Freitagabend war der Luftraum geftllt mit
Wasserflugmodellen aller Art, wobei die Gewichtsbe-
schrankung auf ein Abfluggewicht von 5.000 Gramm (g)
und die Beschrankung auf Elektroflug dafiir sorgten, dass
man sehr viel Alltagsmodelle sehen konnte. Damit hat
dieses Treffen traditionell den Charakter eines Meetings,
bei dem ganz normale Piloten ihre ganz normalen Modelle

bei idealen Bedingungen, also guter Zugang zum Wasser,

wenig Wellen und, nicht zu vergessen, standiger Prasenz
eines bemannten Rettungsbootes fliegen konnen. So war
die ganze Palette, die der Modellbaumarkt an wasserflug-
tauglichen Modellen zu bieten hat, zu bewundern, aber
daneben konnte man auch eine Anzahl besonderer
Eigenbauten bewundern, was ebenfalls den Reiz der
Veranstaltung ausmacht. Hier einzelne Modelle hervor-
zuheben, ist schwierig und man kann sicher nicht allen
Modellen gerecht werden. Also beschranken wir uns an
dieser Stelle auf drei Modelle und verweisen auf die
Fotos, die mehr zeigen.

t ein Rettungsboot
vom Anféinger bis

Bergungsteams
mmen

Zum Wasserfliegen geh&r
dazu und eigentlich jeder,
die Dienste des

gnner, hat " nes
mm 10 sc,hon einmal in Anspruch g

B o
;

_:.-.-.‘--—-J- '—-—‘____1
Die Dragonfly von'Ripmax sorgt .

__fiir Speed beim Wasserfliegen und
hat sich wirklich gut prdsentiert

T

Der Dornier Wal aus
dem Depronteilesatz

- lieger.de
on Scale Parkf §
’ funkelt im Gegenltcht

Die Short Scion Il von Lutz Nakel mit 1.800 Millimeter (mm)
Spannweite kennen Modell AVIATOR-Leser aus der
Ausgabe 03/2014 als Modell mit normalem Fahrwerk. Sie
ist wieder einmal ein Beweis daftir, dass man auch aus
Depron sehr schone Scale-Modelle bauen kann, denen
man den Baustoff nicht ansieht. Eine Rippenstruktur,
die nur mit der Airbrush auflackiert ist, mit diinner Folie
bespannte Schwimmer mit Nietenreihen und ein voll
ausgebautes Cockpit mit Pilotenfigur sind nur einige
Highlights an einem Modell, an dem man sich nicht satt
sehen kann. Aufgrund des geringen Gewichts des Modells
war auch die Fluggeschwindigkeit dem Original angemes-
sen. So macht die Scion Il sowohl am Strand als auch auf
dem Wasser und in der Luft einen perfekten Eindruck.

Ebenfalls interessant sind die Flugodelle von Stefan Hesse.
Erist Fan der alten Graupner-Modelle und hat sowohl
einen Taxi Il als auch einen Middle Stick auf Schwimmer
gestellt. Allein die alten Modelle im perfekten Bauzustand

Wasserfliegen Strengt
an. Das siepy man
dem Bordmeehaniker
von Lyt Niikels
hc.th Scion J1 an, der
s€me wohlverdiente
charettenpause auf
c{em Schwimmer

sichtlich &eniefit

Eines]der, Hi:u.;hlights des/Treffens! Die Short Scion [
von’Lutz/Ndkel’ vorgestelltlals Landflugzeugiin
Modell’AVIATOR 03/2014."Auf Schwimmern fiihlt

Diese Staggerwing

sie{sich;mindestens]ebenso wohl,wie,mit:Réidern

mit 1.200 Millimeter

Spannweite ist
als Bausatz bei
Miniprop erhaltlich

;
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-

wiegende Modell zum Fliegen zu bringen. Die ersten
Startversuche beim Meeting sahen schon vielversprechend
aus, aber es hat noch etwas am Feintuning gehapert.
Diese Macchi MC-72 _ .

ist ebenfalls ein Weitere nghl'lghts Waren der Massenstart von acht Re.daq
Eigenbau aus Depron 1.8, dem zweimotorigen Flugboot von Dieter Wadle mit
1.800 mm Spannweite, die gemditlich ihre Runden zogen
und zwischendurch Drifteinlagen auf dem Wasser vorfiihr-

zu sehen, war eine Freude. Dazu kommt dann noch der ten sowie natrlich das traditionelle Lagerfeuer mit Musik
Antrieb. Denn auf Beiden waren echte Glihziinder- am Samstagabend. Der Wettergott hatte leider etwas mit
motoren mit Schalldiampfern zu sehen, denen allerdings Sonnenschein gegeizt und mit einigen Windboen fiir
an der Riickwand unsichtbar ein Elektromotor ange- Spannung beim Fliegen gesorgt, aber auch das hat die
flanscht war. Die lllusion war perfekt. Ehrlich gesagt hat Piloten nicht vom Fliegen abhalten kdnnen. Zum Ende der
niemand den Gliihziindersound vermisst. Veranstaltung am Sonntagabend waren eigentlich alle
zufrieden und freuten sich schon auf das nichste Treffe
Das dritte Highlight ist aus Belgien an die Eder gekom- am Teichmannsee in 2015. Wie immer, am
men. Das Westland-Hill Pterodactyl MK VI ist ein vier- Wochenende nach Pfingsten!
motoriges Nurfliigel-Flugboot. Das Original ist 1936 lei-
der nicht Giber das Planungsstadium hinausgekommen, An Modellen hat es bei diesem Treffen
MEH m aber Peter Lambooy und Michel Niessen haben sich vor- wirklich nicht gemangelt
-Ausgabe genommen, das 2.140 mm spannende und zirka 3.500 g

y durfte nicht fehlen und

4 bb:
n-Z-Cub von Horizon Hob ut zu dem Modell passen

Auch die groBe iy eigt, dass die Schwimmer g

hat eindrucksvoll geZ

r:):z ::Bler:gewéhnliehste Modell des Treffens ist
X etglen angereist. Leider ist di

Pterodactyl Mk Vil n [ dem .
och nicht aus de. |\

gekommen, aber man ko 55 da ey
en, nnte sehen, dass dq

s nocli em. paar Feineinstellungen fehlen, um :ll::

ergewéhnliche Flugboot in die Luft zy be;commen
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Verbrenner am Edersee? Nein, das sieht

nur, so’dus.’ Der Motor im Middle Stick von
Efa‘n%sé ist nur ein*Dummy und verdeckt
perfekt'den’dahinter sitzenden Elektromotor

.~ R <l

.. - th
Noch ein Meisterwerk von Lutz Nakf[. Die ‘l::ge!r’ :;1:1 ;
iegt nur rund 280 Gramm und ware dan: : o
winﬁoortauglich. In den Abendstunden gab €

auch fiir dieses Modell gute Wetterbedingungen

Dr. Heinrich Voss

&g Turbinen

praxisnah

T
4
R

A AifiATOR
EDITION

Klarheit

Mit ,Modell-Turbinen praxisnah schafft
Dr. Heinrich Voss Klarheit tiber die
Funktionsweise, den Einsatz und alle

ISBN: 978-3-939806-042

Mit Anbruch der Dunkelheit ist noch lange nicht
Schluss. Gerade wenn sich das Modell so im
Wasser spiegelt, macht Wasserflug richtig SpaB3

N~

160 Seiten

Hintergriinde rund um das Thema

Modell-Turbinen.

Hilfe

Dieses neue Standardwerk bietet
fundiertes Technik-Wissen auf iiber
160 Seiten, das nicht nur Modell-
bauern, sondern auch theoretisch
Interessierten die komplexen tech-
nischen Zusammenhinge von
Modell-Turbinen auf verstindliche
Art und Weise niher bringt.

ben. Dieses Buch hilft dabei, Modell-
Turbinen effektiv zu nutzen.

Einfach Coupon ausschneiden oder kopieren, ausfiillen und abschicken an:
Modell AVIATOR Shop, 65341 Eltville

M Ich will das Buch ,,Modell-Turbinen praxisnah”: Bitte senden Sie
mir das Buch zum Preis von € 19,80 zuzliglich € 2,50 Versandkosten.

M Ja, ich will zukiinftig den Modell AVIATOR-E-Mail-Newsletter erhalten.

Vorname, Name

StraBe, Haus-Nr.

Mehr attraktive Angebote: www.alles-rund-ums-hobby.de

Postleitzahl Wohnort

Geburtsdatum Telefon

Zahlungsweise Bankeinzug (Auslandszahlungen per Vorkasse)

Bankleitzahl Konto-Nr.

Geldinstitut

Datum, Unterschrift

Bestell-Service: Telefon: 040/42 91 77-110, Telefax: 040/42 91 77-120
Die Daten werden ausschlieBlich verlagsintern und zu Ihrer Information

verwendet. Es erfolgt keine Weitergabe an Dritte.

Mit dem richtigen Hintergrundwissen kann
man Modell-Turbinen erfolgreicher betrei-
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Sportsender

Zehnkanalsender SD-10GS von Sanwa/LRP electronic

Spitze sind Sportler, wenn sie sich auf das Wesentliche konzentrieren kéonnen. Die Fokussierung aufs
bevorstehende Ereignis, die Konzentration auf den Punkt ebnet den Weg zum Ziel. LRP electronic positioniert
sein Flaggschiff Sanwa SD-10GS genau dort: Ein Zehnkanalsender fiir ambitionierte Modellsportler und
Wettbewerbs-Piloten. Das Gerit mit seinem dahinter stehenden Konzept haben wir uns genauer angesehen.

Um exakt auf den Punkt die gew(inschte Leistung abrufen zu
kénnen, muss die SD-10GS von Sanwa — in Deutschland
Gber LRP electronic im Fachhandel erhiltlich — zwei Haupt-
merkmale mitbringen. Erstens sollte sie den RC-Piloten im
Vorfeld, namlich beim Setup seines Modells, optimal
unterstiitzen und zweitens sollte sie sich im Betrieb vor-
nehm zurlickhalten beziehungsweise einfach im Handling
sein. Anders formuliert: Ein Rennradfahrer kommt dann
als erster ins Ziel, wenn er sich aufs Eigentliche konzen-
trieren konnte, namlich das Fahren im Schlusssprint.
Individuelle Einstellungen am Rad, wie Kettenblattwahl,
Untersetzung, Sattelposition, Lenker-Setup, Reifendruck,

Schlauchtyp, Bremskraft und vieles mehr hat er zuvor
genau angepasst. Einmal im Flow, dringen Zurufe von
auBen gar nicht mehr zu ihm durch. Ein Bild, in der sich
die SD-10GS wunderbar wiederfindet. Die Einstellmog-
lichkeiten des Handsenders sind vielseitig und tiefgreifend,
allerdings rein praxisorientiert und damit auf die Kern-
funktion zugeschnitten, ndmlich das optimale Steuern von
Flugmodellen. Das erkldrt, weshalb die Fernsteuerung zwar
einige, sich kiinftig zu Standards etablierende Features
ausklammert, aber andere Optionen daftir auf sehr hohem
Niveau beherrscht. (lber Telemetrie verfiigt die SD-10GS
nicht. Sanwa bietet hierzu auch kein Zubehér an. Dafiir

=

Vielseitige, detaillierte
Programmier-
moglichkeiten

Sehr gute Meniistruktur
Hervorragendes Handbuch
Reicher Geberausbau

Englischsprachige Meniis

Zu geringer interner
Modellspeicher

Keine Telemetrie

Text und Fotos:
, Mario Bicher
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Startdisplay der ten Abdeckung, die sich nahtlos ins Sendergehause fiigt.

SD-10GS, das Kurz gesagt: Optisch macht der Sanwa-Sender was her.
teils individuell Bleibt noch das monochrome, nicht hintergrundbeleuchte-
einstellbar ist te Display zu erwahnen. Mit zirka 76 x 35 Millimeter

GroBe entspricht es den klassentiblichen Abmessungen.
Das kontraststarke Bild Iasst sich sowohl in dunkler
Umgebung als auch bei Sonneneinstrahlung gut erkennen.

i B s o Die Energieversorgung (ibernimmt ein aus sechs Zellen
bestehender Nickel-Metallhydrid-Akku mit einer Kapazitat
Bei Motormodellen von 1.500 Milliamperestunden. Den Stromverbrauch beziffert
sind maximal vier der Hersteller mit 240 Milliampere, was knapp bemessen
Flachenruder ist. Realistisch betrachtet ist der Energiekonsum etwas

einstellbar, fiir

g hoher, sodass die SD-10GS nach spitestens vier Stunden
Segler sind es sechs

zum Nachtanken ans Stromnetz angeschlossen werden
mochte. Zur Regeneration legte Sanwa dem Set ein 230-Volt-
Netzsteckerlader bei, der maximal 150 Milliampere leistet
und damit eine mindestens achtstiindige Pause bedeutet.
Segelflugpiloten sollten iber den Erwerb einer potenteren
Stromquelle nachdenken, um nicht im besten Bart des
Tages die Klappen zum Landen setzen zu miissen. Platz
fur einen groBeren Energieriegel ist im Akkufach vorhanden.

Jede Schalterposition,
nicht nur der Schalter
selbst, kann in Sw-Assign

[}EL [" Ft' 5 W iE WOR S g ’;;thszlig_eg::lc:eff:eer’:;egn Maximal kann man im Senderspeicher 20 Modelle perma-
b et £ . N nent anlegen. Nochmals 20 sollen sich laut Anleitung auf
. PRI-D-R2 :88 »0R 3 einer Speicherkarte sichern lassen, die in einem Slot im
| PRI-D-sRZ >89 >0R Akkufach einzustecken ist. Den sucht man dort zunichst
' 14 | vergebens. Hinter einer Plastikabdeckung befindet sich
zwar eine Pinleiste, die eignet sich jedoch nicht zum
direkten Einschub einer Speicherkarte. Das funktioniert

sind die Programmiersoftware sowie der Ausbau mit Gebern
fir einen Handsender mit zehn Kandlen Uppig geraten.

Von auBlen betrachtet

An der linken und rechten Stirnseite sind je finf Drei-
wegeschalter platziert, hinzu kommen zwei Taster und
zwei stark rastende Drehgeber. Seitlich ins stabile Kunst-
stoff-Sendergehduse eingelassen und damit gut von den
Zeigefingern erreichbar, ist jeweils ein weiterer Drehgeber.
Roundabout 16 mogliche Geber fiir Funktionen und/oder
Mischer. Doch damit nicht genug. Sechs digitale Trimmer,
davon vier fiir die beiden prézise stellenden Kreuzkniippel,
ergeben zusammen mit neun Drucktastern sowie einem
Vierwege-Steuerkreuz fiirs Programmieren und zum Navi-
gieren durchs Men eine Fiille an Bedienoptionen. So viel
Flexibilitdt in der Mittelklasse ist herausragend.

Mittig platziert und perfekt im Schwerpunkt ist die Halterung
zum Einhangen eines Nackenriemens. Dar(iber findet man
den Ein-Aus-Schalter. Beides plus die Kreuzknippel und
Trimmtaster sind eingefasst in einer bronzenen, seidenmat-

Technische Daten

Sender: SD-10GS
Kanalzahl: 10
Geber: 10 Dreistufenschalter, zwei Taster und vier Drehgeber
Modellspeicher: 20
Senderakku: 6 NiMH-Zellen, 1.500 mAh
Gewicht: 930 g
Empfanger: RX-1011FS
Kanalzahl: 10
Gewicht: 15g

erst mit dem speziellen Zubehdr Speichererweiterungs-
karte. Alternativ steht dann die riickseitig eingebaute
DIN-Steckverbindung zum Datentransfer mit einem PC
zur Verfiigung. Hat man diesen nicht, ist der interne

«F [[00 ELIOE |/ 03 TH

| REL B MO IF
CFHT

1B81.8% MOMITOR
A2 STICK MOMITOR

F=MODE CH 3
e 1 CH>EL
f Dr 29
UR 25

DualRate und Expo sind getrennt einzustellen

Servo-Einstellungen
erfolgen im zentralen
Hauptmenii Surface

Flugphasenabhdngiges
Programmieren ist

fiir die SD-10GS zentral
und daher sind alle
Funktionen im Hauptmenii
F-Mode angeordnet

Mit zehn Dreiwege-
schaltern ist die SD-10GS
reich ausgestattet

>
>
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Modellspeicher allerdings viel zu klein. Die DIN-Buchse
ist auBerdem fiir den Lehrer-Schiiler- und Simulator-
Betrieb sowie fiir Sender-Updates vorgesehen, wie sich
dem 200 Seiten starken und herausragend ausftihrlichen
Handbuch entnehmen ldsst. Dieses wirklich vorbildliche
Kompendium geht auf alle Fragen zu den Programmier-
moglichkeiten der SD-10GS ein und erkldrt mit unzdhligen
Beispielabbildungen des Displays die Funktionen des
Senders. Denn die sind umfassend ausgefallen und bedr-
fen, nicht zuletzt wegen des englischsprachigen Meniis —
andere Sprachen sind nicht einstellbar — der Erklarung.

Geteilte Meniistruktur

Die Menstruktur der SD-10GS ist in die drei Hauptments
System, F-Mode und Surface plus dem Individual-Haupt-
mend Custom aufgeteilt. Grundlegende Sender- und
Modelleinstellungen erfolgen im System-Men(, beispiels-
weise Modellname, Modellspeicher oder Modelltyp. Bei
Letzterem hat man die Wahl zwischen Segler, Heli oder
Motormodell. Abhingig von dieser Entscheidung sind
weitere modellspezifische Merkmale einstellbar, beispiels-
weise Anzahl der Flachenruder - bis zu vier beim Motor-
modell und maximal sechs beim Segler. Entsprechend dieser
Wahl stehen in nachfolgenden Unterments erganzende
Einstellmoglichkeiten bereit. Bemerkenswert fiir Motor-
flieger ist die Option, nicht nur zwei Hohenruderservos,
sondern dezidiert auch ein zweimotoriges Modell (zwei
Gaskanale) einstellen zu kénnen.

Weitere Optionen in System sind Alarme (fur Flugphase
und Gaskanal), Fail-Safe-Einstellungen, die Auswahl des
Steuermodes (| bis 4) oder das Programmieren der Lehrer-
Schiiler-Funktion (EinzelGbergabe méglich), bei der jedoch

TECHNIK | SD-10GS | Sanwa/LRP electronic | www.lIrp.cc

Uberginge zwischen
Flugphasen kénnen
kanalbezogen
verzégert werden

Ein GroBteil fertiger,
Modelltyp-bezogener
Mischer ist im
umfangreichen
Untermenii Mixing
zZusammengefasst

Zwar ldsst sich die
Stoppuhr nicht an den
Gaskanal, aber an
Schaltfunktionen
binden. Clever
nutzbar ist der
Rhythmus-Timer

F=MODE CH 3
CH-DELAY > 1
COMMOM > COM
H *EL
SYMMETREY » YES

[N
1y
| .

)

TIMER
01500 Al
[ IMER
TIMER

LR YOI 52 s

| =M

SYSTEM

sogar mehrfach - belegen. Finstellungen und Anderungen in
diesen Untermends sollte man mit viel Bedacht vornehmen,
um keinen Schalter- und Funktionssalat zu produzieren.

zu beachten ist, dass dieses Feature nur in Kombination
mit einer anderen SD-10GS zur Verfligung steht. Weiter
geht es mit den beiden sehr wichtigen Untermen(s Kanal-
und Schalter-Belegung (Channel- und Switch-Assign). In
diesen folgt der Wechsel eines Kanalausgangs beziehungs-
weise die Zuweisung von Funktionen auf einen Schalter.
Einige Schalterbelegungen schldgt der Sender vor, grund-
sdtzlich sind sowohl Kanile als auch Schalter beliebig ein-
stellbar. Mochte man beispielsweise Hohenruder- und Brems-
klappe mischen und tber einen Geber aktivieren, ist hier
der entsprechende Schalter festzulegen — das Einstellen des
Mischers selbst erfolgt in einem anderen Men(i — dabei sind
Und- (And) sowie Oder- (Or) Verkntipfungen maoglich. Auf
Waunsch lassen sich auch nur Schalterpositionen — und diese

Nicht allein weil die
SD-10GS so gut in der
Hand liegt und mit zig
Gebern ausgebaut ist,
iiberzeugt sie. Der
Zehnkanalsender von
Sanwa, vertrieben iiber
LRP electronic, glianzt
mit seinen vielfaltigen,
tiefgreifenden Einstell-
optionen und einem
herausragenden Hand-
buch. Wiirde die zur
Mittelklasse zdhlende
Fernsteuerung oben-
drauf iiber Telemetrie
und Sprachausgabe ver-
fiigen sowie ein deutsch-

SchlieBlich gestattet die SD-10GS im System-Men( das
Programmieren von mehreren Timern. Zur Auswahl ste-
hen allgemeine sowie aktuelle Betriebszeit, Stoppuhr und
Rhythmus-Timer. Leider lasst sich der Stopp-Timer nicht
mit dem Gaskanal, daftir aber mit jedem Schalter bezie-
hungsweise einer Schaltfunktion verkniipfen, beispielswei-
se einer Flugphase. Heli- und Segelflugpiloten, die die
Gasfunktion einem Drehgeber zugeordnet haben, steht
auf dem Weg doch ein Motortimer zur Verfligung. Der
Rhythmus-Timer kommt ins Spiel, wenn intervallartig
wiederkehrende Ereignisse einzuhalten und akustisch
anzukindigen sind, beispielsweise bei Figurenwechsel —
vergleichbar einem Metronom oder Taktgeber.

sprachiges Menii, stiinde Angepasst

sie sehr weit vorne im Mit Hilfe des System-Untermeniis Top Menu Arrange lasst

;pgel'l‘feld;tfmb‘:t_'°'_‘l'l°’te sich das Startdisplay der SD-10GS in zwei Einstellfeldern
ellsportler, die ihren o o .

Schwerpunkt aufs exakte individuell anpassen. Ab Werk sind die Funktionen Stop-

Watch (Timer) und Custom direkt auf dem Startbild sicht-
bar. An deren Stelle lassen sich auch andere Funktionen
oder Untermeniis zur Beobachtung beziehungsweise
Schnellauswahl platzieren. Sehr hilfreich ist die Option
Custom, mit der man sich ein eigenes Hauptmen( aus bis
zu zehn beliebigen Untermeniis zusammenstellen kann.
Bleibt Custom auf dem Startdisplay hinterlegt, ist der Weg
zu hiufig genutzten Mentis — zwecks rascher Anderung

Programmieren legen und
denen es ums absolut
prazise Modellfliegen
geht, finden in der
SD-10GS jedenfalls
einen perfekten Partner.

‘ Mittig iiber den Ein-

von Einstellwerten — kurz. Damit vergleichbar ist die
Aus-Schalter sind Option der Modell-Direktauswahl (Direct Model Sel).
zZwei weitere, flexibel Links neben dem Display sind drei Drucktaster platziert,
programmierbare die die Schnellauswahl von drei hiufig genutzten
Drehgeber platziert Modellen beim Einschalten des Senders erméglichen.
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Klassische Programmierfeatures wie Servo-Wegumkehr,
-Mitteneinstellung oder -Wegbegrenzung sind im
Hauptmend Surface zusammengefasst. Dieses ist leicht
bedienbar und angenehm ibersichtlich. Um keine verse-
hentlichen Anderungen an den Finstellungen zu produzie-
ren, kann man dieses Menii komplett (iber den neben dem
Display platzierten Programmiertaster F-Mode sperren.

Sanwa-Philosophie

Spezifische Modelleinstellungen lassen sich Uber das dritte
und bedeutsame Hauptmen( F-Mode vornehmen. Die
Bezeichnung ist nicht zufillig gewahlt, sondern spiegelt
die Philosophie der Sanwa-Senderprogrammierung wieder.
F-Mode steht fiir Flugmodus, was gleichzusetzen ware mit
Flugphase oder Flugzustand. Einstellungen von Modell-
funktionen erfolgen grundsatzlich flugphasenabhéngig,
wobei der Normalmodus voreingestellt ist, der Pilot also
nicht zwingend mehrere Flugzustdnde programmieren
muss. Ab Werk ist der Positions-Schalter 11/12/13 -
mittig Giber dem rechten Kreuzkniippel platziert — als
Flugmode-Schalter eingestellt, es kann aber auch ein ande-
rer Geber ausgewahlt werden. Zur Verfiigung stehen
zundchst drei Phasen (N, F-Mode | und 2), zwei weitere
lassen sich zusdtzlich bestimmen — dazu sind im System-
Untermend Sw-Assign (Schalter-Auswahl) F-Mode 3
und 4 einem Schalter zuzuweisen. Nahezu alle F-Mode-
Untermen(s unterliegen dem Flugmodus-Prozedere.
Unabhingig davon, was programmiert werden soll, lasst
sich innerhalb des Unterments festlegen, ob der einge-
stellte Wert eine generelle oder flugphasenabhingige
Giiltigkeit besitzt.

In F-Mode stehen dann auf den Modelltyp bezogene ferti-
ge Mischer und freie Mischer zur Auswahl. Eine Auswahl
fertiger Mischer ist automatisch im Unterment Mixing
zusammengefasst, dessen Umfang abhangig von den
Voreinstellungen ist, beispielsweise der Ruderanzahl. In
Mixing stehen dann auch einige Klappenmischer wie
Flaperon oder Ailvator bereit. Andere Mischer, beispiels-
weise Querruderdifferenzierung (Ai Differential) oder
Snap-Roll finden sich — genauso wie DualRate und Expo —
wiederum als eigenstandige Untermends in F-Mode wie-

der. Dariiber hinaus stehen pro Modellspeicher fiinf freie
Mischer im Untermend C-Mix zur Verfiigung. In diesem
werden zwei Kanile/Funktionen linear oder als Kurve mit
maximal neun Punkten gemixt. Sogar eine Verzogerung
(Delay) ist einstellbar. Letztere Option bietet die SD-10GS
auch allen anderen Kanilen beziehungsweise fr bis zu 50
Funktionen im Unterment F-Mode-Delay an.

Ferner ermdglicht F-Mode in den Untermen(s Gas-Kurve
(Th-Curve), Gas-Aus (Th-Cut), Offset, Kanal-Verzégerung
(Ch-Delay), Trimmer (Trim) oder VR-Assign (Drehgeber-
Belegung) viele weitere Einstelloptionen. Letzteres ist von
Bedeutung, wenn man eine Klappen- oder beim Segler die
Gasfunktion auf einen der vier Drehgeber legen mochte.
Kurz gesagt, die SD-10GS gibt dem Anwender eine Fiille
an Einstellmoglichkeiten, die sehr tief ins Detail gehen und
auch spezielle Programmierwiinsche berticksichtigen kann.
In dem Zusammenhang wire abschlieBend die zeitsparen-
de Funktion F-Mode-Copy zu nennen, die das Kopieren
einer Flugphase und damit von bereits eingestellten
Werten erlaubt. Méchte man in einigen Flugzustdnden
keine oder nur geringe Anderungen in Bezug auf andere
Phasen einstellen, ist dieses Untermend eine wertvolle
Unterstiitzung. Grundsatzlich gilt dabei, hat man sich erst
einmal mit der Programmierphilosophie der SD-10GS ver-
traut gemacht und das Handbuch als treuen Begleiter fiir
sich entdeckt, steht einer tiefgreifenden Einstellung eines

Modells, die auch ambitionierte und Wettbewerbs- ;
Piloten suchen, nichts im Weg.

; Zahlreiche
Drucktaster dienen
Zum Programmieren.
Das Displaybild ist
gut lesbar

LRP electronic
HanfwiesenstraBe 15
73614 Schorndorf
Hotline: 09 00/577 46 24
Fax: 071 81/40 98 30
E-Mail: info@Irp.cc
Internet: www.LRP.cc
Preis:

Im Fachhandel erfragen
Bezug: Fachhandel

Ein Netzsteckerlader,
ein Nackenriemen
und ein hochwertiger
Zehnkanal-Empfinger
RX-101IFS gehoren
mit zum Lieferumfang

Anzeigen

Extreme Leistungsféahigkeit, Plug‘n Play Leuchten, einfachster Einbau und Anschluss - perfekt fiir Ihr Modell!
Wir beraten Sie gerne und stellen individuelle Sets zusammen. Per eMail an info@unilight.at

Hol Dir die neue

umm

El'l trum

Berlinski-App!

News, Shop, Bilder - direkt auf

‘BERLINSKI

Deinem Smartphone oder Tablet.

Erhaltlich im
D App Store

SCHEINWERFER
STEUERUNGEN
NAVIGATION
NACHTFLUG

Markische StraBe 51-53

44141 Dortmund

Telefon: 02 31/52 25 40

Telefax: 02 31/52 25 49

E-Mail: info@modellbau-berlinski.de
Internet: www.modellbau-berlinski.de
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| Gewinnspiel | Multigyro G3 | www.multiplex-rc.de

3 x

MULTIGYRO G3 VON
MULTIPLEX ZU GEWI

Mitnlachen
und SeWinnen

Kontakt

Multiplex

Westliche Gewerbestrafie 1
75015 Bretten-Golshausen
Telefon: 072 52/58 09 30
Fax: 072 52/580 93 99
Internet: www.multiplex-rc.de

Frage beantworten und Coupon bis zum

Fiir welchen Modelltyp

ist der MI.IItig)’l'O G3 01. September 2014 einsenden an:
eeignet?

g g Wellhausen & Marquardt Medien
Stichwort: Modell AVIATOR-Gewinnspiel 09/2014
Hans-Henny-Jahnn-Weg 51, 22085 Hamburg

A 1 Helikopter

o Schneller geht es online unter
B FIaCh.eande“e www.modell-aviator.de/gewinnspiel
C 1 Multikopter oder per Fax an 040/42 91 77-399

Einsendeschluss ist der 01. September 2014 (Poststempel).
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer erkldren sich zudem damit einverstan-
den, dass ihr Name im Gewinnfall bei Bekanntgabe der
Gewinner verdffentlicht wird. lhre personlichen Daten
werden ausschlieBlich verlagsintern und zu lhrer Infor-
mation genutzt. Es erfolgt keine Weitergabe an Dritte.
Sie konnen der Verarbeitung oder Nutzung Ihrer Daten
B Ja, ich will zukiinftig den Modell AVIATOR-E-Mail-Newsletter erhalten. unter der hier aufgefiihrten Adresse widersprechen.
B Ja, ich bin damit einverstanden, dass Wellhausen & Marquardt Medien mich zukiinftig

per Post, E-Mail und telefonisch Uber interessante Angebote des Verlags informiert. AV0914
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Direkt hestellen unter

www.rc-heli-action.de
oder telefonisch unter 040 / 42 91 77-110

= II\BBNN\':NTEN

‘“\{‘ﬁ'éﬁm

kiosk [JAS DIGITALE MAGAZIN

e verpassen

B KEINE PA

m Test: BAH 20 SH X
SAFE-Technologie

r-Abo-Vorteile: =
i-Action Digital inklusive

Jedesﬂeﬂ% Umschlag piinktlich frei Haus
RegelmaBig Vorzugsangebote fiir Sonderhefte und Biicher

>

ANDROID APP ON

Google play

Erhaltlich im

App Store

J(

JETZT ERLEBEN

Weitere Informationen unter www.rc-heli-action.de/digital

Formular senden an:

Leserservice RC-Heli-Action
65341 Eltville

Telefon: 040/42 91 77-110
Telefax: 040/42 91 77-120
E-Mail: service@rc-heli-action.de

_IJa, ich will RC-Heli-Action bequem im Abonnement beziehen.
Ich entscheide mich fiir folgende Abo-Variante (bitte ankreuzen):
_| Das RC-Heli-Action-Abonnement (Print- inkl. Digital-Abo) fiir 69,— Euro’
_| Das RC-Heli-Action-Auslands-Abonnement (Print- inkI. Digital-Abo) fiir 82,— Euro’
_| Das RC-Heli-Action-Digital-Abonnement fiir 49— Euro?
_| Das RC-Heli-Action-Schnupper-Abonnement (Print- inkl. Digital-Abo) filr 6,40 Euro3

_llch will zukiinftig den RC-Heli-Action-E-Mail-Newsletter erhalten.

Es handelt sich um ein Geschenk-Abo.# ( Il mit Urkunde)
Die Lieferadresse:

StraBe, Haus-Nr.

Postleitzahl Wohnort Land

_| SEPA-Lastschriftmandat: Ich ermachtige die vertriebsunion meynen im Auftrag von
Wellhausen & Marquardt Medien Zahlungen von meinem Konto mittels SEPA-Lastschrift ein-
zuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der vertriebsunion meynen im Auftrag
von Wellhausen & Marquardt Medien auf mein Konto gezogenen SEPA-Lastschriften einzulGsen.
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die

Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut
vereinbarten Bedingungen.

Die Daten werden ausschlieBlich verlagsintern und zu Ihrer Information
verwendet. Es erfolgt keine Weitergabe an Dritte.

OR-Codes scannen und die kostenlose
Kiosk-App von RC-Heli-Action installieren.

HELI- ABO BESTELLKARTE

StraBe, Haus-Nr.
Postleitzahl Wohnort Land
E-Mail

Kontoinhaber
Kreditinstitut (Name und BIC) J

Datum, Ort und Unterschrift

Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

vertriebsunion meynen GmbH & Co. KG, GroBe Hub 10, 65344 Eltville
Glaubiger-Identifikationsnummer DE54ZZZ00000009570

AV1409
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28. Juli bis
03. August 2014

31. Juli bis 02. August 2014
Die robbe Akademie Segelfliegen
2014 macht Station im franzosi-
schen Petit Ballon. Kontakt:
www.robbe.de/akademie

01. bis 03. August 2014

Der Modellflugverein Markgrafler-
land Millheim steht in diesem Jahr
als Gastverein fiir den Formation
Cup fur Jetmodelle zur Verfigung.
Internet: www.mfm-muellheim.eu

TERMINE ["‘5'3]]5‘.1”1;%*

verein Freising im Rahmen der
Ferienspiele der Stadt Freising
sowie der umliegenden Gemeinden
Hohenkammer, Kranzberg und
Allershausen ein. Acht Lehrer-
Schiiler-Anlagen kénnen genutzt
werden. Zusatzlich werden unter
Anleitung einfache Gleiter gebaut,
die zum Schluss in einem kleinen
Wettbewerb gegeneinander antreten.
Zusatzlich wird es einige Flugvor-
filhrungen geben. Kontakt: Wolfgang
Traxler, Telefon: 08 16/69 88 91 89,
E-Mail: mfvf@mfvf.de, Internet:
www.mfvf.de

02. bis 03. August 2014

Ein Air-Meeting findet beim MFC
Bergfalke Schlangen statt. Internet:
www.bergfalke-schlangen.de

02. bis 03. August 2014

Die A. L. K. Flugtage finden auf dem
Schulungsflugplatz in Leuggern /
Bottstein Aargau statt. Anmeldung
ber Anton Laube, Telefon: 00 41/
0/56 245 77 31, E-Mail: info@alk.ch,
Internet: www.alk.ch.

02. bis 03. August 2014

Der Flugtag der Modellflugfreunde
Ebenheid und des Flugsportver-
eins Wertheim findet auf dem
Ultraleichtflugplatz in Wertheim-
Sachsenhausen statt. Das Event
wird vom Jahrestreffen der IG
Warbird Germany begleitet.
Kontakt: Edgar Arnold, Telefon:
093 78/12 60, E-Mail: info@
modellflugfreunde-ebenheid.de

02. bis 03. August 2014

Die MFG Porz ladt zu einem
Modellflugtag ein. Alle Modelle
(ausgenommen Pulsstrahltriebwer-
ke) mit einem Abfluggewicht bis
25 Kilogramm konnen geflogen
werden. Kontakt: Oliver Adei,
Telefon: 022 04/98 11 17, E-Mail

an oliver.adei@gmx.de

02. bis 03. August 2014

Der FSV GLUCK AUF Ailertchen
veranstaltet einen Tag der offenen
Tir. Kontakt: Marc Zartmann,
FlughafenstraBe 28, 56459 Ailertchen,
Telefon: 01 76/70 38 52 90, E-Mail:
marc.zartmann@vodafone.de

02. August 2014
Zu einem Schnupperfliegen ftr
Jugendliche lddt der Modellflieger-

04. bis 10.
August 2014

09. bis 10. August 2014

Der FMC Offenbach richtet ein
Scale-/Semi-Scale-Hubschrauber-
Meeting aus. Kontrakt: Fred Blum,
Telefon: 063 48/91 93 36, E-Mail:
alfred.blum@t-online.de

09. bis 10. August 2014

Die Deutsche Meisterschaft
Air-Combat wird vom Modell-
flugclub Bergfalke Schlangen
ausgetragen. Kontakt: Ewald
Harms, E-Mail: aircombat2014@

bergfalke-schlangen.de, Internet:
www.bergfalke-schlangen.de

09. bis 10. August 2014

Der MFC-Mettingen veranstaltet
einen Hubi-Day bei dem alles
geflogen werden kann, was
Rotoren hat. Kontakt: Mario Otte,
Telefon: 01 75/277 01 95, E-Mail:
mario.otte@mfc-mettingen.de

09. bis 10. August 2014

Eine groBe Modellflug-Show findet
bei der Modellfluggruppe Goldener
Grund in Hiinfelden-Kirberg am
Kaltenholzhduser Weg statt.
Kontakt: Oliver Hykel, Telefon:
064 38/92 31 40, E-Mail:
|.vorsitzender@mfg-kirberg.de,
Internet: www.mfg-kirberg.de

09. August 2014

Das Weilminster Antik-Freund-
schaftsfliegen findet statt. Kontakt:
Erich Topfer, Telefon: 060 81/33 49.

09. bis 10. August 2014
Der MFC Egglkofen ladt zum
Motorflug-Classic-Treffen nach
Egglkofen ein. Kontakt: Roman

Hackner, Telefon: 01 60/94 75 11 13,
Internet: www.mfc-egglkofen.de

10. bis 13. August 2014

Die robbe Akademie Segelfliegen
2014 macht Station im robbe-Werk
und auf der Wasserkuppe (Rhon).
Kontakt: www.robbe.de/akademie

11. bis 17.
August 2014

15. August 2014

Die Modellflugschule Fliegerhim-
mel, Steinhauerweg 25, 86983
Lechbruck am See, bietet einen
Elektrosegler-Kurs an. Unter dem
Fluglehrer Maximilian Schmeller
lernen groBe und kleine Hobbypilo-
ten ab 10 Jahren alles rund ums
Modellfliegen. Neben der Praxis gibt
es fiir die kiinftigen Piloten viele
wichtige Infos und Tipps zu Technik,
Aerodynamik, Luftrecht und
Wetterkunde. Kontakt: 08 86 29/11
43 11 oder info@fliegerhimmel.de,
Internet: www.fliegerhimmel.de.

16. bis 17. August 2014

Zum sechsten Mal findet auf dem
Sportflugplatz in Donauworth/
Genderkingen das Air Meet von
Horizon Hobby statt. Die Stars der
Modellflugszene geben sich ein
Stelldichein. Am Samstag gibt es
wieder ein Dammerungsfliegen mit
abschlieBendem Feuerwerk und

Fliegerparty. www.horizonhobby.
de/airmeet

16. bis 17. August 2014

Das 20-jdhrige Firmenjubilaum der
Firma Kontronik wird in Rottenburg
gefeiert. Detaillierte Infos folgen auf
der Webseite www.kontronik.com

16. his 17. August 2014

Der MSC-Griinberg ladt zum 40.
Vereinsjubildum ein. Egal ob Heli
oder Flachenmodell, alle sind
willkommen. Kontakt: Dustin
Huibner, Telefon: 01 76/34 92 66 80,
E-Mail: dustin.huebner@web.de,
Internet: www.msc-gruenberg.de.

16. his 17. August 2014

Das Modellflugteam Adler
Wyhl-Forchheim veranstaltet sein
7. Flugplatzfest mit Nachtflug,
Feuerwerk und Live-Musik.
Kontakt: J. Reichenbacher,
Telefon: 01 77/610 77 97,
Internet: www.mftadler.de

16. bis 17. August 2014

Der Aero-Club-Attendorn ver-
anstaltet auf seinem Vereinsge-
lande in 57439 Attendorn einen
groBen Flugtag mit Nachtflug
und Feuerwerk; der Platz ist bis
25 Kilogramm zugelassen.
Kontakt: K.-H. Hartung, 027
22/520 12, E-Mail: khartung@

unitybox.de

16. August 2014

Zu einem Volksfest-Fliegen ladt
der Modellfliegerclub Dachau
anldsslich seines 43-jahrigen
Jubilaums nach Dachau ein.
Internet: www.mfc-dachau.de,
Internet: www.edgw.de

16. his 17. August 2014

Zu einem Modellflugtag ladt die
Modellfluggemeinschaft Eversberg
ein. Kontakt: Wolfgang Stromer,
Telefon: 02 90/220 90, E-Mail:
wolfgang.stroemer@modellflug-
eversberg.de, Internet: www.
modellflug-eversberg.de

Anzeige
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www.dmfv.aero
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17. August 2014

Einen Flugtag veranstaltet die
Flugmodellgruppe Wanna.
Campingméglichkeiten sind
vorhanden. Kontakt: Hans Derichs,
Adresse: Buchenstrabe 14, 27449
Kutenholz, Telefon: 04762/1571.

17. August 2014

Der MFSV Sinsheim veranstaltet
einen Flugtag. Ob GroBmodell oder
»Normalflugzeug™, Scale-Modell,
Segler, Kunstflugmodell - Elektro-,
Turbinen oder Verbrennerantrieb

— jeder Teilnehmer ist willkommen.
Der Platz ist fiir Modelle bis 25
Kilogramm zugelassen. Kontakt:
Telefon: 071 36/259 69, E-Mail:
vorstand@mfsv-sinsheim.de

17. August 2014

Zum 40-jahrigen Jubildum des
Modellflugplatzes in Schiefbahn
veranstaltet der Modell-Club
Schiefbahn in 47877 Willich ein
Freundschaftsfliegen. Internet:
www.mc-schiefbahn.de

17. August 2014

Der Modellflugclub Tarp ladt zu
einem internationalen Modellflug-
tag ein. Kontakt: Jorg Keil, 24850
Schuby, Telefon: 046 21/212 84,
Internet: www.mfc-tarp.de

18. bis 24.
August 2014

23. August 2014

Die Oberdrautaler Modellflugwoche
findet im Glocknerhof statt. Profis
und Hobbypiloten treffen sich
zum Erfahrungsaustausch und zu
verschiedenen Wettbewerben.
Kontakt: Telefon 00 43/47 12/72

10, Internet: www.glocknerhof.at

23. August 2014

Die Modellsportgruppe des SC
Filstal veranstaltet einen Wild-
flugtag. Willkommen sind alle
Modellpiloten, Zuschauer und
Modellflug-Interessierte. An
diesem Tag steht der Uhlandhof in
Hattenhofen ganz im Sinne des
Wildflugmottos: “Hauptsache es

fliegt”. Internet: www.wildflug.eu

23. August 2014

Die Heideflieger laden ein zur
groben Airshow 2014 auf dem
Modellflugplatz an der Koldingshei-
de in Hovelhof-Espeln. Kontakt:

Frank Jacobtorweihen, Telefon: 01
60/94 43 52 83, E-Mail: vorstand@

heideflieger.de

23. bis 24. August 2014

Die Modellflugtage finden auf dem
Dinkelberg in Wehr statt. Willkom-
men sind Piloten mit Flugmodellen
bis 25 Kilogramm Abfluggewicht.
Internet: www.mfg-wehr.de

23. bis 24. August 2014
Modellflugtage finden beim
Flugmodellclub Alzey-Offenheim
statt. Auf dem Flugplatz bei Alzey
werden Modelle aller Art zu sehen
sein. Kontakt: Klaus Stephan,
Telefon: 06 73/14 29 97, E-Mail:
klausstephan@online.de, Internet:
www.fmcao.de.

23. August 2014

Der Modellflug-Sport-Verein ,, Otto

Lilienthal“ Dommitzsch ladt Piloten
herzlich zum Flugtag ein. Kontakt:

E-Mail: sittchen@freenet.de,

Internet: www.modellflieger-
dommitzsch.de

23. bis 24. August 2014

Beim RCM Neuburg/Donau findet
ein GroBmodellflugtag fir Modelle
mit einem Startgewicht bis 150
Kilogramm statt. Die Teilnehmer-
zahl ist auf 40 Piloten begrenzt.
Neben Show- und freiem Fliegen
ist eine Nachtflugshow geplant.
Kontakt: Thomas Reiter, Telefon:
0l 71/341 82 43, E-Mail:
m.t.reiter@t-online.de

23. bis 24. August 2014

Ein Flugtag findet auf dem
Modellflugplatz Hain (Gernrode)
statt. Kontakt: Frank Biermann,
E-Mail: dr.fbi@web.de.

23. bis 24. August 2014

Der MFC Hohenahr lddt zu einem
Modellflugwochenende auf dem
vereinseigenen Gelande bei 35644
GroB-Altenstadten ein. Der Platz
ist fir Modelle bis 25 Kilogramm
zugelassen. Kontakt: Bernd Peter,
Telefon: 01 57/71 70 64 03, E-Mail:
bpeter-mfchohenahr@online.de,
Internet: www.mfc-hohenahr.de

23. bis 24. August 2014

Die Modellfluggemeinschaft
Ginderich feiert seinen 30-jahrigen
Geburtstag mit einem Flugtag.
Geboten werden unter anderem

Kunstflug, Ballonstechen und
Nachtflug. Zu sehen gibt es neben
Helikoptermodellen auch einige
Oldtimer. Kontakt: Jirgen Klebes,
Telefon: 02 81/77 21, E-Mail:
juergenklebes@aol.com, Internet:
www.mfg-ginderich.de

24. August 2014

Der LSG Miicke lddt zum ersten
Vogelsberger Sternmotoren und
Viertakter-Treffen nach 35325 Miicke
auf den Flugplatz Niederohmen
ein. Ansprechpartner: Helmut Kern,
Telefon: 06 63/814 27 (ab 17 Uhr),
E-Mail: Helmut-Kern@gmx.de,

Internet: www.Isg-muecke.de

25. bis 31.
August 2014

29. bis 31. August 2014

Beim MFV Soemmerda (nahe
Erfurt) findet das 3. SAB Goblin-
Treffen statt. Veranstalter sind die
SAB-Heli-Division und World-of-Heli.
Internet: www.mfvsoemmerda.de
und www.world-of-heli.de

29. bis 31. August 2014

Die LSV Wolfhagen richtet in
Zusammenarbeit mit der Heli I1G
Kassel das RC-Helicopter-Meeting
auf dem Flugplatz Graner Berg
in Wolfhagen bei Kassel aus.
Kontakt: Thomas Pétter, Telefon:
0l 52/33 59 97 84, E-Mail: info@
heli-ig-kassel.com, Internet:
www.heli-ig-kassel.com/
I-rc-heli-meeting-graner-berg

30. bis 31. August 2014

Das erste Hessische Freundschafts-
fliegen der Scale-/ Semi-Scale-RC-
Helikopter-Piloten findet beim MSC
Schoneck statt. Kontakt: E-Mail:
Reinhard@msc-schoeneck.de

30. August 2014

Der Aero-Club Bad Oldesloe tragt
den Aero-Team-Pokal 2014 auf dem
vereinseigenen Modellfluggeldnde

aus. Es wird das Hobbyprogramm
des DMFV/DAeC geflogen.
Kontakt: Axel Brockmann, Telefon:
045 09/24 20, 01 71/414 10 88,
E-Mail: a_brockmann@gmx.de
Internet: www.aero-club-1949.de

30. bis 31. August 2014

Ein groBer Modellflugtag der
Modellfluggemeinschaft Hembsen
findet auf dem vereinseigenen
Modellfluggeldnde statt. Kontakt:
Dennis Ludwig, Telefon: 052 76/
984 86 50, E-Mail: dennis.
ludwig220679@t-online.de

30. bis 31. August 2014

,COX & Co.” ist ein Treffen fiir
klassische Modellflugzeuge. Dabei
fliegen die Teilnehmer mit Modellen
aus der Vor-ARF-Zeit bis in die
1990er-Jahre und Modellen, die von
COX-Motoren angetrieben werden.
Veranstaltungsort ist der Modellflug-
platz des Osnabriicker Modellsport-
Club DO-X in Wallenhorst-Hollage.
Kontakt: Kai Hagedorn, Telefon: 05
41/18 77 96, E-Mail: do-x@gmx.net

30. bis 31. August 2014
Friedels Hubi-Treff findet auf
dem Vereinsgeldnde des MBSC
Hallerndorf statt. Internet:
www.mbsc-hallerndorf.de

30. bis 31. August 2014

Das Aichelberger Flugplatzfest wird
vom Modellbauverein Bad Wildbad
veranstaltet. Kontakt: Rainer
Kembiigler, E-Mail: flugtag@
mbv-badwildbad.de.

30. bis 31. August 2014

Die Modellfluggruppe Nienburg
Weser richtet auf dem Modellflug-
platz Oyle ihr traditionelles
Freundschaftsfliegen aus. Internet:
www.mfg-nienburg.de

30. August 2014
Einfache Segelflugmodelle per
Hochstartgummi in die Luft
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Deutscher Aero Club

www.modellflug-im-daec.de

bringen, eine vorgegebene Zeit lang
segeln und wieder sicher landen —
das ist das Ziel des vereinsinternen
Wettbewerbs R.E.S. Kontakt:
Andreas Schaller, E-Mail: kontakt@

mfv-gera.de.

30. bis 31. August 2014

Der MFV-Freckenfeld ladt zu seinen
Flugtagen zum 20-jahrigen Vereins-
jubilaum ein. Gastflieger sind
herzlich willkommen. Alle turbinen-
und kolbenbetriebenen Modelle bis
25 Kilogramm Abfluggewicht diirfen
starten. Kontakt: Hans Hofmann,
Telefon: 06 340/53 93, E-Mail:
hans-hofmann@web.de, Internet:
www.mfv-freckenfeld.de.

30. bis 31. August 2014

Zu den Modellflugtagen
Schallodenbach 2014 ladt der
Modellflugsportverein Kaiserslautern/
Schallodenbach ein. Kontakt:

Kurt Kosselt, Telefon: 06 30/

13 89 71 94, E-Mail: kosselt@
kabelmail.de, Internet:
www.mfsv-schallodenbach.de

31. August 2014

Der Thiringen Cup findet beim
Modellflugverein Gera-Eisenberg
statt. Im Anschluss wird ein
F5B-]-Wettbewerb ausgetragen.
Kontakt: Andreas Schaller, E-Mail:

kontakt@mfv-gera.de.

01. bis 07.
September 2014

02. September 2014

Die 30. Auflage des AMD-Jubila-
ums-Jahrestreffen findet auf der
Wasserkuppe in Bad Neustadt
und Kaltensundheim statt. Horst

AuBem, Telefon: 028 23/975 73 34,

E-Mail: horst.aussem@web.de

05. bis 07. September 2014
Die Heli Masters finden in
Nordlingen in Bayern statt.
Kontakt: Christoph Dietrich,
E-Mail: info@heli-masters.com,
Internet: www.heli-masters.com

06. bis 07. September 2014
Der MFC Phonix Knesebeck ladt
zur traditionellen, groBen Modell-
flug-Show ein. Der Modellflugplatz
ist bis 150 Kilogramm zugelassen.
Kontakt: Ralf Godecke oder

Inka Kremmeicke, 058 32/65 06
oder 058 34/52 06, E-Mail:
info@mfc-phoenix-knesebeck.de

06. September 2014

Die IfM Pocking veranstaltet auf
dem Vereinsgelande in Pfaffenhof/
Pocking einen Modellflug-Floh-
markt. Anmeldung und Standge-
bihr entfallen. Tische werden nicht
gestellt. Kontakt: Max Mercken-
schlager, Telefon: 08 51/493 37 16
oder 01 71/672 72 34, E-Mail:
merckenschlager@ifm-pocking.de,

Internet: www.ifm-pocking.de

06. bis 07. September 2014
Zum gemiitlichen F-Schlepp-Treffen
ladt der MSV Neustadt in Sachsen
ein. Zugelassen sind Segler und
Schleppmaschinen mit einem
Maximalgewicht von 25 Kilo-
gramm. Kontakt: Dieter Eisold,
Telefon: 035 96/50 28 27, E-Mail:
buero-insel@t-online.de

06. bis 07. September 2014
Der MFC Coburg veranstaltet ein
Drehfliiglertreffen auf seinem

Fluggelande auf der Anhohe in
Coburg/Glend. Geflogen werden
kénnen Hubschrauber, Multikopter,
Gyrokopter, Eigenbauten und
andere. Kontakt: Frank Metterle,
E-Mail: info@mfccoburg.de,
Internet: www.mfccoburg.de

06. bis 07. September 2014

Der MFSV Weinheim veranstaltet
anlasslich des diesjahrigen Sommer-
festes des Luftsportvereins LSV
Weinheim ein Modellfliegen. Beginn
ist Samstag ab 13 Uhr und Sonntag
ab 10 Uhr. Kontakt: Jorg Fuchs,
E-Mail: dieter.druecker@freenet.de

06. bis 07. September 2014

In Oberhausen wird der finfte Lauf
der Wettbewerbsklasse Club-Pylon
veranstaltet. Internet: www.msv-o.de

07. September 2014

Die F3B-E Stadtmeisterschaft/
Rheinaue-Pokal findet beim
Flug-Modell-Club Walsum statt.
Kontakt: Lothar Hanke, Telefon:
02 03/406 09 77

07. September 2014

Die FMG Waldalgesheim veranstal-
tet in den Holzwiesen einen
Flugtag. Zahlreiche Piloten zeigen
hier ihr Kénnen. Kindern wird ein
abwechslungsreiches Programm
geboten. Kontakt: Stefan Sinnwell,
E-Mail: sinnwell@rsw-steuerberater.de

07. September 2014

Ab 14:00 Uhr findet auf dem
Modellflugplatz des FMS-Bernburg
die alljahrliche Modellflugschau
statt. Kontakt; Herr Rockmann,
Telefon: 034 71/31 29 53, E-Mail:

hardyrocky@web.de, Internet:
www.fms-bernburg.de

08. bis 14.
September 2014

12. September 2014

Die Modellflugschule Fliegerhimmel,
Steinhauerweg 25, 86983 Lechbruck
am See, bietet einen Elektrosegler-
Kurs an. Kontakt: 08 86 29/11 43 11

oder info@fliegerhimmel.de,
Internet: www.fliegerhimmel.de.

13. bis 14. September 2014

Die Modellfluggruppe Quax
Leiblfing/Salching veranstaltet am

3. September ein Sternmotoren- und

Viertaktertreffen sowie einen Tag
spater einen offenen Flugtag. Kontakt:
Mai Armin oder Kowal Josef, Telefon:
086 31/16 63 53 oder 094 26/24 22,
E-Mail: kosise@r-kom.net, Internet:

WWW.rc-quax.de

13. bis 14. September 2014
Zum 6. Mal finden die Niederrhein
Helidays beim FMSV Kleinenbroich
statt. . Geboten werden Scale-
Helikopter, 3D- und Nachtflug-
shows. Kontakt: Kay Matthiesen,
E-Mail: kaymatthiesen@aol.com

13. bis 14. September 2014
Der Flugsportverein Otto Lilienthal
veranstaltet ein Oldtimer- und
GroBmodell-Treffen in Bad
Langensalza. Der Platz ist bis 150
Kilogramm zugelassen. Internet:
www.flugsportverein.eu

13. bis 14. September 2014
Die MFG Weilheim richtet die
dritten internationalen Deutschen
Meisterschaften der Klasse F5] aus.
Internet: www.mfg-weilheim.de

13. his 14. September 2014
Der MFSV Sippersfeld fiihrt ein
Freundschaftsfliegen auf dem
Modellflugplatz Sippersfeld durch.
AuBerdem wird das 30-jahrige
Vereinsjubilaum gefeiert. Kontakt:
kapfeljo@googlemail.com

14. September 2014

Beim Mindelpokal werden die
Modelle mit Elektrowinde gestartet.
Veranstaltungsort ist der Model-
flugplatz EdelstetterstraBe in
86470 Thannhausen. Kontakt:
E-Mail: info@modellfluggruppe-
krumbach.de, Internet: www.
modellfluggruppe-krumbach.de

14. September 2014

Der Modellflugtag der Modellbau-
gruppe Optimist Gundelsheim
beginnt um 10 Uhr und dauert
bis ungefdhr 17 Uhr. Internet:
www.mbg-optimist.de

14. September 2014

Zu einem Flugplatzfest lddt der
Modellflugclub 90 Ludwigsfelde
auf sein Geldnde in Wietstock bei
Ludwigsfelde ein. Kontakt: Frank
Thonig, Telefon: 03 03 45/034 55,

E-Mail: frankthonig@aol.com,
Internet: www.mfc90.blogspot.de
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15. bis 21.
September 2014

19. bis 21. September 2014

Die 12. JetPower-Messe findet in
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler statt.
Internet: www.jetpower-messe.de

20. bis 21. September 2014

Die Aspacher Modellflugtage mit
E-Meeting finden in Aspach bei
Backnang statt. Ein Highlight ist
der Showblock mit Modellvor-
fuhrungen aus unterschiedlichen
Sparten. Kontakt: Harald Haltmeier,
E-Mail: harald.haltmeier@freenet.de

20. bis 21. September 2014
In diesem Jahr finden wieder die
LVB-Modellflugtage an der
Flugwerft OberschleiBheim statt.
Darliber hinaus findet ein Modell-
bau-Flohmarkt statt. Internet:

www.Ilvb-modellflugtage.de

20. bis 21. September 2014
Die Modellflugsportgruppe
Schutterwald-Miillen organisiert ein

Seglertreffen auf dem vereinseige-
nen Gelande. Kontakt: Franz Klein,
Telefon: 07 81/555 32, E-Mail:
franzunderiklein@gmail.com

21. September 2014

Der sechste Teilwettbewerb der
F3B-E Landesmeisterschaft NRW
findet beim Flug-Modell-Club
Walsum statt. Kontakt: Lothar
Hanke, Telefon: 02 03/406 09 77

21. September 2014

Ein Treffen der IG Warbird findet
ab 10 Uhr auf dem Flugplatz
Mollis statt. Kontakt: Andreas
Villiger, villiger@avibau.ch,
Internet: huneterverein.com

und www.igwarbird.ch

22. bis 28.
September 2014

27. bis 28. September 2014
In lllertissen findet ein Antik-A2-
RC-Treffen statt. Kontakt: Heinz
Eder, Telefon: 089/812 63 52,
E-Mail: eder-h@arcor.de

Anzeige

www.prop.at

‘%W

Flugtag? ,
Ausstellung? o
Flohmarkt?

Mehr Termine finden Sie online unter

www.modell-aviator.de

Termine senden Sie bitte an:
Wellhausen & Marquardt Mediengesellschaft
Redaktion Modell AVIATOR
Hans-Henny-Jahnn-Weg 51, 22085 Hamburg

Fax: 040/42 91 77-300

E-Mail: redaktion@wm-medien.de

Mg?ege[f[lcgm |

am (Moosberg

AR Dl kb amstoiad Yo ﬁ@o[denes Jamm
“Mehr Informationen unter: Hotel-Gasthof % % %

VVVWgsegeln.at '
. Tirol .goldenes-lamm.at |

Oberbach 14 | A-6671 | WeiBenbach am Lech
Tel 0043 - 5678 5216
Mail hotel@goldenes-lamm.at

Anzeigen

Leichtbau
Allgemeiner Modellbau
Abform- und GieBtechnik
Sandwich-Vakuum-Technik
Urmodell-, Formen- und Fertigteilebau

bacuplast |

Faserverbundtechnik GmbH
Dreherstr. 4

42899 Remscheid

Tel.: ++49-(0)2191-54742
info@bacuplast.de

_Faserverbundwerkstoffe
H‘;“ﬁ Modellbauschaume

Neuester Katalog

auch als Download unter

www.bacuplast.de

Yl
M‘F\

Epoxydharze Versl.erkungsfasem aus E-Glas,
Polyesterharze Kohlenstoff und Aramid
PU-Harze Sandwichkerne
Spachtelmassen
Trennmittel

Faserverbundwerkstoffe]
Katalog 2013

Die erste elektrisch betriebene
Smoke-Anlage fiir den RC-Modellbau

Zusatzlich benotlgen Sie nur noch einen 150ml Tank und einen 6S LiPoAkku.
=>Das Set finden Sie in unserem Shop unter der Bestell-Nr.: M0322 [@

T:04603/1575 - www.SmokeEL-Shop.de - www.Smoke-EL.de

°
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WISSEN | Museums-Guide | Clin d’Ailes | www.clindailes.ch
Lo Museums-

L Diisenlarm und Museum

. . Text und Fotos:
Luftfahrtmuseum in Payerne, Schweiz Sabine-Rita Winkle

Auf dem Schweizer Militdrflugplatz in Payerne wurde im April 2003 das Museum Clin d’Ailes eréffnet. Dieses
Museum konzentriert sich hauptsachlich auf Jetflugzeuge, die bei der Schweizer Flugwaffe im Einsatz waren
oder auch noch sind. Die Betreiber des Museums haben es sich zur Aufgabe gemacht, die Militarluftfahrt der
zweiten Hilfte des 20. Jahrhunderts wieder aufleben zu lassen. Das gelingt an diesem Standort besonders
gut, da direkt neben dem Museum oft reger Flugbetrieb herrscht.

Zu den Highlights des Museums zahlen die De Havilland
DH-100 Vampire, das erste Strahlflugzeug der Schweizer
Flugwaffe, und die Hawker Hunter Mk 58, das wohl belieb-
teste Kampfflugzeug in der Schweiz. Uber 35 Jahre wurde
dieser Flugzeugtyp im aktiven Einsatz verwendet und in der
Zeit von 1975 bis 1991 waren neun Frontstaffeln und eine
Sonderstaffel mit diesem Typ ausgertistet. Ende 1994 wur-
den die Hunter-Kampfflugzeuge im Rahmen der Armee-
Reform 95 dann auber Dienst gestellt — wehmiitig denkt
noch mancher Schweizer an die Hunter am Himmel.

Vor dem Museum sind Starts und Landungen von
Militarmaschinen der Schweizer Luftwaffe zu beobachten

Als beinahe ebenso zuverldssig wie die Hunter, gilt bei den
Schweizer Verbianden die franzésische Dassault Mirage.
Insgesamt beschafften die Schweizer Streitkrafte 60 Mirage
und einige davon sind heute in unterschiedlichen Versionen
in Payerne ausgestellt, wobei die Sammlung diverses

Unten eine Hawker Hunter, rechts eine Dassault Mirage

Wartungs- und Betriebsmaterial sowie unterschiedliche m
Bewaffnungen der Flugzeuge enthilt. Als Ende 1997 die
erste F/A-18-Staffel in der Schweiz flog, ging die 30-jahrige Musee de I'Aviation
Ara der Mirage-Flotte im aktiven Dienst zu Ende. Militaire de Payene
Base Aérienne
1530 Payerne
Wer sich fiir Kampfjets und Abfangjéger interessiert, ist in Schweiz
diesem Museum genau richtig und zum Abschluss des Telefon:
Museumsbesuch kénnen die Besucher an Werktagen die 00 41/_26/ ?62 2120
Einsdtze der F/A-18 Hornet und F-5 Tiger der Schweizer %/
Flugwaffe hautnah von den Terrassen des Museums )
aus verfolgen und fotografieren. Offnungszeiten:
Vor dem Besuch abklaren,
Von der Museumsterasse hat man ‘El?n::tr;ﬂ:?'g

einen guten Blick aufs Rollfeld Erwachsene: 8,~ CHF
Kinder (6-16): 4,- CHF

Bekannte Muster der Schweizer Luftwaffe und viel
Luftfahrtzubehér sind im Clin d’Ailes ausgestellt
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Faserverbundwerkstoffe®

Composite Technology
Hauptstrasse 32, 73550 Waldstetten ¢ Email: sales@
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- TECHNIK | Workshop: O-Ringe aus Gummi | www.modell-aviator.de

Aus Fahrradschlauch O-Ringe erstellen

Sogenannte elastische ,,Propsaver“-Befestigungen fiir Luftschrauben haben dort ihren Sinn, wenn man

hin und wieder einmal mit Bodenkontakt rechnen muss. Das ist zum Beispiel beim Hallenflug nicht ganz
ausgeschlossen. Leider kommt es sehr hiufig vor, dass sich auch ohne Fremdeinfliisse plétzlich der Propeller
selbstindig macht. Meist ist dann der storrische O-Ring gerissen. Wenn man jetzt keinen Ersatz findet, war
das auch schon der letzte Flug des Tages. Gibt’s da denn nichts Stabileres? Doch, gibt es! Ein Fahrradschlauch

leistet hier gute Dienste.

Sieht ja alles noch ganz prima aus, aber die Uhr tickt: die Standard-O-
Ringe, welche eigentlich Dichtungsringe sind, altern insbesondere durch
UV:-Licht schnell, werden dadurch rissig und sind dazu noch sehr anfillig
bei scharfen Propellerkanten.

Die Loésung: Ordindrer Fahrradschlauch. Der besteht ndmlich aus einem
besonders alterungsbestindigen Gummi, welches auch bei stdrkster
Dehnung nicht reiBt. Deshalb werden wir uns jetzt schon gleichmaBige
Ringe daraus abschneiden.

Wir benétigen insbesondere ein richtig scharf abgezogenes Kiichenmesser,
mit dem man wiegende Schnitte machen kann. Ein schén GroBes ist genau
richtig - je schdrfer, desto besser. Was fiir eine Tomate reicht, ist uns
gerade gut genug, denn wir kénnen spdter keine ausgefransten und
ungleichmdBigen Schnittkanten gebrauchen.

Auf einer Holzunterlage trennen wir wie beim Schnittlauch die Ringe aus
dem Schlauch. Der Trick: einmal ganz prizise auflegen, und dann mit viel
Druck von oben das Gummi wiegend durchtrennen. Nur nicht etwa sdgen,

denn dabei verrutscht der Schlauch und der Ring wird unregelmdBig.
Dann kénnte er spdter héchstwahrscheinlich dennoch einreiBBen.

Experimentieren Sie ruhig mit unterschiedlichen Breiten, aber dabei immer
sauber parallel schneiden. Je breiter der Ring, desto stdrker ist seine
Riickhaltekraft. Ein diinner Ring hingegen ldsst sich leichter dehnen.

Nach ein paar Probeexemplaren hat man rasch raus, welches MaBB am
besten passt.

Sooo weit ldsst sich der Gummiring dehnen, wenn er etwa I Millimeter
schmal geschnitten wurde. Falls er dabei den Propeller zu locker hilt,
muss man einen breiteren Ring nehmen. Auf alle Fdlle wird der
Fahrradschlauch-Gummiring beim Prop-Saver im Gegensatz zum
Dichtungsring doppelt gelegt.

Und so sieht das dann fertig aus, wobei eine Pinzette oder spitze Zange
gute Dienste leistet: An einer der beiden Schrauben einhdngen, jenseits der
Propellernabe riiber, um die zweite Schraube, und diesseits der Nabe
wieder zuriick. Dabei den Ring stets genau so stark dehnen, dass er von
vorn bis hinten iiberall dieselbe Dehnung besitzt.

Natiirlich gehen auch Dreiblattpropeller. Dabei liegt eine der beiden
Schrauben zwischen zwei Propellerblittern und die andere genau unter
einem Propellerblatt. Von hier wieder: An der einen Seite riiber, rum,
zuriick, an der anderen Seite eingehingt. Ubrigens: aus einem 28-Zoll-
Rennradschlauch kann man mehr als 2.000 Gummiringe schneiden.
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IGHTCONTROL | iGyro-SRS | PowerBox-Systems | www. powerbox-systems com

Wie auf Schlenen

Um es vorweg zu sagen: Der iGyro von PowerBox-Systems
ist nicht dazu gedacht, den Flugsimulator zum Trainieren
von 3D-Man6vern zu ersetzen. Dieser kleine, feine Kasten
unterstltzt eher in sinnvoller Weise den RC-Piloten beim
Steuern von Flugmodellen jeglicher Art und GréBe. In erster
Linie dient er der Kompensation von duBeren Stéreinfliissen
wie Bden, Turbulenzen und so weiter. Auch erleichtert der
iGyro das Steuern von vielen Kunstflugfiguren.

Hintergriinde

Manch einer aus der Szene vertritt nach wie vor die
Meinung: ,Je mehr Elektronik in einem Modellflugzeug
installiert ist, umso mehr kann auch kaputt gehen!”
Grundsitzlich ist diese Aussage nattirlich nicht falsch, nur

L A

Text und Fotos:
Karl-Robert Zahn

Die rasant fortschreitende Miniaturisierung, gerade im elektronischen Bereich, macht es méglich: Ein
Stabilisierungsgerit fiir drei Achsen, Ausginge fiir fiinf Servos, S-BUS-fihig, ein gut lesbares Display und
das alles in einem Kidstchen, das nicht viel groBer ist als eine Streichholzschachtel. Welche Erfahrungen
wir mit dem iGyro von PowerBox-Systems nach einem Jahr Flugbetrieb gemacht haben, zeigen wir hier.

ist es egal, ob in einem mit Minimalausriistung ausgeru-
steten Flugzeug ein entscheidendes Bauteil den Geist auf-
gibt oder in einer mit mehreren Komponenten bestiickten
Maschine. Gerade bei den heutigen Produkten namhafter
Hersteller ist die Ausfallwahrscheinlichkeit inzwischen
jedoch so gering, dass das oben genannte Zitat fiir den
Autor mittlerweile keine Bedeutung mehr hat. Der Flug-
modellsport bietet in immer kiirzeren Zeitabstanden stdn-
dig neue Helferlein an, die, korrekt eingebaut und betrie-
ben, in vielen Phasen duBerst hilfreich sein kénnen — denn
sind wir doch mal ehrlich, hat man sich erst einmal an
einen Spurwechselassistenten, die Einparkhilfe oder den
Tempomaten in einem Auto gewohnt, méchte man diese
Extras ja auch nicht mehr missen, obwohl es ohne ginge.
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Der Sensor-Switch dient
lediglich zur Durchfiihrung
der Grundeinstellungen.
Danach wird er wieder
vom iGyro getrennt

Technische Daten

Betriebsspannung: 4,0-90V

Strombelastbarkeit: min. 10 A

Empfanger: zwei serielle Eingénge

Unterstiitzte Systeme: DSM2/DSMX, Futaba,
HoTT, M-Link, Jeti

Kaniile: 18

Servoausginge: 5

Nicht zuletzt riickte die Neugierde an neuen technischen
Entwicklungen, gerade im Modellflugbereich, den iGyro-
SRS von PowerBox-Systems in den Fokus des Autors. Von
Interesse ist jedoch weniger das Innenleben des kleinen
Késtchens, sondern die Praxistauglichkeit des Gerats.

Viermal umbauen

Zuerst muss die Frage geklart sein, was soll durch die
Verwendung des iGyro erreicht werden? Zum einen sol-
len Flugmodelle in unterschiedlichen GréBen ruhiger und
damit originalgetreuer prasentiert werden kénnen und
zum anderen ist eine Unterstitzung bei bestimmten
Aufgaben angestrebt. Somit stehen die vier Aspiranten
aus dem eigenen Hangar fest: Der 2.000 Millimeter (mm)
spannende Hochdecker Taylorcraft, der mit 3.300 mm
Spannweite groBe Tiefdecker Piper Pa-25 Pawnee, der
Tomahawk-Jet Viper und eine 2.800 mm grobe Piper
Pa-18 als Schleppmodell. Diese vier Modelle werden

Die Empfindlichkeitseinstellung wdhrend des
Flugs gelingt mit einem Helfer einfacher

osm 2
psm X

EINDING

B s ]

M=LINK

iGYRO STATUS

TEMP: +22°
FLIGHTMODE: 1
GPS : SEARCHING
SENSORS:IDLE

nacheinander mit dem iGyro ausgerlstet, um zu
sehen, was das kleine Gerat zu leisten im Stande ist.

Der Einbau, die Handhabung und Einstellung des iGyro-SRS

werden zuerst in der beliebten Taylorcraft von Hangar9

ausprobiert. Zuvor wird noch gepriift, ob das Gerat mit der

neuesten Software ausgestattet ist. Dies ist mit Hilfe des
beiliegenden USB-Interface-Adapters und des auf der
Homepage von PowerBox-Systems im Downloadbereich
zu findenden kleinen Programms rasch erledigt. Ist der
iGyro-SRS mit der Software V19 besttickt, ist man auf
dem aktuellen Stand

Lesen ist Pflicht

Bei solch komplexen Elektronikkomponenten kommt man
um das Studium der Bedienungsanleitung nicht herum.
Das gerne angewandte Prinzip ,learning by doing™ ist
hier garantiert fehl am Platz. Dank der gut gemachten
Bedienungsanleitung kommt man aber recht schnell zum
Ziel, sodass der Erstflug nicht lange auf sich warten las-
sen muss. Sind die Grundeinstellungen vorgenommen,
kann man sich direkt der ,Zusatzanleitung zum Setup
Assistenten” widmen. Mit Unterstiitzung des als Uber-

Nach dem
& Einschalten
" zeigt sich
dieses Bild

In diesem Menii wird das verwendete Fernsteuersystem eingestellt. Ebenso
kann hier der Ausgang ,,ELEV-B“ und ,,RUDDER* auf S-BUS gestellt werden

DIG. OUT
OFF

=t

Kompakte, stabile
Bauweise

Umfangreiche
Einstellungsmoglichkeiten

Wirkungsvolle Funktion

Kompatibel zu vielen
RC-Herstellern

Hinweis auf externe
Stromversorgung beim
Einsatz ohne Stromweiche
fehlt

iGyro und GPS-Sensor
in der Taylorcraft. Ein
leichter GFK-Biigel hdlt
den iGyro sicher in
dem Holzrahmen fest

>
>
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Die Zusatzanleitung
zZum Setup-Assistenten
ist sehr hilfreich und
gut gemacht

PowerBox Systems
Ludwig-Auer-StraBe 5
86609 Donauworth
Telefon: 09 06/225 59
Fax: 09 06/224 59
E-Mail:

info@| X-

ms.com

Internet:
www.powerbox-systems.com
Preis: 299, Euro

Bezug: Direkt und Fachhandel

Verwirbelte Luft bringt
die Tayloreraft dank
des Kreisels nicht
mehr aus der Ruhe

Auch im Langsamflug
liegt der Viper-Jet
jetzt wie ein Brett

In der Piper Pawnee ist der iGyro iiber zwei
Leitungen mit der Cockpit-SRS verbunden

sichtlichen Ablaufplans gefertigten Beiblattes kann der
iGyro in einem ,,normalen” Flugmodell wahrend eines
einzigen Flugs eingestellt werden.

Genug der Theorie. Zuerst muss das Metallkdstchen im
Rumpf der Taylorcraft montiert werden. Hierzu wird ein
Sperrholzrahmen gefertigt, in dem der iGyro mit Hilfe
eines GFK-Biigels fixiert ist. Das Ganze wird mittels
Klettband auf einer Rumpftraverse gehalten. Diese Art der
Befestigung hat den Vorteil, dass durch die groBflachige
Verbindung eine eigenstdndige Bewegung des iGyro aus-
geschlossen ist und trotzdem die Motorvibrationen
groBtenteils entkoppelt sind. Selbstverstandlich ist auch
eine Befestigung mittels der mitgelieferten doppelseitigen
Klebepads moglich, wie spater in den anderen Flugzeugen
praktiziert. Der GPS-Sensor wird ebenfalls mit Klettband
auf der linken Rumpfseitenwand positioniert.

In der Taylorcraft versorgt der iGyro die angeschlossenen
Servos flir Hohe, Quer und Seite direkt, das heiBt ohne
zusatzliche Stromweiche oder dhnliches. Als Empfanger
dient ein S-BUS-fahiger Achtkanal-Empfianger aus dem

Hause Futaba. Da in dieser Konfiguration die Versorgungs-

spannung nur (iber den S-BUS-Strang vom Empfanger ge-
fuhrt wird, sollte eine solche Anordnung nur bei Modellen
Verwendung finden, die aufgrund ihrer Auslegung mit
geringen Ruderstromen auskommen. Ansonsten ist eine
separate Stromzufiihrung vorzusehen.

FLIGHTCONTROL | iGyro-SRS | PowerBox-Systems | www.powerbox-systems.com
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Los geht’s

Samtliche modellspezifischen Einstellungen, wie zum
Beispiel Einbaulage, Kanalzuordnung und Wirkrichtung,
sind gemah der Bedienungsanleitung vorgenommen bezie-
hungsweise Uberpriift, sodass in den Abschnitt , Test Fly
Assistent” gewechselt werden kann. Zusammen mit einer
Helferin wird der Ablauf der Fliige nochmals durchgespro-
chen. Der Flugzustandsschalter steht auf Stellung | und
der Drehgeber auf 0. Sobald der GPS-Sensor aufgeschaltet
hat, kann es losgehen. Die gesamte Prozedur sollte bei
ruhigem Wetter durchgefiihrt werden, um die erforderli-
chen Einstellungen optimal anpassen zu kénnen. Ebenso
ist eine Helferin oder ein Helfer von Vorteil die/der auf
Anweisung den Flugzustandsschalter und den Drehgeber
zur Einstellung der Kreiselwirkung bedient, damit der Pilot
an den Kniippeln bleiben kann.

Die Reihenfolge der einzustellenden Achsen ist immer
gleich. Begonnen wird mit den Querrudern, also der
Langsachse. Danach folgen das Hohenruder und schlieB-
lich das Seitenruder. Auch der Ablauf ist denkbar einfach:
Gerader Uberflug im unteren Geschwindigkeitsbereich,
Flugzustandsschalter in Stellung 2 beziehungsweise 3 und
den Drehgeber aufdrehen bis das Modell um die einzustel-
lende Achse zu schwingen beginnt, etwas zuriick, fertig
fur den nachsten Anflug und die nachste Achse. Dieser
Einfacheinstellvorgang” wird in den meisten Fallen bereits
befriedigende Ergebnisse liefern. Abhangig vom Modell
und den Anforderungen kénnen natiirlich die einzelnen
Achsen auch separat angepasst werden. Hierzu liefert die
Basis-Bedienungsanleitung alle notwendigen Informationen.

Es funktioniert tatséchlich

Die Taylorcraft wird in der Folgezeit bei widrigen Wetter-
bedingungen geflogen, um zu sehen, was der iGyro wirk-
lich kann. Auch bei bockigem Wetter fliegt dieser schone
Hochdecker plétzlich vollig unbeeindruckt von den An-
griffen des Winds. Die ersten Landeanflige kénnen auch
bei verwirbelter Luft als easy bezeichnet werden. Gerade
um die Lingsachse erleichtert jetzt der Kreisel den Lande-
anflug ungemein. Etliche Fliige werden absolviert und
schon jetzt steht fest: will man dem originalen Flugbild
eines groPen Vorbilds niher kommen, ist der Einsatz eines
Kreiselsystems in jedem Fall ein probates Hilfsmittel.

Als nachstes Modell erhalt die groBe Piper Pawnee mit
ihren 3.300 mm Spannweite eine Kreiselunterstiitzung.
Dieser mit einem 85 Kubikzentimeter Boxer ausger(istete
Tiefdecker wurde schon in der Vergangenheit mit einem
S-BUS-System, bestehend aus dem Achtkanal-Empfanger
R6108SB von Futaba und der Cockpit-SRS von PowerBox-
Systems, betrieben. Nachdem die Cockpit-SRS ebenfalls
auf den aktuellen Softwarestand gebracht und im Menii
.Receiver Settings” des iGyro ,,DIG.Out™ auf ON gesetzt
wurde, konnen die wenigen Verbindungen hergestellt wer-
den. Vom Empfanger geht das S-BUS-Kabel auch hier zum
seriellen Eingang des iGyro. Die Verbindung Cockpit-SRS
zum iGyro wird nunmehr zu den dortigen Ausgéngen
LELEV-B“ und ,,RUDDER" gefiihrt, die ja nach der Um-
stellung ,DIG.OUT" auf ON ein S-BUS-Signal ausgeben.
Die Stromversorgung des Empfiangers und des iGyro erfolgt
nunmehr quasi riickwarts aus der Cockpit-SRS.

Der weitere Ablauf ist dem Vorangegangenen vergleichbar,
wird nunmehr aber in Einzelschritten durchgefiihrt — will

www.rc-flight-control.de
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Die seriellen Eingdnge des
iGyro sowie der Eingang
fiir den GPS-Sensor

heiBen: Jede Achse wird in einem separaten Flug einge-
stellt. Das dauert zwar eine Weile, aber erstens macht das
Starten, Fliegen und Landen mit der Pawnee riesigen Spal
und zweitens ist das Ergebnis allemal der Miihe wert.
Gerade bei einem GroBmodell macht sich die beruhigende
Kreiselwirkung enorm bemerkbar. Bedenken sollte man
dabei aber immer, dass bei eingeschaltetem iGyro die Ruder
standig in Bewegung sind, was logischerweise den Strom-
verbrauch erhoht. Dies muss bei der Auslegung der Strom-
quellen Beriicksichtigung finden.

Etwas schneller

Waurde bei den ersten beiden Modellen der GPS-Sensor
bereits angeschlossen, so wird er aber erst im Jet seine
Wirkung richtig entfalten kdnnen, da hier doch mit ande-
ren Geschwindigkeitsunterschieden operiert wird. Der
GPS-Sensor dient dazu, die vom iGyro kommenden
Korrektursignale den wechselnden Anstromgeschwindig-
keiten anzupassen. Wichtig beim Einsatz eines jeden GPS-
gestlitzten Systems ist jedoch die Tatsache, dass es sich
hierbei immer um eine Geschwindigkeitsmessung tiber
Grund handelt und nicht die fiir Flugzeuge lebenswichtige
Geschwindigkeit gegeniiber der umgebenden Luft.

Auch im Viper-Jet erfolgt die Stromversorgung der Servos
ber eine PowerBox-Stromweiche. Aus Sicherheitsgriinden
sind in dem Jet schon immer zwei Empfinger verbaut, die
jetzt aber beide mit dem iGyro verbunden sind. Durch die
etwas hohere Fluggeschwindigkeit auch im Langsamflug

Das Flugbild der Piper gewinnt ganz
gewaltig durch den Einsatz des iGyro

Gerade GroBmodelle wie die Pawnee wirken
dank des iGyro im Flug noch authentischer

Ist der Ausgang
»RUDDER* und
~ELEVATOR-B“ nicht
auf S-BUS geschaltet,
konnen hier bis zu
fiinf PWM-Servos
angeschlossen werden

Die Einbaulage
in der elektrisch
angetriebenen Pa-18

S

muss ein langer Uberflug eingeplant werden, um die erfor-
derlichen Einstellungen durchfiihren zu kénnen. Ansonsten
funktioniert das Ganze wie bereits bei den anderen Modellen.
Zwar fliegt ein Modelljet grundsitzlich sehr stabil, jedoch
kommt es beim Viper-Jet manchmal zu einem leichten
Aufschwingen um die Hochachse, was wie ein Schwénzeln
aussieht und dem groBen Vorbild nicht gerecht wird. Auch
solche Kleinigkeiten sind mit dem iGyro in den Griff zu
bekommen. Apropos Geschwindigkeit: Ist der Unterschied
zwischen Gegenwind- und Riickenwindpassagen aufgrund
der vorherrschenden Windgeschwindigkeit nicht allzu
groB, funktioniert der GPS-Sensor bei korrekter Einstellung
recht gut. Auch hier muss in mehreren Fliigen die optimale
Einstellung erflogen werden.

Wenn etwas hinten dran hingt

Zu guter Letzt soll der iGyro fir eine Erleichterung beim
Schleppen von Segelflugzeugen sorgen. Kénner und
Kenner werden jetzt wahrscheinlich die Nase rimpfen,
aber fiir jemanden, der nicht mehrere hundert Schlepps in
einer Saison absolviert, ist es einfach hilfreich, wenn bei
den Kurven oder auch dem Steigflug in groBerer Hohe ein
Kreiselsystem fiir mehr Ruhe fiir den hinten dran Fliegenden
sorgt. Als Versuchstrager wird eine 2,800 mm groBe, elek-
trisch angetriebene Piper Pa-18 verwendet. Auch hier zei-
gen sich die Vorteile moderner Technik. Richtig eingestellt
unterstiitzt der Kreisel beim Schleppen wie auch beim
Soloflug ganz erheblich, soll das Flugbild dem Original
entsprechen und der Seglerpilot nicht im Stillen fluchen.
Und will man einmal testen, wie ein Schlepp ohne iGyro
klappt, schaltet man das Kreiselsystem mit Hilfe des
Flugzustandsschalters einfach ab — dies ist auch immer
angeraten, sollte etwas Unvorhergesehenes passieren. In

Stellung FM1 ist keinerlei Kreiselunterstiitzung
mehr vorhanden - das Flugzeug fliegt wie friiher.

Der iGyro von PowerBox-Systems hat seine Leistungsfihigkeit in verschiedenen Flug-
zeugtypen unter Beweis stellen konnen. Lediglich in Segelflugmodellen der ausgewachse-
nen Kategorie konnte er mangels Modelle (noch) nicht getestet werden. Er ist ein hoch-
technisches Produkt, das als solches behandelt und eingesetzt werden will. Richtig
montiert und eingestellt, ist es eine sehr gute Unterstiitzung beim Einsatz gerade von
groBeren Scale- und Semiscale-Modellen. In langsamen oder mit geringen Geschwindig-
keitsunterschieden fliegenden Modellen kann auf den GPS-Sensor verzichtet werden. Bei
Jet-Modellen ist er aber ein Muss, sollen die Korrekturausschlage des iGyro den wech-
selnden Geschwindigkeiten angepasst sein.

®
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(Aktionspreis bis 31.10.2014)

Lieferumfang:

Modelle in robuster EPO-Hartschaumbauweise
eingebaute Servos, Regler und Motor
Spinner und Luftschraube

Beim Kauf eines Staufenbiel Mini
Mistral oder Mini Fox tiber den DMFV-
Shop erhalten Sie dieses ,,Supporter”
T-Shirt zur Jet-WM 2015 im Wert von
9,95 Euro GRATIS dazu.

powered by
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Ihr Bestellschein

an die DMFV Service GmbH

Menge Artikel Grife Einzelpreis Furo Gesamtpreis Euro
| | |
| | |
| | |
| || |
| [ |
| Summe |
\Vorname: Name:
Strafie: PLZ/Ort:
Telefon: E-Mail:

Datum, Unterschrift:

Bestellung an: DMIFV Service GmbH, RochusstraBe 104-106, 53123 Bonn
Telefon: 02 28 / 978 50 50, Telefax: 02 28 / 978 50 60, E-Mail: service.gmbh@dmfv.de

aSiezuy

Twin Star v. MPX-Segler, 1,80 u.

2 m, m. Antrieb u. Akku, gegen Gebot
u. Selbstabholung, Telefon: 01 76/

96 62 79 00

Hobbyaufgabe: Viele hochwertige
E-Modelle warten auf Sie, nur in liebe-
volle Hande abzugeben, Anruf lohnt
sich, Telefon: 061 87/44 76 (ab 18 Uhr)

Oktocopter Cinestar 8 m. 3-Akkus-
Gimbach v. Freefly, RTF m. vielen
Extras — Profiausriistung, E-Mail:
cdt@neuralnetwork-it.de, Telefon:
01 76/64 10 37 01

Wegen Modellfligereiaufgabe al-
terssbedingt Modelle zum giinstigen
Preis abzugeben, inkl. Fernsteuerung
Graupner u. Motoren Viertakt OS FS,
Telefon: 061 02/354 44

Buch von Ernst Udet , Fremde Vogel
liber Afrika” mit seinem Original-
text, 119 Fotos und einer Karte, als
Erstausgabe erschienen 1931/32

in Bielefeld, in sehr gutem Zustand
(kaum benutzt) fir 75 Euro. Ernst
Udets Mannschaft flog 1930 mit einer
.Motte", einer ,Klemm" und einer
BFW M23 iiber Afrika. Sein Text und
seine Fotos handeln hieriiber, E- Mail
an C.K.Info@gmx.de

GPS-Multikopter Blade 350 QX v.
Horizon + Return Home Funktion +
DS 6 i Sender Akku + Ladeg., 299,- Euro,
Telefon: 052 31/889 06

ME - 109, WEGA Sunshine,tolles
Modell, super gebaut, 1,66 m Spw.,
rohbaufertig, Scale-EZFW, lackierfertig,
Preis VHS, Telefon: 01 72/724 75 63,
E-Mail: smart09@t-online.de

Graupner Winde 100 A. (k. Versand),
Schulze Empf. alpha -8. 35 MHz, Tele-
fon: 021 51/65 23 60

Toni Clark Edelstahldampfer ZG62
Piper, Best-Nr. 6640, neu, 80,- Euro,
Hydro-Mount-System Piper, Best.-Nr.
6704, neu, 80,- Euro, Futabe R319DPS,
20,- Euro, Telefon: 039 03/82 41

Bausatz Vitesse V2 PNP, neuw., ungefl.,
Servos u. E-Motor eingebaut, in OVP
fiir 300,- Euro, (Neu 399,- Euro), nur
Selbstabholer, Telefon 09 51/309 36 87

Mose, C-Falke SF25, 5,4 m, ZG 38

+ Fema EL-Starter, Holz/Styro/matt,
flugf., 1.600,- Euro, (0. Antrieb u.
RC-Einbau, 800,- Euro), Klemm 25D,
4,3 m, ZG38 + Fema, 1.600,- Euro,
Telefon: 087 32/28 94

Jet Stingray, flugf., nur ans Selbst-
abholer, VB 1.200,- Euro, Telefon:
05 11/56 95 68 42

Airwold voll GFK Jodel Rubin, 280
cm Spw., King Motor m. 95 ccm
Krummscheid Auspuff, King Ziindung
Luftschraube 30X 8, Radbremsen,
gefedertes Fahrwerk, Radschuhe Rei-
fengroBe 3 X 127 Fema Vollgummi,
Schleppkupplung, flugf. auBer Emp-
fanger und Akku, m. Transport-Kiste
fir Fliigel, Leitwerk und Zubehor, E-
Mail: sternenkurt@gmx.de

Horizon Blade 200-SR-X (Mode 2),
m. Safe Technologie, kpl. m. Sender
u. Akku, Originalverpackung, neu,
200,- Euro, Telefon: 041 06/662 76

1 ZG26 m. Schalld., 180,- Euro, 1

x ZG38 m. Schalld., 190,- Euro, 1 x
DLA 56 m. Schalld., 300,- Euro, alle
zusammen 500,- Euro, E-Mail: joseph.
levoy@gmx.de, Telefon: 063 64/301

Minimoa, 560 cm Spw. mit allen
Servos, mit Flachentaschen, Gewebe-
bespannt, leichte Gebrauchsspuren,
950,- Euro, nur Selbstabholer, Raum
Glinzburg, Telefon: 090 81/290 13 48

Parkzone Radian PRO BNF, kaum be-
nutzt, m. LiPo Akku u. Ladegerat, ca.
125,- Euro (VHB) Dazu gibt es noch
eine neue Luftschraube, Telefon: 01
52/01 74 85 13 (nach 16:00), E-Mail:
marvingruber@web.de

Graupner JR mc-16/20 Sender, 9K
Empf. FM 35 Mhz, 74R+TQuarz bis
vor kurzem geflogen, 40,- Euro +
Versand, Telefon: 01 71/532 59 68,
E-Mail: hgbenny@t-online.de

Austria Meise 2, Ausfiihrung hist.
Segelfl. Modell el. Starthilfe, kpl. m.
allen Sevos, auf Wunsch mit Vario,
Telefon: 064 41/21 12 61

2x Edelstahldampfer NEU! T. Clark,
Frontauslass u. Smoke, z.B. fiir ZG
38-80B, DA-50R/100, 2x Kriimmerrohr,
Flansch, Teflonschlauch, Federschelle,
75% vom NP, Telefon: 01 75/ 360 17
47, E-Mail: oskardietrich@web.de

Jodel Robin DR400/200R, Holzbau-
weise, Spw. 2,40 m m. 0S 50 ccm
4-Takt-Boxermotor, Telefon: 084 56/
56 63

Discus 5 m mit AFT 19 Klapptrieb-
werk v. Schambeck, Regler YGE 100
Amper, SM Triebwerssteuerung, 2 K
Lakierung, EZFW Fema, nur Selbst-
abholer, VB 2.300,- Euro, E-Mail:
info@wwwschutztaschen.de, Telefon:
088 51/94 02 48

Elektro-Segler ,Fox" Firmattype,
Spw. 1,80 m, kpl. m. E-Motor, Servos,
Regler, kaum geflogen, in Rosenheim,
80,- Euro, Telefon: 080 31/640 51

E-Cat-Motorsegler Aeronaut, Spw.
1,70 m, 80,- Euro, Héllein Piper, 50,-
Euro, Graupner Bolko, Spw. 1,0 m,
50,- Euro, Hollein T-Lizzy + A., Spw.
1,40 m, Doppelleitwerk, 70,- Euro,
Telefon: 060 61/55 29

G102 Club Il B, Scalemodell 1:4,
SpW. 3,75, detailliert ausgebautes
Cockpit, Top-Zustand, m. kompl. Bor-
delektronik (35 MHz), Rumpf GfK,
Flachen Styro/ Abachi(?), Die G 102
ist ein Mitglied der Astirfamilie der Fa.
Grob. Nur Abholung, Néhe AB-Kreuz
A4/AA45; 400,- Euro, E-Mail: Albrecht.
Jung@gmx.net

Segler LS3 v. MPX m. 6 Servos, Spw.
3,20 m, robbe-Futabe T762, 4 GHz,
Nr. 7029 Empf,, 7 Kanal, Nr. R617FS
gebraucht, kpl. o. Akku, VB 260,- Euro,
Telefon: 01 76/54 04 07 29

Futaba 2,4 GHZ Empfanger R-6008
HS. Kleiner 8-Kanal-Empfénger, war
ausschlieBlich in Seglern eingesetzt.,
FP 70,- Euro, Telefon: 050 85/469,
E-Mail: modeller@web.de

Mose RF4, neu, 4,5 m, m. ZG80 Boxer,
fiir Kunstflug u. Segler Schelpp, Holz/
Rippe (0. EZFW), 1.600,- Euro, Telefon:
087 32/28 94

CESSNA 182 SKLANE, Graupner,
1,6 m, neu & ungeflogen, o.Motor,
Oracover weiss/blau, 220,- Euro,
Telefon: 01 72/724 75 63

MC 24 v. Kniippelschalter, Profitrimm
+ 35 MHz Modul +2 ACT DDS-8 Empf.,
1 SMC 16 scan Empf,, Senderp., 2,4
GHz, ACT Duo Sendermodul, neu, noch
nicht eingebaut + 2 Antennen, 2 S30
8-Kanal ACT u. 1 6-Kanal-ACT-Empf.,
neu, alles zusammen fiir 380,- Euro,
Telefon: 039 03/82 41

AEROFLY, neu, Empf. rein und ab, in
Holzbauw. m. Brushless AL 35, Regler,
40A, Servos MGHS, Lipo 3S, 1.800,
2,64 m Spw., keine Versandkosten,
180,- Euro, Telefon: 03 51/880 00 78

Jodel Robin, Spw. 240 cm, Motor
Moki, 45 ccm, 10 kg, Schleppkpl.,
5 Servos, 300,- Euro, Telefon: 075 41/
98 16 86




Decathlon v. Hanger 9, 3,5 m. Lande-
klappen u. 120 ccm, Boxer Vallach,
Viertakt, flugf., technisch und optisch
einwandfrei, 4.000,- Euro, Telefon:
082 03/95 14 98

Corsair v. Linding., Spw. 192 cm, OSFS
120E, EZFW v. Kenner, flugf., 350,- Euro,
Goldberg Piper J3, 0SFS91, flugb.,
140,- Euro, Telefon: 09 51/459 62

Carf-Mustang P51 + 3W110i-R2 +
Wabo-Fahrw., alles neu u. nicht be-
nutzt, als kpl. Bausatz abzugeben,
Preis VHS, Telefon: 01 70/276 60 90,
E-Mail: d.fetzer@t-online.de

Champion F3A, Spw. 180 cm, 200,-
Euro, Fly Baby, Spw. 280 cm, 270,-
Euro, Stampe SV4B, 2,25 m, m. Motor,
550,- Euro, Telefon: 094 61/13 57

Neuw. Hi-End-Regler YEP 120 HV,
120 Am, 4s — 148, inkl. Program-
mierkarte, nur  95,-, Verkauf, da fiir
meinen Segler zu schwer, Telefon:
01 75/526 77 96, E-Mail: remo123@
freenet.de

3W 75i, NEU, 7,5PS, m. original 3W
Ziindung, inkl. Versand 480,- Euro,
Telefon: 01 71/266 61 68

Roland's Bomber Eigenbau, Spw. 230
cm, 8,5kg Quadra 35ccm m. FEMA
Bortanlasser Servo 508 Gr/JR, Telefon:
01 60/295 03 56

Telemaster Schleppm. Spw. 2,5 m, Holz-
Eigenbau, sauber gebaut, kpl. m. ZG 38,
6 Servos, HLW abnehmbar, VB 380,- Eur,
Selbstabholer, Telefon: 074 72/243 38,
E-Mail: wer.ren.schaefer@arcor.de

Kontronik Dancermotor m. BEC-Regler
Pix3000 m. Anl., bis Fluggew. 1 kg, 2
Luftschr., 40,- Euro, NP 130,- Euro, ver-
sandkostenfrei, Telefon: 074 03/72 82

Sie brauchen dringend ein Ersatzteil
oder ein stabiles Bauteil fiir Ihr Mo-
dell? Ich erstelle Ihnen anhand einer
eindeutigen Skizze das gewiinsch-

te Teil aus Kunstsoff im 3D-Drucker
her. Ebenso erstelle ich kurzfristig 3D
Konstruktionen nach Ihren Wiinschen
oder liefere Druckdateien fiir lhren 3D-
Drucker. Alles zu fairen Preisen. Fragen
kostet nicht. E-Mail: dennis@houze.de

Schone Grp. Weihe 50 orig. geb. nie
gefl., m. allen Servos, 250,- Euro, VB,
Stratos 3 elek. GFK/CFK alle Servos,
nie gefl. zum Mat. Preis 1100,- Euro,
VB, Ikar. Trainer 60 Umbau Elektro
kompl. aufgebaut, nie gefl., o. Send./
Empf., 500,- Euro, VB, 2,2 m Hang-
segler mit Serv. Styro/Abachi Fla.,

nie gefl., 180,- Euro, VB, Fut. FC-18
nachril. 2,4 Ghz mit Empf,, 38 Mhz
Komp. gibt es dazu, 150,- Euro, VB,
E-Mail: will.sund@freenet.de, Telefon:
057 31/217 59

Saab Grippen, flugf., 90 mm Impeller
HP 220/20/A3, Kontronik 3SL-40-14-
32 m. Konion 1300 55Zp, L=1.100
mm, Spw. 750, Preis 580,- Euro, Tele-
fon: 033 03/509 65 18

Club 20 Pylonmodell v. Modelhob,
Spw. 99 cm. Baukasten, Einzelteile,
Rohbau, Fertig oder Bruch, Arriba
Pylonmodell von Rowan/Sipa, Spw.
1,26 m, Baukasten, Einzelteile, Rohbau,
fertig oder Bruch. Telefon: 01 60/96 63
16 71, E-Mail: rc1air@aol.com.

Kabinenhaube fiir ASW 24, Spw. 4
m, Telefon: 079 31/428 25

Proportional-Drehmodul und
Schieberegler fiir Graupner M-22
gesucht, evtl. alter Sender, Telefon:
01 75/360 17 47, E-Mail: oskardiet-
rich@web.de

Elektr. EZFW fiir F4U Corsair 120
Don Smith, Spw. 3,1 m, E-Mail: Flug-
hund@web.de

Sender T14SG m. Empf. R740085B,
FASSTest, 120,- Euro, m. Handbuch +
Ladegerat, Telefon: 01 71/603 76 00

Suche

V-Leitwerkmischer, Kombi-Switch-
Modul fiir MPX Multiplex Combi 80
Sport Sender, Telefon: 01 71/361 13
66, E-Mail: Niels.Fries@t-online.de

Segler GFK, ca. 4 m, z.B. ASW 19,
Telefon: 021 51/65 23 60

DC3 Bausatz oder gut gebaut v.
Simprop, 2 m Spw., Elektroantrieb,
E-Mail: margo.sie@t-online.de

WEBRA Speed 61 F Heli, 10 ccm,
Garnitur ABCD, Original-Bestell-
nummer 1024 RHM-C-ABCD, Motor
sollte noch ausreichend Kompressi-
on haben, Angebote bitte an adel-
traud1@gmx.de

Der Riickenschoner!

Montagehilfen fir Modellflieger und
Heli bis 25 kg sowie Transporthilfen
fir PKW und Tragflachenstiitzen.
Tel.: 093 42/592 39 und
www.diko-modellbau.de

Schaldémpfer v. Methanol 4-Takt-
Motor, fiir 8,56 oder 10 ccm, Gewin-
dedurchm. am Démpfer ca. 9 mm, ein-
schl. Kriimmer, Telefon: 068 58/80 53

Graupner Standard, Bellaphon, Tippy,
Tx-14, Metz 10 Kanal, Rim, OMU,
Stegmaier und andere Fernsteuerungen
vor 1970, Telefon: 08 21/543 93 91,
E-Mail: eolo1@web.de

Hobie Hawk, SkyLark EH1 und Schliiter
Cobra., Telefon: 054 02/607 51 06

SU 31 v. GRAUPNER, Spw. 1.400 mm
oder PLAN zum NACHBAU, Telefon:
01 71/441 95 58

www.WEGO-Modellbau.de

Flachenschutztaschen alu/klar fiir
tiber 1.300 gelistete Modelle online
bestellen.
www.flaechenschutztaschen.de,
Tel.: 05 31/33 75 40

www.schutztaschen.de

Hochwertige CNC Frasarbeiten
www.fraesdienst-schulze.de

www.woodclassics.de
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Passion

Portrat der Bf-109 von Peter Pfeifer

Text: Hermann Aich
Fotos: Hermann Aich,
Peter Pfeifer

Das gibt es doch nicht. Das Modell sieht ja perfekt aus. Wie ist das wohl gebaut? Fliegt das iiberhaupt, mit so
vielen Kunststoffteilen? Kann so ein Fahrwerk halten? Welches Profil hat die Tragflache? Eigentlich sind alle
diese Fragen falsch. Denn das, was wir hier vorstellen, kommt dem ultimativen Modell schon ziemlich nahe.

Es ist sozusagen ein geschrumpftes Original.

- TNl g

-

O A e

man dem gut

1:3 sieht .
Den MaBstab enden Modell nicht an

3.300 Millimeter spann

Als Modellbauer besucht man regelméBig Ausstellungen,
auf denen manntragende Exemplare unserer Leidenschaft
gezeigt werden. Seit kurzem sind dort zwischen all den
GrobBen immer wieder extrem aufwandig gebaute Modelle
zu entdecken. Ist das ein Trend? Wird sich ein PPL-Inhaber
(Privatpilotenschein) so ein Modell zulegen, wenn das
Original nicht erreichbar ist? Wir Modellbauer kénnten das
sofort verstehen und natdrlich interessieren wir uns fiir
solche Modelle. Ein ganz besonderes Exemplar wird von
Peter Pfeifer gebaut, eine Messerschmitt Bf-109.

Personlich gekannt

Peter Pfeifer lebt an einem dieser oberbayerischen Seen,
die so wunderschon sind, dass man sie schon fast fir eine
Filmkulisse halten konnte. Sind sie aber nicht. Sie sind
genau so echt wie Peter Pfeifers Bf-109. Die ist namlich
auch ein Original, wenn auch im MabBstab 1:3.
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Der Reihenmotor ist gekapselt, die Kapsel aber
ist wie das Original an Trdgern gehdngt. Ein
Liifter sorgt fiir brauchbare Temperaturen

Begonnen hat Peter Pfeifers Passion bereits als er noch in Kind
war. Fliegergeschichten faszinierten ihn und in einer dieser
Geschichten spielte eine Bf-109 eine Hauprolle. Ein Studium
der Luft- und Raumfahrttechnik und die erste Anstellung beim
Entwicklungsring Stid (EWR), der einen Senkrechtstarter, die
VJ-101 entwickelte, waren die logischen Konsequenzen. Der
EWR ging in Messerschmitt-B6lkow-Blohm (MBB) auf, die
Entwicklung des VJ-101 wurde eingestellt und obwohl Peter
Pfeifer bei seiner Einstellung Professor Willy Messerschmitt
noch persénlich die Hand driickte, wechselte er die Branche.
Nicht aber die Leidenschaft und auch nicht seine vielen
Beziehungen in die Luftfahrtindustrie.

Die Bf-109 lieB Peter Pfeifer nicht los. Er lie® die Bf-109 aber
auch nicht mehr los und pflegte seine Kontakte. Irgend-
wann war es dann soweit. Die Messerschmitt Stiftung such-
te jemanden, der die vielen Pldne der Bf-109 ordnen konnte
und Peter Pfeifer sagte zu. Sein Lohn dabei war, dass er alle
Plane kopieren durfte. Das Puzzle aus @iber 7.500 Pldnen,
die aus Deutschland, Spanien, verschiedenen Archiven der
deutschen Flugzeugindustrie und sogar noch vor der Offnung
des Eisernen Vorhangs aus der damaligen Tschechoslowakei
stammten, zusammenzutragen, bendtigte (iber zwei Jahre,
aber dann war es fertig. Wenn man Peter Pfeifer heute zur
Konstruktion einer beliebigen Version der Bf-109 fragt,
kennt er diese entweder auswendig oder kann sie mit
genau einem Griff in das Zeichnungsarchiv beantworten.

Extrem genau
Weib er es wirklich? Ich teste sein Wissen und frage nach
der Rumpfform. Die ist nicht geschwungen, sondern jedes

Unzdihlige Details,
Niete und BlechstéBe
werfen die Frage auf:
Félschung oder
Original?

Der Trdger fiir die
Motoraufhdngung hat
dieselbe Funktion und

daher auch dieselben
Einstellméglichkeiten
wie das Original

Rumpfsegment kann fir sich gesehen abgewickelt werden,
erklart er den Aufbau der Bf-109. Das bedeutet, dass er,
wie das damals beim Original gemacht wurde, fiir jedes
Rumpfsegment nach den Originalkoordinaten eine Form
erstellte. (lber diese Formen wurden dann friiher Bleche

getrieben und gezogen. Beim Modell wird das mit GFK
gemacht, aber ansonsten entspricht das genau dem
Original, nur etwas maBhaltiger. Die Forderung an die
Genauigkeit kann man sogar aus dem VerkleinerungsmaB-
stab ableiten: MaBstab 1:3 bedeutet: Prézision mal drei.
Man darf ohne zu Ubertreiben sagen, dass so vermutlich
die genaueste Messerschmitt Bf-109 entsteht. Und das
bedeutet immerhin eine Spannweite von zirka 3.300
Millimeter sowie Lange von etwa 3.000 Millimeter.

Peter Pfeifer erkldrt den

Aufbau des Tragfliigels  Da die Rumpfsegmente genau dieselbe Einteilung wie bei

groBen Flugzeugen haben, gilt das auch fir die Spanten

und Stringer. Die sehen daher auch genau so aus, wie bei

einer GroBen. Das Ganze hat dann noch einen Effekt an

Ein Reihenmotor King RV100 mit
Untersetzungsgetriebe 1:1,25

Y
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W Das rechte Bein des Hauptfahrwerks,
edle Gussteile prdgen das Bild

der Oberflache: Die etwas unruhigen BlechstoBe der
Segmente entstehen auch beim Modell und die Nieten-
reihen sind genau an den richtigen Stellen. (berhaupt
dirfen die Nieten ganz besonders erwahnt werden. Sie
sind perfekt nachempfunden und damit in der richtigen
Anzahl vorhanden. Besser geht’s nicht mehr. Und weil es
an dieser Stelle passt: Sichtbare SchweiBnahte tragen
auch die leichten Unregelmabigkeiten wie beim Original.
Alle Handlocher, Klappen, Wartungséffnungen und
Verschlisse sind so an der richtigen Stelle und kénnen
selbstverstdndlich auch betatigt werden. Wenn sich
jemand die Frage stellen sollte, wie man an ein bestimm-
tes Teil im Inneren kommt oder wie ein Verschluss wohl
zu offnen ist, so konnte er einen Flugzeugwart aus dem
zweiten Weltkrieg fragen oder dessen Handbuch zu
Rate ziehen.

Sie ahnen es wahrscheinlich schon. Kunststoffteile gibt es
hier keine. Im Wachsausschmelzverfahren sind aber viele
Gussteile zur Bf-109 entstanden. Aus Wachs werden dabei
die Formen der Gussteile auf einer Computerfrase herge-
Das Heckfahrwerk:  stellt. Diese Wachsteile werden dann mit einer hitzefesten
Optisch alles wie = Ummantelung mit verschiedenen Kanilen versehen. Das
beim Original, nur  Wachs wird heraus geschmolzen und das fliissige Metall
mit Servolenkung  hineingegossen. Allein fiir ein Bein des Hauptfahrwerks
werden sieben verschiedene Gussteile benétigt und fir das
Spornfahrwerk immerhin fiinf. Unverzichtbar war nattirlich
auch der Guss fiir die markanten Rader der 109. Sogar die
Gussbezeichnung eines Originalrads wurde nachgebildet.

Alles korrekt

Charakteristisches ~ Moment mal, beim Fahrwerk stimmt doch etwas nicht. Die
Detail der natiirlich  Messerschmitt Bf-109 G4 hatte zweifelsfrei einen Hydraulik-
selbstgebauten und  antrieb fiir das Fahrwerk, doch das Modell zieht die Beine

vorbildgetreuen  eindeutig elektrisch getrieben ein. Stimmt. Das ist einfach
Fahrwerksmechanik  dem Modellbetrieb geschuldet. Ein elektrisch angetriebenes
Fahrwerk ist hier sicherer zu betreiben und immerhin auch
Original Messerschmitt, denn auf meinen Einwand hin
ziickte Peter Pfeifer eine Zeichnung aus dem Jahr 1935, bei
der eine Bf-109 VI genau so ein Fahrwerk besal.

Dem MabBstab geschuldet, hat die Bf-109 Pfeifer auch kei-
nen um zwei Drittel verkleinerten Nachbau eines Daimler
Benz DB 605 A-Motors (Original 35,7 Liter Hubraum),
sondern einen King RV 100 Twin mit 100 Kubikzentimeter
Hubraum. Dessen etwa 10 PS werden (iber eine selbst
gebaute Untersetzung 1:1,25 genau auf die verwendete
Dreiblattluftschraube angepasst. Auch wenn das Unter-
setzungsverhiltnis gering erscheint, es ist notwendig, um
Motor und Luftschraube genau im optimalen Drehzahl-
bereich zu halten. Ein geplanter Verstellpropeller, der so
etwas auch erledigen konnte, steckt gerade in der Ent-
wicklung fest: , Das ist richtig aufwendig und es gibt
noch ein paar andere Dinge, die vorher zu erledigen sind.
Wenn sich jemand damit auskennt und daran Interesse
hat, darf er sich gerne an mich wenden®, meint Peter Pfeifer.
Uberhaupt, wenn sich jemand fiir so eine Maschine inter-
essiert, die kann man kaufen. Als Museumsstiick, kleines
Original oder abgenommener, flugfahiger Nachbau.

Das Gussteil fiir das Hauptrad
ist auf Qualitdt gepriift

MODELLE | Portrit einer Messerschmitt Bf-109 | www.modell-aviator.de

Der selbst gefertigte Rippensatz mit dem Profil Bf-109

Modernes RC-Equipment

Im flugfahigen Zustand wiegt die Messerschmitt 32,5
Kilogramm (kg) und muss daher zugelassen sein. Eine der
Priifungen ist dabei der Belastungstest. Wenn eine Kunst-
flugzulassung gefordert ist, wie das bei der Messerschmitt
natirlich der Fall ist, dann steht neben einigen anderen
Tests auch ein Belastungstest vom positiv achtfachen und
negativ vierfachen des Eigengewichts an. Ein Flugbuch, in
dem jeder Flug eingetragen wird, muss gefiihrt werden
und nicht zuletzt ein Pilotentest, um die Maschine auch
selbst fliegen zu diirfen, ist zu bestehen. Peter Pfeifer und
seine Maschine haben diese Bedingungen naturlich alle
erftillt und diirfen hierzulande fliegen.

Dafiir wird eine moderne Fernsteuerung wie die robbe/
Futaba FX-40 eingesetzt. Fiir Peter Pfeifer haben die aktuel-
len Anlagen zwar zu viele unnétige Funktionen, die die
Fehleranfilligkeit erhohen, aber da man diese Extras in der
Regel sowieso kaum benutzt, ist das auch nicht schlimm.
Spannend ist jedenfalls die Telemetrie bei diesen Systemen,
wobei die Temperaturiiberwachung des Motors besonders
interessant sein wird.

Die Servos in den Tragflachen sind einheitlich gewahlt. Je ein
Hitec HS-5945 MG mit einer Stellkraft von 13 kg bedienen
pro Tragflachenhilfte Querruder und Wolbklappe, ein gleiches
Servo nimmt das Héhenruder mit, nur das Seitenruder wird
mit einem stdrkeren Hitec HS-7945 TH, welches immerhin
23 kg stemmt, bewegt. Aus Redundanzgriinden liefern zwei
Empfingerakkus mit je 2.400 Milliamperestunden (mAh)
Kapazitdt den Strom fir die gesamte Empfangsanlage. Die
Energie fir die Zindung kommt auch aus einem separaten
Akku, der mit 1.700 mAh etwas kleiner ausfallt.

Die Sitzprobe in einer Bf-109 der Messerschmitt
Stiftung léste in Peter Pfeifer vor vielen Jahren
den Wunsch nach dem Nachbau aus
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B

Klappe und
Verschluss sind
wie beim Original
umgesetzt

Mit Hilfe dieses
Farbmuster der
Farbe RLM 65
(himmelblau)
einer Original
Me-262 gelang die
Farbbestimmung
fiir die Bf-109

Noch zu haben

Ein heikles Thema ist immer auch die Farbgebung eines Warbirds. Viele verschiedene RLM-Farbténe
gibt es im RAL- oder einem anderen aktuellen Farbsystem nicht. Zu bestimmten Tarnschemata gehor-
te es, dass die Unterseite den blauen Farbton RLM 65 tragt. Allerdings war nicht ganz klar, wie dieser
nun in Wirklichkeit aussah. RLM 65 gehort zu den Farben, die es im Farbsystem RAL nicht gibt. Einer
der vielen Kontakte von Herrn Pfeifer half aber weiter. Er erhielt eines Tages die Information, dass er
ein gut erhaltenes Farbmuster in Form eines Teils einer Fahrwerksabdeckung einer bei Neuburg an der
Donau gefundenen Me-262 haben kénne. Nachdem dieses professionell analysiert wurde, kénnen
Peter Pfeifers Flugmodelle nun auch auf der Unterseite exakt die richtige Farbe tragen.

Wenn Sie zufillig gerade das Kleingeld fiir eine Original Messerschmitt Bf-109 nicht haben oder in
Ilhrem Museum der Platz aus geht, dann ist eine Bf-109 von Herrn Pfeifer die richtige Wahl. Ein
praziseres Modell kann es nicht geben. Wer keinen fertigen Nachbau kaufen méchte, dem wird auch
gerne ein Bausatz geliefert. Ob man das dann als ein kleines Original oder ein groBbes Modell
betrachtet, bleibt jedem selbst iberlassen. Aktuell entstehen jedenfalls wieder drei Bf-109.

inder D gitaI-Ausgabel

Peter Pfeifer
setzte den
detailgetreuen
Nachbau der
Bf-109 um
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Fur Flieger-Asse

Bf-109, der Mercedes unter den Jagern

Text und Fotos:
Gunther Winkle

Die Messerschmitt Bf-109 - von Laien oder Gegnern oft auch als Me-109

bezeichnet - war der Standardjiger der deutschen Luftwaffe und mit iiber

33.000 gebauten Exemplaren das meistgebaute Jagdflugzeug weltweit.

Soweit zu den Fakten. Nicht weniger interessant diirfte aber auch der

Aspekt sein, dass kein anderes Jagdflugzeug so viele erfolgreiche
lieger-Asse hervorgebracht hat, wie die Bf-109.




Die Konstruktion der Bf-109 erfolgte ab 1934 bei

den Bayerischen Flugzeugwerken — daher auch die
Bezeichnung ,,Bf* — wo Willy Messerschmitt damals
als Chefkonstrukteur beschaftigt war. Bereits ein Jahr
spater, im September 1935, startete dann der erste Pro-
totyp Bf-109V I zu seinem Erstflug. Ironischer Weise
war diese allererste Bf-109, genau wie ihre spateren Kon-
trahenten, mit einem englischen Rolls Royce-Triebwerk

ausgestattet. Grund dafiir war der Versailler-Vertrag, der
Entwicklung und Bau von leichten Flugzeugtriebwerken
nach dem verlorenen Ersten Weltkrieg in Deutschland
verboten hatte.

So kam es, dass erst der zweite Prototyp V2 mit einem
610 PS starken Junkers Jumo 210A aus deutscher Produktion
ausgestattet werden konnte. Der dritte Prototyp V3 war

‘m
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A
er Digital-Ausgabe
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Die Zeichnungen zur Bf-109
kénnen Sie kostenlos fiir
private Zwecke aus dem
Downloadbereich unter
www.modell-aviator.de

herunterladen

Y

112 www.modell-aviator.de


http://www.modell-aviator.de

[Elialel

[=]

Schnelle Produktinfo in
optimierter Ansicht fiir
mobile Gerite.

aero= ' Hubraum 33 (m?
naut . Leistung 2,9PS

Informationen zu diesen und Drehzahl 1700-9500

weiteren Produkten erhalten Sie im BOhI’UI’Ig 0 27 mm

Internetunter www.aero-naut.de s "
! empf. Prop  16x8"-18x6

Lieferungen erfolgen nur Gber den H

oo uiopn b Gowicht 1400 g

Hub 19,2 mm

aero-naut Modellhay | Kurbelwelle  8x1,25 mm

Stuttgarter Strasse 18-22 ’
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dann zusatzlich mit zwei Maschinengewehren vom Typ
MG-17 in der Motorabdeckung ausgestattet und damit die
erste bewaffnete Version.

Konkurrenz durch Heinkel

Nach Abschluss der erfolgreichen Prototyp-Entwicklung
sahen sich die Bayerischen Flugzeugwerke jedoch einem
starken Konkurrenten gegentiber. Die Heinkel Flugzeug-
werke standen ebenfalls noch in der engeren Wahl des
Reichsluftfahrtministeriums (RLM) fiir den Bau eines
kiinftigen Standardjagers. Heinkel war bei der vorausge-
gangenen Ausschreibung des RLM mit der ebenfalls ganz
neu entwickelten He- 112 gegen die Bf-109 angetreten.

Bei beiden handelte es sich um einen aerodynamisch sehr
sauber konstruierten Tiefdecker in Metallbauweise. Da beide
Entwiirfe nahezu gleichwertig erschienen, erhielten beide
Hersteller vom RLM zunéchst den Auftrag zum Bau von je
zehn Vorserienflugzeugen.

In dieser kritischen Auswahlphase fiithrte Heinkel noch
zahlreiche Anderungen an der He-112 durch, wihrend
die Bayerischen Flugzeugwerke die zehn bestellten Bf-109

Die Bf-109 wurde iiber
33.000 Mal gebaut

WUSSTEN SIE SCHON, ...

... dass die letzte noch fliegende
Bf-109 im Jahr 1942 erst

von britischen Truppen in
Nordafrika erbeutet wurde und
dann spater bei den Flying
Legends in Duxford flog.
1997 wurde sie bei einem
Landeunfall stark beschadigt
und nach einer umfangreichen
Instandsetzung im Museum
abgestellt. Sie ware heute
prinzipiell flugbreit, ist aber
als letzte ihrer Art zu kostbar,
um die sicheren Hallen noch
einmal zu verlassen.

Blick in den Hauptfahrwerkschacht

bereits nach kurzer Zeit liefern konnten. Dieser Umstand
trug vermutlich stark zu der spateren Entscheidung des RLM
zugunsten der Bf-109 bei. Zudem stellte sich heraus, dass
die Bf-109 einfacher und damit auch preiswerter produ-
ziert werden konnte, als das etwas komplexer konstruierte
Heinkel-Flugzeug, sodass die Bf-109 schlieBlich als kiinftiger
Standardjager der Luftwaffe ausgewahlt wurde.

Vorsprung durch Technik

Im Gegensatz zur He-112, bei der die Hauptfahrwerksbeine
an den Fliigeln montiert waren, wurde das Fahrwerk der
Bf-109 am Rumpf befestigt, wodurch es im spéteren Flug-
betrieb immer mal wieder zu Landeunfallen kommen sollte.
Allerdings war diese schmale Fahrwerksanordnung auf
eine Forderung des RLM zurlickzuftihren, wo man sich von
diesem Konzept eine einfachere Wartung des Jagers unter
Feldbedingungen erhoffte, wenn beispielsweise beschadigte
Flligel getauscht werden mussten. Zudem war es hierdurch
moglich, den Jager mit demontierten Fliigeln auf die Bahn
zu verladen.

directLINK

SAITO

Die SAITO FG Motoren sind speziell fir Modellflugzeuge
entwickelte Benzin-Viertakt-Motoren, die hohe Leistung und
Standfestigkeit bei geringem Gewicht vereinen. Der Motor

elektronischen Zindanlage.

basiert auf dem Glihzinder-Motor mit einigen Detail-
dnderungen, mit einem benzintauglichen Vergaser, sowie einer

Dies ermaglicht hohe Kraftstoffausheute bei geringeren
Treibstoffkosten, dazu geringere Modellverschmutzung. Ein
Anwerfen von Hand in normaler Drehrichtung maglich - es ist

kein Anwerfwerkzeug erforderlich.

Die FG-Serie umfasst Motoren von 11 - 84 cm? als
1-Zylinder, 2-Zylinder Boxermotor oder 3-Zylinder

Sternmotor.

Als SAITO Premium-Partner erhalten Sie bei
aero-naut den einzigartigen Service von der

Beratung bis hin zum Ersatzteil.
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Anzeige

Jetzt neu im
Fachhandel



Name:
Triebwerk:
Leistung:

Hochstgeschwindigkeit:
Max. Flughohe:

Max. Steigrate:
Spannweite:
Rumpfldnge:

Hohe:

Leergewicht:
Abfluggewicht:
Reichweite:

Besatzung:

Die Kabinenhaube
wird zum Offnen
nach rechts gekippt

Bei den meisten
Bf-109-Versionen
ist das Spornrad
nicht einziehbar

WISSEN | Vorbild-Dokumentation | Messerschmitt Bf-109

Technische Daten

Messerschmitt Bf-109G
12-Zylinder-V-Motor Daimler-Benz DB 605

1.435 PS (mit Methanol-Wasser-Einspritzung
kurzfristig bis 1.800 PS Notleistung)

685 km/h
12.500 m
14 nv/s
9,97 m
8,95 m
2,60 m
1.970 kg
3.280 kg
560 km

Vorsicht beiﬁ

KGhier i5t im Houbende,

i

Blick unter die geéffnete Motorverkleidung. Hinter dem

1 Zwélfzylinder-Motor von Daimler-Benz mit 35,7 Liter
Hubraum sitzt ein mechanisch angetriebener Lader

Neben einfacher Wartung und rationeller Fertigung lag

das Hauptaugenmerk von Chefkonstrukteur Willy Messer-
schmitt bei der Bf-109 aber auch auf Leichtbau und opti-
maler Aerodynamik. Aus diesem Grund war zundchst keine
Fligelbewaffnung vorgesehen. Der Einbau der Bewaffnung
in die Rumpfspitze erforderte zwar synchronisierte Maschi-
nengewehre, die durch den Propellerkreis feuerten, erlaubte
aber daftir ein sehr diinnes Fliigelprofil , was wiederum
einen geringen Luftwiderstand zur Folge hatte. Zudem
erhohte der leichte Fliigel ohne zusitzliche Massen die
Rollrate des Jagers.

Eine weitere Besonderheit der Bf-109 waren ihre automa-
tischen Vorfliigel, mit deren Hilfe die Fluggeschwindigkeit
splrbar herabgesetzt werden konnte. Wahrend die Vor-
fligel bei den meisten Flugzeugen, wie beispielsweise
beim Fieseler Storch, manuell vom Piloten betatigt werden
miissen, waren sie bei der Bf-109 federbelastet. Dies hatte
den Vorteil, dass die Vorfliigel im Langsamflug infolge des
nachlassenden Staudrucks an der Fliigelvorderkante durch
die Federkraft selbsttétig ausgefahren wurden. Neben den
automatischen Vorfliigeln war die Bf-109 zusatzlich noch
mit manuell betatigten Spaltlandeklappen ausgestattet.

Feuertaufe in Spanien

Im November 1936 flog dann erstmals der vierte Prototyp
Bf-109V4, der zusdtzlich mit einem dritten Maschinenge-
wehr ausgeriistet war, das durch die Propellerverkleidung
feuerte. Dies wurde durch den hidngend eingebauten
V-Motor moglich, der zwischen seinen Zylinderreihen
genligend Platz fir ein Maschinengewehr und bei spateren
Serienversionen sogar fiir eine 20-Millimeter-Kanone bot.

Ihre Feuertaufe erhielt die Bf-109 dann kurze Zeit spéter

in Spanien, wo im Juli 1936 ein Biirgerkrieg zwischen den
Anhingern der demokratisch gewahlten Volksfrontregierung
und den rechtsorientierten Putschisten unter General Franco
ausgebrochen war. Franco wurde von Hitler unterstitzt, der
die deutsche Legion Condor nach Spanien entsandte, zu
der auch mehrere mit Heinkel He-5 I ausgeriistete Jagdge-
schwader gehorten.

Anfang 1937 wurden dann die drei Bf-109-Prototypen V4,
V5 und V6 zur Einsatzerprobung nach Spanien tiberftihrt,
wo sie auf gegnerische Jager vom Typ Polikarpov I-15 und

I-16 trafen, die dort dem bisherigen deutschen Standardja-
ger He-51 Paroli boten. Bereits nach kurzer Zeit stellte sich
jedoch heraus, dass die Bayerischen Flugzeugwerke mit der
neuen Bf-109 einen iberlegenen Jdger geschaffen hatten,
der es mit den aus Russland stammenden Jagern problem-
los aufnehmen konnte.

Die hierbei mit den Bf-109-Prototypen und spater auch mit
Serienversionen gesammelten Erkenntnisse kamen nicht
nur der Weiterentwicklung der Bf-109 zugute, sondern
beeinflussten auch die gesamte Taktik des Luftkampfs.
Hierbei konnten vor allem die spateren Luftkampfexperten
Werner Mélders und Adolf Galland grundlegende taktische
Erfahrungen sammeln, die fiir ihre weitere Pilotenlaufbahn
entscheidend waren.

Serienbau

Die erste Serienversion Bf-109B-1 war dann mit einem
680 PS starken Jumo-Motor ausgestattet und erreichte im
April 1937 den spanischen Kriegsschauplatz. Nachdem
rund 30 Exemplare der B-1 fertiggestellt waren, wurde
sie bereits durch die verbesserte B-2 ersetzt. Sie war zwar
mit demselben Jumo 210D-Motor ausgestattet wie die
B-1, hatte aber anstatt des zunachst verwendeten starren
Zweiblattpropellers einen zweiblattrigen Verstellpropeller.

Blick ins modernisierte Cockpit der umgebauten
Bf-109G-6 der Messerschmitt-Stiftung
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Die spanischen ,,Buchon“-Lizenzbauten der Bf-109
sind leicht an ihrem typischen Vorderrumpf mit
den oben liegenden Abgasrohren erkennbar

T

Im Juli 1938 gingen die Bayerischen Flugzeugwerke in die
Messerschmitt AG tber und alle nach der Umbenennung
entwickelten Flugzeugtypen erhielten das Kurzzeichen
,Me" statt wie bisher ,Bf*. Bei bereits vorhandenen
Maschinen, wie der Bf-109 und der inzwischen ebenfalls
entstandenen Bf-110 wurde ,,Bf* beibehalten. Zur selben
Zeit trafen bei den Jagdgeschwadern der Legion Condor
die weiter verbesserten Bf-109 Versionen C, D und E ein,
die den generischen Polikarpov-Jagern haushoch {iberlegen
waren. Insgesamt wurden knapp 140 Bf-109-Jager unter-
schiedlicher Versionen in Spanien eingesetzt.

»Emil“ in England

Anfang 1939 begann die Ablosung aller bisherigen Bf-
109-Versionen durch die neue Baureihe ,E-1°, die spiter als
,Emil” bekannt werden sollte. Die Bf-109E war erstmals mit
dem damals ganz neuen Daimler-Benz DB 601 VI2-Flug-
motor ausgestattet, der zuvor an den Bf-109-Prototypen
V14 und V15 eingehend erprobt worden war. Zu den
Besonderheiten des DB 601 zdhlten vor allem seine Bosch-
Benzindirekteinspritzung, vier Ventile pro Zylinderkopf und
ein stufenlos barometrisch geregelter Radialkompressor, der
in jeder Flughohe fir einen optimalen Ladedruck sorgte.
Das neue und leistungsstarkere Triebwerk machte auch eine

Reihe von Anderungen an der Zelle der Bf-109E erforderlich.

Hierzu gehorte beispielsweise eine komplett (iberarbeitete
Motorverkleidung mit einem wesentlich kleineren Kiihlerge-
hause, das jetzt nur noch den Olkiihler beinhaltete. Dafiir
wurden unter dem Fliigel erstmals zwei zusatzliche Fliissig-
keitskiihler montiert, die auch bei allen weiteren Versionen
beibehalten wurden.

Abgesehen vom Triebwerk unterschied sich die ,Emil”
Ende 1939 auch durch zwei zusitzliche Bordkanonen in
den Tragflichen von ihren Vorgdngerinnen. Zuvor war
die Bf-109E voriibergehend mit einer einzelnen 20-Milli-
meter-Kanone ausgestattet, die durch die Propellerwelle
feuerte. Da die Kanone dabei dicht unter dem Motor lag,
versagte sie haufig wegen (berhitzung und wurde daher
wieder entfernt.

Mit Beginn des Zweiten Weltkriegs im September 1939
waren die Jagdeinheiten der Luftwaffe dann gréBtenteils
mit der Bf-109E ausgeriistet, die ihren Gegnern in Polen,
Norwegen und Frankreich iberlegen war. Erst 1940

traf die ,Emil” dann bei der sogenannten , Luftschlacht
um England” auf ebenbdrtige Gegner. Bei den nachfol-
genden Luftkdimpfen Giber der Kanalkiste stellte sich
schnell heraus, dass die Bf-109E zwar schneller als die

Die Hauptfahrwerks-
beine werden nach
auBlen in die
Tragfldchen eingeklappt

Das schmale
Hauptfahrwerk der
Bf-109 sorgte fiir
so manchen Start-
oder Landeunfall

englischen Spitfire- und Hurricane-Jager war, dafiir aber
aufgrund ihrer kleineren Tragflache auch weniger wendig.

Der wesentliche Nachteil der ,,Emil“ bei diesen ersten
Ferneinsdtzen war jedoch ihre geringe Reichweite, der ihr
nur rund 10 bis |5 Minuten Luftkampf Giber dem Zielgebiet
erlaubte. Dieser Nachteil konnte erst im Herbst 1940 mit
der Einfihrung von externen Zusatztanks bei der Bf-109E-7
behoben werden. Inzwischen hatten sich die deutschen
Jagdpiloten noch einen weiteren wichtigen Vorteil der
Bf-109 zunutze gemacht, namlich ihre Benzineinspritzung.
Diese erlaubte es den deutschen Piloten ihre Maschinen
direkt in den Sturzflug zu driicken, wenn ihnen ein Gegner
im Nacken saB, wahrend die angreifenden Spitfires hierzu
erst mal ein halbe Rolle fliegen mussten, da in ihren Verga-
sern bei negativen G-Mandvern der Kraftstofffluss stockte.

Der Stern von Afrika

Bereits wahrend des Feldzugs gegen England waren von
Messerschmitt immer neue Varianten der Bf-109E entwik-
kelt worden. Dazu gehorten beispielsweise der Jagdbomber
E-4/B, der sogar gegen Schiffe eingesetzt wurde, sowie

die Aufklarer-Versionen E-5 und E-6. Mit der Entsendung
deutscher Truppen nach Nordafrika zur Unterstiitzung

der dort kimpfenden italienischen Verbiindeten, entstand
dann noch eine weitere Version der ,.Emil”, die als E-7/Trop
bezeichnet wurde. Diese Tropen-Version unterschied sich
von anderen Bf-109 hauptsachlich durch ihre auffélligen
Sandfilter an der linken Motorseite.
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An dieser Bf-109G-2/Trop ist der typische
Sandfilter iiber den Abgasrohren erkennbar

Mit der Bf-109 Trop war im April 1941 auch der junge Ober-
fahnrich Hans-Joachim Marseille nach Afrika gekommen,
der seine ersten beiden Luftsiege beim Englandfeldzug
errungen hatte. In Afrika gelang ihm gleich auf seinem
ersten Feindflug ein weiterer Abschuss und vier Wochen
spater waren zwolf weitere Luftsiege hinzugekommen. Der
21-jahrige Jagdflieger Marseille entwickelte sich in seiner
sandfarben gestrichenen Bf-109 mit der Nummer 14 zu
einem regelrechten Scharfschiitzen, der ein ausgezeichnetes
Geftihl fir den richtigen Vorhaltwinkel entwickelte und trotz
seiner vielen Luftsiege durch einen ungewohnlich niedrigen
Munitionsverbrauch auffiel.

Auf dem europiischen Kriegsschauplatz hatte inzwischen
ein regelrechtes Wettriisten zwischen der englischen Firma
Supermarine mit ihrer Spitfire und den Messerschmitt-Wer-
ken begonnen. Dies fiihrte auf deutscher Seite zur Ablésung
der bewahrten Bf-109E durch die neu entwickelte F-Version
mit einem stérkeren Motor und einem aerodynamisch
berarbeiteten Vorderrumpf. Auch die Spannweite der ,F*
war gegeniber der ,.E* leicht vergréBert worden und ihre
Randbodgen waren nun abgerundet, was ebenfalls zu einer
verbesserten Aerodynamik beitragen sollte.

Im Gegensatz zur Emil war die Bf-109F jetzt standardmaBig
mit einer Motorkanone ausgerUstet, die durch den Spinner
feuerte. Gleichzeitig entfielen die beiden Maschinengewehre
in den Fliigelansatzen, was wiederum der Aerodynamik
zugutekam. Als 1942 die neue Bf-109 F-4/Trop in Afrika
eintraf, wurde Hans-Joachim Marseille, der inzwischen als
,Stern von Afrika“ bezeichnet wurde, mit tiber 100 Luftsiegen
zu einem der erfolgreichsten Jagdflieger seiner Zeit.

»G“egen den Rest der Welt

Nachdem rund 2.000 Exemplare der Bf-109F produziert
worden waren, ging im Sommer 1942 das Nachfolgemodell
Bf-109G ,,Gustav” in Produktion. Sie war mit einem noch
starkeren Motor ausgestattet, namlich einem Daimler-Benz

Anzeige

Die 109G-2/Trop im
RAF-Museum in London
war die letzte noch
fliegende Bf-109 aus
deutscher Produktion

22 Jahren zum jiingsten Hauptmann der Luftwaffe beférdert
worden war, sollte es die letzte Bf-109 sein. Am 30. Sep-
tember fing seine Bf-109 G-2 aufgrund eines technischen
Defekts Feuer und beim Versuch abzuspringen, wurde
Marseille todlich verletzt.

Insgesamt wurden iber 20.000 Exemplare der Bf-109
,Gustav™” gebaut und bis Kriegsende auf allen Kriegsschau-
platzen eingesetzt. Auch Erich Hartmann, der mit 352
Abschissen als erfolgreichster Jagdflieger aller Zeiten gilt,
hat tiberwiegend die Bf-109G geflogen.

Anfang 1943 wurde aus der Bf-109G ein Hohenjager mit
einer Spannweite von knapp 12 Meter gebaut, der als Bf-
109H bezeichnet wurde. Eine Vorserienmaschine der Bf-
109H erreichte wahrend ihrer Erprobung in Stuttgart mehr-
fach Flughohen von @iber 12.000 Metern. Hierzu war sie
mit einer Druckkabine ausgestattet worden, die auch bei der
Serienversion ,,Gustav” zum Einsatz kam. Letztlich wurde
die Bf-109H jedoch zugunsten des Focke-Wulf Hohenjagers
Ta- 152 aufgegeben.

Die letzte in Serie gebaute Bf-109 Version wurde als ,,K*
bezeichnet und unterschied sich duBerlich nur wenig von
der Bf-109G-14. Einzige markante Unterschiede waren

das vollstandig einziehbare Spornrad und die zusitzlichen
Fahrwerksklappen, die das Hauptfahrwerk im eingezogenen
Zustand komplett abdeckten. Immerhin war die Bf-109K-4
dann mit ihrer Hochstgeschwindigkeit von 715 Stundenkilo-
meter die schnellste in Serie gebaute Bf-109 und tibertraf in
der Steigleistung die Spitfire Mk. XIV oder P-51D Mustang.

Den vorstehenden

Nach Kriegsende wurde die Bf-109 in Spanien noch

DB 605D mit Wasser-Methanol-Einspritzung und einer weiter in Serie produziert und dort als HA-1109 be- Verkleidungen an der
Leistung von 1.800 PS, der ihr eine Hochstgeschwindigkeit ziehungsweise HA- 1 112 bezeichnet. Teilweise standen Motorabdeckung
von 685 Stundenkilometern verlieh. diese Nachbauten der Bf-109 noch bis in die spaten verdankt die Bf-109G
1960er-Jahre in Dienst und waren, wie auch der aller- ihren wenig
Die ersten Bf-109G wurden in Afrika und Russland einge- erste in Deutschland gebaute Bf-109-Prototyp, schmeichelhaften
setzt und fir Hans Joachim Marseille, der inzwischen mit wieder mit Rolls Royce-Motoren ausgestattet. Spitznamen ,,Beule”
L]
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Text: Raimund Zimmermann

Fotos: Marina und

Raimund Zimmermann
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Drei wahlbare Flugmodi,
prazise Steuerbarkeit

Haupt- und Heckantrieb in
Brushless-Ausfiihrung

Panik-Schalter zum
Neutralisieren der
Horizontalfunktion

Relativ lange Flugzeit

Kein Flugzeit-Timer
(bei RTF-Sender)
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Heli-Action mit dem Blade 200 SR X

Nur ein kurzer Augenblick bleibt Singles beim Speeddating - es ist der erste Eindruck, der zihlt. Dieses kleine
Zeitfenster reicht dem Single-Rotor-Heli Blade 200 SR X, um nachhaltig positiv in Erinnerung zu bleiben.
Horizon Hobby stellt einen handlichen Elektroheli mit SAFE-Technologie auf die Kufen, der Anfiangern den
Einstieg erleichtert und erfahrene Piloten auf den Weg hin zum Flug-Experten unterstiitzt. Was den Blade
200 SR X auszeichnet, zeigen wir hier.

Zuriick zu den Urspriingen! Das kdnnte man meinen, wenn
man sich die Konstruktion des kleinen Blade 200 SR X
anschaut. Wir haben es namlich mit einem drehzahlge-
steuerten Hauptrotorsystem zu tun — es gibt keine kollekti-
ve Blattverstellung (Pitch). Die beiden Hauptrotorblatter
haben also einen fest vorgegebenen, positiven Einstell-
winkel. Das Heben und Senken des Helis erfolgt alleine
durch Drehzahlanderung des Antriebsmotors. Um es
gleich vorweg zu nehmen: Wer das technisch als minder-
wertig einstuft, der irrt. Ein drehzahlgesteuertes Heli-
System ist fiir Einsteiger nach wie vor bestens geeignet,
weil zum einen der technische Aufwand geringer ist und
sich der Heli viel unkomplizierter und weniger giftig fliegen
lasst. Das Heben und Senken des Kopters bestimmt alleine
der Gasknuippel. Dementsprechend gibt es auch keine
moglichen Fehlerquellen durch falsch eingestellte (Pitch-)
Werte, die manches Fluggerét zu einer fiir einen Anfanger
oft unbeherrschbaren nervésen Zicke machen kénnen.

Einfache Drehzahlsteuerung auf der einen, moderne
Rotorkopf-Auslegung auf der anderen Seite. Will heiBen,
dass Horizon Hobby bei seinem neuesten Einsteiger-

- Spross nattirlich auf die Verwendung einer Stabilisierungs-

stange verzichtet und das Ganze als Zweiblatt-Flybarless-

Version konzipiert hat. Den Job der entsprechenden

Stabilisierung tibernimmt der neue Spektrum-Empfinger
R636H. In ihm sind die entsprechenden Lagesensoren

fur die Funktionen Nick, Roll und Heck implementiert,
quasi die Herzstlicke der von Horizon Hobby bezeichne-
ten SAFE-Technologie.

Uberschaubar

Der weitere Aufbau des Blade 200 SR X ist sehr (iberschau-
bar. Die beiden Servos fiir Nick und Roll sind in den Chassis-
Seitenteilen montiert und lenken die kleine Taumelscheibe
auf direktem Wege an. Vom Innenring aus fiihren zwei
Doppelkugelgelenke zur Rotorkopfwippe, die relativ weich
im Zentralstiick gelagert ist. Die Metall-Rotorwelle hat einen
Durchmesser von 4 Millimeter (mm) und ist zweifach kugel-
gelagert. Deren axiale Sicherung tibernehmen eine im Zahn-
rad befindliche Querschraube und ein am Dom befindlicher
Stellring. Die Mitnahme des Innenrings erfolgt tiber die
Doppelkugelgelenke, die in den Gabelfiihrungen gleiten.

Allerbeste Nachrichten fiir Einsteiger: An diesem Haupt-
rotorkopf gibt es nichts einzustellen. Letztendlich lassen
sich nur die beiden von den Servos zur Taumelscheibe

fihrenden Gestange verstellen, um die Neutralposition

einjustieren zu kénnen. Werkseitig sind sie perfekt abge-
langt. Apropos werkseitig: Der Blade 200 SR X wird
betriebsfertig ausgeliefert. Zu kaufen gibt es eine BNF-
oder eine RTF-Version, wobei letztgenanntem Set der
Blade-Sender LP6DSM beiliegt. Dartiber hinaus liegt alles
bei, was man zur Inbetriebnahme benétigt: Ein 3s-LiPo
als Antriesbsakku plus passendem Ladegerat nebst Netz-

teil und Anschlussmoglichkeit fiir eine 12-Volt-Batterie
- Mit Zubehér und Ersatzteilen sowie einem mehrsprachigen


http://www.horizonhobby.de

Blade 200 SR X Horizon Hobby

> Klasse:  E-Heli fiir Einsteiger bis Fortgeschrittene
» Kontakt: Horizon Hobby Deutschland
Christian-Junge-StraBe 1
25337 Elmshorn
Telefon: 041 21/265 51 00
Telefax: 041 21/265 51 11
E-Mail: info@horizonhobby.de
Internet: www.horizonhobby.de
> Bezug: Fachhandel
> Preis: Preis RTF 249,99 Euro
Preis BNF 199,99 Euro

= Technische Daten:
Rotorblattlange: 186 mm
Dreiblatt-Heckdurchmesser: 84 mm
Hohe: 143 mm
Taumelscheibenservos: 2 x E-flite EFLRS60

_— — ‘ e Hauptmotor: AuBenliufer EFLH1516
Die beiden Servos fiir Nick und Roll | Heckmotor: AuBenliufer BLH2022

sitzen direkt unter der Taumelscheibe, Akku: 3s-LiPo, 800 mAh
der LiPo ist schwerpunkigiinstig au Controller: Dual Brushless BLH2024

der chassis.Schrﬁgen fixier Empfénger: Spektrum AR636H mit SAFE
_ ’ Sender: Spektrum LP6DSM

VIDEO

Ein Video zum Blade 200 SR X
hat die Redaktion von
RC-Heli-Action, dem
Schwester-Magazin von
Modell AVIATOR, erstellt
und auf dem eigenen
YouTube-Kanal zur Verfligung
gestellt: http://youtu.be/
gq3wtYalsqVM
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Der Taumelscheiben-
AuBenring wird mit
seinem Stift in einer

Fiihrung arretiert. das
verrippte Hauptzahnrad
ist fest mit der Rotor-
welle verschraubt

SAFE BEI HELIS

SAFE steht fir Sensor Assisted
Flight Envelope und bedeutet
mehr oder weniger die Kombi-
nation von Multiachs-Sen-
soren und einer entsprechen-
den Regel-Software, um
durch Servobewegungen
und Motorensteuerung eine
bestmadgliche Stabilisierung
des Helis zu erreichen.

in der D gital-AusgabeI

Al

Die Rotorkopf-Wippe ist relativ weich geddmpft.
Zur zyklischen Blattverstellung (Nick + Roll)
dienen die Doppelkugelgelenke, mit denen die

Steuerverbindung hergestellt wird

Doppelt

Um geniigend Leistung bereit zu stellen und die
Antriebsauslegung effizient zu gestalten, ging man bei
Horizon Hobby keine Kompromisse ein und spendierte
dem Fluggerat zwei biirstenlose AuBenlaufer. Fiir den
Hauptantrieb zeichnet der EFLH1516 mit einer spezifi-
schen Drehzahl von 3.900 Umdrehungen pro Volt in der
Minute (kv) verantwortlich, der eine stattlichen AuBen-
durchmesser von 25,8 Millimeter (mm) hat. Stabil gelost
ist seine Befestigung auf einem gefrasten Alu-Motortrager,
der im Chassis verschraubt ist. Die Kraftiibertragung erfolgt
via einstufigem Getriebe mittels Messing-Ritzel und Kunst-
stoff-Hauptzahnrad, das wir vor dem ersten Einsatz in
gewohnter Manier mit Gear Lube von DryFluid
behandelt haben.

Der Heckrotor hat seinen eigenen Motor, konkret der
AuBenldufer BLH2022 mit einer spezifischen Drehzahl
von 5.100 kv. Auf seiner Welle montiert ist eine Dreiblatt-
Luftschraube mit einem Durchmesser von 84 mm, was
ordentliche Schubleistung erwarten lasst. Gut so, denn
aus Erfahrung weil man, dass ein drehzahlgesteuertes
Hauptrotorsystem mit seinen stark wechselnden Dreh-
zahlen einen steuerfreudigen und schnell agierenden
Hochachsen-Ausgleich benétigt. Um es vorweg zu
nehmen: Die Flugergebnisse attestieren, dass die
Vorgabe bestens erfillt wird.

Quasi doppelt ausgelegt ist auch der unter dem Chassis
befestigte Controller, der sowohl das Drehzahl-Manage-
ment des Haupt- als auch des Heckrotors tibernimmt. dar-
tiber hinaus sorgt er fiir die BEC-Stromversorgung von
Empfanger und Servos. Der 3s-LiPo sitzt ganz vorne auf
der schriagen Chassis-Konsole. Bevor es mit dem Fliegen

Die Dreiblatt-Luftschraube sorgt fiir reichlich
Schub und stellt jederzeit geniigend Leistung bereit

Die Hauptrotorbldtter
bestehen aus Kunststoff
und sind relativ biegeweich . |
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losgeht, muss unbedingt das beiliegende Klettband auf
Akku und Chassis angebracht werden, da die Schlaufe
alleine nicht zur sicheren Fixierung des LiPos ausreicht.

Drei Flugmodi

Beim Steuermanagement kommt SAFE-Technologie zum
Einsatz, die im AR636H - quasi die Empfanger-Flybarless-
Einheit — integriert ist. Dessen wichtigstes Feature ist eine
gezielte Schraglagen-Begrenzung des Helis. Diese greift
fur die Horizontalfunktion Nick und Roll. Sie lasst sich in
drei Stufen vom Sender aus tiber den Flugphasenschalter
links oben einstellen. Beim Einsteiger-Modus (Schalter auf 0)
wird der maximale Neigungswinkel der Funktionen Nick und
Roll auf etwa 15 Grad beschrankt, beim Fortgeschrittenen-
Modus (Schalter auf 1) auf etwa 35 Grad. Im Profi-Modus
(Schalter auf 2) werden die zuvor durch SAFE bedingten
Begrenzungen der Neigungswinkeln aufgehoben, einfacher
Kunstflug ist moglich.

In der Praxis funktioniert das verbltffend gut. Egal, wie
groB auch die zyklischen Steuer-Inputs am Sender gegeben
werden — am Ausgang im Modell steht SAFE mit erhobe-
nem Zeigefinger und setzt die vorgegebenen Limits bei
den resultierenden AusschlaggroBen. Extreme Fluglagen
sind somit im Einsteiger- und Fortgeschrittenen-Modus
ausgeschlossen. Diese beiden Modi bieten aber noch
einen weiteren Vorteil, der beim Schwebeflug-Training
enorm weiterhilft: Lasst man wéihrend des Fliegens den
Taumelscheiben-Steuerkntippel los, steuert der Heli auto-
matisch zurtick in die Neutrallage. Die Gas- und
Heckfunktionen bleiben davon unberiihrt.

Zu keiner Zeit ist ein Nachschwingen oder Ubersteuern
erkennbar, das in einer zu hohen Empfindlichkeitsein-
stellung der Sensoren begriindet ware. Agiles Fliegen ist
im Einsteiger-Modus tabu; die SAFE-Elektronik verhindert
entsprechende Reaktionen. Erst das Schalten auf den

Im neuen Empfanger’AR636H!ist/die
SAEEquhh’twlogie implementiert

Der Dual-Controller steuert den Haupt- und Heckmotor
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Fortgeschrittenen-Modus macht das Gerit agiler, sodass
man es auch sehr flott herumjagen kann. Im Akro-Modus
ist das drehzahlgesteuerte Modell schon beinahe giftig —
vollig kontrdr zu den vorhergehenden Modi. Leichter
Kunstflug und Herumturnen ist moglich, wobei die fehlen-
de kollektive Pitchverstellung nattirliche Grenzen setzt.

SAFE-Panikschalter

Mit dem sogenannten Panikschalter links oben verspricht
Horizon Hobby eine unverzigliche Rettung in eine sichere
Fluglage. Konkret zeigt sich dabei in der Praxis, dass der
Blade 200 SR X beim Aktivieren dieses Tastschalters eine
horizontale Ausrichtung auf Nick und Roll einnimmt. Das
Heck bleibt von seiner Hochachsen-Ausrichtung her auf
seiner letzten Position stehen. Wihrend des gezogenen
Panikschalters wirken die Steuerfunktionen Nick, Roll und
Heck wie eingefroren, dass heiBt eventuelle Steuer-Inputs
(Nick, Roll und Heck) werden auf ein Minimum an spiir-
baren Reaktionen im Blade heruntergefahren. Die Gas-
Funktion (Gaskniippel) bleibt im vollen Umfang erhalten.

Im Umkehrschluss bedeutet das, dass auch im Panik-Mode
der Pilot ein wenig mitdenken muss. Zieht er beispielsweise
den Panikschalter, werden zwar sehr wohl Nick und Roll auf
Neutralposition gebracht, sodass der Kopter automatisch
eine horizontale Fluglage einnimmt. Das allerdings nur
dann, wenn der Heli gentigend Ausgangshéhe hat, kein
Hindernis im Flugweg und die Gasfunktion (Pitchkniippel)
ungefihr in der Mitte steht. Befindet sich das Fluggerat bei-
spielsweise in zlgiger Vorwartsfahrt, wird das Ziehen des
Panikschalters keine automatische ,Vollbremsung™ in der
Luft bewirken. Er wird vorerst noch seine Vorwartsfahrt fort-
setzen, um besagte Horizontal-Neutralisierung einzuneh-
men. So gesehen ist SAFE keine Vollkasko-Versicherung

Zum Lieferumfang
des RTF-Sets gehért
der Sechskanalsender
LP6DSM

PROPORTIONAL G- CRANNEL TRANSMITTER ‘
|

Anzeige

Kanal 5 (kurzer
Dreiwegschalter) dient
zum Aktivieren der

oder Garantie fiir ein absturzfreies Fliegen, sehr wohl aber
eine riesengroBe Hilfe beim ,,Handzahmmachen® des
Modells. SAFE kann nur dann alle Trimpfe voll ausspielen,

wenn der Pilot sich darliber im Klaren ist, wie man die jeweiligen Flugmodi.
verschiedenen Flugmodi aktiviert und was sie bewirken. Schalterstellung 0 ist

der Modus fiir Einsteiger,
1 fiir Fortgeschrittene
und 2 fiir Experten

Deswegen sind Kaufer des RTF-Sets am bestens aufgeho-
ben, bei denen der Sender zum Lieferumfang gehort und
fertig programmiert ist. SAFE ist einfach zu verstehen, sim-
pel in der Bedienung und in der Praxis ein unschatzbarer
Vorteil fiir den Einsteiger.

Risikominimiert

Aufgrund seiner Eigenschaften ist der Blade 200 SR X
bestens flr das Einsteiger-Flugtraining geeignet. Die
Konstruktion tiberzeugt sowohl von der technischen als
auch fliegerischen Seite. Die SAFE-Technologie stellt ver-
schiedene Flugmodi zur Verfiigung, die der Pilot gemaB
seinen fliegerischen Fahigkeiten abrufen kann. Und hier
besteht der Riesenvorteil von SAFE gegeniiber mechani-
schen Abstimmungen: Mit zunehmender Flug-Erfahrung
lassen sich die Stufen vom Einsteiger bis zum Profi mit
demselben Fluggerit erklimmen. Absolute Anfanger kon-
nen unabhingig von den Flugmodi die Grundfunktionen
auch noch mit einer Ruderwegverkiirzung (Dual Rate)
beaufschlagen - das passiert mit dem Schalter oben
rechts am Sender. Damit kann der Blade 200 SR X wirklich
handzahm eingestellt werden, sodass dem unbeschwerten

und risikominimierten Flugtraining nichts im

Wege steht.
Die Panik-Funktion ist einem Tastschalter
zugeordnet. Aktiviert man ihn, werden Nick und
Roll neutralisiert - Horizontalstellung der Fluglage

. Bilanz

h Der Blade 200 SR X in RTF-Ausfiihrung ist der erste drehzahlgesteuerte Single-
Rotor-Heli mit SAFE-System. Das Stabilisierungssystem hilft Einsteigern wesentlich
bei den ersten Fliigen und in brenzligen Situationen. Die einfache Mechanik gepaart
mit Flybarless und intelligenter Steuerungselektronik machen den Blade 200 SR X
zu einem sehr modernen RC-Heli.
e

-~ ”»
Gut 10 Minuten Flugzeit sind
mit dem Blade 200 SR X
moglich. Herausragend ist
die Mischung aus Single-
Rotor-Technik mit
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~ ‘ Scale-Helis '
kronen die Show - f

- Produktprasentatu‘)‘nen von absoluten
» Modellneuheiten gehoren Zum Airmeet
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6 & 17 August 2014 +++ Donauwofth-Genderkingen +++ Horizon Airmeet

g S BACK

6. Horizon Airmeet 2014

Kim de Weese
rockte letztes Jahr
das Airmeet mit
einem Goblin 500

Synchronkunstflug il
von zwei 99 Yak-54 ' E— |
in Voll-GFK-Bauweise
von Hangar 9

Zum sechsten Mal wird 2014 das Horizon Airmeet in
Donauwoérth-Genderkingen gefeiert. Am Wochenende des vy Manchmal bekommen
16. und 17. August 2014 ist es dann wieder soweit und es - Trdume eben Fliigel
schallt aus den Lautsprechern: Airmeeeeeet.

Darauf konnen wir uns beim Airmeet freuen

Bei den manntragenden werden das Red Bull Aerobatics Team mit vier Zlin im Staffelflug,
eine Extra 300 im Kunstflugdisplay, eine Bell 47 G, eine Cessna Push Pull und natiirich das

Blanix-Team zu sehen sein §
Zu den Modellflug-Highlights zihlen elf WWII-Maschinen der Legendary Fighters, eine B-25 . J :
mit 6 Meter Spannweite, zwei B-17 Flying Fortress mit je 90 Kilogramm Abfluggewicht, eine |
Fokker Dr.1 im MaBstab 1:1,5, dann das Team Horizon Hobby mit der weltweit einzigen :
6er-Formation an L-39 RC-Jets, zwei Yak-11 im Synchronflug und eine Gee Bee R2-Staffel.

Bei den Showflug-Stars zeigen internationale GroBen wie Ali Machinchy, Mike Mc Conville,
Peter Goldsmith, Jan Rottmann, Sebastiano Silvestri und viele andere ihr Bestes.
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3D und Kunstflug der Extraklasse | Michael Reitz, Andreas
Zzeigen Spitzenpiloten wie | Ruppert, Matthias Hocke,f
Markus Rummer " Marc Petrak, Bernd Kager
mit Stefan Wurm und.
| Tim Stadler vom Horizon-
| Team rollen zum

+++ 16 & 1'7 August 2014 +++ Donauworth-Genderkingen +++ Horizon Air

Schon jetzt, nach nur sechs Jahren, ist das Airmeet legen- Nachtflugshow mit
dar. Horizon Hobby laddt die besten Piloten der Szene ein Gansehaut-Feeling
und prasentiert eine Modellflug-Show der Superlative. Die

Mischung macht das Sommer-Highlight zum einmaligen

Modellflug-Erlebnis. Jets und Warbirds, 3D-Heli-Action

und Flachenkunstflug vom Feinsten, Produktshows und

Manntragende in Action, Infotainment und Einkaufsmaog-

lichkeiten, Fliegerparty und Nachtflugshow, viel SpaB und S,

gute Laune lassen dieses Modellflugwochenende lange in

guter Erinnerung bleiben. Rund um das Event mit Volks-
festcharakter gibt es viele weiteren Attraktionen und
Anlaufpunkt fir die ganze Familie.

Los geht es am Samstag, den 16. August um 10:00 Uhr
mit der Flugshow, die ein abwechslungsreiches Programm

bis 19 Uhr bietet. Nach einer kurzen Verschnaufpause fiir besteht die Moglichkeit, sich vor Ort an vielen 2

die Showpiloten, folgt das nachste Highlight, Giber das Stdnden zu verkdstigen, sich nach Herzenslust bei £ )
auch Wochen spater noch berichtet wird: Die Nachtflug- Handlern mit Modellen und Zubehér zu versorgen ’-'-“*'““ g
show. Startschuss ist etwa 20:30 Uhr. Viel Action, viel sowie (iber Produkte von Horizon Hobby zu infor-

Show, viel Spektakulares gibt es zu erleben. Sonntag ist mieren. Und, nicht zu vergessen, bei der

von 10:00 bis 17:00 Uhr Flugshow. An beiden Tagen Tombola hammermaBige Preise abzusahnen.

m Horizon Airmeet 2014

Horizon Airmeet 2014 ﬁ

Wann: 16. & 17. August 2014

Wo: Sportflugplatz Donauworth-Genderkingen,

Forstmahd 1, 86682 Genderkingen -
¥ Eintritt: Frei

Parken: 3,- Euro
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ALPENROCk

Tango F3B von RCRCM/Hebu Shop

Modelle mit dem Zusatz F3B gibt es mittlerweile wie Sand am Meer - suggeriert dieses Attribut
doch automatisch eine gewisse Leistungsfahigkeit und Exklusivitit. Der Tango F3B, vertrieben durch
die Hebu Handels GmbH in der Schweiz, macht da keine Ausnahme, wird aber durchaus auch von
Wettbewerbseinsteigern in F3B eingesetzt. Das macht ihn vielseitig und so interessant.

Text: Markus Glokler. ‘
Fotos: Oliver.Kinkelin .
und|Markus|Glokler:
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G1® et | Fliegen in Osterreich

i FERIENHOTEL
X Familie Adolf Seywald |
" A-9771 Bergim Drautal 43 g

T +43 4712 721-0 Fax -168
hotel@glocknerhof.at

' \ﬂ‘\ www.glocknerhof.at

2 Modellfliegen im Urlaub: NEU: eigener Modellflugplatz unterm Hotel
,s # fiir Heli und Fliche mit 2 Rasenpisten, Tischen, Strom (220V), Wasser,

: WIFI, Modellflugplatz Amlach (10 min), eigenes Hangfluggelinde mit Thermik und
%\ Aufwind am Rottenstein, Bastelrsume, Flugsimulator und Flugschule fiir Flache.
& > YAm Glocknerhof fiihlt sich jeder Wohl: Gute Kiiche, Wellness, Sportangebot und
g '?,f Abwechslung fiir die ganze Familie. Tipp: Direkt Buchen mit Best-Preis-Garantie!
Herbst 2014: 24. - 31. August: Modellflugwoche 2. - 5. Oktober: Warbird Tage Glocknerhof

B “‘:“\VL

[
3’-!'3“

Ob flache oder steile Kreise, der Tango nimmt
auch kleinere Aufwindfelder gerne mit

Gebaut wird der Tango bei RCRCM, einem chinesischen
Hersteller, der schon einige Jahre Erfahrung im Bau von
Voll-GFK-Modellen besitzt, aber an der einen oder anderen
Stelle immer noch dazulernen muss, wie unser Test zeigt.
Den Tango gibt es in einer GFK- und in einer CFK-Version.
Wobei erstere bereits mit einer Vielzahl von Kohle-
Verstarkungen ausgestattet ist, was flr die meisten Piloten
ausreicht. Daher haben wir auch diese, etwas preiswertere
GFK-Version getestet.

Sowohl als auch

Die GFK-Bauteile des Tango werden komplett in Schutz-
taschen geliefert, welche spater auch zum Transport des
fertigen Modells verwendet werden kénnen. Der Rumpf
mit 1.450 Millimeter (mm) Lénge besitzt eine Abzieh-
schnauze, ist mit 240 Gramm (g) keineswegs {ibergewich-
tig und auch noch duBerst stabil aufgebaut. Die RC-Kom-
ponenten werden iber Kopf eingebaut und durch die
passgenaue, weiBe Abziehschnauze geschiitzt. Schade ist,
dass im Rumpfboot sehr viel Kohlefaser verbaut wurde,
dies macht es notwendig, die Empfangerantennen vor
dem Fliigel aus dem Rumpf heraus zu fiihren. Daftr sind
die beiden Bowdenziige zur Anlenkung des V-Leitwerks
leichtgangig und gerade verlegt und die Steckungen ftr
Tragflachen und Leitwerk sehr passgenau.

Das relativ kleine V-Leitwerk wird mittels CFK-Bolzen an
den Rumpf angesteckt, die Ruder sind mit Elastic-Flaps
angeschlagen und haben Dichtlippen aus GFK. Die beiden
Tragfliigel besitzen eine Wurzeltiefe von 230 mm, die
Querruder und Wolbklappen sind an der Fligelunterseite

Anzeige

Mit Ausnahme der
Gabelképfe sind die
anderen Teile wie
Servorahmen und
Rumpfballast sehr
gut verwendbar

55 s = Am Fliigel und an den
Auch bei den Tragfldchen ist die Steckung Rudern besitzt der

zum Rumpf perfekt vorbereitet, ein gut Tango angeformte

dimensionierter Hohlkammer CFK-Verbinder Hutzen fiir die

sorgt fiir die erforderliche Krafteinleitung Anlenkungen, die
Ruderhérner aus GFK

angeschlagen, an der Oberseite finden wir wieder die sind selbst einzukleben

schon bekannte GFK-Dichtlippen vor. Im Bereich der
Servos sind die Tragflichen mit CFK-Gewebe innen ver-
starkt, auch der Holm ist mit Kohlefaser iberzogen, die
Torsionsbolzen sind eingebaut und alle Holmstege, soweit
erkennbar, sehr sauber und gleichmaBig verklebt. Insgesamt
macht das Modell einen sehr hochwertigen Eindruck, die

Tango F3B RCRCM/Hebu

» Klasse:  F3B/F3F-Wetthewerbsmodell | 1.450 mm
> Kontakt: Hebu Handels GmbH

Russacher Strasse

6162 Entlebuch

Schweiz

00 41/41/44 80 07 07

E-Mail: verkauf@hebu-gmbh.ch

Internet: www.hebu-gmbh.ch é 2.125 g

> Bezug: Direkt £
> Preis:  ab 995,— CHF £
nls

= Technische Daten: 8
Fliigelflache: 54,1 dm? \v N

Fliachenbelastung: 40 g/dm2

Servos:

Querruder: 2x KST DS 135 MG

Wolb: 2 x KST DS 125 MG

V-Leitwerk: KST DS 215 MG
Empfanger: RX-9 DR M-Link Multiplex
Empfangerakku: 2s-Konion, 2.150 mAh
Spannungsregler: Jeti Max BEC 5,4V R

>
>

www.modell-aviator.de 125


http://www.hebu-gmbh.ch

Der Hochstarthaken
ist selbst einzubauen.
Das gestaltet sich
recht einfach und
problemlos

=

Gute Oberflachenqualitit
und Passgenauigkeit

Sehr leichte und robuste
Bauweise

Angenehm grofler
Geschwindigkeitshereich

Keine optimale Hohen-
ruderanlenkung ab Werk

Viel CFK im Rumpfboot
erfordert Herausfiihren
der Antennen

MODELLE | Tango F3B | RCRCM | www.hebu-shop.ch

V-Leitwerksanlenkung mit nach oben
zeigenden Ruderhebeln. Man sieht deutlic
die kurzen Abstinde des Anlenkungs-
gestdnges zum Drehpunkt des Ruders

Oberflachen sind glatt und ohne Lunker, die Nahte schmal
und das Verhiltnis von Festigkeit und Gewicht der Bauteile
lasst keine Wiinsche offen.

Als Zubehor liegen dem Bausatz der CFK-Flachenverbinder
mit V-Form, die Servoabdeckungen, die CFK-Bolzen zur
Befestigung des V-Leitwerks, ein Servobrett, ein Hoch-
starthaken, ein Ballastrohr mit Messingstiicken sowie
die Gewindestangen und Gabelképfe fir die Ruderan-
lenkungen bei. In punkto RC-Ausstattung haben wir uns
fur einen Satz KST-Servos entschieden, die ebenfalls von
Hebu vertrieben und fir das Modell empfohlen werden.
Die KST-Servos zeichnen sich durch spielarme Metallge-
triebe, stabile Alugehduse sowie hervorragende Leistungs-
daten bei moderaten Kosten aus. Zudem passen sie exakt
zu dem im Bausatz des Tango beiliegenden Servorahmen.
Die Anleitung zum Aufbau des Modells gibt es @ibrigens
direkt bei RCRCM und wird dort per E-Mail angefordert.

Frischhalten

Beim Aufbau ist mit den Tragflachen zu beginnen. Dabei
wurden zuerst die beiliegenden GFK-Ruderhérner gut
angeraut und dann in die Querruder und Wolbklappen
eingeklebt. Bei den Walbklappen haben wir die Hutze
fir das Anlenkungsgestange etwas ausgefrast, um das
Ruderhorn ein wenig weiter weg vom Drehpunkt des
Ruders einkleben zu kénnen. Das tragt dazu bei, fir die
groPBen Butterfly-Ausschlage etwas mehr Servokraft am
Ruder zur Verfugung stehen zu haben — was sicherlich
kein Nachteil ist.

Die Servos werden, mit einer Zwischenlage Frischhaltefolie
versehen, mit ihren Rahmen verschraubt und danach mit
Langzeitharz in die Fliigeloberschale geklebt. Bei genauerer
Betrachtung der dem Bausatz beiliegenden Gabelkopfe
und Gewindestangen wurden diese aus Sicherheits-
griinden entsorgt und durch stabile und spielarme M2.5-
Exemplare aus dem eigenen Fundus ersetzt. Nach dem
Finziehen der Servokabel und dem Verlten des Uber-
gangssteckers zum Rumpf bleibt nur noch das Zurecht-
schneiden und Anbringen der Servoabdeckungen, um die
Fltgel schlussendlich fertig zu stellen.

EINSTELLWERTE:

Flache

Querruderanteil

Woélbklappenanteil

Butterfly-Anteil

Querruder

-20 mm / +10 mm

-2mm /43 mm

-10 mm

Wolbklappen

-6 mm / +2 mm

-2mm /43 mm

+57 mm

V-Leitwerk

Hohenruderanteil

Seitenruderanteil

Butterfly-Anteil

-7 mm/ +7 mm

-7mm /49 mm

+4 mm

Beim Rumpf geht es vorne recht eng zu und alles muss exakt
geplant werden, damit die vorgesehenen Komponenten
spater unter die Abziehhaube passen. Den beiliegenden
Rumpfballast haben wir vorerst nicht verbaut. Es wiirde
gehen, aber es wire dann doch extrem eng geworden.
Stattdessen kommen zwei Messingstangen (@11 x 250 mm)
zum Zuge und erlauben die Moglichkeit der Ballastierung
in den beiden Tragflachen; denn dort sind im Bereich der
Fltgelwurzel zwei weitere Ballastschachte vorgesehen.

Uberlegter RC-Einbau

Nachdem das Servobrett mit Epoxydharz und Rovings in
das Rumpfboot eingeklebt wurde, kann dann auch gleich
der RC-Einbau beginnen. Die Rumpfspitze ist mit Blei-
kugeln aufzufillen, direkt dahinter kommt ein 2s-Lilon-
Empféngerakku mit dem zugehdrigen Jeti Max BEC zu lie-
gen, das die Empfangerakkuspannung auf fir Servos ver-
tragliche 5,4 Volt runterregelt. Die beiden Rumpfservos
werden hintereinander montiert, dann folgt der Empfanger.

Im letzten, etwas kniffligen Bauabschnitt gehort den
Anlenkungen fiir das V-Leitwerk alle Aufmerksamkeit.
Als Ruderhérner liegen dem Bausatz zwei Aluwinkel bei,
die in die V-Leitwerkshilften eingeklebt werden miissen.
Der vorgegebenen Linge der Ruderhérner nach miissten
diese nach unten zeigen. Allerdings sind die Anlenkungs-
gestange im Rumpf ganz oben verlegt und auch in den
Bildern der Bauanleitung zeigen die Ruderhérner nach
oben, statt nach unten. Der Vorteil dieser Anordnung ist,
dass beim Steuerkommando Ziehen, die Anlenkung eben-
falls auf Zug belastet wird. Der Nachteil ist jedoch, dass
die Ruderhérner aufgrund der Platzverhiltnisse im Tango
sehr kurz gehalten werden miissen. Durch diese etwas
ungliickliche, Anlenkungsgeometrie ist der Servoweg pro-
grammiertechnisch sehr weit zu reduzieren. Das sorgt
dann auch daftr, dass sich die Servokréfte nicht optimal
ausnutzen lassen — zudem ist das kleineste Spiel in der
Anlenkung sofort am Ruder spurbar.

Let’s dance

Die Schwerpunktangabe in der Bauanleitung liegt zwi-
schen 92 und 97 mm, daher stellen wir fiir den Erstflug
einen Mittelwert von 95 mm ein. Das Abfluggewicht liegt
bei 2.125 g. Die Ruderwege sind nach Anleitung einge-
stellt und die Mischverhiltnisse in Ermangelung entspre-
chender Vorgaben nach Erfahrungswerten.

Beim Fliegen zeigt sich der Tango dann duBerst dynamisch
und wendig zugleich. Selbst unverwdlbt nimmt er leicht

Zum Einbau werden die Servos mit ihren Rahmen
verschraubt und dann in die Fliigelschale eingeklebt
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ind schon knapp hundert Meter Ausganghéhe erreicht.
Kraftig angestochen fangt er sich dann in einem weiten
Bogen ab. Der Schwerpunkt passt also schon mal ganz
gut. Das zeigt sich dann auch ein paar Tage spater beim
Auskreisen von schwacher Abendthermik, was natirlich in
der Thermikstellung erfolgt. Der Tango lasst sich feinfthlig
im Bart zentrieren und behilt seine Geschwindigkeit im
Kreis schon bei. Einen Stromungsabriss muss man ganz
bewusst provozieren und auch in dieser Situation verhalt
sich das Modell Giberhaupt nicht kritisch.

Am anderen Ende der Geschwindigkeitsskala, sprich dem
Strecken- und Speedflug, kann der Tango ebenfalls punk-
ten. Mit allen Rudern im Strak l4uft er bereits sehr gut
geradeaus und macht schon Strecke. Werden alle Ruder-
klappen etwas nach oben gestellt, so nimmt der Tango
nochmals deutlich Fahrt auf und ist fiir allerlei Speed-
flugeinlagen zu haben. So sind dann auch die diversen
Kunstflugfiguren kein Problem, sondern geh6ren schon

e IS TLEH-LENTHALE o

STUTTGART

www.rc- 1z l-action.de

MaBanzug: Ist die
RC-Anlage komplett
eingebaut, ist auch
nicht mehr viel
Platz im Rumpfboot

eher zum Standardrepertoire des Modells. Eine weitere
Standardaufgabe, ndmlich die Landung, meistert der
Tango ebenfalls ohne Zicken. Die weit nach unten aus-
fahrenden Wélbklappen bremsen extrem gut ab und mit

einer gut abgestimmten Tiefenruderzumischung

ist es kein Problem, den Landepunkt zu treffen.

en die Modellflugtage

Bilanz

Der Tango von Hebu/
RCRCM bietet F3B-
Feeling zum kleinen
Preis. Das Modell ist
robust aufgebaut, besitzt
eine gute Oberflichen-
qualitit und leistet sich
auch fliegerisch keine
Schwichen. Der Ge-
schwindigkeitsbereich
ist sehr groB. Auch bei
ruppigen Bedingungen
lasst sich das Modell gut
handhaben und zeigte
keine Eigenheiten. Ob
zum Einstieg in die
Klassen F3B oder F3F
oder nur als Hang-
Allrounder, der Tango
ist eine gute Wahl.

Anzeigen

elldub Alze‘y"()‘fvfe‘r;heim dieses Jahram 23. und 24 August 2014 statt.

sich die Piloten der GroBmodelle, anschlieBend gibt es wie immer ein Abendprogramm.

je jedes Jahr unser groBer Schauflugtagsstatt.

lichkeiten sind reichlich vorhanden. Die Anreise ist jederzeit moglich.
elle aller Art aus der groBen gefacherten Modellszene werden zu sehen sein.

“Klaus Stephan Tel: 06731/42997 oder www.fmcao.de

J-CB-200
189,

JETI 75l

. - ]
" D |

... ab 80 € versandkostenfrei « innerhalb Osterreich und Deutschiand, ausgenommen Sperrgut

+43.5373.570033
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SZENE | Sip-Lehre

Copterjob

Michal Sip iiber die Copter-Euphorie,
die Tauben und die Kirschernte

Vor einiger Zeit schrieb ich an dieser Stelle zur Inflation
von Copteraufnahmen in den Film- und TV-Produktionen.
Und dass zu viel auch langweilig werden kann. Krimis,
Landschaftsreportragen, Stadteportraits: Heute sind fast
immer auch die Copter mit am Werk. Neulich sah ich in

einer Programmzeitschrift sogar die ehrliche Ankiindigung:

~Hessen aus einem Quadrocopter”. Nattrlich habe ich es
mir nicht angeschaut. Die letzten richtigen Kinofilme, in
denen keine Copteraufnahmen dabei waren, dirften
,Casablanca“ und ,Vom Winde verweht™ gewesen sein.
Und die Fubball-WM? Ich habe in einer Sendung die
Technik verfolgt, und weil die Sonne schien, konnte man
die Schatten der hoch fahrenden Kameras sehen. Und
ich staunte: Es waren keine Copter! Es diirften eher
Seilbahnen sein. Der Grund wurde mir nach dem Spiel
Uruguay gegen ltalien klar. Man wollte es nicht riskieren,
teure Copter iber beiBwtige FuBballer fliegen zu lassen.

-Al;.gegrﬁtet
o .

B N, O

Ll ) o B
) ww.mode!l-aV|qtor.q%, &

Copter, Copter, Copter. In Niirnberg hat man vor lauter
Coptern keinen Modellbau mehr sehen kénnen, habe ich
gelesen. Auch die professionellen Gerite fiir mehrere
Tausend oder Zehntausend Euro konnte man dort bewun-
dern. Das groBe Geschift? Kaufen Sie die nicht. Die
Claims sind ldngst abgesteckt. Ich kenne mich ein bis-
schen aus, da ich eine Zeitlang mit Luftbildfotografen und
Fernerkundung zu tun hatte. Die Geschaftsidee Luftbild
aus Coptern ist nattrlich grandios und wird auch heute
noch garantiert funktionieren — aber nur dann, wenn Sie
damit kein Geld verdienen wollen.

Jetzt meinen Sie, ich hatte was gegen die Copter. Nein,
habe ich nicht, bis auf die Tatsache, dass einem Copter
etwas fehlt: Die Fliigel ndmlich. Aber auch ich habe einen
Copter. Wird gerade umgebaut und ich lese viel. Uber
Sparkfun-FTDI-USBmini und Mosi/Miso/USB und
USBasp-AVR Programming fiir ATMEL Prozessoren,
ASDings Risp oder Baudraten in OlliWs ARV, Protokoll
ISP, tiber AVR, ARM und PIC und ich verstehe nur
Bahnhof. Soviel ist mir klar: Die Copter-Bauer sind an
erster Stelle Elektroniker, Programmierer, Hacker vielleicht
auch. Jetzt habe ich gerade in Hamburg vier neue Regler
bestellt (ESC heiBen die in der Szene, steht fir electronic
speed controller). Meine werden die SimonK-Firmware
haben, das ist heute Pflicht (auch das habe ich gelesen).
Und ich habe endlich eine wirklich gute Geschiftsidee fiir
meinen Garten, in dem ein Kirschbaum steht. Der hat
jedes Jahr schatzungsweise 15 Kilo Kirschen, aber ich darf
mir welche auf dem Markt fiir 6,— Euro das Kilo kaufen.
Die Vogel erledigen die Ernte in meinem Garten. Die
Tauben, Amseln und Stare kommen von dberall her,
sicherlich auch aus Holland und Belgien, sowas spricht
sich schnell herum.

Mit dem Copter werde ich aber im nachsten Jahr die
Eigentumsverhaltnisse klar stellen. Mit Kanonendonner,
Blitz und Feuer wird die Federbrut traktiert, gezielt tiber FPV
angegriffen. Vor allem die Tauben. Diese flatternden Fleisch-
klopse, deren Aerodynamik kaum besser als die eines Copters
ist, die wie verrickt mit den FlGigeln schlagen, um sich
dann wie ein Stein auf eine Parabellbahn zu begeben, und
meine Kirschen schon klein und griin klauen. Man hat die
dumme Taube zum Friedenssymbol erkoren. Kein Wunder,
dass es mit dem Frieden auf der Welt nicht klappt. (Sollte
sich unter die Leser ein Taubenztichter verirren, so entschul-
dige ich mich bei ihm und seinen Vogeln. Wenn er jedoch
auch einen Kirschbaum hat, wird er mich verstehen.)

Mit den Amseln und Staren werde ich aber ehrliche
Luftkampfe austragen. Sie sind intelligent, lustig, frech
und Gourmets. Sie wahlen nur die schonsten, reifen
Kirschen und klauen sie mir vor meiner Nase weg, manch-

mal kénnte ich sie beinahe fangen. Aber wartet

mal das nichste Frithjahr ab!
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BEARCAT F8F

Wohl kaum ein Flugzeugtyp wirkt so bullig
und g|e|chze|t|%/|so elegant wie die ,F8F
Bearcat". Das Modell schlieBt hier an der
eleganten Linienfiihrung des Originals an
und weis durch einfaches Handling zu tber-
zeugen. Optional kann ein Einzighfahrwerk
nacvgert_lstet werden, was zur Steigerung
der Vorbildtreue erheblich beitrégt.

EMPFOHLENES ZUBEHOR F8F:
9708250

9708255 ‘

Spannweite: 1860 mm
Gewicht: €a.6500 g
empf.Motor: ca. 13-20 ccm
Steuerung:  H,S,Q,M,LK, (EZFW)
Hersteller:  Planet-Hobby
Rumpf: GFK

Flachen: Holz/Rippenb.
Ausfiihrung: F-Fertigmodell

9708727

Die legendére Bearcat, ideal fiir unsere neuen
elektrischen ,SLR* Einziehfahrwerke!
(passt ohne Modifikation in das Modell)

~SLR* Einziehfahrwerke fiir maximale Betriebssicherheit!

9708251
Kein Druckiuftverlust mehr, keine unzuverléssiges Ein-, bzw. Ausfahren mehr 9708252
SURIEINZIEHEAHRWERKE PUANET-HOBBY; 1tk Sgoeee

Bezeichnung Federbeine A B C D E F €] Drehend  B-Nr. Euro

SLR BUGFAHRWERK 1Bein | 96mm| 45mm | 47mm |26mm|32mm| 90° | 8mm |- nein |9708254| 9,90
SLR BUGFAHRWERK 1Bein | 96mm| 45mm | 47mm |26mm|32mm| 100° | 8mm || nein |9708253] §9.%0
SLR HAUPTFAHRWERK | 1Bein | 96mm| 45mm | 47mm |26mm|32mm| 95° | 11mm || nein (9708252 9,7
SLR HAUPTFAHRWERK | 1Bein | 96mm| 45mm | 47mm |26mm|32mm| 80° | 11mm || nein (9708251| 9.9
SLR HAUPTFAHRWERK | 1Bein | 96mm| 45mm | 47mm |26mm|32mm| 90° | 11mm | nein |9708250 &9.%0

) 9708254
' 9708253

\WELLROWERJULTIWAYCHN0ALIROFAKKUPRACKS R S EINZIERFANRWERKE
Kapazitdt Spannung Form Gewicht Entladestrom L/B/H mm B-Nr. Euro {
1900 MAH | 11,1V | 3S | 1669 | 60(120)C |104/35/23,6|- 9708771 31.90

2200 MAH | 11,1V | 3S | 195g | 60(120)C |104/35/27,6|- 9708776| 35,90 it @B%;
2200 MAH | 14,8V | 4S | 2569 | 60(120)C |104/35/36,4|- 9708777 46.9°
2800 MAH | 11,1V | 3S | 2489 | 60(120)C |134/44/20,4 |- 9708781 45§ %0
2800 MAH | 148V | 45 | 3259 | 60(120)C | 134/44/26,8|- 9708782 59,7 Kapazitit Spannung Form Gewicht Entladestrom L/B/H mm B-Nr.
2800 MAH | 185V | 55 | 401g | 60(120)C |134/44/33,3 9708783 74,70 (4050 mAH 60(120)C |134/44/54,2 - 9708794
2800 MAH | 222V | 65 | 4760 | B0(120)C |134/44/398|-9708784| 89.7| 4600 MAH| 11,1V | 35 |38650] 60(120)C |155/49/249 9708796 73,90
3500 MAH | 11,1V | 35 | 2079 | 60(120)C |134/44/24,4 19708786 56.°) |4600 MAH| 148V | 45 50450 60(120)C |155/49/328]9708797| 99,90

(120)

(120)

(120)

(120)

(120)

(120)

(120)
(120)
3500 MAH | 148V | 45 | 3939 | 60(120)C | 134/44/322|-9708787| 75.%| 4600 MAH| 185V | 55 | 626 | 60(120)C | 155/49/40,8 |- 9708798| 124.90
(120)
(120)

3500 MAH | 185V | 53 |48450| 60(120)C |134/44/30,7 | 9706788 94| 5900 MAH | 148V | 45 | 559g | 60(120)C |156/49/36.4 9708801 109.%

3500 MAH | 222V | 65 | 5759 | 60(120)C | 134/44/47,8 19708789 | 114.%°| (5000 mAH| 185V | 55 | 6929 | 60(120)C |155/49/45.3 - 9708802 135.%
4050 MAH | 11,1V | 3S | 3359 | 60(120)C |134/44/27,6 |- 9708791| £5.%0

4050 MAH | 14,8V | 4S |439,5g| 60(120)C |134/44/36,4|- 9708792| 86.9°
4050 MAH | 18,5V | 55 |5435g| 60(120)C |134/44/45,3 - 9708793 | 104.90

| ™™  CHRISTEN HUSKY

Spannweite: 2030 mm
Gewicht: €a.3600-4000g(Flugg.)
empf.Motor: BL Outrunner
Steuerung:  H,5,Q,M,LK

Hersteller:  Seagull Models

Rumpf: Holz
Fléachen: Holz/Rippenb.
Ausfiihrung: F-Fertigmodell

o

WELLPOWER

B-Nr.: 9707234

25958

Besuchen Sie uns auch auf:  f3cebook
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FRUHER *,
INFORMIERT:
Dlgita'-Magazin

Heft 10/14 erscheint erhltich ab
am 04. September 2014. ="

Dann berichten wir unter anderem uiber ...

... das flotte
Delta-Impeller-
Modell Phazor
von Hobbico, ...

... stellen den
Downloadplan-
Elektrosegler
Sparko vor und ...

Sichern Sie sich schon jetzt die nachste Ausgabe.
Ihren Bestell-Coupon fiir die versandkostenfreie Lieferung
finden Sie in diesem Heft.
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Gewicht ab .

* Zahireiche Modell-Typen im
lizensierten Red Bull Design

* Minimales Abfluggewicht

* Fiir extremsle
3D-Flugmandver

* Hochwerlige Malerialien
in Flitework-Qualitst

In Lizenz der Red Bull GmbH /Austria

oL ZEET s e aincore Tmn qumy  wowonsiode  [HOBBICO
=S (T & pistRiguTeD BY DEEIIE

ity FgtEoer Fiy Reutin RE Heli-Max TACTIC. [OVAT) ZawPower cBoors



http://www.hobbico.de

Flugshow: Sa. 10-22 Uhr, So 10-16 Uhr - Eintritt frei. Alle Infos unter HORIZONHOBBY.DE/AIRMEET2014


http://www.horizonhobby.de/airmeet2014

	Titel
	Editorial
	Inhalt
	Boarding
	Markt
	Stuntmaster von Multiplex
	Spektrum DX6 von Horizon Hobby
	HoTT Fan von Graupner
	Vielblatt-Impeller im Test
	Workshop: Jet Extender von LF-Technik
	Fachhändler
	Grundlagenserie Teil 69
	Principle und P-51D Mustang von Hobbico
	Shop
	Lightning: Downloadplan
	XTC-400 von Midland
	Spektrum
	Interview Horizon Hobby
	Wasserflugtreffen am Edersee 2014
	SD-10GS von Sanwa/LRP electronic
	Gewinnspiel Multigyro G3
	Termine
	Museums-Guide Clin d’Ailes
	Workshop: O-Ringe aus Gummi
	iGyro-SRS von PowerBox-Systems
	Kleinanzeigen
	Porträt einer Messerschmitt Bf-109
	Vorbild-Doku Messerschmitt Bf-109
	Blade 200 SR X von Horizon Hobby
	Airmeet 2014
	Tango F3B von RCRCM
	Šíp-Lehre
	Vorschau/Impressum

